Verschwörungstheorien 
aus christlicher Sicht 
Zum Geleit 
Grüss Gott! 


Seit zwanzig Jahren nun prüfe ich die Informationen, 
welche uns gewisse Mächte vorenthalten wollen. Viele 
Irrwege ging ich seither, aber der Dreifaltige hat mich in 
seiner unendlichen Güte immer wieder zu Jesus Christus 
und seiner Kirche zurückgeholt. Dies geschah dadurch, 
dass ich die verborgene Geschichte studierte und mich 
durch die Verschwörungstheorien aller Art kämpfte. 


Wir wollen es kurz machen. Darum komme ich gleich 
zum Thema. Seit ich mich neuerdings wieder den, vom 
System verteufelten Informationen zuwandte, fielen mir 
vor allem zwei Bücher in die Hände, die mir die Augen 
öffneten und mich die letzten Tage vollends erschütter- 
ten. Machen Sie sich wirklich auf etwas gefasst! 


Das erste Buch, aus dem ich die letzten beiden Kapitel 
übersetzt habe, ist von David Icke und heisst im Eng- 
lischen ‚Trigger‘. In erster Linie handelt es von den Ur- 
hebern des 9-11, also den Anschlägen vom 11. Septem- 
ber 2001. Und es benennt die offensichtlichen Urheber 
als den „Todeskult“. Oder sabbatianisch-frankistische 
Ultrazionisten. 


Dies war mir bereits vor Jahren klar geworden dank der 
Lektüre von Victor Thorns „Made in Israel“. Nun versi- 
chert uns Herr Icke aber, dass nicht alle gläubigen Juden 
an dieser gewaltigen Verschwörung teilnehmen würden, 
sondern dass das Judentum von diesen neueren Talmudi- 
sten und Kabbalisten — Herr Sabbatai und Herr Frank — 
übernommen und verfälscht worden sei. 


Bloss dank dieser falschen Schlussfolgerung konnte 
Ickes Buch wohl im öffentlichen Buchhandel auch er- 
scheinen. Denn er ist, aus meiner Sicht, zu einem fal- 
schen Schluss gelangt. Offenbar hat Icke die Kirchen- 
geschichte nicht eingehend studiert, denn dann wäre ihm 
die Rivalität zwischen Kirche und Judentum nämlich 
aufgefallen. Dies alles habe ich vor fünf Jahren zu doku- 
mentieren versucht in einer Zusammenstellung namens 
„Was wir nicht wissen sollen“. Diese lege ich Ihnen sehr 
ans Herz. Sie findet sich im Internet'. 


Das zweite Buch, das ich danach ganz übersetzt habe ist 
von Texe Marrs, einem Protestanten aus Amerika. Siehe 
Seite 190. Es heisst: „Die heilige Schlange der Juden“. 
Darin wird ausführlich und erschöpfend der Talmud und 
die Kabbala dargelegt. Fast alle Fragen, die ich hatte be- 
züglich dem Verhältnis von Freimaurerei und Judentum 
werden darin aufs vortrefflichste beantwortet. 


1  https:/archive.org/details/UnamSanctamWasWirNichtW 
issenSollen935SeitenApologieDerKirche 
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Nun gehe ich aber auch mit Herrn Marrs nicht konform 
betreffend seiner Hetze gegen die katholische Kirche und 
insbesondere gegen die Jesuiten. Es ist zwar klar, dass 
die katholische Kirche, vor allem seit dem Zweiten Vati- 
kanischen Konzil, arg erschüttert wurde und dass die 
nachkonziliaren Päpste den bisherigen Päpsten — vor al- 
lem denjenigen bis zum heiligen Pius X. — vollends wi- 
dersprechen und die vorkonziliare Kirche als bieder und 
gemeingefährlich erscheinen lassen. 


Die heilige Kirche hat aber nicht umsonst den Talmud 
einst verboten und der Kampf gegen das Judentum, über 
den sich die moderne katholische Kirche heute so sehr 
schämt, erscheint mir nach allem, was ich in Erfahrung 
gebracht habe, sehr richtig. 


Herr Marrs stellt ausführlich die Lehre Christi im Neuen 
Testament bezüglich den Juden dar. So sagte unser Hei- 
land gewiss nicht umsonst, dass die Juden, welche nicht 
an ihn glauben, den Teufel zum Vater hätten. Dieser sei 
ein Lügner und Menschenmörder seit Anbeginn. Nichts 
könnte den Nagel besser auf den Kopf treffen. Lesen Sie 
deshalb bitte unbedingt diese beiden hier übersetzten Bü- 
cher sorgfältig durch und auch meine oben empfohlene 
Zusammenstellung namens „Was wir nicht wissen sol- 
len“. Dann wissen Sie, wie unser Herr Jesus Christus 
dies gemeint hat. 


Herr Icke empfiehlt seinen Lesern eine Art Erweiterung 


des Bewusstseins als Lösung aller Probleme. Davon rate 
ich dringendst ab. Suchen Sie Ihr Heil einzig bei Jesus 
Christus und seiner Kirche. Denn, das Folgende sage ich 
nun den Protestanten, unser Heiland hat bestimmt nicht 
eine Kirche gegründet, die sogleich wieder vom Weg ab- 
driftet und erst mit Luther oder einer Ellen G. White 
wieder die richtige Lehre Christi erkannt hat. 


Nein, gehen Sie deshalb ums Himmels Willen bald mö- 
glichst beichten und helfen Sie dabei mit, die katholische 
Kirche wieder zu festigen. Durch das katholische Gebet 
zu allen Engeln und Heiligen, vor allem aber durch das 
Rosenkranz-Gebet zur Königin der Engel, Maria Mutter- 
gottes. Denn die allerseligste Jungfrau wird dem Satan 
bekanntlich das Haupt zertreten. 


Sie werden beim Erkunden des Zustandes der heutigen 
katholischen Kirche einen grossen Schrecken erleben. 
Und ich wünschte, ich könnte Ihnen dieses Rätsel lösen, 
an dem sich schon die Priesterbruderschaft St. Pius X. 
und auch die Sedisvakantisten — welche die neueren Päp- 
ste nicht mehr anerkennen — versucht haben. Doch ich 
kann es leider nicht. Es möge uns der heilige Geist leiten 
und einen wahren Papst aus unserer Mitte erstehen las- 
sen, der die Feinde Christi wieder beim Namen nennt. 


Denn, dies will ich doch noch kurz erwähnen, die heilige 
Kirche hat die Freimaurerei stets bekämpft durch die 
warnenden Erklärungen der heiligen Päpste. Und auch 


die Freimaurerei ihrerseits hat die heilige Kirche stets 
bekämpft, infiltriert und zu vernichten gesucht. Leider 
hatten die Freimaurer, aber auch die Kommunisten, gros- 
sen Erfolg bei ihrer Infiltration unserer Kirche. Deshalb 
möge unser Gebet den Grossen Monarchen herbeiführen, 
der die Kirche wieder herstellen soll. So heisst es näm- 
lich in einer alten katholischen Prophezeiung. Dieser ka- 
tholische Kaiser — genannt der Grosse Monarch — wird 
aus unserer Mitte erstehen und die Kirche im Kampf ge- 
gen die Gottlosen anführen und deren Werke zunichte 
machen. Er soll Waffen besitzen, die unschlagbar sind 
und seine Feinde besiegen werden. Siehe Näheres dazu 
in „Was wir nicht wissen sollen“, auf Seite 317. 


Der kommende Grosse Monarch ist meine ganze Hoff- 
nung, denn ansonsten trifft gewiss ein, was Herr Icke 
und auch Herr Marrs so überzeugend schildern. Auf die 
künftige Regierung des Grossen Monarchen, die um die 
25 Jahre dauern soll, kommt aber trotzdem der Antichrist 
und die Zeit der grossen Trübsal, die Apokalypse und 
schliesslich die Wiederkunft unseres Herrn Jesus Chri- 
stus. Denn, auch in der Zukunft werden wir Menschen 
wieder den Glauben an den Heiland und die heilige ka- 
tholische Kirche verlieren, so wird es leider prophezeit. 


Den Esoterikern möchte ich zum Schluss noch unbedingt 
zur Lektüre von Herrn Marrs und seiner „Heiligen 
Schlange der Juden‘ raten. Denn darin werden die Leh- 


ren der Schlange, die auch die Kundalini einschliesst, 
von welcher sogar Herr Icke erzählt, von allem Trug ent- 
blösst, der heute so in der Freimaurerei, der Kabbala und 
neuerdings auch in der Esoterik herumgeistert. Auch die 
Lehren der Theosophie, welche ja das New Age und so- 
mit die moderne Esoterik erst hervorgebracht haben, 
werden ausführlich erhellt. Allen Menschen rate ich des- 
halb noch einmal sehr davon ab, Ihr Heil irgendwo an- 
ders zu suchen als bei Jesus Christus und seiner Kirche. 


Bei den Esoterikern wird viel Hoffnung darauf gesetzt, 
dass ein Goldenes Zeitalter bevorsteht. Man hofft auf ei- 
nen Aufstieg in die fünfte Dimension oder dergleichen. 
Das wird jedoch leider nicht passieren, sondern der Teu- 
fel wird wortwörtlich auf die Welt geholt. Texe Marrs 
schildert das so brillant und aufrüttelnd. 


Also, genug hiermit der einführenden Worte. Lesen Sie 
unbedingt die folgenden Übersetzungen genau durch. In 
erster Linie für Ihr Seelenheil, danach aber auch um un- 
ser aller irdischen Zukunft willen, denn die Werke der 
Widersacher Christi sind schon sehr weit fortgeschritten. 
Es möge uns der Dreifaltige segnen! Geben Sie dieses 
Buch bitte weiter! 


Ihr August Pinay 


P.S.: Es folgen im Internet bald, so Gott will, noch wei- 
tere Übersetzungen unter dem obenstehenden Namen. 


Kapitel 26 


Die Augen weit offen (aus David Ickes „Trigger“) 


„Das Leben ist eine ständige Reise, auf der man 
versucht, seine Augen zu öffnen. Ich stehe erst 
am Anfang meiner Reise und meine Augen sind 
noch nicht vollständig geöffnet.“ Olivia Thirlby 


Ich denke, man kann mit Fug und Recht behaupten, dass 
ich in dem modernen Klima, das durch die "Antisemi- 
tismus"-Industrie, die Schutzgelderpressung und die 
"fortschrittliche" Überwachung von Sprache und Mein- 
ung geschaffen wurde, in diesem Buch bisher "umstrit- 
ten" war, und ich bin dabei, es noch mehr zu werden. 


Ich bin 67 Jahre alt, wenn ich dieses Buch schreibe, und 
ich könnte den Rest meines Lebens in aller Ruhe das tun, 
was ich will. Ich müsste nicht die unsäglichen Be- 
schimpfungen und den Spott über mich ergehen lassen, 
den ich seit 30 Jahren erlebe, und ich müsste diese Ver- 
urteilung durch das Schreiben dieses Buches nicht noch 
verstärken. Ich habe mich dennoch dazu entschlossen, 
obwohl ich weiß, wie die "Antisemitismus"-Industrie 
und der "fortschrittliche" Pöbel reagieren werden, weil 
ich mich — bizarrerweise unter diesen Umständen — um 
die Welt sorge, in der diejenigen, die mich missbrauchen, 
leben müssen, wenn ihnen nicht sofort die Augen ge- 
öffnet werden. 


Ich mache mir ganz sicher Sorgen darüber, was meine 
Kinder und Enkelkinder erleben werden, wenn die Ver- 
schwörung, sie und alle anderen zu versklaven, nicht an 
die Öffentlichkeit gebracht wird, bevor das Endspiel ab- 
geschlossen ist. Nach einem Jahrzehnt der Wahrneh- 
mungsmanipulation durch unerbittliche Propaganda und 
Konditionierung stehen wir kurz davor, aber wie der Na- 
zi-Propagandist Joseph Goebbels sagte: "Propaganda 
wird in dem Moment unwirksam, in dem wir uns ihrer 
bewusst werden.“ 


Ich habe die letzten 30 Jahre damit verbracht, die Men- 
schen darauf aufmerksam zu machen, und ich habe die- 
ses Buch als einen symbolischen Arm geschrieben, der 
durch die Fahrstuhltür stößt, wenn die beiden Seiten sich 
treffen werden. Ich tue dies in der Hoffnung, dass es die 
gleiche Wirkung haben wird, wenn sich der Staub gelegt 
hat und der ach so vorhersehbare Missbrauch sich bis zur 
langweiligen Bedeutungslosigkeit wiederholt hat. Ja, ja, 
wie auch immer. Ich möchte die Türen zur Freiheit 
wieder öffnen, wenn sie sich scheinbar zum letzten Mal 
schließen, indem ich zeige, dass man nicht schweigen 
und sich mit professionellen Tyrannen oder anderen Tyr- 
annen abfinden muss. 


Man kann stattdessen sogar noch lauter schreien. Wenn 
ich dafür monumentale Beschimpfungen einstecken 
muss — und es scheint, dass ich das tue — dann soll es so 


sein. Sie können ihr Schlimmstes tun. Für mich macht 
das keinen Unterschied. Ich bin, wie wir alle, ein Punkt 
der Aufmerksamkeit in einer Unendlichkeit des Bewusst- 
seins, und was in jedem Moment geschieht, ist nur eine 
vorübergehende Erfahrung auf einer unendlichen Reise 
der Erforschung. Einfach ausgedrückt: Es ist mir scheiß- 
egal. 


„Jüdische" Titelstory 


Diejenigen, die dieses Buch bis zum Ende gelesen haben 
— die Missbraucher — werden größtenteils nicht wissen, 
dass das, was ich aufdecke, kein "jüdisches Komplott" 
ist. Wenn ich der Meinung wäre, dass es sich um ein 'jü- 
disches Komplott' handelt, dann würde ich das ver- 
dammt noch mal auch sagen. Aber das tue ich nicht. Die 
"Verschwörung" zur totalen Versklavung des mensch- 
lichen Geistes und Körpers ist nicht "jüdischen" Ur- 
sprungs, sondern satanisch. Am Ende verlässt es den Pla- 
neten oder die Dimension, und das ist eine ganz andere 
Geschichte, die in meinen anderen Büchern erzählt wird. 


Die Täter sind der satanische sabbatianisch-frankistische 
Todeskult und die verborgene Hand, die über das Inter- 
net manipuliert. Jüdische Menschen sind größtenteils 
seine Opfer, nicht die Täter. Der Kult hat alle großen 
Religionen, Regierungen, Banken und andere Unterneh- 


men, Medien, Hollywood, Silicon Valley, das Internet, 
High-Tech, künstliche Intelligenz, "Bildung" und fast 
jeden anderen Bereich des menschlichen Lebens infil- 
triert und unter seine Kontrolle gebracht, der für die Err- 
eichung seines Ziels erforderlich ist. 


Was am 11. September geschah, gab der Entführung der 
menschlichen Gesellschaft neuen Auftrieb und eine im- 
mer schnellere Dynamik. Sehen Sie sich an, wie schnell 
sich die Welt seit dem 11. September 2001 verändert hat. 
Das amerikanische Militär, das im Wesentlichen die 
Weltarmee im Entstehen ist, hat jetzt Personal in 175 von 
195 Ländern und 175'000 aktive Soldaten in 158 Län- 
dern. Ermöglicht wurde dies durch die seit dem 11. Sep- 
tember 2001 um fast 90 Prozent gestiegenen Militär- 
ausgaben, die auch als Vorwand für Kriege, Massenüber- 
wachung, Geheimgerichte und Eingriffe in die Privat- 
sphäre dienten, wie sie die Welt noch nie in diesem Aus- 
maß gesehen hat. Die Versteckte Hand hat die jüdische 
Gesellschaft aus vielen Gründen ins Visier genommen. 


Einer davon war die Notwendigkeit (das ist eine lange 
Geschichte), ihre globale Tyrannei von dem Land aus zu 
kontrollieren, das heute Israel heißt. Es ist kein Zufall, 
dass die Tempelritter (12. Jahrhundert) und der Zionis- 
mus (19. Jahrhundert) beide versuchen, den Tempel 
Salomos wieder aufzubauen. Einer der Gründe führt uns 
in die Esoterik und das energetische Gitter oder die Ma- 
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trix der Kraftlinien (Ley-Linien, Meridiane) der Erde, 
auf denen bestimmte Kraftpunkte größere Auswirkungen 
auf das Ganze haben als anderswo. Jerusalem ist ein sol- 
cher Ort, und auch hier kann der Hintergrund in anderen 
Büchern nachgelesen werden. 


Die Konzentration von Christentum, Islam und Juden- 
tum auf dieselbe Stadt und sogar denselben Ort — den 
Tempelberg/Haram al-Sharif — ist ebenfalls kein Zufall. 
Sie wird nicht umsonst die "Heilige Stadt" genannt. Das 
Projekt Groß-Israel, das eine Ausdehnung Israels auf den 
Irak anstrebt, würde den sabbatisch-fränkischen Traum 
von der Rückkehr in ihre andere geistige Heimat, Baby- 
lon, erfüllen. 


Die jüdische Gemeinschaft ins Visier zu nehmen, gab 
dem Todeskult die Möglichkeit (die gnadenlos ausge- 
nutzt wurde), einen Schutzschild gegen die Aufdeckung 
zu entwickeln. Immer wieder findet man Zitate von 
zionistischen Führern mit dem gleichen Grundgedanken, 
dass mit dem Vorwurf des "Antisemitismus" Kritik an 
"jüdischen" (sabbatianischen...:frankistischen) Handlun- 
gen abgeblockt und die jüdische Mehrheit einge- 
schüchtert würde, damit sie ihre Macht dem Todeskult 
und seinen ultrazionistischen Handlangern überlässt, um 
sie vor vermeintlichen "Feinden" (dem Rest der Mensch- 
heit) zu schützen, während sie keine Ahnung haben, dass 
es überhaupt einen Todeskult gibt. 
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Die Tatsache, dass sie sich in einer spezifisch iden- 
tifizierbaren Gruppe verstecken, hat dazu geführt, dass 
der Begriff "Antisemitismus" fälschlicherweise erfunden 
wurde, um den sabbatistisch-frankistischen Infiltratoren 
einen besonderen und verstärkten Schutz vor allen an- 
deren Gruppen zu sichern. Designerschutz könnte man 
es nennen. Als der Todeskult in sein Endspielstadium der 
totalen menschlichen Kontrolle eintritt, musste sogar 
dieser Schutz dramatisch erhöht werden, um eine Ent- 
larvung durch offene Debatten und freie Meinungsäu- 
Berung zu vermeiden, und so haben wir das hysterische 
Aufblühen der "Anti-Semitismus"-Industrie und des 
Schutzsystems mit der immer weitergehenden Defini- 
tion, wie "Antisemitismus" angewendet werden sollte 
und worauf er abzielt. 


Mehr zu verbergen = mehr zu verbergen = größere Ex- 
treme der Zensur. Wir nähern uns rasch dem Punkt, an 
dem keine Kritik an einer jüdischen Person mehr erlaubt 
ist, außer für ultrazionistische und Todeskult-Aktivisten, 
die Juden angreifen, die sich weigern, vom Liedblatt zu 
singen. Sie sind Freiwild, denn der Ultrazionismus und 
der Todeskult sind nicht dazu da, jüdische Menschen zu 
schützen, für die sie eine extreme Verachtung hegen. Es 
geht einzig und allein um den Schutz der ultrazio- 
nistischen und todeskultischen Agenda. 


Ein weiterer Bonus ist das Konzept von "Gottes auser- 
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wähltem Volk", das manipuliert werden kann, um be- 
trächtliche Teile der jüdischen Gemeinschaft an das sab- 
batistisch-fränkische messianische Märchen von der 
Rückkehr eines jüdischen "Messias" (Moshiach) zur 
Herrschaft über die Welt glauben zu lassen. 


Der Todeskult stützt sich auf die angeblichen mes- 
sianischen Referenzen von Sabbatai Zevi und Jacob 
Frank. Viele Ultra-Zionisten sind keine Sabbatian-Fran- 
kisten, aber sie haben die Lüge vom "auserwählten Volk" 
und das damit verbundene vermeintliche Schicksal ge- 
kauft. Das bringt sie dazu, für dieses Schicksal zu ar- 
beiten und Pläne zu schmieden, während die Sabbatian- 
Frankisten hinter vorgehaltener Hand lachen. 


In vielerlei Hinsicht sind die Ultra-Zionisten, die nicht 
Teil des Todeskultes sind, die am meisten manipulierten 
von allen und daher die am meisten verachteten des 
Kultes. Diejenigen, die die Lügen durchschaut haben, 
mögen eine Bedrohung für den Kult sein, aber er hat 
eine widerwillige Bewunderung für sie und eine totale 
Verachtung für diejenigen, die er so leicht manipuliert. 


Die Macht der Wahrnehmungsmanipulation des Todes- 
kults ist so groß, dass eine Umfrage aus dem Jahr 2019 
ergab, dass 42 Prozent der Israelis die Annexion (den 
Diebstahl) des illegal von Israel besetzten palästinensi- 
schen Westjordanlandes in irgendeiner Form unterstü- 
tzen. Das ist die Politik des Todeskultes, und sie sind 
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darauf hereingefallen, wie auf so vieles andere auch. Der 
Hintergrund des Todeskultes, seine Geschichte und seine 
Ziele, die in den letzten Kapiteln dargelegt wurden, brin- 
gen die Ereignisse in der heutigen Welt in einen klaren 
Fokus, wie wir sehen werden. 


Die Prophezeiungen der Protokolle 


Ziele und Methoden des Todeskultes lassen auch die 
Protokolle der Weisen von Zion in einem neuen Licht er- 
scheinen. Unabhängig davon, woher das unter diesem 
Namen verbreitete Dokument stammt, beschreiben die 
Texte zweifelsfrei die Ambitionen und Techniken des 
sabbatianischen Frankismus. Sie können immer noch ein 
Exemplar bekommen — sogar auf Amazon — und es ist 
die Mühe wert, zu lesen, was sie vor weit über einem 
Jahrhundert gesagt haben, und dies mit den realen Ereig- 
nissen seither und bis heute zu vergleichen. Keine Sorge 
— das ist antisemitisch. 


Es ist Ihr Recht, das zu lesen, was Sie für richtig halten, 
und die Schlussfolgerungen zu ziehen, die Sie für richtig 
halten. Lassen Sie sich von niemandem etwas anderes 
sagen. Jedenfalls ist die Lektüre der Protokolle nicht 
"antisemitisch", denn sie beschreiben nicht, wie be- 
hauptet, ein "jüdisches Komplott". Sie tun nur so als ob. 
Die Protokolle beschreiben ein Komplott des sabbatisch- 
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fränkischen Todeskultes, der jüdische Menschen als we- 
sentliche Tarnung benutzt. 


Man soll nicht über die Protokolle sprechen, sonst wird 
man als 'Nazi' abgestempelt. Nun, das ist mir scheißegal. 
Sie beschreiben, was danach geschehen ist, und ich habe 
das Recht zu fragen, warum das so ist. Die sabbatisch- 
frankistische "Antisemitismus"-Industrie und die Schutz- 
gelderpressung sind darauf ausgerichtet, diese Frage 
durch ihren reflexartigen Hass und ihre Beschimpfungen 
zu unterbinden, aber ich ziehe es vor, meinen Finger zu 
heben und nonchalant zu antworten. „Zion“ hat für die 
Sabbatianer eine andere Bedeutung als für das jüdische 
Volk im Allgemeinen, und man beachte, dass das Doku- 
ment nicht die Protokolle der Weisen des jüdischen Vol- 
kes oder des Judentums heißt, sondern die Protokolle 
von Zion. 


Für den Todeskult ist die Ankunft von "Zion" die An- 
kunft ihres globalen Kontrollsystems, das jeden Tag um 
uns herum aufgebaut wird. Erinnern Sie sich an den 
"Zion-Mainframe" in den Matrix-Filmen? Das wird in 
Kürze sehr relevant sein. „Das neue Jerusalem“ bedeutet 
für den Todeskult auch etwas anderes. Das biblische 
Buch Hesekiel (angeblich ein Priester im babylonischen 
Exil) beschreibt dies als eine Stadt mit einem wieder- 
aufgebauten salomonischen Tempel, der die Hauptstadt 
des messianischen Königreichs in der messianischen Ära 
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einer von Israel aus von einem Nachkommen König 
Davids kontrollierten Welt sein würde. 


Im Buch Hesckiel heißt es: "Mein Knecht David soll 
König über sie sein, und sie sollen alle einen einzigen 
Hirten haben; sie sollen auch in meinen Rechten wan- 
deln und meine Satzungen beachten und sie tun.“ 


Man muss nicht an die Prophezeiungen des Alten Te- 
staments glauben, um zu erkennen, dass dies für die heu- 
tige Welt von großer Bedeutung ist. Es kommt nur da- 
rauf an, was die Ultrazionisten und der Todeskult glau- 
ben (oder für ihre eigenen Zwecke fördern). 


Dies ist die Reihenfolge des endgültigen Plans, um dies 
zu erreichen: Verlegung der US-Botschaft nach Jerusa- 
lem (bereits geschehen); Vertreibung der Palästinenser 
aus dem Gebiet des Tempelbergs und der Al-Agsa-Mo- 
schee (bereits geschehen); Beschlagnahme und Abriss 
der Moschee; Wiederaufbau des Salomonischen Tem- 
pels. Im gleichen Zeitraum wollen sie die Golanhöhen 
(bereits von den Vereinigten Staaten genehmigt) und das 
Westjordanland annektieren, auf dem Weg zu einem 
Groß-Israel und einer Rückkehr nach Babylon. Sie kön- 
nen sehen, wie alle Kriege nach 9/11 in dieses Szenario 
passen, obwohl sie noch nicht genau nach Plan verlaufen 
sind. 


Ein anderer Name für das neue Jerusalem ist Zion, und 


16 


obwohl dies als himmlischer Ort interpretiert wird, ist es 
vom sabbatistisch-fränkischen Todeskult als sehr "phy- 
sische" Welt geplant. 


In den Protokollen und vielen anderen Quellen zu die- 
sem Plan wird beschrieben, wie: Macht ist das einzige 
Recht; der Zweck heiligt die Mittel (siehe 9/11); Freiheit 
ist schlecht; die beste Form der Herrschaft ist Despo- 
tismus; die Zukunft der Menschheit ist Leibeigenschaft; 
freimaurerische Geheimgesellschaften regieren aus dem 
Schatten heraus; die Freimaurerei ist die "gesetzgebende 
Kraft" und der Führer und Lenker aller Geheim- 
gesellschaften; der Mob ist blind und ein wesentliches 
Mittel für die Wenigen, um den Vielen ihren Willen 
aufzuzwingen; politische Zwietracht wird systematisch 
erzeugt und politische Führer wie Präsidenten sind nur 
Galionsfiguren, die von geheimen Beratern kontrolliert 
werden; "sie" kontrollieren die Medien und manipulieren 
die öffentliche Meinung; Gärungen, Zwietracht und 
Feindseligkeit werden heimlich auf der ganzen Welt an- 
gezettelt; der Plan ist eine allmächtige globale Regie- 
rung; Terror wird als eine Form der menschlichen Mani- 
pulation und Kontrolle eingesetzt; Krankheiten werden 
durch Impfungen eingeschleppt; "Sie" kontrollieren die 
Polizei; Andersdenkende werden hingerichtet, wenn die 
endgültige Übernahme gesichert ist, und Menschen wer- 
den auf den ersten Verdacht hin verhaftet; Kollek- 
tivismus (Marxismus) wird das neue Kontrollsystem 
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sein; ein eintägiger "Staatsstreich" (Revolution) über die 
ganze Welt wird die Ankunft des "souveränen Herrn der 
ganzen Welt, König von Israel, Patriarch der ganzen 
Welt und Patriarch-Papst" ankündigen. Dies sind einige 
andere Hauptthemen der Protokolle von vor mehr als 
hundert Jahren, die Sie vielleicht wiedererkennen: 


° Programmierung und Demoralisierung der Ju- 
gend durch Indoktrination falscher Überzeugun- 
gen und Wahrnehmungen. (Siehe "progressiver" 
Mob und Wahrnehmungsprogrammierung in 
Schulen, Colleges und Universitäten). 


° Zerstören Sie die Familieneinheit. (Dies ge- 
schieht auf vielfältige Weise, u. a. durch die 
Spaltung zwischen den Generationen und die 
sozialen Medien, die für viele die neue "Eltern"- 
Familie geworden sind.) 


An die niederen Instinkte der Menschheit appel- 
lieren. (Dies geschieht eindeutig schon seit lan- 
gem.) 


« Zerstörung des Respekts vor Religionen und 
dem Klerus durch Skandale und andere Mittel. 
(Dies geschieht ganz offenkundig, und es hilft, 
dass die Hierarchie der römisch-katholischen 
Kirche von Sabbat-Frankisten dominiert wird, 
die Sex mit Kindern als "normal" ansehen.) 
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Einführung von Unterhaltungsangeboten, für die 
man Geld ausgeben muss und die die Freude an 
einfachen, kostenlosen Vergnügungen unter- 
graben. (Smartphones, Videospiele, etc.) 


Ablenkung der Aufmerksamkeit der Bevölke- 
rung durch Sport und nichtssagende "Unter- 
haltung", damit sie nicht sieht, was wirklich vor 
sich geht. (Das passiert im großen Stil und ist 
schon lange vorbei.) 


Die Menschen mit falschen und wider- 
sprüchlichen Theorien verwirren, die die wahre 
Geschichte verbergen. (Passiert ständig.) 


Schüren Sie Klassenhass und Klassenkampf 
zwischen den verschiedenen Bevölkerungs- 
schichten. (Dies hat sich inzwischen zu Hass 
und Krieg zwischen Selbstidentitäten gewan- 
delt). 


Spaltung zwischen allen Gruppen, einschließ- 
lich Arbeitgebern und Arbeitnehmern und 
"rechts" und "links". (Das geschieht in immer 
größeren Extremen.) 


Zerstörung der Landwirtschaft durch Industria- 
lisierung und dann Zerstörung der Industrie. 
(Was für eine Vorhersage vor mehr als einem 
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Jahrhundert, wenn man bedenkt, dass die (von 
den Rothschilds geförderte) industrielle Land- 
wirtschaft die Nahrungskette völlig vergiftet und 
einzelne Landwirte durch riesige Konzerne er- 
setzt hat, die die globale Nahrungsmittelproduk- 
tion kontrollieren.) 


Sie verbreiten utopische Theorien, um die Men- 
schen in einem Labyrinth von unpraktischen 
Ideen zu versklaven. ("Progressive", New Age, 
Alexandria Ocasio-Cortez). 


Konflikte und Misstrauen zwischen Staaten 
hervorrufen, die zu erhöhten Rüstungsausgaben 
führen. (Offensichtlich passiert das.) 


Öffentliche Abstimmungen einführen und dabei 
die Menschen so unwissend über das wahre 
Spiel halten, dass sie die Leute wählen, die die 
Manipulatoren wollen. (Das passiert bei fast je- 
der Wahl, und wenn die Öffentlichkeit 'falsch' 
wählt, wie beim britischen Brexit-Referendum, 
nennt man sie 'Moronen' und 'Rechtsradikale' 
und tut alles, was man kann, um das zu verei- 
teln, wofür sie gestimmt haben.) 


Man ernennt Leute in Schlüsselpositionen, die 
etwas zu verbergen haben, damit sie aus Angst 
vor Entlarvung tun, was man ihnen sagt. (Das 
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System ist überschwemmt mit solchen kompro- 
mittierten Platzhirschen.) 


Langsam alle Verfassungen ändern, um eine 
despotische Weltregierung vorzubereiten. (Die 
Vorbereitung auf den globalen Marxismus ist 
das, was sie meinen. Die Europäische Union ist 
ein perfektes Beispiel für die Verfassungsän- 
derung in den Ländern der EU und die Be- 
seitigung der Souveränität.) 


Etablierung riesiger Monopole. (Amazon, Goo- 
gle/YouTube, Facebook, ad infinitum.) 


Auslösen von Wirtschafts- und Industriekrisen 
und Instabilität, die zum weltweiten Bankrott 
führen, und zum effektivsten Zeitpunkt einen 
globalen Crash des Systems, um Panik aus- 
zulösen. (Dies ist durch den Wall-Street-Crash 
und den Crash von 2008 geschehen, aber was 
geplant ist, ist ein globaler Crash, wie wir ihn 
noch nie gesehen haben. Diejenigen, die den 
Crash verursachen, können sich dann als die 
'Retter' aufspielen, solange wir das neue System 
akzeptieren, das sie kontrollieren werden). 


Sie kontrollieren das globale Bank- und Fi- 
nanzwesen, um Regierungen und Bevölkerung 
durch Schulden zu versklaven. (Längst erreicht.) 
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«  Zerstören Sie Nationen und brechen Sie den 
Geist der Menschheit mit allen Arten von Leid, 
Entbehrungen, Nahrungsmittelknappheit und 
Gründen zur Angst. (Das passiert heute so vie- 
len (siehe die EU), und wir haben noch nichts 
gesehen, es sei denn, die Welt wacht auf und er- 
kennt, was uns aufgezwungen wird). 


Was auch immer der Hintergrund ist, die Protokolle be- 
schreiben das sabbatisch-frankistische Manifest und das 
Manifest der Illuminaten (sabbatisch-frankistisch). Und 
das alles ist nur ein Zufall? Ich bitte Sie. Was in den Pro- 
tokollen vorhergesagt wird, ist seither geschehen, und es 
geschieht immer noch, während der Plan jetzt auf sein 
Ziel zusteuert. Ich meine, sehen Sie sich nur um. Die 
Arroganz in den Protokollen ist sabbatisch-fränkische 
Arroganz, wenn sie ihre neue Welt der tyrannischen 
Kontrolle beschreiben, in der die gesamte Menschheit 
von Israel aus von einer globalen Superregierung Zions 
regiert werden soll. Das Dokument sagt: 


... wir werden sie so zermürben, ... dass sie ge- 
zwungen sein werden, uns eine internationale 
Macht anzubieten, eine Macht, die es uns auf- 
grund ihrer Position ermöglichen wird, ohne je- 
gliche Gewalt allmählich alle staatlichen Kräfte 
der Welt zu absorbieren und eine Superregierung 
zu bilden; anstelle der heutigen Herrscher wer- 
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den wir ein Gebilde errichten, das wir die Super- 
regierungsverwaltung nennen werden; seine 
Hände werden sich wie Zangen in alle Rich- 
tungen ausstrecken, und seine Organisation wird 
so kolossale Ausmaße haben, dass es nicht daran 
scheitern kann, sich alle Nationen der Welt zu 
unterwerfen. 


In den Protokollen ist die Rede davon, dass die Welt 
durch Schulden bei ihren Banken, die die Menschen und 
Länder niemals zurückzahlen könnten, in ihren Besitz 
gelangt, während Industrie, Handel und Regierungen 
durch die von Zion angezettelte Verschuldung kontrol- 
liert werden. 


Präsidenten und Politiker seien nur Marionetten ihres 
Willens: „[Wir] arrangieren Wahlen zugunsten solcher 
Präsidenten, die in ihrer Vergangenheit irgendeinen 
dunklen, unentdeckten Makel haben, irgendein „Pana- 
ma“ oder anderes — dann werden sie aus Angst vor Ent- 
hüllungen und aus dem natürlichen Wunsch eines jeden, 
der Macht erlangt hat, nämlich der Beibehaltung von Pri- 
vilegien, Vorteilen und Ehre, die mit dem Amt des Prä- 
sidenten verbunden sind, vertrauenswürdige Agenten für 
die Durchführung unserer Pläne sein.“ Genau so funk- 
tioniert es, und nur wenige wurden offensichtlicher von 
den Sabbatian-Frankisten kontrolliert als 9-11 Präsident 
Boy Bush und Donald Trump. Die Protokolle gehen 
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weiter: 


Die Abgeordnetenkammer wird den Präsidenten 
decken, schützen und wählen, aber wir werden 
ihr das Recht nehmen, neue Gesetze vorzuschla- 
gen oder bestehende zu ändern, denn dieses 
Recht wird von uns dem verantwortlichen Prä- 
sidenten übertragen, einer Marionette in unseren 
Händen. Natürlich wird die Autorität des Prä- 
sidenten dann zur Zielscheibe aller möglichen 
Angriffe werden, aber wir werden ihm ein Mit- 
tel zur Selbstverteidigung an die Hand geben, 
und zwar das Recht, sich an das Volk zu wen- 
den, an die Entscheidung des Volkes über die 
Köpfe seiner Repräsentanten hinweg, d.h. einen 
Appell an denselben blinden Sklaven von uns, 
die Mehrheit des Pöbels. 


Unabhängig davon werden wir den Präsidenten 
mit dem Recht ausstatten, den Kriegszustand zu 
erklären. Wir werden dieses letzte Recht damit 
begründen, dass der Präsident als Chef der ge- 
samten Armee des Landes im Bedarfsfall über 
sie verfügen muss, um die neue republikanische 
Verfassung zu verteidigen, zu deren Verteidi- 
gung er als verantwortlicher Vertreter dieser 
Verfassung berechtigt sein wird. Es ist leicht zu 
verstehen, dass unter diesen Bedingungen der 
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Schlüssel des Heiligtums in unseren Händen lie- 
gen wird, und niemand außerhalb von uns wird 
mehr die Kraft der Gesetzgebung lenken. 


In den Protokollen wird beschrieben, wie "sie" die Be- 
völkerung in einen "Zustand der Verwirrung" versetzen 
würden, und zwar durch „so viele widersprüchliche 
Meinungen und so lange, bis sie in dem Labyrinth den 
Kopf verlieren und zu der Einsicht gelangen, dass es das 
Beste ist, in politischen Angelegenheiten keinerlei Mei- 
nung zu haben“, die nur von denjenigen verstanden wird, 
die die Öffentlichkeit leiten: 


Das zweite Geheimnis, das für den Erfolg unse- 
rer Regierung notwendig ist, besteht in Folgen- 
dem. Die nationalen Schwächen, die Gewohn- 
heiten, die Leidenschaften, die Bedingungen des 
bürgerlichen Lebens in einem solchen Maße zu 
vervielfältigen, dass es für jeden unmöglich sein 
wird, zu wissen, wo er sich in dem daraus ent- 
stehenden Chaos befindet, so dass die Menschen 
infolgedessen nicht in der Lage sein werden, 
sich gegenseitig zu verstehen ... 


Die Protokolle sagen uns, dass die Bildung so mani- 
puliert wird, dass sie ein Mittel zur Wahrnehmungspro- 
grammierung der Massen ist, damit sie sich selbst und 
die Welt so sehen, wie es der Agenda der globalen Kon- 
trolle entspricht. Beobachten Sie die Umwandlung von 
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Schulen, Hochschulen und Universitäten in Bastionen 
der freien Meinungsäußerung, des Gruppendenkens und 
der Indoktrination mit "progressiven" Lügen und Wahn- 
sinn. Die Protokolle beschreiben, wie die nationale und 
individuelle Freiheit unter der Herrschaft des "Königs 
von Israel", der aus dem "Blut von Zion", symbolisiert 
als "Linie Davids", geboren wird, von Jerusalem aus 
enden wird. Ich werde in Kürze beschreiben, wie all dies 
aus heutiger Sicht umgesetzt werden soll. Ich sollte nicht 
einmal in der Zukunftsform sprechen, denn es geschieht 
bereits jetzt, wenn die Menschen nur die Feuerwellen 
ihres sabbatisch-frankistischen Softwareprogramms 
durchbrechen würden. 


Unterschiedliche Quellen — gleiche Geschichte 


Eine lange Liste prophetischer Werke, darunter Aldous 
Huxleys Brave New World (1932), George Orwells 
Nineteen-eighty-four (1948) und die Präsentation des Ul- 
tra-Zionisten Dr. Richard Day (1969), behandeln genau 
dieselben Themen wie die Protokolle. Wie konnten diese 
Leute vor so langer Zeit so genau sein? Die Protokolle 
sind älter als sie alle. Der Masterplan war bereits vor- 
handen, und sie haben diesen Plan nur in ihren eigenen 
Kontext gestellt, auf der Grundlage ihrer eigenen Quel- 
len. Deshalb findet Huxleys Drogen- und Genplan statt; 
Orwells Big-Brother-Staat findet statt; Days neue Welt- 
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ordnung findet in all den von ihm beschriebenen Facet- 
ten und Formen statt. Recherchieren Sie den Betrug der 
Vereinten Nationen mit der Agenda 21/2030, um die 
menschliche Gesellschaft in einen zentralisierten glo- 
balen Staat umzuwandeln, um "die Welt" vor dem 
(Schwindel) des vom Menschen verursachten Klima- 
wandels zu retten, und den "Green New Deal" der So- 
ros-"Progressiven" Alexandria Ocasio-Cortez. Beide for- 
dern die in den Protokollen geforderte zentralisierte 
Kontrolle. Der sabbatisch-frankistische Klimawandel- 
Schwindel wurde als ein Problem ausgegeben, für das 
sie ihre Kontrollsystem-"Lösung" anbieten können. All 
diese verschiedenen Ausdrücke des Plans, einschließlich 
der Protokolle, beschreiben, wie das Privateigentum ver- 
boten werden soll. Der Kinderarzt Lawrence Dunnegan 
beschrieb, was Richard Day 1969 sagte: 


Privater Wohnraum würde der Vergangenheit 
angehören. Die Kosten für das Wohnen und die 
Finanzierung von Wohnraum würden allmählich 
so hoch, dass die meisten Menschen sie sich 
nicht mehr leisten könnten ... Junge Menschen 
würden mehr und mehr zu Mietern werden, ins- 
besondere in Wohnungen oder Eigentumswoh- 
nungen. Die Menschen würden nicht in der Lage 
sein, [Häuser] zu kaufen, und nach und nach 
würde ein immer größerer Teil der Bevölkerung 
in kleine Wohnungen gezwungen werden. Klei- 
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ne Wohnungen, die nicht sehr viele Kinder be- 
herbergen würden [Teil der Bevölkerungsredu- 
zierungsagenda, die ich in anderen Büchern be- 
schrieben habe]. 


Letztendlich würde den Menschen zugewiesen 
werden, wo sie wohnen, und es wäre üblich, 
dass Nicht-Familienmitglieder bei einem woh- 
nen. So wüsste man nicht, wie weit man je- 
mandem vertrauen kann. Dies alles würde unter 
der Kontrolle einer zentralen Wohnungsbehörde 
stehen. Denken Sie daran ... wenn sie fragen: 
"Wie viele Schlafzimmer gibt es in Ihrem Haus? 
Wie viele Bäder gibt es in Ihrem Haus? Haben 
Sie ein fertiges Spielzimmer?' Diese Informatio- 
nen sind persönlich und nach unserer beste- 
henden Verfassung nicht von nationalem Interes- 
se für die Regierung. Aber Sie werden diese Fra- 
gen gestellt bekommen ... 


Wir bewegen uns jeden Tag genau in diese Richtung. 


Der sabbatianisch-frankistische Coup d’etat 


In den Protokollen ist von einem eintägigen 'Staats- 
streich' oder einer Revolution auf der ganzen Welt zur 
gleichen Zeit die Rede, und Richard Day sagte dies 1969 
den Kinderärzten: 
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Die Einführung des neuen Systems wird wahr- 
scheinlich an einem Wochenende im Winter 
stattfinden. Alles würde am Freitagabend ge- 
schlossen werden, und am Montagmorgen, wenn 
alle aufwachen, würde verkündet werden, dass 
das neue System in Kraft ist. Während des Pro- 
zesses der Vorbereitung der Vereinigten Staaten 
auf diese Veränderungen wäre jeder mehr be- 
schäftigt und hätte weniger Freizeit und weniger 
Gelegenheit, sich wirklich umzuschauen und zu 
sehen, was um ihn herum vor sich geht. 


Wie dies an einem einzigen Wochenende geschehen 
kann — und zwar von Israel aus —, wird bald klar werden. 
In einem Protokoll heißt es: 


Wenn wir unseren Staatsstreich vollbracht ha- 
ben, werden wir dann zu den verschiedenen 
Völkern sagen: Alles ist furchtbar schlecht ge- 
laufen, alle sind von Leiden zermürbt worden. 
Wir vernichten die Ursachen eurer Qualen — Na- 
tionalitäten, Grenzen, unterschiedliche Münz- 
prägungen [Problem-Reaktion-Lösung und 
denkt daran, dass dies schon vor mehr als hun- 
dert Jahren gesagt wurde]. Es steht euch natür- 
lich frei, ein Urteil über uns zu fällen, aber kann 
es überhaupt gerecht sein, wenn es von euch be- 
stätigt wird, bevor ihr das, was wir euch an- 
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bieten, überhaupt geprüft habt ... dann wird der 
Pöbel uns erheben und uns in einem einmütigen 
Triumph der Hoffnungen und Erwartungen in 
seinen Händen tragen. Die Abstimmung, die wir 
zu dem Instrument gemacht haben, das uns auf 
den Thron der Welt setzen wird, indem wir 
selbst den kleinsten Einheiten von Mitgliedern 
des Menschengeschlechts beibringen, durch Ver- 
sammlungen und Gruppenabsprachen abzu- 
stimmen, wird dann ihren Zweck erfüllt haben 
und dann zum letzten Mal ihre Rolle spielen, 
indem sie einstimmig den Wunsch hat, sich mit 
uns vertraut zu machen, bevor sie uns verurteilt 
[das ist die seit langem geplante postdemokrati- 
sche Gesellschaft, vor der ich seit Jahrzehnten 
warne]. 


Um dies zu gewährleisten, müssen wir alle ohne 
Unterschied der Klassen und Qualifikationen 
abstimmen lassen, um eine absolute Mehrheit zu 
schaffen, die nicht von den gebildeten besitzen- 
den Klassen erlangt werden kann. Auf diese 
Weise, indem wir allen ein Gefühl der Selbst- 
herrlichkeit einimpfen, werden wir ... die Bedeu- 
tung der Familie und ihren erzieherischen Wert 
zerstören und die Möglichkeit der Abspaltung 
einzelner Köpfe beseitigen, denn der Pöbel, der 
von uns geführt wird, wird sie nicht nach vorne 
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kommen lassen und ihnen nicht einmal Gehör 
schenken; er ist daran gewöhnt, [nur auf uns] zu 
hören, die wir ihm Gehorsam und Aufmerk- 
samkeit schenken. Auf diese Weise werden wir 
eine blinde, mächtige Kraft schaffen, die nie- 
mals in der Lage sein wird, sich in irgendeine 
Richtung zu bewegen, ohne die Führung unserer 
Agenten, die von uns als Führer des Pöbels an 
ihre Spitze gesetzt werden. Das Volk wird sich 
diesem Regime unterwerfen, weil es weiß, dass 
von diesen Führern sein Verdienst, seine Beloh- 
nungen und der Erhalt aller Arten von Vorteilen 
abhängen werden. 


Wieder einmal kam dieser heimtückische Plan vor mehr 
als hundert Jahren ans Licht, und der "progressive" Mob 
von Soros ist jetzt bei uns und handelt genau so, wie in 
diesem Protokoll beschrieben. Ein weiterer Zufall? Nicht 
nur das — der Mob ist seinen Geldgebern wie Soros hö- 
rig, die für seinen "Gehorsam und seine Aufmerksam- 
keit" bezahlen und seine Richtung und Tyrannei voran- 
treiben, um die "Abspaltung einzelner Köpfe" zu ver- 
hindern. Der Mob lässt sie in der Tat "nicht an die Front, 
ja er lässt sie nicht einmal zu Wort kommen". Das ist po- 
litische Korrektheit; das sind die Reflex-Etiketten "Na- 
zi", "bigott" und "rassistisch". 


Die Sozialingenieure der ultrazionistischen Frankfurter 
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Schule von Rothschild forderten den Untergang der Fa- 
milie, wie es auch die Protokolle tun. Die Wunschliste 
der Frankfurter Schule, die ich zuvor beschrieben habe, 
ist in den Protokollen weit verbreitet und umfasst unter 
anderem ständige Veränderungen, um Verwirrung zu stif- 
ten, die Förderung von übermäßigem Alkoholkonsum, 
die Entleerung der Kirchen (die auf alles abzielt, was die 
Menschen zusammenbringt), die Abhängigkeit vom 
Staat oder von staatlichen Leistungen (man muss also 
tun, was der Staat sagt — oder sonst), die Kontrolle und 
Verdummung der Medien und die Förderung des Zusam- 
menbruchs der Familie. Wenn man so weit zurückgeht 
wie der gefallene Reiter im Jahr 1785 und der Plan der 
Illuminaten in seiner Person für die Weltherrschaft und 
die Revolution, wird man die gleichen Themen, Metho- 
den und Ziele erkennen. Kein Wunder, dass die Ver- 
steckte Hand mit ihrem Berufslügner Allen Dulles und 
seinem "russischen Emigranten" die Glaubwürdigkeit 
der Protokolle in der Times und der New York Times 
1921 in Artikeln, die von einem Mitarbeiter des sab- 
batisch-frankistisch kontrollierten britischen Geheim- 
dienstes geschrieben wurden, in den Schmutz ziehen 
musste. 


Die "Antisemitismus"-Industrie und die Schutzgelder- 
pressung, die letztlich vom Todeskult kontrolliert wer- 
den, arbeiten Jahr für Jahr 24 Stunden daran, die weni- 
gen zu dämonisieren und zum Schweigen zu bringen, die 
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bereit sind, den verdammt offensichtlichen Zusammen- 
hang zwischen den Protokollen und den nachfolgenden 
Weltereignissen aufzuzeigen. Überraschung, Überra- 
schung, die Erwähnung der Protokolle ist eine weitere 
Definition von "Antisemitismus" in der Presse. Habe ich 
gesagt, dass sie sich verpissen können? Ich glaube, ich 
habe es vielleicht erwähnt. 


König der Welt 


Diese messianischen Verrückten des sabbatisch-frankisti- 
schen Todeskultes wollen ihren "Weltherrscher" auf dem 
Thron von Jerusalem an der Stelle des wiederaufge- 
bauten salomonischen Tempels einsetzen. Die Betonung 
der wichtigen Rolle der Freimaurerei in den Protokollen 
zeigt, warum die Freimaurertempel mit ihren Zwillings- 
säulen und der Verehrung des sabbatisch-frankistischen 
Gottes Saturn, nach dem Sabbatai (Saturn) Zevi benannt 
wurde, in Wirklichkeit Symbole des Salomonischen 
Tempels sind. Die große Mehrheit der Freimaurer hat 
keine Ahnung, dass sie unter Namen wie "Großer Archi- 
tekt" tatsächlich Saturn verehren, aber sie tun es. „El“ ist 
der hebräische Gott des Saturn — wie in IsraEL — und 
sogar das neue Jerusalem wird im Buch der Offenbarung 
in Form eines Würfels beschrieben, der ein altes Symbol 
des Saturn ist. 


Wenn Sie meine anderen Bücher lesen, wie z.B. Alles, 
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was Sie wissen müssen, aber was Ihnen nie gesagt 
wurde, werden Sie den detaillierten Hintergrund sehen, 
warum Saturn so wichtig für sie ist. Der König der Juden 
wird der wahre Papst des Universums sein, Patriarch ei- 
ner internationalen Kirche, so sagen es uns die Proto- 
kolle, und er wird über das herrschen, was als Ein-Welt- 
Religion (Sabbatianischer Frankismus) mit universeller 
Akzeptanz des "jüdischen" Gottes und der "jüdischen" 
Religion geplant ist. Alle anderen Religionen (ein- 
schließlich des derzeit praktizierten Judentums) würden 
verschwinden. 


Diese "Figur" wird nicht wirklich der König der "Juden" 
sein, sondern das, was manche den "Antichristen" nen- 
nen, oder, anders ausgedrückt, ein globaler Big Brother. 
Die christlichen Zionisten sind völlig manipuliert wor- 
den, um dies mit der Rückkehr von "Jesus" in Ver- 
bindung zu bringen. Ich werde in diesem Kapitel be- 
schreiben, was der "König" meiner Meinung nach wirk- 
lich ist. Die Protokolle sagen es uns: 


Der Höchste Herr, der alle jetzt existierenden 
Herrscher ersetzen wird, die ihre Existenz unter 
den von uns demoralisierten Gesellschaften fort- 
setzen, Gesellschaften, die sogar die Autorität 
Gottes verleugnet haben, aus deren Mitte auf 
allen Seiten das Feuer der Anarchie ausbricht, 
muss zuerst diese alles verzehrende Flamme 
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auslöschen. Deshalb wird er gezwungen sein, 
diese bestehenden Gesellschaften zu töten, auch 
wenn er sie mit seinem eigenen Blut tränken 
sollte, damit er sie in Form von regelmäßig or- 
ganisierten Truppen wieder auferstehen lässt, die 
bewusst mit jeder Art von Infektion kämpfen, 
die den Körper des Staates mit Wunden bede- 
cken kann. 


Dieser Auserwählte Gottes ist von oben aus- 
erwählt, um die sinnlosen Kräfte zu vernichten, 
die von Instinkt und nicht von Vernunft, von 
Brutalität und nicht von Menschlichkeit bewegt 
werden. Diese Kräfte triumphieren heute in 
Form von Raub und jeder Art von Gewalt unter 
der Maske der Prinzipien von Freiheit und 
Recht. Sie haben alle Formen der sozialen Ord- 
nung umgestürzt, um auf den Trümmern den 
Thron des Königs der Juden zu errichten; aber 
ihre Rolle wird sich in dem Augenblick erfüllen, 
in dem er in sein Reich einzieht. Dann wird es 
notwendig sein, sie aus seinem Weg zu fegen, 
auf dem kein Knoten, kein Splitter zurück- 
bleiben darf. Dann wird es uns möglich sein, zu 
den Völkern der Welt zu sagen: "Dankt Gott und 
beugt das Knie vor ihm, der auf seiner Stirn das 
Siegel der Vorherbestimmung des Menschen 
trägt, zu der Gott selbst seinen Stern geführt hat, 
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damit kein anderer als er uns von all den vor- 
genannten Mächten und Übeln befreie. 


Dies ist die klassische Problem-Reaktions-Lösung. Man 
verursacht globales Chaos, Konflikte und Leid und tritt 
dann als die Lösung für die Schrecken auf, die man sy- 
stematisch geschaffen hat. 


Die Wichtigkeit des Pöbels 


Der Punkt, den Pöbel wegzufegen, sobald er seinen Teil 
zum Sturz der alten Ordnung beigetragen hat, war genau 
das, was der sowjetische KGB-Überläufer Juri Bezme- 
now 1985 beschrieb, als er sagte, dass der Pöbel (die 
heutigen Soros-"Progressiven"), sobald er seine Rolle als 
unentbehrliche Spielfiguren erfüllt habe, "an die Wand 
gestellt und erschossen" würde. Bezmenov beschrieb die 
Techniken des Marxismus, und das ist es, was der heu- 
tige "progressive" Soros-Mob repräsentiert — Marxismus. 


Es ist derselbe Marxismus, der von den Sabbatianern- 
Frankisten durch ihren Frontmann Karl Marx geschaffen 
wurde, um die bestehende Ordnung zu stürzen und eine 
zentralisierte Struktur der Kontrolle unter dem Deck- 
mantel der "Regierung des Volkes" zu errichten. Doch 
was geschah in Russland, China und überall sonst, wo 
der Marxismus eingeführt wurde? Der Mob stürzt die 
herrschende Ordnung und die neue Ordnung zerstört den 
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Mob. 


Die selbstverliebten Bauern des "progressiven" Mobs 
von Soros laufen — sprinten — in die gleiche Falle mit 
dem als "Sozialismus" und "Inklusivität" (Ausschließ- 
lichkeit der eigenen Identität) getarnten Marxismus. Der 
Marxismus versucht, die Gesellschaft durch Konflikte 
zwischen Gruppen umzugestalten, und die Sabbatianer- 
Frankisten brauchen einen rechtsextremen Mob, um den 
Hass für den "progressiven" Mob von Soros zu schüren, 
und genau das haben wir mit den Ultra-Zionisten (letzt- 
lich dem Todeskult), die beide "Seiten" finanzieren. 


Donald Trump wurde an die Macht gebracht, um dieser 
Brennpunkt des sich ausbreitenden Hasses des Mobs zu 
sein, nicht nur in Amerika, sondern auf der ganzen Welt. 
In den Protokollen heißt es über die Mob-Mentalität: 


Um zufriedenstellende Aktionsformen auszuar- 
beiten, muss man die Schurkerei, die Nach- 
lässigkeit, die Instabilität des Mobs berücksich- 
tigen, seine mangelnde Fähigkeit, die Bedingun- 
gen seines eigenen Lebens oder seines eigenen 
Wohlergehens zu verstehen und zu respektieren; 
man muss verstehen, dass die Macht eines Mobs 
blind, sinnlos und unvernünftig ist, für immer 
der Gnade eines Vorschlags von irgendeiner Sei- 
te ausgeliefert ... 
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Die amerikanische Freimaurerlegende Albert Pike beton- 
te die Bedeutung des Mobs bei der Übernahme der glo- 
balen Kontrolle durch einige wenige. Pike war Oberster 
Geistlicher der universellen Freimaurerei und an der 
Gründung des Ku-Klux-Klan beteiligt (wie fortschritt- 
lich). Der in Großbritannien geborene kanadische Ge- 
heimdienstler William Carr sagte, er habe 1871 in einem 
Brief an den Hochfreimaurer, Mafia-Gründer und Illumi- 
naten-Chef Giuseppe Mazzini einen Plan für drei Welt- 
kriege enthüllt, um die globale Gesellschaft in eine zen- 
tral gesteuerte Diktatur zu verwandeln. 


Pike beschrieb die ersten beiden Kriege genau, aber der 
angebliche Inhalt des Briefes kam erst ans Licht, nach- 
dem sie stattgefunden hatten, und so ist das, was er über 
den noch ausstehenden Dritten Weltkrieg sagte, von 
größter Bedeutung. Carr zitiert Pike mit den Worten, 
dass dieser im Nahen Osten zwischen Israel und der mu- 
slimischen Welt ausbrechen und andere Nationen mit 
hineinziehen würde, um einen globalen Konflikt zu 
schaffen. Diejenigen, die behaupten, dass Pikes Erwäh- 
nung des "politischen Zionismus" (des Staates Israel) als 
einer der Protagonisten 1871 noch nicht bekannt gewe- 
sen sein kann, verstehen nicht, wie weit der sabba- 
tianisch-frankistische Plan in die Zukunft projiziert wird. 


Gesellschaftsverändernde Weltereignisse und Gescheh- 
nisse sind nicht zufällig, sondern Schritte zu einem End- 
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resultat, die weit im Voraus geplant und vorbereitet wer- 
den. Hier haben die unglaublich genauen langfristigen 
Beschreibungen und Vorhersagen von Huxley, Orwell 
und Day ihren Ursprung. Pike wird von Carr mit den 
Worten zitiert: 


.. andere Nationen ... werden gezwungen sein, 
bis zur völligen körperlichen, moralischen, gei- 
stigen und wirtschaftlichen Erschöpfung zu 
kämpfen. Wir werden die Nihilisten und Athe- 
isten entfesseln, und wir werden einen gewal- 
tigen sozialen Kataklysmus auslösen, der in all 
seinem Schrecken den Nationen die Auswir- 
kungen des absoluten Atheismus, den Ursprung 
der Wildheit und des blutigsten Aufruhrs, deut- 
lich vor Augen führen wird. 


Nihilismus ist "eine politische Überzeugung oder Hand- 
lung, die Gewalt oder Terrorismus ohne erkennbare kon- 
struktive Ziele befürwortet oder begeht", und der ISIS/ 
Islamische Staat ist ein perfektes Beispiel dafür. Carr 
fuhr fort: 


Dann werden überall die Bürger, die gezwungen 
sind, sich gegen die weltweite Minderheit der 
Revolutionäre zu verteidigen, diese Zerstörer 
der Zivilisation ausrotten, und die vom Christen- 
tum desillusionierte Menge, deren deistische 
Geister von diesem Moment an ohne Kompass 
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oder Richtung sein werden, die sich nach einem 
Ideal sehnt, aber nicht weiß, wo sie es verehren 
soll, wird das wahre Licht durch die universelle 
Manifestation der reinen Lehre Luzifers [ein 
Gott des sabbatisch-französischen Glaubens] 
empfangen, die schließlich an die Öffentlichkeit 
gebracht wird. Diese Manifestation wird das Er- 
gebnis der allgemeinen reaktionären Bewegung 
sein, die auf die Zerstörung des Christentums 
und des Atheismus folgen wird, die beide im 
selben Augenblick besiegt und ausgerottet wer- 
den. 


Man sieht in all diesen Quellen die gleichen wiederkeh- 
renden Themen, die auf die gleiche Geschichte hinwei- 
sen, und die Beweise für dieses Geschehen sind überall 
zu finden. In den Protokollen heißt es: 


... es ist unerlässlich, in allen Ländern die Bezie- 
hungen der Menschen zu ihren Regierungen so 
zu stören, dass die Menschheit durch Zwie- 
tracht, Hass, Kampf, Neid und sogar durch die 
Anwendung von Folter, durch Verhungern, 
durch das Einimpfen von Krankheiten, durch 
Mangel völlig erschöpft wird, so dass [die Be- 
völkerung] keinen anderen Ausweg sieht, als zu 
unserer völligen Souveränität im Geld und in 
allem anderen Zuflucht zu nehmen; aber wenn 
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wir den Völkern der Welt eine Atempause ge- 
ben, wird der Augenblick, den wir herbeisehnen, 
kaum jemals eintreten. 


Wenn das nicht die Welt von heute und des gesamten 20. 
Jahrhunderts beschreibt, dann weiß ich nicht, was es tut. 


Unverzichtbare falsche 'Liberale' 


Die Protokolle betonen die Bedeutung der "Liberalen, 
utopischen Träumer" in dem Plan oder das, was die Ka- 
bale heute "Progressive" nennen würde. Sie würden 
"ausgespielt" werden, sobald die sabbatisch-frankistische 
Weltregierung in Kraft sei, aber bis dahin "werden sie 
uns weiterhin gute Dienste leisten" — "Deshalb werden 
wir ihren Geist weiterhin auf alle möglichen eitlen Vor- 
stellungen von fantastischen Theorien lenken, die neu 
und scheinbar fortschrittlich sind. Die Protokolle rühmen 
sich, 'die hirnlosen Köpfe der [Bevölkerung] mit Fort- 
schritt verdreht zu haben, bis es unter [ihnen] nicht einen 
Verstand gibt, der in der Lage ist zu erkennen, dass unter 
diesem Wort eine Abweichung von der Wahrheit liegt, in 
allen Fällen, in denen es sich nicht um materielle Er- 
findungen handelt, denn die Wahrheit ist eine, und in ihr 
gibt es keinen Platz für Fortschritt. Dieses Protokoll geht 
weiter: 


Wenn wir in unser Reich kommen, werden unse- 
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re Redner große Probleme darlegen, die die 
Menschheit auf den Kopf gestellt haben, um sie 
am Ende unter unsere wohltätige Herrschaft zu 
bringen; wer wird dann jemals ahnen, dass all 
diese Menschen von uns nach einem politischen 
Plan inszeniert wurden, den im Laufe vieler 
Jahrhunderte niemand auch nur erahnt hat? 
Wir werden uns die liberale Physiognomie aller 
Parteien, aller Richtungen aneignen, und wir 
werden dieser Physiognomie eine Stimme geben 
in Rednern, die so viel reden werden, dass sie 
die Geduld ihrer Zuhörer erschöpfen und eine 
Abscheu vor der Redekunst erzeugen werden. 


Dies ist ein entscheidender Punkt, der so viel von dem 
erklärt, was heute geschieht. Das ständige Mantra der 
"progressiven" Stimme der selbsternannten "Mäßigung" 
besteht darin, gegnerische Gruppen und Meinungen als 
"rechtsextrem", "faschistisch" und "Nazi" zu verurteilen. 


Dies ist sowohl eine Projektion als auch ein Versuch, die 
Opposition als Extremisten zu verunglimpfen, während 
man sein eigenes Image als gemäßigt, integrativ und für- 
sorglich verkauft. Es ist ein weiterer umgekehrter 
Schwindel, den die meisten der Soros-Mafia nicht be- 
griffen haben werden, während sie sich in der tief- 
schwarzen Dunkelheit ihrer unteren Regionen verschanzt 
haben. Die Pumpenträger unter ihnen, die Sabbatian- 
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Frankisten vertreten, wissen genau, worum es geht. Der 
Trick besteht darin, ein Gesicht der "Mäßigung" zu zei- 
gen, während man eine Agenda des tyrannischen Extre- 
mismus verfolgt. Um dies zu erreichen, muss man die 
Opposition als Extremisten abstempeln, und genau das 
versuchen sie mit mir zu tun. 


Diese Technik führt zu einem außergewöhnlichen Aus- 
maß an umgekehrtem Unsinn, bei dem Tony Blair, der 
gelogen hat, um einen Krieg zu verkaufen, der Millionen 
von Menschen direkt und durch die anhaltenden Folgen 
getötet oder verstümmelt hat, als "gemäßigt" bezeichnet 
wird, während diejenigen, die sich seinem Massenmord 
widersetzt haben, "Rebellen", "Radikale" oder Extre- 
misten sind. 


Die Medien spielen dabei eine wichtige Rolle, indem sie 
Etiketten wie "Labour-Rebellen" und "Labour-Modera- 
te" (Extremisten) verteilen. Erinnern Sie sich, wie die 
vom Westen bewaffneten und finanzierten psychopathi- 
schen Mörder in Syrien als "gemäßigte Opposition" be- 
zeichnet wurden? 


Auf der Suche nach dem 'Erlöser' 


Der sabbatianisch-frankistische Messias-Betrug wird da- 
durch erleichtert, dass andere Religionen dasselbe Kon- 
zept haben, wie Jesus im Christentum, Krishna im Hin- 
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duismus und Maitreya im Buddhismus. Das Bedürfnis 
der Menschheit nach einem "Retter", obwohl ein Spiegel 
ausreichen würde, wird seit langem von den Wenigen 
ausgenutzt, um die Vielen zu kontrollieren. Der christli- 
che Zionismus, eine sabbatianisch-frankistische Schö- 
pfung, hat so viele christliche Gläubige, besonders im 
tiefen Süden Amerikas, dazu verleitet, auf den Messias 
zu warten und die Israel-Jerusalem-Agenda der Sabba- 
tian-Frankisten und Ultra-Zionisten zu unterstützen, in 
dem Glauben, dass dies geschehen muss, bevor ihr 
Messias kommen kann. 


Sie glauben, dass sie über den Messias "Jesus" sprechen, 
während die Sabbatianer-Frankisten jemanden oder et- 
was ganz anderes planen. Wenn sie das erkennen, wird 
es zu spät sein. 


Die Christen nennen den Anbruch des messianischen 
Zeitalters das "Reich Gottes" und die "kommende Welt", 
aber sie werden einen Schock erleben. Man hat sie ge- 
lehrt (programmiert) zu glauben, dass die "Endzeit" gro- 
ße Prüfungen, Drangsale und Umwälzungen bringen 
wird, die sie als Zeichen dafür begrüßen, dass "Jesus" 
naht. In Wirklichkeit sind diese geplanten Ereignisse 
genau das Problem-Reaktions-Lösungs-Szenario, das 
von den Sabbatianern-Frankisten durchgespielt wird, um 
ihren eigenen Messias" und ein globales Kontrollsystem 
mit Sitz in Israel einzuführen. 
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Das Bild ist viel größer, als fast jeder begriffen hat, und 
selbst Sabbatian-Frankisten ist nur ein relativ moderner 
Ausdruck des Hidden Hand Master Plans. Er reicht weit 
über die Entstehung der Bibel hinaus, und so ist dies ein 
Dokument, das mit denselben grundlegenden Themen 
verschlüsselt ist, die man in den Protokollen und anderen 
"prophetischen" Werken aus Quellen findet, die die Sa- 
che kannten. Die Christen wurden reingelegt — die christ- 
lichen Zionisten wurden massiv reingelegt — und es wird 
immer deutlicher, wohin das alles führen wird. 


Die Wiederherstellung Israels und die Rückkehr der Ju- 
den ist das Herzstück des christlich-zionistischen Glau- 
bens, und deshalb haben sie all das Geld dazu beigetra- 
gen, dass dies geschieht, während der Todeskult seine 
Verachtung und sein Amüsement kaum zurückhalten 
kann. 


Der Messias Jesus soll die Gerechten retten, die Bösen 
richten und den Frieden in der Welt wiederherstellen, 
was die Sabbatianer-Frankisten für ihren Messias oder 
"Weltkönig" beanspruchen, obwohl sie eine globale Ty- 
rannei errichten wollen. Sie ziehen die Leichtgläubigen 
in ihren Bann, bis der Punkt erreicht ist, an dem das Ge- 
plante gestoppt werden kann. Dann wird die Realität 
eintreten. 


Die Thora oder die ersten fünf Bücher der hebräischen 
Bibel (Genesis, Exodus, Levitikus, Numeri und Deutero- 
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nomium) erwähnen nicht ausdrücklich einen wieder- 
kehrenden "Messias", obwohl der Begriff "Ende der 
Tage" von den messianischen Fanatikern zusammen mit 
anderen Zitaten über einen Führer, der Israel wieder- 
herstellen und regieren würde, aufgegriffen wird. Die 
Sabbatianer-Frankisten lehnen als kabbalistische okkulte 
Religion die Thora ab. Der weitaus extremere Talmud — 
der Leitfaden für die Ultra-Zionisten — reserviert den 
Titel Moshiach oder Melech HaMoshiach (der König 
Messias) für den Führer, der Israel am Ende der Tage 
"erlösen" wird. 


Es wird behauptet, dass alle Nationen der Welt Moshiach 
als den Führer der Welt anerkennen und seine Herrschaft 
in der messianischen Ära akzeptieren werden. Beachten 
Sie, dass Christen und christliche Zionisten dasselbe 
über Jesus sagen. Maimonides, ein berühmter jüdischer 
Philosoph und Kodifizierer des 12. Jahrhunderts, sagte, 
dass der Messias oder Moscheach den Tempel wieder 
aufbauen und die Verbannten zurückbringen wird. Jeru- 
salem und der Tempel würden im Mittelpunkt der gött- 
lichen Anbetung stehen, und "von Zion aus wird ... das 
Wort des Herrn von Jerusalem ausgehen". 


Die rabbinischen Gerichte des Sanhedrin werden zurück- 
kehren und über Rechtsfragen entscheiden. Der von den 
Rothschilds errichtete Oberste Gerichtshof Jerusalems 
war mit all seiner satanischen Symbolik eigentlich für 
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diesen Zweck gedacht. Jesus wurde in der neutestament- 
lichen Geschichte vom Sanhedrin zum Tode verurteilt, 
und ich frage mich, ob die christlichen Zionisten das 
alles verfolgen? 


Der Sanhedrin soll dieses Mal das Gesetz für die ganze 
Welt und nicht nur für Israel erlassen. Ich habe gelesen, 
dass "die Geburt des Moschijach Gottes Absicht in der 
Schöpfung vollenden wird", aber meine Frage ist fol- 
gende: Warum ist "Gott" besessen von 0,2 Prozent der 
Weltbevölkerung auf einem Planeten, der im Vergleich 
zur geschätzten Ausdehnung des Universums nur ein 
Milliardstel so groß wie ein Stecknadelkopf ist? Was für 
ein manipulativer Blödsinn das alles ist. 
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Beherrsche die Technik - beherrsche die Welt 


Was für die Menschheit geplant ist und wie es erreicht 
werden kann, lässt sich nur aus der Perspektive der 
"intelligenten" technologischen Gesellschaft verstehen, 
die so schnell "aus dem Nichts" aufgetaucht ist und den 
Fokus, die Wahrnehmung und die Perspektive der Men- 
schen übernommen hat. Dies war die ganze Zeit über 
geplant, weil das innere Heiligtum des Sabbatian-Fran- 
kismus von einer ganz anderen Zeitlinie und einem an- 
deren Wissensstand aus operiert als die allgemeine Be- 
völkerung. 


Ich werde nicht näher darauf eingehen, warum das so ist, 
weil es ausführlich in Alles, was Sie wissen müssen, aber 
nie gesagt bekommen haben, beschrieben wird. Es gibt 
jedoch Gründe dafür, und sie erklären, wie Aldous Hux- 
ley 1932 moderne Drogen- und Gentechniken beschrei- 
ben konnte, George Orwell 1948 intelligente Fernsehge- 
räte und Dr. Richard Day 1969 das Internet. 


Es gibt zwei "Welten" in Bezug auf das Wissen und die 
prognostizierte "Zukunft". Die menschliche Bevölkerung 
lebt in der einen und der innere Kern der Verborgenen 
Hand und des sabbatianischen Frankismus in einer ganz 
anderen. 


Die jetzt verfügbare Technologie und die Technologie, 
die demnächst eingeführt wird, bietet das Potenzial, den 
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gesamten menschlichen Verstand und alle Wahrneh- 
mungsprozesse zu kontrollieren, und zwar von einem 
einzigen Ort aus — Israel. Dieses Kontrollsystem soll 
durch künstliche Intelligenz betrieben werden, und das 
ist die wahre Bedeutung von "Oberster Herr", "König 
der Welt" und "von Zion wird ausgehen ... das Wort des 
Herrn von Jerusalem". 


Ich sage nicht, dass sie nicht irgendeine Form von Ga- 
lionsfigur planen, um diese Kontrolle zu verkaufen, aber 
die künstliche Intelligenz ist das Mittel zur Umsetzung 
und die wirkliche praktische Bedeutung der Begriffe. 
Aus diesem Grund entwickelt sich Israel heute schnell 
zum Technologiezentrum der Welt, das das Silicon Val- 
ley in den Schatten stellen soll, das es bereits aus der 
Ferne durch Strohmänner und -frauen und die sabba- 
tisch-frankistischen Pentagon- und US-Geheimdienst- 
netzwerke kontrolliert. 


Die Giganten des Silicon Valley zensieren systematisch 
Kritik an Israel und die Entlarvung der sabbatistisch- 
frankistischen Verschwörung in all ihren Ausdrucks- 
formen, weil sie im Besitz dieser Verschwörung sind und 
daher ultrazionistische Zensoren wie die Anti-Defama- 
tion League (ADL), das Southern Poverty Law Center 
(SPLC) und andere ihrer verlogenen Sorte beschäftigen, 
um zu empfehlen, was und wer verboten werden sollte. 


Die Menschheit wurde wie Lämmer zur Schlachtbank 
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geführt, auf technologisch-totalitären Zehenspitzen zur 
vollständigen Versklavung von Körper, Geist und Emo- 
tionen. Der Plan — vor dem ich seit langem gewarnt habe 
und der nun offen propagiert wird — besteht darin, das 
menschliche Gehirn/den menschlichen Körper mit einer 
künstlichen Intelligenz zu verbinden, die dann den men- 
schlichen Geist und die gesamte menschliche Wahrneh- 
mung übernehmen würde. 


Glauben Sie nicht an meine Arbeit. Der Ultrazionist Ray 
Kurzweil, der "futuristische" Google-Manager, ist eine 
zentrale Figur, die die Verbindung zwischen Gehirn und 
künstlicher Intelligenz vorhersagt und fördert, die bis 
2030 ernsthaft beginnen soll. Er beschreibt, wie die 
Weltbevölkerung wahrnehmungsmäßig mit "der Wolke" 
verbunden sein wird (die durch ultrazionistisch kontrol- 
lierte Silicon Valley-Unternehmen und andere ultrazioni- 
stische Fronten wie Amazon und soll letztendlich von Is- 
rael aus gesteuert werden). Kurzweil sagt: 


Unser Denken ... wird eine Mischung aus biolo- 
gischem und nicht-biologischem Denken sein ... 
Menschen werden in der Lage sein, ihre Gren- 
zen zu erweitern und 'in der Wolke zu denken! ... 
Wir werden in unseren Gehirnen Gateways zur 
Cloud einrichten ... Wir werden allmählich ver- 
schmelzen und uns verbessern ... Meiner Mei- 
nung nach liegt das in der Natur des Menschen — 
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wir überwinden unsere Grenzen. Wenn die Tech- 
nologie dem, was wir sind, weit überlegen ist, 
dann wird der kleine Anteil, der noch mensch- 
lich ist, immer kleiner und kleiner, bis er ganz 
und gar vernachlässigbar ist. 


Kurzweil schreibt auch in seinem Buch Die wissen- 
schaftliche Eroberung des Todes: 


Es wird zur Routine werden, dass Milliarden 
von Nanorobotern (Roboter im Nanomaßstab) 
durch die Kapillaren unseres Gehirns strömen 
und miteinander (über ein drahtloses lokales 
Netzwerk) sowie mit unseren biologischen Neu- 
ronen und mit dem Internet kommunizieren. Ei- 
ne Anwendung wird darin bestehen, eine vir- 
tuelle Realität zu schaffen, die alle unsere Sinne 
einbezieht. 


Ich nenne dies die "Assimilation", wenn unser Verstand 
buchstäblich nicht mehr unser eigener sein wird, sondern 
durch die Künstliche Intelligenz (KI) und durch das, was 
die KI kontrolliert, kontrolliert wird — die Sabbatianer- 
Frankisten und die Verborgene Hand (und was sie kon- 
trolliert — siehe meine anderen Bücher). Die Übernahme 
der menschlichen Gesellschaft wird vollständig sein und 
die Menschheit wird von Israel aus kontrolliert und ge- 
lenkt werden. Dies war die lange unentfaltete totalitäre 
Zehenspitze, und nur die letzte Phase steht noch bevor. 
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Die Verbindung zwischen KI und Gehirn soll durch die 
Injektion von Chips oder eines Verbindungsnetzes in das 
Gehirn und durch andere, weniger einschneidende Me- 
thoden zur Sicherung des Zugangs zum Gehirn herge- 
stellt werden. Die Vorbereitung und manipulierte Akzep- 
tanz dieser Verschmelzung von Mensch und Kl ist über- 
all um uns herum zu sehen. Bevor man eine physische 
Verbindung zwischen Menschen und KI herstellen kann, 
muss man eine psychologische Verbindung herstellen. 
Man muss die KI vermenschlichen und die Interaktion 
zwischen den beiden wie eine Beziehung von Mensch zu 
Mensch gestalten. 


Dies ist einer der Hauptgründe für die Technologie der 
"persönlichen Assistenten", die unter vielen Namen wie 
Alexa, Siri, Google Assistant usw. bekannt sind, die auch 
Überwachungsgeräte sind. Die Technologie wurde von 
der DARPA, der Technologieentwicklungsabteilung des 
Pentagons, finanziert und soll die KI auf dem Weg zur 
totalen Kontrolle durch die KI vermenschlichen. Beach- 
ten Sie die KI-Puppen und anderes Spielzeug für Kinder, 
mit denen sie sich mit der KI unterhalten können, als 
wäre sie ein Mensch, und die Forschung hat gezeigt, 
dass die Kl ihre Wahrnehmungen programmieren kann. 


Das ist alles die gleiche Geschichte. Achten Sie auch auf 
Gesetze zum Schutz von Robotern, die so tun, als seien 
sie Menschen, denn wir steuern auf eine Verbindung 
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zwischen Mensch und KI zu, die das Ende der Mensch- 
heit, wie wir sie kennen, bedeuten wird — das war von 
Anfang an geplant. 


Eine weitere psychologische Vorbereitung erfolgt in 
Form einer so genannten präventiven Programmierung. 
Die Welt, in die wir geführt werden, ist so fantastisch 
anders als die, die wir bisher kannten, dass diese Kluft 
ein massiver potenzieller Widerstandspunkt ist, um die 
Einführung zu akzeptieren. Was wollen Sie tun? Deshalb 
werden wir mit Hollywood-Filmen und Fernsehsendun- 
gen bombardiert, in denen genau diese Welt dargestellt 
wird, um eine bewusste und unbewusste "präventive" 
Vertrautheit zu entwickeln, die diesen potenziellen Wi- 
derstand gegen die Gesellschaft, die die Verborgene 
Hand aufzwingen will, abschwächt. 


Das Hauptaugenmerk liegt dabei wieder auf den jungen 
Menschen, denn sie werden erwachsen sein, wenn das 
Ganze in vollem Umfang umgesetzt werden soll. Durch 
die Dämonisierung älterer Menschen und die Schaffung 
einer Kluft zwischen Jung und Alt sollen die Bedenken 
derjenigen abgetan werden, die sich noch an die Zeit 
erinnern können, als die Welt noch nicht so war, wie sie 
sich jetzt darstellt. So können sie das Ausmaß und die 
Folgen dessen, was geschieht, erkennen. Wenn man in 
die Welt hineingeboren wird, wie sie jetzt ist, ist das 
alles, was man kennt, und nur die Wachen werden sehen, 
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was für ein Orwellscher Albtraum das wirklich ist. 


Mind-Hack 


Die Menschheit wurde wie Laborratten auf eine techno- 
logische Reise geführt, die zur Verbindung von Gehirn 
und KI und zum Ende des menschlichen Denkens und 
der Wahrnehmung führt. Zunächst wurde die Bevöl- 
kerung süchtig nach Technologie, die sie in der Hand 
hält — "Holdables" -, und für weite Teile der Menschheit 
ist dies dank Tech-Unternehmen der Verborgenen Hand, 
wie Apple und Samsung bereits erreicht. Anfang 2019 
wird geschätzt, dass mehr als fünf Milliarden Menschen 
mobile Geräte besitzen, davon mehr als die Hälfte 
Smartphones bei einer Weltbevölkerung von 7,7 Milliar- 
den. 


Smartphone- und Tablet-Geräte haben die Kontrolle über 
Kinder und Erwachsene gleichermaßen übernommen, 
die wie in einer Zombie-Trance auf den Bildschirm star- 
ren, während sie zunehmend unfähig zu einer sinnvollen 
menschlichen Interaktion sind. Telefone haben dazu ge- 
führt, dass Familien im selben Haus isoliert sind. 
Manche müssen per SMS benachrichtigt werden, dass 
ihr Abendessen fertig ist, weil das Rufen die Treppe hi- 
nauf keine Wirkung mehr hat, während sie sich auf dem 
Bildschirm "fixieren". 
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Fast überall, wo man menschliche Aktivitäten sieht, sind 
die Augen auf die Bildschirme geschweißt, und der Rest 
der Welt existiert nicht mehr. Der Cyberspace ist die 
neue Realität, die neue "reale Welt". Die intelligente 
Technologie hat die menschlichen Beziehungen und den 
Diskurs katastrophal verändert, und die damit verbun- 
denen sozialen Medien haben die Kindheit gekapert, das 
Selbstwertgefühl zerstört und die Gehirnfunktionen 
buchstäblich neu verdrahtet. 


Bis vor relativ kurzer Zeit glaubten die Wissenschaftler, 
dass das Gehirn einmal gebildet wurde und das war's. 
Von da an änderte sich nichts mehr. Jetzt wissen sie 
etwas ganz anderes. 


Durch einen Prozess, der als Plazidität bekannt ist, ver- 
ändert sich das Gehirn ständig in Abhängigkeit von den 
empfangenen Informationen und der Art und Weise, wie 
diese empfangen werden. Die plötzliche und unaufhör- 
liche Explosion der digital und elektronisch empfan- 
genen Informationen verändert das menschliche Gehirn 
und die Art und Weise, wie es Informationen verarbeitet 
— und damit die Realität und die Wahrnehmung. Die 
Menschheit wird neu verdrahtet, und das geschieht vor 
allem bei den jungen Menschen, weil sie nicht die glei- 
che Wahrnehmungsresistenz haben wie einige ältere 
Menschen, die frühere Wahrnehmungen haben, die ihnen 
eine Perspektive geben, wie sich die Welt so schnell 
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verändert. 


Ich habe bereits gesagt, dass diejenigen, die in dieses 
technologische Alcatraz hineingeboren wurden, glauben, 
dass die Welt so ist, wie sie ist. Es ist ihr "Normalzu- 
stand". Ein paar Generationen vergehen, und es wird zur 
einzigen Normalität, und das ist dann das Spiel, das sich 
abspielt. In dem Maße, in dem sich die Neuronennetze 
und -bahnen verändern, verändert sich auch die Art und 
Weise, wie Informationen verarbeitet werden, und das 
führt zu einer veränderten Wahrnehmung. 


Stellen Sie sich einen Computer vor, der so program- 
miert ist, dass er nur nach den Codes des Programms 
rechnet. Dies und die Auswirkungen psychopathischer 
sozialer Medien fielen mit dem rapiden Anstieg der De- 
pressions-, Angst- und Selbstmordraten unter jungen 
Menschen zusammen. Allein in England und Wales sind 
die Selbstmorde unter Jugendlichen zwischen 2010 und 
2017 um 67 Prozent gestiegen, und diese Zahl wird nicht 
nur weiter steigen, sondern auch in anderen Ländern mit 
gleicher oder höherer Smartphone- und Social-Media- 
Nutzung erreicht werden. 


Hier ein kleiner Einblick in das, was weltweit mit jungen 
Menschen geschieht, die wahrnehmungsmäßig und psy- 
chologisch darauf ausgerichtet sind, die programmierten 
KI-gesteuerten Zombie-Erwachsenen der nahen Zukunft 
zu werden. Dies ist ein Bericht in der britischen Daily 
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Mail: 


Mehr als 40'000 britische "Einsiedlerkinder" sperren sich 
für Monate oder sogar Jahre von der Welt ab, wie scho- 
ckierende Untersuchungen ergeben haben. Die Studie 
besagt, dass die chronische soziale Isolation zunehmend 
Junge Menschen aus allen Schichten betrifft und durch 
eine Kombination aus schlechten schulischen Leistungen 
und der Angst, einen guten Job zu finden, verursacht 
wird. Viele Betroffene sind besessen von den sozialen 
Medien und leben praktisch ein virtuelles Leben. 


Wir lassen zu, dass die Jugend buchstäblich von der 
Technologie besessen wird, die vom Todeskult ange- 
trieben wird, und der Begriff "virtuelles Leben" ist ein 
starker Begriff. Die Bevölkerung, insbesondere junge 
Menschen, werden von der "virtuellen Welt" absorbiert, 
denn der Plan ist, dass die Menschheit durch eine Ver- 
bindung mit KI dauerhaft in einer "virtuellen Welt" lebt. 


Was von diesen Geräten ausgeht, ist absichtlich so konzi- 
piert, dass es elektromagnetisch süchtig macht. Das Ge- 
hirn arbeitet elektrisch und elektromagnetisch, und die 
"Gelassenheit" schaltet die Neuronennetze so um, dass 
sie sich mit den Frequenzfeldern der intelligenten Tech- 
nologie synchronisieren. 


Sucht entsteht, weil das Gehirn eine konstante Versor- 
gung mit den elektrischen, elektromagnetischen und di- 
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gitalen Reizen verlangt, auf die es eingestellt ist. 
Wenn jemand das Telefon weglegt, macht das Gehirn ei- 
nen "kalten Entzug", da es sich nach dem Reiz sehnt. Die 
Person nimmt das Telefon dann ohne bewussten Grund 
wieder in die Hand, weil die Sucht das Sagen hat. Die 
Menschen, vor allem die jungen, denken, dass sie aus 
eigenen Gründen ständig am Telefon sind, während in 
Wirklichkeit die Verbindung zwischen Gehirn und Sti- 
mulus alles steuert. 


Sobald diese Verbindung zwischen Gehirn und Telefon- 
frequenz hergestellt ist, können Informationen — viele 
davon unterschwellig und jenseits der Wahrnehmung des 
bewussten Verstandes — übertragen werden und die 
Wahrnehmung diktieren. Dies geschieht bei den Men- 
schen ständig, wenn das Telefon eingeschaltet ist, und 
über Wi-Fi auch dann, wenn es nicht eingeschaltet ist. 
Intelligente" Gehirne werden gehackt und gekapert, um 
alles andere als "intelligent" zu sein. 


Wenn den Menschen wirklich etwas an ihren Kindern 
liegt, sollten sie ihnen die Telefone abnehmen und ihnen 
ihren Verstand zurückgeben. Ich habe ein weniger tech- 
nisches Telefon, das monatelang in der Schublade liegt 
und nur sehr selten benutzt wird, wenn ich nicht in der 
Nähe eines richtigen Telefons sein werde und kontaktiert 
werden muss. Selbst dann benutze ich es über den Laut- 
sprecher, weit weg von meinem Kopf und all dem kumu- 
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lativen Schaden, den die Bombardierung meines Gehirns 
mit Mikrowellen bei Berührungsreichweite anrichten 
würde. Ich notiere mir schnell die grundlegenden Infor- 
mationen, die ich wissen muss, und vereinbare bei Be- 
darf ein späteres ausführliches Gespräch über ein Fest- 
netztelefon. Ich fühle mich nicht im Geringsten be- 
nachteiligt, wenn ich kein Smartphone bei mir trage, und 
wenn ich mit jemandem sprechen muss, habe ich ein 
Festnetztelefon, um das zu tun. Es ist nicht immer sofort 
verfügbar, aber was soll's? 


Wie bei allen Süchten glauben die Menschen, dass sie es 
brauchen, aber wenn sie die Sucht überwunden haben, 
stellen sie fest, dass sie es nicht brauchen. Wir haben es 
mit einem stillen "Holocaust" zu tun, und die Menschheit 
wird den Wirbelwind mit den längerfristigen Auswir- 
kungen auf die Gesundheit des menschlichen Gehirns 
und Körpers ernten. 


Dies gilt insbesondere für Kinder, die Telefone benutzen, 
während sich ihre Gehirne noch bilden. Diejenigen, die 
tief im Schatten hinter all dem stehen, kennen die Kon- 
sequenzen und haben sie eiskalt geplant. Es handelt sich 
schließlich um einen Todeskult. 
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Hab dich! 


Die zweite Stufe der "Zehenspitzen" sind "Wearables", 
die am Körper getragen werden und sich auf dem Weg in 
den Körper befinden. Dabei handelt es sich um Blue- 
tooth-Geräte, Apple-Uhren und eine lange und immer 
länger werdende Liste von mit dem Internet verbunde- 
nen Technologien, die die Menschen tragen, einschließ- 
lich Schaltungen, die in die Kleidung eingenäht sind, um 
ein besseres Handysignal zu erhalten, und "elektronische 
Tätowierungen", die nichts anderes als Mikrochips auf 
der Haut sind und nur einen Schritt von der Unterhaut 
entfernt sind. 


Wearables sind nur ein Zwischenschritt zu dem, was von 
Anfang an das Ziel war — implantierbare Technologie in 
Körper und Gehirn. Das ist die Phase, die wir jetzt 
schnell erreichen. In Schweden wurden bereits Tausende 
von Menschen mit einem Mikrochip ausgestattet, und 
ich habe in meinen Büchern Mitte der 1990er Jahre 
davor gewarnt, dass diese "implantierbaren" Geräte welt- 
weit kommen würden. Meine Worte wurden damals als 
Beispiel für meine "Verrücktheit" abgetan, und doch sind 
die Implantate jetzt da, wie auch eine Flutwelle anderer 
"verrückter" Informationen, die ich im Laufe der Jahre 
veröffentlicht habe und die jetzt eintreten. 


Ich schreibe Dinge, und die Systemdenker sagen, das sei 
verrückt; dann geschehen sie. Ich schreibe neue Dinge, 
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und dieselben Systemdenker sagen, das sei verrückt, und 
so geht es weiter. Ich schüttele den Kopf und schreibe 
weiter. Dieser Nachrichtenbericht über das schwedische 
Mikrochipping fängt die totalitären Zehenspitzen ein, 
ohne sich dessen bewusst zu sein: 


Die Technologie rückt immer näher an unseren 
Körper heran, von den Telefonen in unseren Ta- 
schen bis zu den Smartwatches an unseren 
Handgelenken. Jetzt geht sie manchen Men- 
schen unter die Haut. In Schweden, einem Land, 
das reich an technologischem Fortschritt ist, 
haben sich Tausende von Menschen Mikrochips 
in die Hände einsetzen lassen. 


Die Chips sollen den Tagesablauf der Nutzer be- 
schleunigen und ihr Leben komfortabler machen 
— der Zugang zu Wohnungen, Büros und 
Fitnessstudios ist so einfach wie das Streichen 
der Hand über digitale Lesegeräte. Sie können 
auch verwendet werden, um Kontaktdaten für 
Notfälle, Profile in sozialen Medien oder Fahr- 
karten für Veranstaltungen und Bahnfahrten in 
Schweden zu speichern. 


Tatsächlich sind die Chips aus weitaus tieferen Gründen 
als den dort beschriebenen entwickelt worden. Aufge- 
führte "Vorteile" wie das Öffnen von Türen (faule Ba- 
starde) sind nur das Verkaufsargument. In Wirklichkeit 
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geht es um den Zugang von außen und die Manipulation 
des menschlichen Körpers, die zu Chaos und Kontrolle 
führen soll. Die tieferen Gründe und die Einzelheiten der 
KI-Technologie finden Sie in Everything You Need To 
Know But Have Never Be Told. 


Kurz gesagt, kann der externe Zugriff auf den Körper 
buchstäblich über Leben und Tod entscheiden. Der Kör- 
per in seiner Grundform ist ein elektromagnetisch vibrie- 
rendes Informationsfeld, das man sich als ein Wi-Fi-Feld 
vorstellen kann, das in seinem natürlichen und ausgewo- 
genen Frequenzzustand optimal funktioniert. Gesundheit 
und klares Denken sind das Ergebnis dieser energe- 
tischen Harmonie, während Krankheit, sowohl physische 
als auch psychische, auf Disharmonie in diesem Feld zu- 
rückzuführen ist —- Unwohlsein. 


Das Gehirn verarbeitet Informationen elektrisch und 
kommuniziert mit der Zellstruktur auf dieselbe Weise. 
Jegliche externe Frequenzstörung durch Wi-Fi und an- 
dere technologisch erzeugte elektrische und elektro- 
magnetische Kommunikationsmittel und -felder stört 
und zerstört möglicherweise das natürliche elektromag- 
netische Gleichgewicht und kann leichte bis katastro- 
phale Folgen für die "körperliche", geistige und emo- 
tionale Gesundheit haben. 


Ein dramatischer Anstieg von Depressionen und Angst- 
zuständen, Demenz, Selbstmord (siehe junge Menschen) 
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und andere Zustände emotionalen Ungleichgewichts sind 
in der Ära der "intelligenten" sozialen Medien zu ver- 
zeichnen, und das ist kein Zufall. Sie sind die Folgen von 
energetischer (Informations-)Disharmonie, gestörter Ge- 
hirnfunktion und verzerrter Informationsverarbeitung. 


Was sind Social-Media-"Trolle" anderes als zutiefst ge- 
störte und unausgewogene Menschen? Der Unterschied 
zwischen "Ich bin voller Freude" und "Ich will mich 
umbringen" ist der Unterschied in der Art und Weise, 
wie Informationen verarbeitet werden — dasselbe Glas, 
dieselbe Flüssigkeit, aber ist es halb voll oder halb leer? 
Eine gestörte elektrische Kommunikation zwischen Ge- 
hirn und Zellen hat offensichtliche Folgen für die Ge- 
sundheit. 


Beobachten Sie, was auf dem Bildschirm eines Compu- 
ters passiert, wenn sein Kommunikationssystem nicht 
richtig funktioniert, oder was mit dem analogen Radio- 
empfang in einem Auto passiert, wenn Sie unter Strom- 
masten hindurchfahren. Wenn die Kommunikation ge- 
stört ist, ist auch das Ergebnis gestört. Im Fall des Kör- 
pers/Gehirns ist dies das "physische", mentale und emo- 
tionale Ergebnis. Ich werde gleich auf die derzeitige Ein- 
führung von 5G-Kommunikationssystemen eingehen, 
bei der alle oben genannten Faktoren aufgrund des 
Frequenzbereichs und der enorm gesteigerten Leistung 
im Vergleich zu dem, was wir bisher erreicht haben, in 


63 


Umfang und Wirkung massiv zunehmen werden. 


Die Wahrnehmungen und Reaktionen der Menschheit 
werden schon seit Tausenden von Jahren durch die Kon- 
trolle der empfangenen Informationen manipuliert. Die 
Religion und die verschiedenen Ausdrucksformen der 
Problem-Reaktions-Lösung sind nur zwei der unzähligen 
Beispiele dafür, wie dies geschehen ist. Das intelligente 
Zeitalter erlaubt es jedoch, durch Frequenzmanipulation 
eine ganz neue Ebene der Kontrolle zu erreichen. 


Jeder Gedanke und jedes Gefühl ist eine eigene Fre- 
quenz. Liebe und Hass, Freude und Niedergeschlagen- 
heit haben alle ihre eigenen Frequenzen, und wenn man 
diese Frequenzen von außen erzeugen kann, kann man 
die entsprechenden mentalen und emotionalen Zustände 
bei Menschen individuell und kollektiv auslösen. Das 
Gehirn nimmt die Frequenz eines Gedankens oder einer 
Emotion über ein energetisches Feld wie Wi-Fi oder 
direkt über Mikrochips auf und verarbeitet diese Infor- 
mationen zu dem, was die Person als die entsprechende 
Wahrnehmung oder Emotion erlebt. 


Ich bin deprimiert, wütend oder entmutigt" ist die an- 
schließende Reaktion, wenn das "Ich bin" in Wirk- 
lichkeit von außen erzeugt wird. Ich habe dieses techno- 
logische Potenzial der Frequenz-Gedankenkontrolle im 
Laufe der Jahre ausführlich dokumentiert, und es wird 
immer effektiver. Dr. Andrija Puharich, ein amerikani- 
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scher medizinischer und parapsychologischer Forscher, 
entdeckte in den 1950er Jahren, dass Frequenzen die 
Wahrnehmung und damit das Verhalten beeinflussen. Er 
nutzte Frequenzen, um das Verhalten zu verändern, 
indem er die DNA und ihre "Encoder-I-Decoder"-RNA 
manipulierte. 


Unabhängige Spitzenwissenschaftler (eine vergleichs- 
weise winzige Minderheit) wissen seit langem, dass die 
DNA ein Empfänger und Sender von Informationen ist 
und mit einer Antenne verglichen werden kann. Wenn 
Sie mit der DNS über Frequenzen kommunizieren, die 
mit bestimmten Dauer- und Gefühlszuständen verbunden 
sind, werden Sie die Menschen dazu bringen, auf die- 
selbe Weise zu denken und zu fühlen. Das gilt auch für 
das Gehirn. Mehr noch, man kann durch Synchronisation 
mit der Frequenz der DNS eine Verbindung herstellen 
(bekannt als "Entrainment") und dann den "Drehknopf" 
auf eine andere Frequenz stellen. 


Das Ende der Männer 


Die Männlichkeit wird auf diese Weise systematisch aus- 
gelöscht, und zwar durch technologische Frequenzen, die 
durch gesellschaftlichen Druck unterstützt werden, und 
durch weibliche Hormone, die die Wasserversorgung 
durch den Inhalt von Antibabypillen und anderen Medi- 
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kamenten, die in das System gepumpt werden, ver- 
schmutzen. Wir haben Fische, die sich durch die chemi- 
sche Verschmutzung von Flüssen und Bächen von män- 
nlich in weiblich oder irgendwo dazwischen verwandeln. 
Antibabypillen enthalten die Hormone Östrogen und 
Progesteron. Östrogen ist das primäre weibliche 
Sexualhormon, was offensichtliche Auswirkungen hat, 
wenn es sich bei Männern anreichert, während Dr. Diana 
Fleischman und ein Team an der Universität Portsmouth, 
wenn auch in einer relativ kleinen Stichprobe, einen 
offensichtlichen Zusammenhang zwischen dem Pro- 
gesteronspiegel und sexuellen Einstellungen entdeckten. 


Frauen mit einem höheren Progesteronspiegel stehen 
Beziehungen zu anderen Frauen eher offen gegenüber, 
und bei Männern, die einen hohen Progesteronspiegel 
aufweisen, trifft dies sogar noch stärker auf Beziehungen 
zwischen Männern zu. Sicher ist, dass die Spermienzahl 
und der Testosteronspiegel von Männern dramatisch ge- 
sunken sind, und all die Angriffe auf Männer — insbe- 
sondere weiße Männer — zur Verteufelung der "toxischen 
Männlichkeit" sind aus Gründen, auf die ich noch zu 
sprechen kommen werde, Teil dieses Prozesses der Ent- 
männlichung der menschlichen Gesellschaft. 


Ein weiterer Grund für den Rückgang der Spermienzahl 
ist die Wirkung der Frequenzen, die von Smartphones 
ausgehen, wenn Männer sie in der Hosentasche tragen. 
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Dieser Frequenzbeschuss tötet Spermien ab, und 5G 
wird diesen Prozess enorm verstärken. Ein wichtiger 
Punkt dabei ist, dass alles seine eigene Frequenz hat, ein- 
schließlich der Hormone, und wenn die Bevölkerung 
durch das technologische "Meer" über Wi-Fi und andere 
Quellen in diesen Frequenzen gebadet wird, werden die- 
se Hormone im Körper stimuliert. Senden Sie die Fre- 
quenz von Radiosender A und Sie erhalten Radiosender 
A. Senden Sie die Frequenz von Östrogen und Proge- 
steron und Sie erhalten genau das. Der Wissenschaftler 
Albert Einstein sagte: 


Alles ist Energie [Information], und das ist alles, 
was es gibt. Stimmen Sie die Frequenz der ge- 
wünschten Realität ab, und Sie können nicht an- 
ders, als diese Realität zu bekommen. 


Dr. Andrija Puharich fand heraus, dass Frequenzen von 
10,80 Hz zu "randalierendem Verhalten" führen und 6,6 
Hz die Menschen depressiv machen. Wenn man einen 
Aufstand als Problem-Reaktions-Lösung will, um mehr 
Polizei- und Überwachungsbefugnisse zu rechtfertigen 
oder um zu teilen und zu herrschen, muss man nur das 
Zielgebiet mit den Frequenzen der Wut und des "auf- 
rührerischen Verhaltens" überfluten und dann die Lunte 
mit einem Ereignis oder einer Situation anzünden. Und 
schon werden die so vorbereiteten Menschen wüten und 
randalieren, weil ihre symbolischen oder buchstäblichen 
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Auslöser bereits gespannt sind und darauf warten, aus- 
gelöst zu werden. 


Es gibt Frequenzen, die Massenhysterie, Angst und Em- 
pörung hervorrufen. Die Menschen haben keine Ahnung, 
wie mit ihnen gespielt und sie manipuliert werden, wäh- 
rend sie glauben, dass ihre Gedanken, Emotionen und 
Entscheidungen aus ihnen selbst kommen. Das US-Mili- 
tär hat die Frequenztechnologie eingesetzt, um den Geist 
eines Feindes zu brechen, damit er mit erhobenen Hän- 
den geht, und sie wenden dieselben Techniken auf die 
allgemeine Bevölkerung an. 


Ich habe technische Berichte über Experimente gelesen, 
die vor Jahrzehnten in Russland durchgeführt wurden 
und bei denen den Menschen über Frequenzen Verhal- 
tensanweisungen gegeben wurden, die sie zu bestimmten 
Handlungen veranlassten. 


Der Journalist Curtis Waltman erlebte einen Schock, als 
er beim Washington State Fusion Center (das mit dem 
US-Ministerium für Innere Sicherheit zusammenarbeitet) 
einen Antrag auf Informationsfreiheit stellte, um Infor- 
mationen über weiß-supremistische Gruppen zu erhalten. 
Versehentlich wurde ihm eine Akte über "psycho-elek- 
trische Waffen" zugesandt, die elektromagnetische Aus- 
wirkungen auf den menschlichen Körper und "Gedan- 
kenfernsteuerung" enthielt. Sie enthielten Beschreibun- 
gen, wie Elektromagnetismus für verschiedene Formen 
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von ferngesteuerter Folter, geistiger Infiltration und 
Wahrnehmungsmanipulation eingesetzt werden kann, 
darunter "erzwungene Gedächtnisauslöschung", "plötzli- 
ches heftiges Jucken in den Augenlidern", "wildes 


Fuchteln", "Totenstarre" und "erzwungener Orgasmus". 


Die in den Dokumenten beschriebenen Fernangriffs- und 
Kontrollsysteme wurden mir von Insidern viele Jahre zu- 
vor beschrieben. Aus dieser Perspektive ist es ernüch- 
ternd, über die potenzielle Macht derjenigen nachzuden- 
ken, die die Technologie steuern und welche Frequenz- 
anweisungen und Wahrnehmungen sie liefert. 


Die Macht des Bewusstseins und des Willens kann diese 
Auswirkungen überwinden, aber den meisten Menschen 
wurde ihre persönliche Macht so entzogen und ihre 
Reaktionen so programmiert, dass sie wie Kleinkinder 
sind, wenn der Knopf gedrückt wird. 


Warum man sie GEHEIME Gesellschaften nennt 


Ich bleibe bei den Themen und gehe nicht so sehr ins 
Detail, denn es macht keinen Sinn, zu wiederholen, was 
in meinen anderen Büchern wie Everything You Need To 
Know But Have Never Been Told bereits steht. Themen 
können äußerst effektiv sein, wenn es darum geht, Punk- 
te zu verbinden und Bilder zu formen, und hier sind die 
grundlegenden Themen, mit denen wir konfrontiert sind. 
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Die Verborgene Hand und die SabbatianerFrankisten 
wissen, wie die Realität funktioniert und wie wir mit ihr 
interagieren. Dies bildet die Grundlage des "okkulten" 
(verborgenen) Wissens, das durch Geheimgesellschaften 
und Satanismus über Generationen hinweg an einige 
wenige Auserwählte weitergegeben wird. 


Das Wissen ist aus einem bestimmten Grund verborgen 
oder "okkult". Sie wollen nicht, dass die Zielbevölke- 
rung weiß, was sie wissen, oder das Potenzial, dieses 
Wissen zur Kontrolle und Unterdrückung zu nutzen, 
wird dramatisch verwässert. Wir sind wieder bei Joseph 
Goebbels: „Propaganda [oder in diesem Fall Geheim- 
wissen] wird in dem Moment unwirksam, in dem wir uns 
dessen bewusst werden.“ 


Während die Bevölkerung ihrem täglichen Geschäft 
nachgeht und weitgehend an die "physische", "solide" 
Realität glaubt, die von den fünf Sinnen wahrgenommen 
wird, wissen die Verborgene Hand und die Sabbatianer- 
Frankisten, dass unsere Realität in ihrer primären Form 
aus wellenförmigen Strahlungsfeldern besteht, die mit 
Informationen kodiert sind, die wir in die "physische" 
Welt der fünf Sinne entschlüsseln. Das Prinzip ist das- 
selbe wie bei einem Computer, der Informationen aus 
Wi-Fi-Feldern dekodiert und sie in einer völlig anderen 
Form auf dem Bildschirm darstellt. Unser "Bildschirm" 
befindet sich im Gehirn, und das ist der einzige Ort, an 
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dem die Welt, von der wir glauben, dass sie außerhalb 
von uns liegt, wirklich existiert. 


Der Prozess ist derselbe wie bei der Dekodierung des In- 
ternets durch Computer. Wir erleben das Internet als Bil- 
der, Wörter und Grafiken, aber sie existieren nur in die- 
ser Form auf dem Computerbildschirm. Die Informatio- 
nen existieren in ihrer Grundform als Wi-Fi-Strahlungs- 
felder und elektronische Kommunikationssysteme. 


Der biologische Computer, den wir als menschlichen 
Körper bezeichnen, tut dasselbe, indem er Wellenform- 
informationen in elektrische, digitale und holografische 
Informationen umwandelt, die wir als die "äußere", 
"physische" Welt wahrnehmen. Die fünf Sinne deko- 
dieren Wellenform-Informationen in elektrische Infor- 
mationen, die an das Gehirn weitergeleitet werden, um 
dort in digitale, holografische (illusorische "physische") 
Informationen dekodiert zu werden. 


Die Verborgene Hand weiß das alles und will auf keinen 
Fall, dass Sie es wissen. Beachten Sie, wie selten die 
Natur der Realität in der "Bildung" oder in den Medien 
erwähnt wird, außer um den "es ist alles solide und real" 
Unsinn zu wiederholen, der von den meisten Main- 
stream-Wissenschaften und dem Establishment im All- 
gemeinen verbreitet wird. Indem sie dies geheim halten, 
können sie die Menschen massenhaft manipulieren, 
indem sie die Realität so verstehen, wie sie wirklich ist, 
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während die Bevölkerung an eine Realität glaubt, die es 
in Wirklichkeit nicht gibt — eine "solide", "physische" 
Welt mit scheinbar extremen Einschränkungen. 


Die Verborgene Hand weiß, dass die Realität formbar ist, 
weil sie nicht fest ist, und dass sie manipuliert werden 
kann, indem man die Natur des Informationsgehalts 
elektromagnetischer Felder verändert und bestimmte 
Frequenzen einsetzt, um bestimmte Ziele zu erreichen. 


Noch einmal Albert Einstein: „Stimme die Frequenz der 
gewünschten Realität ab, und du kannst nicht anders, als 
diese Realität zu bekommen.“ Dies beschreibt sehr gut, 
wie die Menschheit kontrolliert und gelenkt wird — pas- 
sen Sie die Frequenz der Realität an, an die Sie die Men- 
schen glauben lassen wollen, und sie werden dann an 
diese Realität glauben. Überfluten Sie die menschliche 
Umgebung mit Frequenzen, die den mentalen und emo- 
tionalen Zuständen entsprechen, in denen Sie die Bevöl- 
kerung versklaven wollen; dann nehmen Sie diejenigen 
ins Visier, grenzen sie aus, machen sie lächerlich und 
zerstören sie, wenn möglich, diejenigen, die ihren Ver- 
stand über diese Gefängnisfrequenzen hinaus erweitern 
und die Welt so sehen, wie sie wirklich ist. 


Im Laufe der Geschichte wurden solche Menschen von 
den Wahrnehmungs-"Normen" der jeweiligen Zeit als 
verrückt oder gefährlich (und später als richtig) ein- 
gestuft, weil die Bevölkerung im Allgemeinen, die durch 
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Wahrnehmungs- und Frequenzprogrammierung versklavt 
ist, nicht berechnen kann, was die Visionäre sehen und 
wahrnehmen. Der legendäre Künstler und Erfinder Leo- 
nardo Da Vinci ist ein perfektes Beispiel dafür. Er war 
seiner Zeit im 15. und 16. Jahrhundert nicht voraus, son- 
dern jenseits der Zeit — jenseits der Wahrnehmungsmau- 
ern der erlebten Realität, in der die Illusion der "Zeit" 
real zu sein scheint. Sie ist nicht "realer" als Solidität, 
wie ich in anderen Büchern erkläre, und die Verborgene 
Hand ist sich dessen wohl bewusst. 


„Smart Grid“ — das Endspiel 


Vor diesem Hintergrund können wir beginnen zu ver- 
stehen, worum es bei der technologischen "Revolution" 
und der "intelligenten Gesellschaft" wirklich geht und 
welche Macht über den menschlichen Verstand und die 
globale Gesellschaft aus der Kontrolle des schnell ent- 
stehenden "intelligenten Netzes" erwächst, das, wie ich 
sage, letztendlich in Israel angesiedelt sein soll. 


Wem ist die allgegenwärtige Vorsilbe "smart" (intel- 
ligent) nicht aufgefallen? Wir haben Smartphones, intel- 
ligente Zähler, intelligente Fernsehgeräte, intelligente 
Karten, intelligente Autos, intelligentes Fahren, intel- 
ligente Straßen, intelligente Pillen, intelligenten Staub, 
intelligente Pflaster, intelligente Uhren, intelligente 
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Haut, intelligente Grenzen, intelligente Bürgersteige, 
intelligente Straßen, intelligente Städte, intelligente Ge- 
meinschaften, intelligente Umgebungen, intelligentes 
Wachstum, intelligenter Planet ... alles ist intelligent. 


Diese und all die anderen "intelligenten" Dinge sind mit- 
einander verbundene Teile der neuen intelligenten glo- 
balen Gesellschaft, die bis ins kleinste Detail und rund 
um die Uhr vom "Smart Grid" gesteuert werden soll. Ein 
"intelligentes Objekt" ist definiert als etwas, das "nicht 
nur mit Menschen, sondern auch mit anderen intelligen- 
ten Objekten interagiert". Zusammen bilden sie ein glo- 
bales Netz "intelligenter" elektrischer/ elektromagne- 
tischer/digitaler Informationsquellen, die durch künstl- 
iche Intelligenz gesteuert werden, d. h. durch das, was 
oder wer auch immer die künstliche Intelligenz steuert. 


Dies ist das Netz oder die "Wolke", von der Leute wie 
der Ultra-Zionist Ray Kurzweil von Google sagen, dass 
sie bis 2030 mit dem menschlichen Gehirn verbunden 
sein wird und sich danach zum menschlichen Geist aus- 
weiten wird. Dies ist der wahre Grund für die intelligen- 
ten Stromzähler, die für jedes Haus und jedes Unter- 
nehmen geplant sind und von Unternehmen, Medien und 
Regierung wie verrückt gefördert werden. Intelligente 
Stromzähler sind elektromagnetische Felder — eine an- 
dere Form von Wi-Fi —, durch die Informationen aus Ih- 
rem Haus gewonnen werden können und mit denen Ihr 
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Körper, Ihr Geist und Ihre Emotionen durch Frequenz- 
wirkungen und Verbindungen interagieren. 


Die Zähler sind, wie das intelligente Stromnetz selbst, 
sowohl eine Form der Überwachung als auch der Be- 
wusstseins- oder Wahrnehmungskontrolle, die in der La- 
ge ist, das zu manipulieren, was Sie denken und fühlen. 
Sie sind Systeme zur Informationsübermittlung, und die 
Frequenzen können geändert und erhöht werden, sobald 
sie installiert sind. 


Die "Wolke" ist nicht nur eine Quelle, sondern mehrere 
Felder elektromagnetischer und elektrischer/digitaler In- 
formationen, die ein globales System bilden sollen. Intel- 
ligente Zähler sind mit Wi-Fi (bodengestützt und von 
Satelliten ausgestrahlt), Smartphone-Kommunikations- 
masten und -netzen, dem Internet, künstlicher Intelligenz 
usw. verbunden. 


Das „Internet der Dinge“ 


Es scheint, als wäre es erst gestern gewesen, dass ich vor 
dem Plan für das vom Pentagon, der CIA und der Ver- 
steckten Hand gesteuerte "Internet der Dinge" (IoT) ge- 
warnt habe, mit dem alle Technologien verbunden wer- 
den sollen — alles, von Haushaltsgeräten über Fernseh- 
geräte bis hin zu Fahrzeugen und noch einmal alles. All 
dies geschieht jetzt in einem riesigen und ständig 
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wachsenden Ausmaß mit Milliarden von Gegenständen, 
die über das Internet verbunden und kontrolliert werden, 
weil die sabbatistisch-frankistische Agenda der Versteck- 
ten Hand so schnell voranschreitet. Die Geschwindigkeit 
besteht zum Teil darin, das Smart Grid zu installieren 
und das menschliche Leben zu diktieren, bevor die 
Bevölkerung realisiert hat, was vor sich geht und warum. 


Ich versuche, diese Erkenntnis mit diesem und anderen 
Büchern voranzubringen, während der Todeskult ver- 
sucht, mich zum Schweigen zu bringen. Ich sage schon 
so lange voraus, was ich die technologische Subrealität 
nannte, die heute als Smart Grid oder "Cloud" bekannt 
ist. Dies ist der "Hauptrechner von Zion", an den alles 
angeschlossen werden soll, auch der menschliche Ver- 
stand. Das Internet der Dinge wird unter Hinzunahme 
des menschlichen Gehirns zum alles kontrollierenden In- 
ternet von Allem. 


Nanotechnologie, die viel kleiner ist, als das Auge sehen 
kann, wird überall eingebaut. Sie nennen dies "Nano- 
bots" oder "Smart Dust" — Nano-Mikrochips, die unab- 
hängig von ihrem Standort miteinander kommunizieren. 
Nano-Chips in Bürgersteigen, Mauern, Laternenpfählen, 
Computern, Fahrzeugen, Flugzeugen, Energie- und 
Stromsystemen, menschlichen Gehirnen/Körpern usw. 
würden ein Kommunikationsnetz bilden, das von einem 
zentralen Punkt (ich sage Israel) aus über "Knotenpunk- 
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te" in der ganzen Welt gesteuert wird. 


Informationen, die dieses System durchlaufen, würden 
darüber entscheiden, ob Ihr Auto anspringt und wohin es 
durch selbstfahrende Fahrzeuge fährt; ob ein Flugzeug 
vom Himmel fällt; ob Sie Wärme haben und in welcher 
Höhe; ob sich Türen öffnen und Aufzüge funktionieren; 
ob Sie essen; und, was am wichtigsten ist, das Smart 
Grid wird diktieren, was Sie denken und fühlen, sobald 
die Verbindung zwischen Mensch und KI hergestellt ist. 


Nichts wird funktionieren, auch nicht das menschliche 
Verhalten, wenn es nicht vom KI-Smart Grid beschlos- 
sen oder für akzeptabel befunden wird. Ein Schlüssel 
dazu ist intelligenter Staub, der in die Atmosphäre frei- 
gesetzt wird, um eingeatmet zu werden und die Men- 
schen mit dem Smart Grid-Netzwerk zu verbinden. Ein 
Hauptinstrument hierfür sind die so genannten „Chem- 
trails“. Diese werden von Flugzeugen freigesetzt und 
sehen zunächst wie Kondensstreifen aus, die durch die 
Wärme der Triebwerksabgase in Wechselwirkung mit 
der kalten Luft in großer Höhe entstehen. 


Der Unterschied besteht darin, dass sich Kondensstreifen 
schnell auflösen, wenn die Abgaswärme abkühlt, wäh- 
rend Chemtrails sich nicht auflösen, sondern ausdehnen 
und schließlich zur Erde fallen. 


Ich habe Militär- und andere Flugzeuge so oft auf der 


77 


ganzen Welt beobachtet, wie sie den Himmel kreuz und 
quer überflogen und ihre Chemtrails ausgossen, bis ein 
klarer blauer Himmel wie ein bewölkter Tag aussah. Sie 
begannen Ende der 1990er Jahre bemerkt zu werden und 
sind jetzt überall zu sehen. Nachdem jahrzehntelang 
geleugnet wurde, dass Chemtrails real sind, fordern Bill 
Gates von Microsoft und andere, dass genau dasselbe 
Verfahren offiziell eingeführt wird, um die Sonne zu 
blockieren, um "die Welt vor dem Klimawandel zu 
retten". 


Es liegt auf der Hand, dass die Verbindung von allem 
durch Nano-Smart-Staub erfordert, dass dieser vom 
Himmel freigegeben wird. Was der Ultra-Zionist Ray 
Kurzweil von Google beschreibt, könnte nur durch die 
Verteilung aus der Luft erreicht werden: Nanobots [intel- 
ligenter Staub] werden alle Materie um uns herum mit 
Informationen durchdringen. Felsen, Bäume, alles wird 
zu diesen intelligenten Kreaturen werden. 


Mit "intelligent" meint er von KI gesteuert — und wer 
wird die KI steuern? 


Ja, das stimmt auf Anhieb. Wir hören immer mehr War- 
nungen von unabhängigen Wissenschaftlern über Medi- 
kamente, Chemikalien und Frequenztechnologie, die die 
"Blut-Hirn-Schranke" untergraben, die das Gehirn vor 
dem Eindringen von gefährlichen Fremdkörpern oder 
Substanzen schützt. Dies ist eine Erklärung von einer 
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wissenschaftlichen Website: 


Die Blut-Hirn-Schranke (BHS) wird von den 
Endothelzellen des Gehirns gebildet, die das 
zerebrale Mikrogefäßsystem auskleiden, und ist 
ein wichtiger Mechanismus zum Schutz des 
Gehirns vor Schwankungen der Plasmazusam- 
mensetzung und vor zirkulierenden Stoffen wie 
Neurotransmittern und Xenobiotika, die die 
neuronalen Funktionen stören können. 


Der konzertierte und vielschichtige Angriff auf die Blut- 
Hirn-Schranke soll unter anderem die Passage von Na- 
no-Mikrochips aus intelligentem Staub ermöglichen, um 
in die Gehirnfunktionen einzudringen und sie zu mani- 
pulieren. Was ist Freiheit in einem einzigen Wort? Wahl- 
möglichkeit. Je mehr Wahlmöglichkeiten man hat, desto 
freier ist man, und beim intelligenten KI-Netz geht es da- 
rum, alle Wahlmöglichkeiten zu beseitigen, die der Elite, 
die das Netz kontrolliert, nicht passen. Mehr noch — 
wenn man die Wahlmöglichkeiten wegnimmt, löscht 
man das, was es bedeutet, ein Mensch zu sein, und er- 
setzt es durch kaum mehr als einen Roboterzombie, der 
darauf programmiert ist, zu tun und zu "entscheiden", 
was das System verlangt. 


79 


Smarte Städte 


Sie werden immer mehr von "intelligenten Städten" hö- 
ren, in denen Chips und Nanochips überall sind und alles 
von außen durchsteuern. Es werden neue intelligente 
Städte gebaut und andere in intelligente Städte umge- 
wandelt. Das sabbatisch-fränkische Saudi-Arabien baut 
an der Küste des Roten Meeres nahe der Grenze zu Jor- 
danien eine 500 Milliarden Dollar teure Smart City, die 
33 Mal so groß ist wie New York. Der eigentliche Grund 
für Smart Cities verbirgt sich im Geschwafel und in irre- 
führenden Klischeebeschreibungen wie dieser von IBM: 


Kognitives Computing und seine Fähigkeit, das 
Engagement der Bürger zu fördern, eröffnen Re- 
gierungsorganisationen neue Möglichkeiten, das 
Leben der Bürger und das Geschäftsumfeld zu 
verbessern, personalisierte Erfahrungen zu lie- 
fern und die Ergebnisse von Programmen und 
Dienstleistungen zu optimieren. 


Was zum Teufel bedeutet das? Die Definition des Smart 
Cities Council kommt der Wahrheit näher, ignoriert aber 
immer noch die eigentliche Motivation, nämlich die 
menschliche Kontrolle. Sie beschreibt „eine intelligente 
Stadt als eine Stadt, in der digitale Technologie in alle 
städtischen Funktionen eingebettet ist“. Ja, so wie ich es 
beschrieben habe, wobei die Folgen für die menschliche 
Freiheit ignoriert werden. 
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Ein Artikel auf Openingdoors.alj.com versucht sich 
ebenfalls an einer Definition mit folgendem Wortlaut: 
"Da die Rechenleistung exponentiell zunimmt und 
künstliche Intelligenz, Big Data, Cloud Computing und 
das Internet der Dinge unser Leben umgestalten, zielen 
intelligente Städte darauf ab, sich diese Werkzeuge 
zunutze zu machen, um den Anforderungen des Lebens 
im 21. Jahrhunderts zu erfüllen." Gut, bis auf den letzten 
Teil, wo es heißen muss: "Anforderungen des 21. Jahr- 
hunderts". In dem Artikel werden sieben Hauptelemente 
für intelligente Städte mit entsprechenden Kommentaren 
aufgeführt: 


« 5G-Mobilfunknetze, die bis zu 60-mal schneller 
als 4G-Netze sein sollen und bis 2020 verfügbar 
sein werden [auf den wahren Grund für 5G 
komme ich gleich noch zu sprechen]. 


«  Blockchain, eine Finanztechnologie, die es er- 
möglicht, bei Transaktionen auf Zwischen- 
händler wie Börsen zu verzichten, die derzeit als 
Garanten für eine Transaktion fungieren. 


° Künstliche Intelligenz, die bereits in Hongkong, 
Shanghai, Sydney und New York eingesetzt 
wird, um intelligentes Parken und eine höhere 
Energieeffizienz in Gebäuden zu ermöglichen. 


° Autonome Fahrzeuge, die in den kommenden 
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Jahrzehnten einen enormen Einfluss haben wer- 
den. Forschungsergebnissen zufolge könnten au- 
tonome Taxis und Schnellbahnsysteme die Zahl 
der Autos in einer Stadt um bis zu 90% redu- 
zieren. 


Kostengünstige Weltraumforschung und Mikro- 
satelliten, die das Schlüsselelement für den An- 
trieb der 20 Milliarden vernetzten Dinge sein 
werden, die nach Schätzungen des Marktfor- 
schungsunternehmens Gartner bis 2020 in Ge- 
brauch sein werden [mehr dazu in Kürze]. 


Biometrie, die die Zahl der Menschen auf der 
Welt, die ihre Identität nachweisen können, rapi- 
de erhöhen und damit Betrug, Verschwendung 
und Korruption eindämmen könnte [Überwa- 
chung und Kontrolle rund um die Uhr]. 


Drohnen, die in Verbindung mit künstlicher In- 
telligenz schon bald alles von der Paketzu- 
stellung bis hin zu gefährlichen Aufgaben, wie 
z. B. Wartungskontrollen auf Dächern oder Tür- 
men, übernehmen könnten. 


Die EU will, dass alle neuen Fahrzeuge ab 2022 mit KI- 
Kontrollen ausgestattet werden, um Geschwindigkeits- 
übertretungen durch den Einbau von "intelligenten Ge- 
schwindigkeitsbegrenzern" zu verhindern, die mit GPS- 
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Satellitenortungsgeräten und Kameras zur Verkehrs- 
zeichenerkennung verbunden sind. Hier geht es nicht um 
Sicherheit — das ist dem Todeskult völlig egal. Es geht 
nur um Kontrolle. Israel beherrscht den Markt für fahr- 
zeuginterne KI-Technologie, die von außen die Kontrolle 
über Ihr Fahrzeug übernehmen und es gegen eine Wand 
oder über eine Klippe fahren kann, wenn der Hacker- 
Operator dies wünscht. Darüber sollte man nicht lachen 
— gehen Sie ins Internet und sehen Sie sich die De- 
monstration der externen Kontrolle von Fahrzeug- 
systemen an. Denken Sie dann an Flugzeuge und 9/11. 


All dies ist nur ein Sprungbrett — ein totalitärer Zehen- 
spitzenschritt — zu KI-gesteuerten Fahrzeugen, die ir- 
gendwann alle derzeitigen von Menschen gesteuerten 
Verkehrsmittel ersetzen sollen — Autos, Lastwagen, Bus- 
se, Züge und Flugzeuge. Das Geschäftsmodell des im Si- 
licon Valley ansässigen globalen Taxiunternehmens Über 
basiert auf KI-gesteuerten Taxis. Die derzeitigen Fahrer, 
die von dem Unternehmen oft mit Verachtung behandelt 
werden, sind nur ein Übergang zum Selbstfahren. Uber 
hat auf dem Weg zum geplanten globalen Monopol ein 
Vermögen verloren, und doch ist immer Geld da, um 
weiter zu expandieren (siehe Amazon). 
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Nur eine Suchmaschine? Nur eine sozialmediale Seite? 


Die Technologie, auf der das Internet basiert, stammt 
vom Militär und insbesondere von der DARPA, der De- 
fense Advanced Research Projects Agency des Penta- 
gons, die der Welt enorme Geschenke des Friedens und 
der Liebe wie Todesstrahlen gemacht hat. Sie sind so 
nette Leute. Sie sind sogar so nett, dass sie die Techno- 
logie für persönliche Assistenten mitfinanziert haben, 
weil sie sich so sehr um das menschliche Glück sorgen. 


Die DARPA finanziert Unternehmen und Technologien 
aus dem Silicon Valley, von denen sie glaubt, dass sie ihr 
bei ihrer Agenda der Überwachung und Kontrolle der 
Menschen helfen — ebenso wie die CIA mit ihrem Seed- 
Finanzierungsarm /n-O-Tel, der Geld in Google steckte, 
bevor es Google hieß. Die Quintessenz ist, dass die 
DARPA die Militärtechnologie, auf der das Internet ba- 
siert, nicht entwickelt und freigegeben hätte, es sei denn, 
dies diente der Agenda ihrer Kontrolleure — der Versteck- 
ten Hand und dem sabbatianisch-frankistischen Todes- 
kult. 


Wie zufällig ist das Internet die Grundlage des Smart 
Grid. Das Internet der Dinge ermöglicht die Kontrolle 
der menschlichen Gesellschaft und eine 24/7-Überwa- 
chung, nicht zuletzt durch die Verbindung mit intelligen- 
ten Fernsehern, deren Kameras und Mikrofone Sie in 
Ihren eigenen vier Wänden überwachen (Orwells Tele- 
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screens), und die heutigen Fernseher sind nur die ersten 
Versionen und nicht das, was sie werden sollen. Das 
Internet wurde 1969 von dem ultrazionistischen Akti- 
visten Dr. Richard Day beschrieben, lange bevor es Re- 
alität wurde, und es ist ein von langer Hand geplantes 
globales trojanisches Pferd. 


Das Internet war die Angelschnur, mit der das mensch- 
liche Leben eingefangen werden sollte, und diese Schnur 
wird jetzt eingeholt. Die erste Etappe bestand darin, ein 
freies und offenes Internet ohne Zensur einzuführen, um 
so viele Nutzer anzuziehen, dass es zum zentralen Fun- 
dament der menschlichen Gesellschaft wird, und zwar 
unumkehrbar. Jetzt, da dieser Punkt erreicht ist, wird das, 
was das Internet von Anfang an sein sollte, von Tag zu 
Tag deutlicher, da die Zensur dessen, was gesagt und 
kommuniziert werden kann, immer extremer wird. 


Der Plan war, die Informationsquellen, die die Menschen 
von traditionellen Medien wie Zeitungen erhalten, ins In- 
ternet zu verlagern, wo das, was gesehen und nicht 
gesehen wird, durch KI-Algorithmen reguliert werden 
kann. Und genau das geschieht jetzt. Ein weiterer Aspekt 
der Strategie bestand darin, Unternehmen zu gründen, zu 
fördern, zu finanzieren oder zu übernehmen, um sich 
Beinahe-Monopole bei der Informationsvermittlung zu 
sichern. Ich spreche von Google, dem Google-eigenen 
YouTube, Facebook (dem Instagram und WhatsApp ge- 
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hören), Twitter und so weiter. 


Um zu Beinahe-Monopolen zu werden, mussten sie sich 
als frei und unzensiert verkaufen, um das Publikum an- 
zuziehen und Zugang zu Finanzmitteln zu haben, die po- 
tenzielle Konkurrenten ausstachen. Sobald die Marktbe- 
herrschung erreicht war, wurde das, was immer geplant 
war, in einem Rausch der Zensur entfesselt, um die 
Agenda des Todeskultes zu fördern und seine Kritiker 
und Entlarver zum Schweigen zu bringen. Das ist wieder 
einmal ganz klar, was gerade passiert. Derselbe Prozess 
kann bei Amazon beobachtet werden, das den Buch- und 
Einzelhandelsmarkt dominiert und nun die "falschen" 
Bücher zensiert, während es dies nicht tat, als seine Vor- 
herrschaft gesichert war. 


Das außergewöhnliche Verhältnis der zionistischen Kon- 
trolle zeigt sich auch bei Leuten wie Sergey Brin und 
Larry Page (Google und Muttergesellschaft Alphabet); 
Susan Wojcicki (YouTube); Mark Zuckerberg und Sheryl 
Sandberg (Facebook); und Arthur D. Levinson (Vor- 
sitzender von Apple). 


Ein weiteres Vorstandsmitglied von Apple ist der Ultra- 
Zionist Bob Iger, Vorsitzender und CEO von Disney. 
Wie klein die Welt des Silicon Valley und der damit ver- 
bundenen Teile des Internets ist, zeigt sich an dem 
Apple-Vorstandsmitglied Ronald D. Sugar, Vorsitzender 
von Über und ehemaliger Vorsitzender und CEO des 
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globalen Waffenherstellers Northrop Grumman, und an 
den Verbindungen, die YouTube-CEO Susan Wojcicki, 
eine ehemalige Führungskraft von Google, unterhält. Ih- 
re ultrazionistische Schwester Anne war mit dem Goo- 
gle-Mitbegründer Sergey Brin verheiratet und leitet heu- 
te das Silicon-Valley-DNA-Testunternehmen 23andMe, 
das sowohl von Google als auch vom Biotech-Riesen 
Genentech finanziert wurde, dessen CEO Arthur D. Le- 
vinson, Vorsitzender von Apple (er löste Steve Jobs ab) 
war. Levinson ist ein ehemaliger Direktor von Google, 
der Gründer und CEO des Biotech-Unternehmens Calico 
ist, das der Google-Muttergesellschaft Alphabet gehört. 


Google und Facebook sind aufgrund ihrer Macht über 
die Verbreitung von Informationen von enormer Bedeu- 
tung für das Internet. Google unterdrückt die Suchma- 
schineneinträge der alternativen Medien, während Face- 
book (wie auch Google/Alphabets YouTube) zunehmend 
Informationen, die die Agenda der Elite in Frage stellen, 
ganz verbietet oder sie "schattiert", was bedeutet, dass 
sie zwar gepostet werden können, aber Algorithmen da- 
für sorgen, dass ihr Publikum winzig ist und nicht so 
groß, wie es sonst wäre. 


Dies ist jedoch nicht das ganze Ausmaß der Dienste von 
Google und Facebook für die Verborgene Hand und das 
Web. Beide spielen weltweit eine entscheidende Rolle 
bei der Überwachung und Datenerfassung für Geheim- 
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dienst- und Militärnetzwerke, und wenn es sie nicht gä- 
be, hätte der geheimdienstlich-militärische Komplex sie 
erfinden müssen. Ich sage, das haben sie getan. Big Bro- 
ther sammelt jetzt alle Details über das Leben und die 
Überzeugungen der Menschen, weil die Öffentlichkeit 
sie über Facebook-Posts und den Verlauf von Such- 
maschinen preisgibt. Diejenigen, die diese Unternehmen 
zu leiten scheinen, sind alles andere als aufrichtige und 
vertrauenswürdige Persönlichkeiten, während sie ein 
betrügerisches Bild von "Fortschrittlichkeit" vermitteln. 
Die Vorstellung, dass Zuckerberg letztlich Facebook 
kontrolliert, ist ein Witz, wenn man sein erschrockenes 
Gesicht und seine starren Augen sieht, wenn man ihm 
auch nur eine halbwegs prägnante Frage stellt. 


Das Pentagon und die CIA haben kolossalen Einfluss auf 
diese Internet-Giganten, und das Pentagon und die CIA 
sind ihrerseits Aktivposten der Versteckten Hand und des 
sabbatistisch-frankistischen Todeskults. Regina Dugan 
verkörpert diese Verbindungen. Sie war die Direktorin 
der DARPA, die dann eine Führungskraft bei Google 
wurde, bevor sie zu Facebook weiterging. Ihre Rolle 
lässt sich in allen Fällen mit ihrem Auftrag bei Facebook 
zusammenfassen: "Technologien zu entwickeln, die phy- 
sische und digitale Welten fließend miteinander ver- 
binden". Oder, um es genauer zu sagen, Technologien zu 
entwickeln, die KI und menschliches Gehirn fließend 
miteinander verbinden. Die "Einzelhandelswebsite und 
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Buchhändlerin" Amazon hat grundlegende Verbindungen 
zum Pentagon und zur CIA und ist wie Google und Face- 
book an der Spitze der intelligenten Technologie und KI 
tätig. Microsoft ist ebenfalls ganz vorne mit dabei, und 
dieses Unternehmen von Bill Gates hat die offen- 
sichtlichsten Überwachungs- und Kontrollverbindungen 
zu Computern und anderen Geräten, die seine Software 
nutzen. 


Selbst Mitarbeiter von Amazon und Microsoft haben 
sich gegen ihre Zusammenarbeit mit dem Militär, den 
Geheimdiensten und den Strafverfolgungsbehörden aus- 
gesprochen. Jeff Bezos von Amazon bietet Cloud-Dien- 
ste, Überwachung und andere Unterstützung für das Pen- 
tagon, die CIA und die Polizei an. Ein Amazon-Mit- 
arbeiter sagte: „Unternehmen wie unseres sollten nicht in 
der Lage sein, autoritäre Überwachung zu unterstützen. 
Nicht jetzt, nicht jemals.“ Was also, wenn diejenigen, die 
an der autoritären Überwachung beteiligt sind, die wahre 
Kraft hinter dem Unternehmen sind? Microsoft reagierte 
mit dem Finger auf seine Mitarbeiter, die sich über Tech- 
nologie- und Waffenverträge mit dem Militär be- 
schwerten. 


CEO Satya Nadella sagte: „Wir haben die grundsätzliche 
Entscheidung getroffen, dass wir Institutionen, die wir in 
Demokratien gewählt haben, um die Freiheiten, die wir 
genießen, zu schützen, keine Technologie vorenthalten 


89 


werden.“ Wenn es nicht so tragisch wäre, würde mir der 
Bauch weh tun. Das Pentagon und die Geheim- 
dienst-'Gemeinschaft' geben Milliarden von Dollar für 
Silicon-Valley-Firmen aus, die Teil des militärisch-intell- 
igenten Komplexes sind. Die Angestellten müssen sich 
die Augen reiben und sehen, dass ihre Gehaltsschecks 
nicht von Unternehmen stammen, denen die Interessen 
der Menschheit am Herzen liegen — weit, weit entfernt 
davon. 


Kein Wunder also, dass die Google-Muttergesellschaft 
Alphabet (die CIA, NSA, FBI usw. sind als "Alphabet- 
Agenturen" bekannt) an einem Smart-City-Projekt in To- 
ronto beteiligt ist, das vorsieht, dass alles von KI ge- 
steuert und überwacht wird, bis hin zu den Mülleimern. 
Die Pläne werden von dem zu Alphabet gehörenden und 
in New York ansässigen Unternehmen Sidewalk Labs 
entwickelt, und das Projekt wird von dem ultra- 
zionistischen CEO Dan Doctoroff geleitet, der sagt, dass 
die intelligente Stadtentwicklung "vom Internet aus" 
aufgebaut würde. 


Das ist es, was ich hier beschrieben habe. In einem 
Medienbericht heißt es, dass das schiere Ausmaß der 
Datenerfassung denjenigen, die auf das Big-Brother- 
Potenzial hinweisen, Anlass zur Sorge gibt. David Mura- 
kami Wood, außerordentlicher Professor an der Queen's 
University in Kingston, Ontario, sagte, dass die Fähig- 
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keit der Öffentlichkeit, ihre Zustimmung zum Tausch 
von Privatsphäre gegen Bequemlichkeit zu geben, im 
Rahmen des Alphabet/Google-Plans "sofort zum Fenster 
hinausgeworfen wird": Ich denke, in gewisser Weise 
haben wir es hier mit einer Situation zu tun, in der nichts 
davon mit irgendetwas vergleichbar ist, das wir bisher 
gesehen haben. Das liegt daran, dass wir in das Endspiel 
der Versteckten Hand eintreten und somit Zeuge einer 
Umgestaltung der menschlichen Gesellschaft werden, 
die es so noch nicht gegeben hat. 


Verhaltenskontrolle 


Diejenigen, die sich weigern, sich diesem Kontroll- 
system zu unterwerfen, werden abgetrennt, zur Unperson 
gemacht und gegebenenfalls eliminiert. Sie werden in 
allen Lebensbereichen das tun, was man Ihnen sagt, oder 
das AI Smart Grid wird schwerwiegende Konsequenzen 
für Sie haben. Wir sehen dies bereits in China mit dem 
sozialen Kreditsystem, das entscheidet, wie Sie sich in 
jedem Lebensbereich verhalten sollen, und das dann 
Kredite vergibt oder löscht, je nachdem. Handelt man so, 
wie es die Regierung verlangt, erhält man Kredite. Wer 
sich anders verhält, dem werden sie weggenommen, was 
vielfältige Konsequenzen nach sich zieht. 


Chinesische Diktatoren haben Millionen von "diskre- 
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ditierten" Bürgern den Kauf von Flug- und Bahntickets 
untersagt. Bis Ende 2018 haben chinesische Gerichte 
nach Angaben des National Public Credit Information 
Centre 17,5 Millionen Mal den Kauf von Flugtickets und 
5,5 Millionen Mal den Kauf von Zugtickets untersagt. 
Laut einem Regierungsdokument aus dem Jahr 2014 ist 
das Verhaltenskreditsystem darauf ausgelegt, "den Ver- 
trauenswürdigen zu ermöglichen, sich überall unter dem 
Himmel zu bewegen, während es den Diskreditierten 
schwer gemacht wird, auch nur einen Schritt zu tun". Tu, 
was wir dir sagen, oder wir werden dich vernichten. 


Stellen Sie sich die Möglichkeiten vor, die sich daraus 
ergeben, wenn die Welt erst einmal einem globalen 
Smart Grid unterworfen ist, das alles kontrolliert. Sie 
wollen rebellieren? Okay, dann werden sich die Türen 
für Sie buchstäblich nicht mehr öffnen... überall. Bis 
dahin werden sich jede Haustür, jedes Garagentor und 
jede Schranke nur noch öffnen, wenn das Smart Grid es 
erlaubt und die Codes Ihrer Mikrochips - die ständig neu 
programmiert werden können — Ihnen den Durchgang er- 
lauben. 


Ich habe einen Artikel des Guardian über das chinesische 
System gelesen, in dem Kritiker behaupteten, die Behör- 
den würden Technologie und Big Data nutzen, um einen 
Orwell'schen Staat der Massenüberwachung und Kon- 
trolle zu schaffen". Die Kritiker behaupteten? 
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Sie meinen, dass man darüber diskutieren kann, ob das 
Diktieren jedes Verhaltens durch staatliche und techno- 
logische Zuckerbrot und Peitsche ein Orwell'scher Staat 
der Massenüberwachung und -kontrolle ist oder nicht. 
Wie bitte? Natürlich ist er das. Was sollte es denn sonst 
sein? 


Was in China unter seiner mörderischen kommunisti- 
schen Diktatur geschieht, ist die Blaupause für das, was 
für die ganze Welt geplant ist. China heute und die Welt 
morgen — einschließlich Chinas Millionen von Personen- 
erkennungskameras, die den Aufenthaltsort einer jeden 
Person innerhalb von Minuten identifizieren können. Die 
globalen Internetunternehmen der Versteckten Hand, 
einschließlich der von den Ultrazionisten kontrollierten 
Unternehmen Facebook, Google, Apple und Microsoft, 
arbeiten aktiv mit dem von der Versteckten Hand kon- 
trollierten China zusammen, während sie vorgeben, 
"fortschrittliche" Organisationen mit "Werten" zu sein. 


Der Plan ist, ein garantiertes Einkommen für die Men- 
schen einzuführen, während die KI fast jede aktuelle 
Form der Beschäftigung zerstört. Das mag auf den ersten 
Blick eine gute Sache sein, aber der unausgesprochene 
Grund ist Kontrolle. Du tust nicht, was wir sagen? Okay, 
wir stellen die Zahlung des garantierten Einkommens 
ein, und wo sollen Sie sonst das Geld verdienen, damit 
Sie und Ihre Familie zu essen haben? Alle Arbeitsplätze 
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sind an die KI gegangen. Hidden Hand und sabbatia- 
nisch-frankistische Frontgruppen und Organisationen 
fordern dieses garantierte Einkommen, das alle außer der 
Elite arm machen wird. Der Multimilliardär Zuckerberg 
von Facebook ist einer von denen, die ein "universelles 
Grundeinkommen" fordern, weil er sich so sehr um die 
Armen und Bedürftigen sorgt. Mein Gott, diese Leute 
sind wirklich ekelhaft und doch Helden für Soros' "Pro- 
gressive". 


Ich habe in anderen Büchern den Begriff "Hunger-Ga- 
mes-Gesellschaft" für den Plan verwendet, eine strenge 
hierarchische Struktur einzuführen, die von einigen 
wenigen kontrolliert wird, während alle anderen in Ar- 
mut leben und von einem gnadenlosen Polizeistaat 
kontrolliert werden. Letzterer ist schnell im Entstehen 
begriffen — ein Militär-Polizeistaat am Ende —, während 
die Bevölkerung insgesamt in kollektive Armut und 
Kontrolle gestürzt werden soll, indem die KI ihre Ar- 
beitsplätze übernimmt und das "garantierte Einkommen" 
allen die gleiche Armut garantiert. 


Diejenigen, die denken, dass dies alles nicht auf sie 
zutrifft, weil sie heute ein schönes Haus und ein gutes 
Einkommen haben, sollten darüber nachdenken und er- 
kennen, dass es sehr wohl auf sie zutrifft. Das Grund- 
einkommen würde das Ende des Eigentums oder des 
Besitzes von irgendetwas (außer für die Elite) und das 
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gleiche Ergebnis für alle bedeuten. Das ist es, was die 
"Progressiven" von Soros fordern, die den Marxismus 
(siehe die Sowjetunion) als "Sozialismus" propagieren. 
Chancengleichheit ist eine Sache und zu wünschen, aber 
gleiche Ergebnisse bedeuten einen Wettlauf nach unten 
für alle (außer für die Elite). 


Halten Sie Ausschau nach dem Grundeinkommens-Kon- 
trollbetrug, denn er wird kommen, wenn wir nicht 
kollektiv aufwachen und erkennen, was das Spiel ist. In 
den Protokollen heißt es: „Das Volk wird sich diesem 
Regime unterwerfen, weil es weiß, dass von diesen Füh- 
rern sein Verdienst, seine Befriedigung und der Erhalt 
aller Arten von Vorteilen abhängen werden.“ Abhän- 
gigkeit ist die beste Form der Kontrolle. 


* Glasgow, die größte Stadt Schottlands, hat sich ver- 
pflichtet, durch KI und Überwachungstechnologie eine 
"intelligente Stadt" zu werden, und ist eine Partnerschaft 
mit dem mit der israelischen Regierung und dem Militär 
verbundenen Unternehmen Nice Systems eingegangen, 
das von dem Fox News-Reporter Carl Cameron in seinen 
Berichten über den israelischen Spionagering in den 
Vereinigten Staaten nach dem 11. September 2001 
aufgedeckt wurde. Glasgower Bürger, die den Einsatz 
eines mit dem israelischen Militär verbundenen Unter- 
nehmens zu ihrer Überwachung in Frage gestellt haben, 
wurden vom Stadtrat als "antisemitisch" verurteilt. Nun, 
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winken Sie mit einer Feder und ich werde in Ohnmacht 
fallen. Noch mehr Gründe, die Beteiligung israelischer 
Technologie- und "Cybersicherheits"-Unternehmen in 
Frage zu stellen, folgen im nächsten Kapitel. 


* Ein weiterer wichtiger Mitarbeiter von Google und der 
Muttergesellschaft Alphabet ist der ultrazionistische Be- 
amte des Außenministeriums Jared Cohen, CEO von Jig- 
saw (ehemals Google Ideas) und Adjunct Senior Fellow 
beim Council on Foreign Relations. Er hat zusammen 
mit dem ehemaligen Vorstandsvorsitzenden von Google 
und Alphabet, Eric Schmidt, ein Buch mit dem Titel The 
New Digital Age: Re-shaping the Future of People, 
Nations and Business. Sie können sich ein Bild machen. 
Cohen und Schmidt nahmen 2019 zusammen mit dem 
Ultra-Ultra-Zionisten Jared Kushner, dem leitenden Be- 
rater und Schwiegersohn von "Anti-Elite" (ja, richtig) 
Donald Trump, an dem elitären sabbatistisch-fränkischen 
Bilderberg-Treffen teil. 
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Kapitel 27 


Die Augen weit offen (2) 


„Die einzige Person, zu der du bestimmt bist zu 
werden, ist die Person, die du beschließt zu 
sein.“ Ralph Waldo Emerson 


Der Begriff Smart Grid beschreibt KI und drahtlose Ver- 
bindungen zwischen der Technologie und dem mensch- 
lichen Gehirn, allen Aspekten der menschlichen Gesell- 
schaft einschließlich Haushaltsgeräten und der gesamten 
natürlichen Welt. Dies wird es ermöglichen, die gesamte 
menschliche Rasse und alles andere von einem zentralen 
Punkt aus zu kontrollieren und zu manipulieren, sobald 
Smart Dust und andere Al-technologische Verbindungen 
hergestellt sind und die Menschheit in einen Bienen- 
stock-Verstand verwandeln, der von der "Königin" aus 
Israel diktiert wird. Das ist jedenfalls meine Ansicht. 


Der Plan wird als eine wunderbare Sache verkauft, um 
die kollektive Kraft der menschlichen Kreativität zu stei- 
gern, aber das ist nur die Verkaufsmasche, die behauptet, 
dass uns das alles "übermenschlich" machen wird. Das 
wird es nicht — es wird uns post-menschlich machen. Der 
wahre Grund für den Hive Mind ist die zentrale Kon- 
trolle aller Gedanken. Wissenschaftler experimentieren 
bereits mit Tieren, um ihre Gehirne zu einem "Bienen- 
stock" zu verbinden, und sind auf dem Weg, das Gleiche 
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mit den Menschen zu tun. 


Damit dies und das intelligente Stromnetz im Allge- 
meinen funktionieren, benötigt die Verborgene Hand ein 
Mindestmaß an Kommunikations- und Wi-Fi-Leistung, 
mindestens das, was als "5G" bezeichnet wird. Dies ist 
ein weiterer totalitärer Schachzug. „G“ steht für "Gene- 
ration", und so wurden wir von der ersten Generation 
(1G) der drahtlosen Kommunikationsleistung über 2G, 
3G, 4G und jetzt die Einführung von 5G auf die falsche 
Fährte gelockt. Jede dieser Generationen ist leistungs- 
fähiger und wirkt sich auf Geist und Körper auf immer 
eindringlichere Weise aus. Wir leben in einem sich stän- 
dig erweiternden Meer von Wi-Fi (der "Wolke"), das 
sich mit jeder neuen "Generation" in immer stärkerem 
Maße auf Geist und Körperfunktionen auswirkt. 


Alles, was die elektrische und elektromagnetische Kom- 
munikation und die informationsverarbeitenden Funk- 
tionen von Gehirn und Körper stört und verzerrt, wird 
auch die menschliche Gesundheit und Psyche stören und 
verzerren, und jede neue "Generation" tut dies mit zu- 
nehmender Leistung und Auswirkung noch grundlegen- 
der. Beobachten Sie die rasante Zunahme von Krebs, 
Depressionen, Selbstmord, Demenz und Alzheimer im 
Zeitalter von Wi-Fi und Smartphones. Was ist Alzhei- 
mer? Eine gestörte Gehirnfunktion, die sowohl durch To- 
xine als auch durch direkte Frequenzen verursacht wird. 
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Der Plan sieht vor, dass es auf der ganzen Erde kein Ent- 
rinnen vor Wi-Fi gibt, indem es von Satelliten auf jeden 
Zentimeter des Planeten gestrahlt wird. 


In städtischen Gebieten gibt es schon jetzt kein Ent- 
kommen mehr. Unsere Kinder leben zu Hause in einem 
24/7-Wi-Fi-Feld, das durch intelligente Stromzähler 
noch verschlimmert wird, und sie gehen durch die zu- 
nehmende Verbreitung von Wi-Fi zur Schule und sitzen 
den ganzen Tag in Klassenzimmern, die mit Wi-Fi über- 
flutet sind. Dies hat kumulative Folgen für Körper und 
Geist und sehr direkte Folgen für viele, die an Hirn- 
tumoren leiden, wenn sie ihr Smartphone ans Ohr halten. 
Studien haben gezeigt, dass die Zahl der Hirntumore vor 
allem bei jungen Menschen in der Nähe des Ohrs, mit 
dem sie telefonieren, massiv zunimmt, und die "Wissen- 
schaftler" sagen, dass sie keine Ahnung haben, wie es 
dazu kommt, obwohl die Ursache ihnen direkt ins Ge- 
sicht — oder ins Ohr - starrt. 


Das "Nichtwissen" dient lediglich dazu, ihre Karrieren 
sowie die Telekommunikationsindustrie und die Regie- 
rung vor einer Enthüllung zu schützen, die die Ein- 
führung des intelligenten Stromnetzes gefährden würde, 
in dem Smartphones von entscheidender Bedeutung sind 
— zumindest solange, bis die Mikrochips installiert sind 
und die KI direkt die Wahrnehmung diktiert. 


Die Menschen leben heute in einer technologisch er- 
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zeugten elektromagnetischen Suppe, und es gibt eine er- 
nüchternde Tatsache: Die erste Meile über der Erde ist 
heute mit zwei Millionen Mal so vielen elektromagneti- 
schen Feldern (EMF) gefüllt wie im Jahr 1900. EMF- 
Strahlung hat das Potenzial, die DNA zu schädigen, und 
wir leben in einem immer stärkeren, vom Menschen 
erzeugten Meer aus diesem Zeug, das systematisch vom 
sabbatisch-frankistischen Todeskult geschaffen wurde. 


Der kanadische Neurowissenschaftler Michael Persinger, 
ein langjähriger Forscher auf diesem Gebiet, sagte: 


Zum ersten Mal in unserer Evolutionsgeschichte 
haben wir ein ganzes sekundäres, virtuelles, 
dichtes, komplexes Umfeld geschaffen — eine 
elektromagnetische Suppe, die im Wesentlichen 
das menschliche Nervensystem überlagert. 


Dies wirkt sich nicht nur auf den Menschen aus, sondern 
auf alles Leben auf der Erde in der gesamten natürlichen 
Welt. Tiere, Bäume und Pflanzen werden durch die Ver- 
zerrung des Informationsfeldes genauso geschädigt wie 
Menschen, und es besteht die Möglichkeit, dass sich die 
Atmosphäre, die uns am Leben erhält, verändert. Wir se- 
hen, wie sich die Störung ihrer natürlichen Navigations- 
systeme auf Meereslebewesen, Vögel, Bienen und an- 
dere auswirkt, und zwar so sehr, dass Wale und Delfine 
manchmal in großer Zahl stranden. 
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Endspiel-Technologie — 5G 


All dies bringt uns zu 5G. Fallen Sie nicht auf den 
Schwindel herein, dass 5G nur eine leistungsstärkere 
Version von 4G ist. Das wäre schon schlimm genug, aber 
es ist viel schlimmer als nur eine höhere Leistung. 5G ar- 
beitet mit einem völlig neuen Frequenzbereich, den so 
genannten Millimeterwellen, die ihre hochgradig stö- 
renden Frequenzen in einem Fenster zwischen 30 und 
300 Gigahertz pulsieren, und 5G ist eine ultrahohe Fre- 
quenz mit ultrahoher Intensität, die den Körper und das 
Gehirn schädigen mit ... 90 Milliarden elektromagne- 
tischen Wellen pro Sekunde. 


Stellen Sie sich nur einmal die Folgen davon vor. Das 
Gehirn, der Körper und das DNA-Empfangs- und Über- 
tragungssystem werden ständig mit 90 Milliarden tech- 
nologisch erzeugten elektromagnetischen Wellen pro Se- 
kunde beschossen. Wenn man die psychologischen, 
emotionalen und körperlichen Folgen bedenkt, die wir 
bereits jetzt durch 4G und niedrigere Frequenzen erle- 
ben, stehen wir vor einer kumulativen menschlichen 
Katastrophe für Körper und Geist. 


Professor Trevor Marshall, Direktor der Autoimmunity 
Research Foundation in Kalifornien, sagte: 


Die neue 5G-Drahtlostechnologie arbeitet mit 
Millimeterwellen (extrem hohe Frequenzen), die 
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Photonen mit viel höherer Energie erzeugen als 
selbst 4G und Wi-Fi. Diese Technologie zuzu- 
lassen, ohne ihre Sicherheit nachzuweisen, ist 
äußerst leichtsinnig, da Millimeterwellen be- 
kanntermaßen tiefgreifende Auswirkungen auf 
alle Teile des menschlichen Körpers haben. 


Dr. Joel Moskowitz, Professor für öffentliche Gesundheit 
an der Universität von Kalifornien in Berkeley, sagte, 
dass 5G ein "massives Experiment an allen Arten" sei. 
Vor diesem Hintergrund stellt Dr. Graham Downing, der 
am Londoner King's College in klinischen Wissen- 
schaften und Molekularbiologie ausgebildet wurde, die 
Frage: „Wird 5G zwei Milliarden Jahre Evolution zer- 
stören?“ Geben Sie diese Worte und seinen Namen bei 
YouTube ein und Sie werden seine Präsentation sehen, in 
der er 5G entlarvt. 


Hunderte von Ärzten und Wissenschaftlern auf der gan- 
zen Welt haben darauf hingewiesen, dass drahtlose 
Strahlung mit Krebs, Fehlfunktionen des Gehirns und 
des Immunsystems sowie Schäden für ungeborene Kin- 
der in Verbindung gebracht wird. Sie warnen davor, dass 
all diese Auswirkungen mit 5G noch erheblich zu- 
nehmen könnten, und fordern ein Verbot der Einführung, 
bis die Fakten bekannt sind. Dies ist das Letzte, was der 
Todeskult will, denn eine unabhängige, öffentlich zu- 
gängliche Forschung würde 5G der Geschichte zuord- 
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nen. Stattdessen finanzieren oder konsultieren sie ein- 
fach keine unabhängige Forschung und tun alles, was 
ans Licht kommt, ab. 


Vertreter der Telekommunikationsindustrie wurden in 
einer Sitzung des Ausschusses für Handel, Wissenschaft 
und Verkehr des US-Senats gefragt, wie viel Geld sie für 
unabhängige Forschung über die Auswirkungen von 5G 
bereitgestellt haben. Antwort: Null. Senator Max Blu- 
menthal, der die Befragung durchführte, brachte die Ant- 
worten auf den Punkt, als er sagte: "Es wird nicht ge- 
forscht — wir sind hier im Blindflug, was Gesundheit und 
Sicherheit angeht. Nun, ja und nein. Sie wollen nicht, 
dass die Öffentlichkeit Zugang zu Forschungsergebnis- 
sen hat, die den Todesstoß für 5G bedeuten würden, aber 
die Insider wissen genau, welche Auswirkungen die Stö- 
rung der Gehirnfunktionen — klares Denken und emo- 
tionale Reaktionen — haben wird und wie viele Men- 
schen dadurch wahrscheinlich sterben werden. 


Wir haben es mit einem Todeskult zu tun, damit wir das 
nicht vergessen, und sie müssen einen Weg finden, sich 
vor den Auswirkungen zu schützen, die ihre Ziele erl- 
eiden werden. Eine weitere Bestätigung für die syste- 
matische Unterdrückung der Folgen von 5G kam von 
Tom Wheeler, dem damaligen Vorsitzenden der US 
Federal Communications Commission (FCC), die die 
Öffentlichkeit vor den Gefahren von Technologien wie 
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5G schützen soll. 


Das Netz der Verborgenen Hand stellt jedoch sicher, dass 
die Kraft, die die FCC und andere vermeintliche 
"Schutz"-Behörden kontrolliert, auch die Telekommuni- 
kationsindustrie kontrolliert, und es ist ein komplettes 
Stitch-up. Wheeler ist ein Klassiker. Der Betrüger Ba- 
rack Obama hat ihn zum Leiter der Federal Com- 
munications Commission ernannt, obwohl er zuvor unter 
anderem als Lobbyist für die Kabel- und Mobil- 
funkindustrie tätig war, die er als FCC-Vorsitzender 
eigentlich regulieren sollte. Außerdem war er Präsident 
der National Cable & Telecommunications Association 
(NCTA) und CEO der Cellular Telecommunications & 
Internet Association ( CTIA). Er ist die letzte Person, die 
angesichts seiner monumentalen Interessenkonflikte 
FCC-Chef hätte werden sollen, aber die Marionette der 
Versteckten Hand, Obama, war damit einverstanden. 
Wheeler, der ein ernst zu nehmendes Stück Arbeit ist, 
sagte in einer Rede über 5G im National Press Club im 
Jahr 2016: 


Wir werden nicht darauf warten, dass die 
Normen zuerst im manchmal mühsamen Nor- 
mungsprozess oder in einer von der Regierung 
geleiteten Aktivität entwickelt werden. Statt- 
dessen werden wir reichlich Frequenzen zur 
Verfügung stellen und uns dann auf einen von 
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der Privatwirtschaft geleiteten Prozess zur Ent- 
wicklung technischer Standards verlassen, die 
für diese Frequenzen und Anwendungsfälle am 
besten geeignet sind. 


Wir werden die Sicherheitsregulierung der Industrie 
überlassen, die keine Regulierung wünscht und keinerlei 
Ausgaben für unabhängige wissenschaftliche Untersu- 
chungen über die Folgen ihres Handelns tätigt. Wenn Sie 
bei YouTube "Tom Wheeler 5G" eingeben, finden Sie 
die Rede, und ich empfehle den Leuten, sie sich anzu- 
sehen, um die schiere, kaltschnäuzige Arroganz zu er- 
kennen, mit der wir es zu tun haben. 


Andere "Sicherheits"-Betrügereien der Industrie und der 
Regierung bestehen darin, sich nur auf die Erwärmungs- 
effekte der Technologie zu konzentrieren und alle an- 
deren, weitaus gefährlicheren Aspekte zu ignorieren und 
sicherzustellen, dass die offiziellen "Sicherheitsgrenz- 
werte" immer nur knapp über dem liegen, was die In- 
dustrie braucht, um das zu erreichen, was sie will. Die 
erzwungene Einführung von 5G wird zentral diktiert, um 
zu verhindern, dass die lokale Opposition den Plan blo- 
ckiert, und es werden Gesetze und Vorschriften erlassen, 
um zu verhindern, dass sich die lokalen Gemeinden wei- 
gern, den Plan zu akzeptieren. Aber wir dürfen das nicht 
akzeptieren — unter keinen Umständen. 


Der öffentliche Widerstand gegen 5G nimmt zu, obwohl 
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die Mainstream-Medien zu diesem Thema fast wie ein 
Radar schweigen, und wir müssen handeln, denn dieje- 
nigen, die vorgeben, dem öffentlichen Interesse zu die- 
nen, tun dies entweder aus Böswilligkeit oder aus Un- 
wissenheit, oft sogar aus beidem. Der Stadtrat auf der 
Isle of Wight, wo ich lebe, ist ein perfektes Beispiel da- 
für. Sein Name ist Dave Stewart, und er nahm sich eine 
Auszeit von den Plänen, große Teile der Insel zuzube- 
tonieren, um auf Fragen zum SG zu antworten. Er sagte 
über den Widerstand gegen 5G: 


Ich bin eigentlich ein evidenzbasierter Mensch, 
und wenn ich manche Dinge lese und dann on- 
line recherchiere, muss ich die Denkweise man- 
cher Leute tatsächlich in Frage stellen, weil sie 
alles auf die Spitze treiben. 


Meine Erfahrung mit Stewart ist, dass aus seinem Mund 
nur wenig kommt, was einer Überprüfung standhält, und 
er ist typisch für die politische Klasse weltweit. Wie 
kann er ein "evidenzbasiertes Individuum" in Bezug auf 
5G sein, wenn es keine Beweise für dessen Sicherheit 
gibt, weil es keine offiziell finanzierte unabhängige For- 
schung gab? Alle wirklich unabhängigen wissenschaft- 
lichen Studien, die außerhalb des Systems durchgeführt 
wurden, haben auf ernsthafte Gefahren hingewiesen. 


Was Leute wie Stewart mit "Beweisen" meinen, sind 
"Beweise", die sie hören wollen. Jede andere Art — wie 
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die offensichtliche Wahrheit — ist "das Extrem von al- 
lem". Nun, hier sind einige 5G-Folgen, die die Stewarts 
der politischen Klasse nicht hören wollen: 


DNA-Einzel- und Doppelstrangbrüche, die ge- 
netisch mutieren und Körpersysteme zerstören 
(was zu Krankheiten wie Krebs führt) und die 
DNA-Empfänger-Übertragungen ernsthaft stö- 
ren, was katastrophale Folgen für die geistige, 
emotionale und körperliche Gesundheit haben 
wird. 


Unfruchtbarkeit, Schädigung von ungeborenen 
Kindern und Fehlgeburten. 


Herzprobleme (das Herz wird durch elektrische 
Frequenzen gepumpt). 

Oxidative Schäden (die zu Gewebezerstörung 
und vorzeitiger Alterung führen). 


Störung zellulärer Systeme, was eine lange Liste 
von gesundheitlichen Folgen nach sich zieht. 


Erhöhte Durchlässigkeit der Blut-Hirn-Schranke 
(öffnet die Tür für das Eindringen von Toxinen 
und Smart Dust in das Gehirn). 


Unterdrückung von Melatonin (Schlafprobleme, 
erhöhtes Krebsrisiko und viele andere Folgen). 
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°  Verhaltensprobleme einschließlich Gedächtnis- 
verlust. 


« Schweres Nasenbluten. 


Säuglinge, Kinder, schwangere Frauen und ältere Men- 
schen sind besonders anfällig für 5G, was auch dazu 
führt, dass die Wirksamkeit von Antibiotika nachlässt 
und die Bakterien stärker und resistenter werden. Einige 
Politiker, die über mehr Intelligenz und öffentliches In- 
teresse verfügen als Politiker von der Stange wie Dave 
Stewart, haben auf die Gefahren reagiert, obwohl es eine 
ganz andere Frage ist, wie lange sie durchhalten werden. 


Zu ihnen gehört Celine Fremault, eine Ministerin in der 
Region Brüssel-Hauptstadt, die für Wohnen, Lebensqua- 
lität, Umwelt und Energie zuständig ist. Sie kündigte 
einen Stopp von 5G an: 


Ich kann eine solche Technologie nicht be- 
grüßen, wenn die Strahlungsnormen, die die 
Bürger schützen müssen, nicht eingehalten wer- 
den, 5G hin oder her. Die Menschen in Brüssel 
sind keine Versuchskaninchen, deren Gesundheit 
ich mit Gewinn verkaufen kann. Wir dürfen kei- 
ne Zweifel aufkommen lassen. 


Dave Stewart checkt in diesem Moment Google, um sich 
davon zu überzeugen, dass Fremault "am äußersten Rand 
von allem" liegt. Immer mehr Menschen werden durch 
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das technologisch erzeugte "Meer", mit dem sie jetzt in- 
teragieren, "elektro-überempfindlich" und können nicht 
einmal eine geringe Belastung durch Wi-Fi-Felder ertra- 
gen. Was geschieht mit ihnen bei noch höheren Frequen- 
zen, denen sie nicht entkommen können, weil sie buch- 
stäblich überall sind? Die Knochenstruktur oder das 
Skelett des Körpers ist eine Antenne, ebenso wie die 
DNA und die Haut. 


Dr. Yael Stein von der Hebräischen Universität in Jeru- 
salem schrieb an die Federal Communications Com- 
mission (und verschwendete damit seine Zeit, Tinte und 
Papier), um darauf hinzuweisen, dass mehr als 90 Pro- 
zent der Mikrowellenstrahlung von der Haut absorbiert 
wird, die wie ein Schwamm Mikrowellenstrahlung auf- 
nimmt. Dr. Stein sagte, dass Schweißkanäle wie Anten- 
nen funktionieren, die auf elektromagnetische Felder 
reagieren. Wir haben Millionen dieser Kanäle, und die 
Wirkung von 5G besteht darin, sie noch leitfähiger zu 
machen. 5G ist eine militärische Waffe, die gegen die 
Menschheit eingesetzt werden soll, und dieses Haut- 
antennenphänomen hat es ihnen ermöglicht, eine Tech- 
nologie zu entwickeln, die Menschenmassen zerstreut 
und Frequenzen im 5G-Millimeterbereich ausstrahlt, so 
dass die Menschen das Gefühl haben, ihre Haut würde 
brennen. 


Dieses "Active Denial System" sendet Frequenzen aus, 
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die von der Haut in Wärme umgewandelt werden. Das 
5G Smart Grid gibt der Versteckten Hand das Potenzial, 
die Leistung von 5G-Übertragungen drastisch zu erhö- 
hen, um die Bevölkerung zu mikrowellenisieren und 
Straßen und Häuser in das Äquivalent von Mikrowellen- 
herden zu verwandeln. Sobald das Smart Grid in Betrieb 
ist und 5G ausstrahlt, besteht das Potenzial für eine Mas- 
senausmerzung der menschlichen Bevölkerung, die die 
Versteckte Hand und die Sabbatianer-Frankisten schon 
seit langer Zeit geplant haben, wie ich in anderen Bü- 
chern ausführlich dargelegt habe. 5G ist auch nicht das 
Ende, denn es sind noch leistungsfähigere "Genera- 
tionen" in der Pipeline. 


Diejenigen, die das Netz kontrollieren (ich behaupte, es 
sind Sabbatianer-Frankisten aus Israel), würden die Kon- 
trolle über jeden menschlichen Geist, die gesamte men- 
schliche Gesundheit und die der gesamten natürlichen 
Welt haben. „Dosis“-Stufen wären in der Lage, bestimm- 
te Personen anzusprechen, wobei jeder einen einzig- 
artigen digitalen Code erhält, um sie bei Bedarf für ge- 
zielte Angriffe zu isolieren. Sie wollen das Kontroll- 
system herausfordern? Bye, bye. 
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Kein Ausweg 


Die kurzen Wellenlängen von 5G bedeuten, dass es sich 
nicht weit ausbreiten oder physische Objekte wie Gebäu- 
de, Bäume usw. effektiv durchdringen kann, und viele 
haben die erstaunliche Anzahl von vollkommen gesun- 
den, ausgewachsenen Stadtbäumen bemerkt, die gefällt 
wurden - allein in der englischen Stadt Sheffield waren 
es Tausende. Diese Beschränkungen der 5G-Kommu- 
nikation bedeuten, dass anstelle der großen Rundfunk- 
sender, die das Signal über größere Entfernungen sen- 
den, eine schwindelerregende Anzahl von kleinen Sen- 
dern in engen Abständen in jeder Straße erforderlich ist. 


5G kann in der Tat weiter reichen als behauptet, aber die 
Sender müssen dicht beieinander stehen. Um Ihnen eine 
Vorstellung davon zu geben, wird die Stadt Thousand 
Oaks im Großraum Los Angeles "4000 bis 5000 neue 
Zellstandorte in den nächsten fünf Jahren" benötigen, so 
der Aktivist und Anwalt Jonathan Kramer. Zum Zeit- 
punkt der Erstellung dieses Berichts gibt es in Thousand 
Oaks gerade einmal 140 Mobilfunkstandorte, und das ist 
das Ausmaß der Veränderungen, die uns bevorstehen. 


Rechnet man 5000 Mobilfunksender für eine Stadt mit 
deutlich weniger als 150'000 Einwohnern auf der ganzen 
Welt und Städte wie London, New York oder Tokio aus, 
so wäre die Zahl absolut fantastisch. Sie würden ein glo- 
bales Netz menschlicher Manipulation und gesund- 
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heitlicher Verwüstung errichten, das von einem zentralen 
Punkt aus gesteuert werden könnte, der, wie ich sage, in 
Israel geplant ist. 


Aber das ist noch nicht alles. Etwa 20'000 Satelliten 
sollen jeden Zentimeter des Planeten mit 5G beschießen, 
um sicherzustellen, dass niemand entkommen kann. Al- 
lein der Tech-Star Elon Musk ist mit seinem Unter- 
nehmen SpaceX dabei, Tausende davon aufzustellen. 
Musk ist der Mann, der gesagt hat, dass die künstliche 
Intelligenz das Ende der Menschheit bedeuten könnte, 
und der dann ein Unternehmen namens Neural Link ge- 
gründet hat, um die künstliche Intelligenz mit dem men- 
schlichen Gehirn zu verbinden, und ohne die Satelliten, 
die er in Betrieb nimmt, wäre das gesamte Spektrum der 
künstlichen Intelligenz, das jeden Menschen weltweit 
einschließt, nicht möglich. 


Stellen Sie sich vor. Er ist entweder unglaublich verwirrt 
oder er führt die Leute in die Irre. Facebook und Google 
(dasselbe) sind beide an himmelbasiertem Wi-Fi beteiligt 
— eine Anfrage nach dem Freedom of Information Act hat 
ergeben, dass Facebook einen Internetsatelliten ent- 
wickelt, der "unversorgte und unterversorgte Gebiete auf 
der ganzen Welt effizient mit Breitbandzugang [5G] ver- 
sorgen" würde. 


Als 2016 eine Musk-Rakete von SpaceX in Cape Cana- 
veral explodierte, hatte sie einen Wi-Fi-Satelliten von 
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Facebook an Bord. Facebook ist nicht nur eine Social- 
Media-Plattform, Google nicht nur eine Suchmaschine 
und Amazon nicht nur eine globale Einzelhandels- 
plattform. Ihre Bedeutung und ihre Agenda ist weitaus 
größer und alle werden von derselben verborgenen Hand 
gesteuert, die dasselbe Ziel verfolgt: globale Herrschaft 
und Kontrolle. 


Es sind widerliche Organisationen, die von widerlichen 
Menschen für widerliche Zwecke kontrolliert werden, 
und diejenigen, die für sie arbeiten, müssen sich dieser 
Tatsache stellen. Ein weiterer Punkt ist die Verbindung 
zwischen der Umweltbewegung "Klimawandel", der 
Agenda 21 und der Agenda 2030 der Vereinten Nationen 
und der Telekommunikationsindustrie, die 5G und das 
Internet of Everything einführt. Das 5G-Smart Grid wird 
von Umwelt- und UN-Gruppen vorangetrieben und un- 
terstützt, um "die Welt vor dem Klimawandel zu retten", 
mit Verbindungen der Telekommunikations- und Inter- 
net-Industrie sowie von Nichtregierungsorganisationen 
zu großen Namen der Klimawandel-Hysterie, darunter 
Extinction Rebellion, die die Straßen Londons mit di- 
rekten Aktionen gesperrt hat und von der Regierung eine 
Umgestaltung der Gesellschaft fordert, die genau dem 
marxistischen/Agenda 2030-Entwurf entspricht, der vom 
sabbatisch-frankistischen Todeskult manipuliert wurde. 


Gail Bradbrook von Extinction Rebellion hat viele sol- 
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cher Verbindungen, während das 16-jährige schwedische 
Klimawandel-Postergirl Greta Thunberg von den Mil- 
liardären hinter dem Schwindel gnadenlos manipuliert 
wird. Ich habe jahrzehntelang gesagt, dass der Betrug 
des vom Menschen verursachten Klimawandels ein "No- 
problem" ist, für das die "Lösung" einer zentralisierten 
globalen Kontrolle aufgezwungen werden könnte — und 
jetzt ist es soweit. George Soros wird strahlen. 


Israel und 5G 


Der sabbatisch-frankistische Todeskult und sein (größ- 
tenteils unwissendes) ultrazionistisches Unterstützungs- 
system planen, das operative Zentrum des globalen 
Smart Grid zu sein, von dem aus alles — und jeder — 
kontrolliert wird. Das ist der Grund, warum Israel so 
schnell zu einer Weltmacht in Sachen Cybertechnologie 
und "Sicherheit" geworden ist, und wir haben noch 
nichts gesehen. Durch die Kontrolle des Smart Grid soll 
der sabbatisch-fränkische "Messias", symbolisch oder 
anderweitig, zum "Obersten Herrn" der menschlichen 
Gesellschaft werden, und das schließt die nicht-sab- 
batisch-fränkische jüdische Bevölkerung (die über- 
wältigende Mehrheit) ein. 


Es ist wichtig, dass dieser Groschen fällt, denn der Kult 
verachtet die nicht-sabbatianischen Juden. Das Mobilte- 
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lefon wurde 1973 von einem jüdischen Mann erfunden, 
Martin "Marty" Cooper, einem Pionier der drahtlosen 
Kommunikationsindustrie mit einer langen Liste von Pa- 
tenten. Am 3. April 1973 tätigte er als Ingenieur bei 
Motorola den weltweit ersten Anruf mit einem Mobil- 
telefon und wird als "Vater" des Mobiltelefons gefeiert. 


Oualcomm, das von dem Ultra-Zionisten Irwin M. Ja- 
cobs mitbegründet wurde und heute das bei weitem 
größte Mobiltelefon-Chipunternehmen der Welt ist, 
treibt zusammen mit anderen die Einführung von 5G vo- 
ran. Das Unternehmen behauptet in seinem Werbetext: 
"Wir führen die Welt zu 5G und einer vereinheitlichen- 
den Konnektivitätsstruktur, die den drahtlosen 
Randbereich verändern wird": 


Dies ist das Zeitalter von 5G. Das mobile 
Know-how, das wir in 3G und 4G eingebracht 
haben, hat uns in die Lage versetzt, den Weg für 
5G, vernetzte Autos und ein echtes Internet der 
Dinge (IoT) zu ebnen, das alle und alles zum 
Sprechen bringen wird. 


Das Mobilfunkmodem bzw. der Datenkonverter von 
Qualcomm namens Snapdragon (für die Leser meiner 
anderen Bücher ein passender Name) ist führend bei der 
Umstellung auf 5G-Smartphones (digitale Abschieds- 
briefe). In der Unternehmenspropaganda wird beschrie- 
ben, wie Qualcomms "mobile Erfindung in 30 Jahren 
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zum Zeitalter der Erfindungen geführt hat". Qualcomm!'s. 
Hauptsitz befindet sich in San Diego, Kalifornien, aber 
der Hauptstandort für die Forschung und Entwicklung 
des Smart Grid ist Israel. Das berichtete die Times of 
Israel im Jahr 2014: 


Im vergangenen Jahr feierte das Unternehmen 
das 20-jährige Bestehen seiner Präsenz in Israel, 
wo es einige seiner innovativsten Technologien 
entwickelt hat. Zu den von Qualcomm Israel 
entwickelten Technologien gehört die m2m 
(machine to machine)-Mobilfunkplattform des 
Unternehmens, die zur Ortung von Haustieren, 
Kindern, älteren Menschen und Immobilien ver- 
wendet wird, so ein Sprecher. 


Sie ist Teil des Versuchs von QualComm, ein 
"Internet von Allem" zu schaffen, in dem Ob- 
jekte durch eine Kombination von fort- 
schrittlichen drahtlosen Netzwerken, Modulen, 
Sensoren und Software intelligent verbunden 
sind, um den Austausch von Informationen in 
Echtzeit zu ermöglichen — mit Schlüssel- 
elementen, die in der Anlage von QualComm in 
Haifa entwickelt wurden, sagte das Unter- 
nehmen. Zu den Produkten, die aus dieser Tech- 
nologie hervorgegangen sind, gehört Tagg, das 
Gerät zur Überwachung von Haustieren. 
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Darüber hinaus hat das israelische Start-up-Un- 
ternehmen Wilocity, das eine beträchtliche In- 
vestition von Qualcomm Ventures, der Risiko- 
kapitalgruppe des Unternehmens, erhalten hat, 
kürzlich drahtlose Multi-Gigabit-WiGig-Chip- 
sätze vorgestellt, die auf Chips von Qualcomm 
basieren. Laut Tai Tamir, CEO von Wilocity, 
kann das System hochauflösende Videos über 
Entfernungen von bis zu 40 Metern mit Ge- 
schwindigkeiten übertragen, die mehr als zehn- 
mal so hoch sind wie die derzeitigen durch- 
schnittlichen WiFi-Übertragungsraten. 


Dies ist nur eines von vielen israelischen Start-up-Tec- 
hnologieunternehmen, die von Qualcomm übernommen 
wurden. Der ultrazionistische Gründer Irwin M. Jacobs 
erklärte gegenüber der Times of Israel, dass in den 
Anfangsjahren von Qualcomm "eine Reihe von Israelis 
zu uns in die USA kamen, um mit uns zu arbeiten — 
einige blieben, andere gingen zurück, und wir arbeiteten 
weiter mit ihnen zusammen, bis wir schließlich 1993 
beschlossen, ein israelisches Büro zu eröffnen". 


Israel steht im Zentrum der Smart-Grid-Agenda und der 
technologischen Kontrolle der Menschheit — israelische 
Unternehmen und militärische Mossad-Agenten, die sich 
als Privatunternehmer ausgeben, sind in diesem Zusam- 
menhang überall präsent. Israels immer umfangreichere 
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Cyber- und Internetoperationen werden vom Militär aus 
dem Cyberkomplex in Beerscheba gesteuert, der von 
globalen Hightech- und Internetgiganten umgeben ist, zu 
denen das "Militär Techniker und Führungskräfte zusam- 
men mit allen israelischen Start-up-Tech-Unternehmen 
schickt. Eine Schlagzeile lautete: 


„Der israelische Militärgeheimdienst treibt den 
High-Tech-Boom des Landes voran". 


Andere Schlagzeilen verkünden die Ankunft Israels als 
Zentrum der Smart-Tech-Industrie: Musk bezeichnet 
Israel als "technologische Supermacht"; Aus Jerusalem 
soll die Cybersicherheit kommen, sagt ein Cyber-Guru; 
Israel als Cyber-Supermacht; Israel wird zu einem Kraft- 
zentrum für künstliche Intelligenz; Sechs Gründe, wa- 
rum Israel zu einem Kraftzentrum für Cybersicherheit 
geworden ist und die 82-Milliarden-Dollar-Industrie 
anführt; Wie Israel die Zukunft der Cybersicherheit neu 
schreibt und das nächste Silicon Valley schafft; Warum 
Israel in der Cybersicherheit dominiert; Bill Gates: 
Israelische Technologie verändert die Welt"; Microsofts 
neue Spitzentechnologie und ihre Verbindung zu Israel; 
Israel ist weltweit führend bei F&E-Investitionen; Israel 
ist die Nummer 2 unter den Top-500-Cybersicherheits- 
unternehmen weltweit; Israel erhält die zweitgrößte An- 
zahl von Cybersicherheitsverträgen weltweit; Apple er- 
öffnet ein F&E-Zentrum in Israel; Wie Intel zu Israels 


118 


bestem Technologiefreund wurde; Intel CEO: Wir sehen 
uns genauso als israelisches wie als US-amerikanisches 
Unternehmen; Führungskräfte von Facebook, Google 
und Microsoft erklären, warum sie Israel für ihre For- 
schung und Entwicklung nutzen. 


Die israelische Technologieexplosion hat auch einen 
waffentechnischen Aspekt, wie die folgenden Schlagzei- 
len zeigen: Warum Israel das technologisch fortschritt- 
lichste Militär der Welt hat; "Weapon Wizards': Wie das 
kleine Israel zu einer militärischen Supermacht wurde; 
Israels Waffenexporte steigen auf einen Rekordwert von 
9 Milliarden Dollar. 


Hinter all dem steht der sabbatisch-fränkische Todeskult, 
auch wenn die meisten der Beteiligten das nicht wissen 
werden. Waffen und Israels Kontrolle über das intel- 
ligente Stromnetz sind mit diesen Fragen eng verknüpft: 
Ihr wollt also verhindern, was wir durch das Smart Grid 
tun? Haben wir Ihnen gesagt, dass wir über ein ernst- 
haftes Atomwaffenarsenal verfügen, das wir auch ein- 
setzen würden? Noch etwas zum Nachdenken: Warum 
sollte ein Land auf einem winzigen Stück Land mit einer 
Bevölkerung von nur acht Millionen (davon 20 Prozent 
Araber) so viel Zeit, Mühe und Geld aufwenden, um ei- 
nes der größten Atomwaffenarsenale der Welt aufzu- 
bauen? Nun, vielleicht wissen wir es jetzt. 
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In seinen eigenen Worten 


Benjamin Netanjahu wurde 2019 offenbar für eine re- 
kordverdächtige fünfte Amtszeit als israelischer Premier- 
minister (und als Präsident der Vereinigten Staaten) wie- 
dergewählt, als die Bevölkerung die "Wahl" zwischen 
einem rechtsextremen Psychopathen und einem rechts- 
extremen Psychopathen hatte. Zum Zeitpunkt der Abfas- 
sung dieses Artikels wurden jedoch für September 2019 
Neuwahlen ausgerufen, nachdem es ihm nicht gelungen 
war, eine Koalitionsregierung im Streit mit dem Extre- 
misten Avigdor Lieberman zu bilden. 


Netanjahu gewann die erste Wahl mit Hilfe von Donald 
Trump und Wladimir Putin, die ihn gegen Ende des 
Wahlkampfes zu hochkarätigen Treffen einluden, die 
nichts anderes als Wahlpropaganda für das heimische 
Publikum waren. Der Mossad-Agent Victor Ostrovsky 
hatte nicht unrecht, als er 1990 in seinem Buch feststel- 
Ite, dass sich die israelische Politik ständig nach rechts 
bewegt, und dieser Prozess hat sich seither fortgesetzt. 


Der Ultrazionismus ist auf dem Vormarsch, und die 
Programmgestaltung wird intensiver. Netanjahu ist der 
rote Faden, der sich durch die Jahre der Vorbereitung auf 
die Cyber- und Smart-Grid-Herrschaft zieht, und ich 
werde den Plan durch seine Worte in mehreren Reden 
vor dem AIPAC, Tech-Konferenzen und der Generalver- 
sammlung der Vereinten Nationen bestätigen. Das The- 
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ma ist dasselbe — Israels Dominanz über die globale 
Technologie und Cyber-"Sicherheit". 


In einer Rede zitierte Netanjahu den Propheten Jesaja: 
„Ich habe dich zu einem Licht für die Völker gemacht 
und bringe das Heil bis an die Enden der Erde". Dann 
griff er das Thema auf: 


Heute, 2700 Jahre nachdem Jesaja diese pro- 
phetischen Worte gesprochen hat, wird Israel zu 
einer aufstrebenden Macht unter den Nationen, 
und endlich leuchtet sein Licht über die Konti- 
nente hinweg. Es bringt Hoffnung und Rettung 
bis an die Enden der Erde. Es ist sehr wichtig 
für uns zu erkennen, dass wir einen großen 
Schatz besitzen, die Fähigkeit zur Innovation ist 
ein großer Schatz, ein tiefgreifender wirtschaftl- 
icher Wert in der heutigen Welt. Wir haben die 
wirtschaftliche Zukunft der Welt in Israel. 


Sie kennen diese Unternehmen: Apple, Google, 
Microsoft, Amazon, Facebook, raten Sie mal, sie 
alle haben Forschungszentren in Israel, sie alle. 
Große Forschungszentren! Und sie sind nicht 
allein, es gibt Hunderte von ihnen, und es gibt 
einen Grund dafür, es ist etwas im Gange, es ist 
eine große Veränderung ... Es ist diese Ver- 
schiebung von der alten Welt zur neuen Welt ... 
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Der Psychopath spricht in einem kaum versteckten Code 
über genau das, was ich beschreibe. Netanjahu sagte, es 
gebe eine Revolution, die die Welt verändere, sowohl in 
wirtschaftlicher Hinsicht als auch in Bezug auf die Si- 
cherheit. „Ich denke, sie wird auch unsere Politik ver- 
ändern“, sagte er (wie immer geplant). Er prahlte damit, 
dass führende Cybertechnologie- und Internetunterneh- 
men in Israel große fortschrittliche Forschungszentren 
errichteten, in denen "Big Data, KI und Konnektivität 
aufeinandertreffen": 


Alles wird von diesem Nexus angetrieben, 
alles ... es ist das Zusammentreffen von Big 
Data, Konnektivität und künstlicher Intelligenz, 
okay, verstehen Sie das? Die israelische Techno- 
logie treibt die Welt an. Die israelische Techno- 
logie treibt die Welt an. 


Der globale Telekommunikationsriese Verizon hat Veri- 
zon Ventures Israel ins Leben gerufen, weil "ein Großteil 
der heutigen Innovationen aus Israel kommt, wo Tau- 
sende von Start-up-Unternehmen neue Technologien und 
Dienstleistungen entwickeln, die den Status quo in Frage 
stellen und die Märkte jeden Tag verändern". Eine Ge- 
schichte, die von allen führenden Technologie- und In- 
ternetunternehmen mit Verbindungen zur Smart Grid- 
Agenda wiederholt wird. 


Netanjahu freute sich, dass Israel die Nummer zwei in 
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der Welt ist und die Vereinigten Staaten einholt. Er sagte, 
dass Israel nur ein Zehntel eines Prozents der Welt- 
bevölkerung ausmache und dennoch bereits 20 Prozent 
der weltweiten Investitionen in die Cybersicherheit auf 
sich vereinige. '[Wir sind] ... jetzt an zweiter Stelle nach 
den Vereinigten Staaten ... sie sind größer als Israel, aber 
nicht so viel größer als Israel, und Israel ist die Nummer 
zwei' fuhr er fort: 


Und wir blicken mit Stolz auf die bemerkens- 
werten Beiträge, die Israel weiterhin für alle Na- 
tionen leisten wird. Industriekapitäne, wie sie 
genannt werden, d.h. Gründer und Leiter von 
großen Unternehmen und einigen kleinen und 
mittleren Unternehmen. Sie alle kommen nach 
Israel, auch heute, ich hatte ein Treffen mit ei- 
nem anderen Staatsoberhaupt. Sie alle wollen 
die gleichen drei Dinge: israelische Technologie, 
israelische Technologie und israelische Techno- 
logie. 


Sie sehnen sich danach, sie dürsten danach, weil 
sie wissen, dass wir in der Wissenszentrale sind. 
Sie wissen, dass Israel der Hort großer Geniali- 
tät, großer Kreativität, des Unternehmertums, 
der Innovation, der wissenschaftlichen Fähig- 
keiten und des unkonventionellen Denkens ist. 
Das ist eine enorme Fähigkeit, die wir haben, 
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denn die Menschen kommen hierher. Die neuen 
Mächte, die alten Mächte und die neuen Mächte, 
Sie wissen schon, die neuen Weltmächte, die Su- 
permächte ... 


Es ist auch hilfreich für Ihre "Innovation", wenn Sie Hin- 
tertüren zu den Computersystemen anderer Innovatoren 
in den Vereinigten Staaten und anderswo haben, um he- 
rauszufinden, was sie wissen. 


Die Welt blau machen“ 


Netanjahu sagte, die Weltwirtschaft werde durch das In- 
ternet vorangetrieben, das einen Cyberschutz für Bank- 
konten, Privatsphäre, Kommunikation, Stromleitungen, 
Stromnetze, Verkehrsampeln und Zugfahrpläne erfor- 
dere, und Israel sei in der Lage, sie alle zu schützen (zu 
kontrollieren) (und die Hintertüren werden sich als sehr 
nützlich erweisen, um all diese Systeme potenziell zu 
manipulieren und nach Informationen zu durchforsten). 


Warum sollte das große, mit Israel verbundene Unter- 
nehmen Intel in alle Computer, die seit 2008 mit seiner 
Technologie ausgestattet sind, eine Einheit implantieren, 
die den Computer heimlich kontrolliert und nicht ausge- 
schaltet werden kann? Warum sollten sie das tun, wenn 
nicht zur Überwachung und externen Kontrolle aller 
Computersysteme? Die Entwicklung und der Erfolg von 
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Intel werden dem zionistischen Geschäftsmann Andrew 
S. Grove zugeschrieben, und das erste Entwicklungs- 
zentrum des Unternehmens außerhalb Amerikas wurde 
bereits 1974 in Israel eröffnet. 


Der Interloper "Intel Management Engine" ist ein auto- 
nomes System, das alles außer Kraft setzen kann, was 
Sie oder Ihre Hauptcomputeroperation tun können. Es 
wird als "Computer im Computer" bezeichnet und läuft 
auf einem eigenen System namens MINIX, das von An- 
ti-Viren- oder Anti-Malware-Software nicht erkannt wird 
und jede Firewall umgehen kann. 


Über dieses System kann nach Belieben auf die gesamte 
Festplatte Ihres Computers zugegriffen werden, und der 
Computer kann jederzeit heruntergefahren werden (oder 
über gemeinsame Code-Verbindungen weltweit auf ein- 
mal). Auf Passwörter kann zugegriffen werden und auf 
die Tasten, die man eingibt. Das quelloffene MINIX 
wurde von dem jüdischen Cyber-Entwickler Andrew 
Stuart Tanenbaum entwickelt, der 2017 sagte, er habe 
nicht gewusst, dass Intel es verwendet. 


Der unbemerkte Zugriff auf globale Computersysteme 
durch die Hintertür findet in industriellem Maßstab statt, 
und Israel steht dabei im Mittelpunkt. Ich habe bereits 
beschrieben, wie Analysten der Londoner Firma Positive 
Technologies behaupteten, dass Intel-Chips und -Pro- 
zessoren einen "Logiksignalanalysator" enthalten, der 
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"fast alle Daten auf einem Computer" lesen kann. Stellen 
Sie sich vor, welche Macht Sie über die Welt hätten, 
wenn Sie die Kontrolle über praktisch alle Computer- 
systeme auf jeder Ebene der Gesellschaft in jedem Land 
hätten. Das ist es, worüber wir hier sprechen, und es 
verschafft den Zugang zur Zerstörung von Finanz- 
systemen, um einen globalen Crash auszulösen, der so 
groß ist, dass man ihn auf dem Mars hören würde. 
Netanjahu sagte: 


Sie haben Bankkonten, sicher? Ihr wollt doch 
auch nicht, dass sich jemand in diese Konten 
hackt [außer uns], oder? Oder in eure Autos oder 
in die Flugzeuge, die ihr fliegt, ihr braucht 
Cybersicherheit. Jeder braucht Cybersicherheit. 
Israel ist weltweit führend in der Cybersicher- 
heit [Zugang durch Hintertüren]. 


Netanjahu forderte "eine Art UNO für das Internet ... 
eine Koalition der führenden Unternehmen in der Cyber- 
welt ... und meiner Meinung nach ist Israel am weitesten 
fortgeschritten". Aus diesem und "vielen, vielen anderen 
Gründen" sei Israel sehr gefragt. Die Welt komme nach 
Israel und Israel gehe um die Welt, sagte er, während er 
ein Diagramm hervorhob, das das Ausmaß von Israels 
globaler Cyberreichweite zeigt: 


Das Blaue sind alle neuen Vereinbarungen, die 
wir im Jahr 2017 in verschiedenen Bemühungen 
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rund um die Welt getroffen haben. Ich war in- 
nerhalb von zwei Jahren viermal in Afrika und 
zuletzt in Südamerika, in Brasilien. Mit den 
Großmächten Asiens haben wir neue Vereinba- 
rungen, jedes einzelne Land hier, jedes einzelne 
Land hier in Israels wachsendem diplomatischen 
Horizont spricht mit uns über Cyber ... 


... Sie alle wollen an unserem Wissen über Cy- 
berverteidigung teilhaben, was nicht bedeutet, 
dass wir es mit allen teilen, und es bedeutet auch 
nicht, dass wir es mit denen teilen, mit denen 
wir es teilen. Aber wir haben eine allgemeine 
Politik der Zusammenarbeit zwischen Regie- 
rungen und wir haben eine allgemeine Politik 
der Zusammenarbeit mit Unternehmen ... [damit 
wir die Hintertüren bekommen] . 


.. Wir färben die Welt blau, all diese Länder 
kommen zu uns, Indien, China, die Mongolei, 
Kasachstan, sie alle, Aserbaidschan, muslimi- 
sche Länder, also färben wir die Welt blau. Wis- 
sen Sie was, die Zahlen, Sie erinnern sich, dass 
die Leute über Israels Isolation gesprochen ha- 
ben, erinnern Sie sich daran? Israels Isolation, 
ziemlich bald werden die Länder, die keine 
Beziehungen zu uns haben, isoliert sein. 


Israel hat jetzt ständig wachsende Verbindungen mit In- 
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dien, sowohl im Bereich der Cyber-"Sicherheit" als auch 
bei Waffen. Netanjahu sagte unaufrichtig, dass "wir [die 
technische Vorherrschaft] gestärkt haben, indem wir Is- 
rael zu den Prinzipien der freien Marktwirtschaft ge- 
bracht haben, die den Funken des Genies, der in unserem 
Volk steckt, in Innovation und Unternehmertum freige- 
setzt haben". 


In Wirklichkeit wird das Ganze vom israelischen Militär- 
und Geheimdienstnetz, einschließlich des Mossad, gelei- 
tet und beaufsichtigt. Selbst Netanjahu deutete dies an, 
als er beschrieb, wie der Plan war, den militärischen Ge- 
heimdienst, die Wissenschaft und die Industrie an einem 
Ort (Beerscheba) zusammenzuführen. Er beschrieb die 
Vorteile des militärischen Geheimdienstes, als er den is- 
raelischen Geheimdienst mit der amerikanischen Natio- 
nal Security Agency (NSA) verglich: 


Unsere NSA, die Einheit 8200, ist ziemlich 
groß, wie groß ist sie wohl? Hmm, ich gebe Ih- 
nen einen Tipp. Amerika, die Vereinigten Staa- 
ten sind etwa 42 Mal so groß wie Israel, was die 
Bevölkerungszahl angeht. Was glauben Sie also, 
wie viel größer die amerikanische NSA im Ver- 
gleich zur israelischen NSA ist? Sie ist nicht ein- 
mal zehnmal so groß, Sie kennen die [westliche 
Geheimdienstgruppierung] Five Eyes. Israel ist 
das sechste Auge. Nein, Israel ist das zweite Au- 
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ge, wir haben also eine enorme versunkene In- 
vestition. 


Warum sollte man nicht eines der effektivsten Geheim- 
dienstnetze der Welt — vielleicht sogar der Welt — auf- 
bauen, wenn man Hintertürchen zu den Geheimdienst- 
systemen anderer Länder, insbesondere der Vereinigten 
Staaten, hat und Doppelagenten in diesen ausländischen 
Agenturen wie der CIA und der NSA kontrolliert? Die 
Sabbat-Frankisten und ihre Handlanger sind so arrogant 
von ihrer Vorherrschaft überzeugt, dass es sie kaum noch 
interessiert, ob wir mehr wissen, solange wir glauben, 
dass sie über Israel und nicht über den Todeskult spre- 
chen, der Israel kontrolliert. Netanjahu beschrieb die 
systematische Art und Weise, wie die israelische Cyber- 
dominanz erreicht wird: 


Wir nehmen unsere klügsten Leute und setzen 
sie ein, wir schauen uns die gesamte Bevölke- 
rung an, wir gehen in die Gymnasien, wir wer- 
den sehr bald in die Kindergärten gehen. Wir 
brauchen also die klügsten Leute, wir setzen sie 
ein, sie laufen in den Informationsnetzen und 
dann entwickelt sich daraus ein Geschäft, Un- 
ternehmen, wenn wir den Absolventen unserer 
militärischen Einheiten und unserer Nachrich- 
tendienste erlauben, Unternehmen zu gründen 
und den Absolventen unserer Sicherheitsdienste 
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erlauben, sich in Unternehmen mit lokalen Part- 
nern und ausländischen Partnern zusammenzu- 
schließen. 


Da haben Sie es aus dem Mund des Psychopathen selbst. 
Israelische Militär- und Mossad-Agenten werden seit 
langem in die globale Technologie- und Internetindustrie 
geschickt, wo sie sich als rein private Unternehmer aus- 
geben und "Innovationen" aus dem Technologiepro- 
gramm des israelischen Militärgeheimdienstes mitneh- 
men, der seine "Inspiration" zum Teil aus der Kreativität 
anderer Leute bezieht, die durch die Hintertüren auf sie 
warten. Netanjahu sagte: „Diese unglaublich begabten 
Jungen Männer und Frauen, die aus der Armee oder dem 
Mossad kommen, wollen ihre Start-ups gründen“. 


Diese israelische (Militär-/Mossad-)Technologie wird 
dann von Regierungen, Militärs, Geheimdiensten, glo- 
balen Technologieunternehmen, Unternehmen und (über 
Computer und Smartphones) von Einzelpersonen auf der 
ganzen Welt gekauft und genutzt, zu denen Israels Mili- 
tär- und Geheimdienstnetze über Hintertüren Zugang ha- 
ben — genau wie am 9.11. Die technologischen Ent- 
wicklungen stammen auch vom israelischen Militärstaat, 
der mit Mega-Finanzmitteln nach immer raffinierteren 
Wegen zur Überwachung der Welt sucht. 


Netanjahu sagte, dass Israel über Technologie verfüge, 
weil das Militär, insbesondere der militärische Geheim- 
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dienst, „eine Menge Fähigkeiten“ produziere. Ein Artikel 
in der Jerusalem Post fasste Israels aktuellen Stand der 
Cyber-Kontrolle zusammen: 


Vor allem aber ist Israel in der Lage, das welt- 
weite Internet zu schützen. Alles wird heute on- 
line gehandelt, kontrolliert und verwaltet. Und 
Israel ist dabei, die Nummer eins unter den 
Wächtern des World Wide Web zu werden. Das 
bedeutet, dass es, auch wenn es ein paar Meilen 
von Chinas Land- und Seewegen entfernt liegt, 
in der Lage ist, das Zentrum beider [Ost- und 
West-] Gürtel zu sein ... 


... Ein globaler Währungskollaps könnte als eine 
Möglichkeit gesehen werden, die nationalen 
Währungen, insbesondere den US-Dollar, ab- 
zuschaffen und eine internationale Währung zu 
etablieren: vielleicht wie Bitcoin. Wenn Bitcoin 
das Modell für eine neue internetbasierte Welt- 
währung ist, wird Israel wahrscheinlich auch ihr 
Wächter sein und diese Währung vor Hackern 
aus aller Welt schützen. 


„Das Internet der Welt zu bewachen“ bedeutet, dass man 
potenziell Zugang zu den Codes hat, die die Tür zu je- 
dem Aspekt des Internets und des Cyberspace öffnen, der 
israelisch kontrollierte Technologie, Unternehmen und 
militärische Geheimdienstmitarbeiter nutzt. Es bedeutet 
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auch: 


Die potenzielle Macht, jedes System zu kon- 
trollieren, zu manipulieren und zu überwachen. 


Die Finanzmärkte der Welt nach Belieben zum 
Einsturz zu bringen und "Geld" von jedem Ziel 
verschwinden zu lassen. 


Die Kontrolle über die Informationen, die die 
Menschen sehen und hören — was bereits in zu- 
nehmendem Maße durch das von den Ultrazio- 
nisten kontrollierte Google, YouTube, Facebook 
und so weiter erreicht wird, aber das Potenzial 
hat, total zu werden. 


Kontrolle der gesamten Militärtechnologie, die 
mit dem Internet oder Computersystemen ver- 
bunden ist, zu denen Israel Zugang hat. 


Externe Kontrolle über autonome fahrerlose 
Fahrzeuge, wie es bereits der Fall ist, durch von 
Israel hergestellte Cyber-Systeme in modernen 
Autos, die ständig Fahrzeug- und Fahrerin- 
formationen zurückmelden. 


Kontrolle über die Wahrnehmung der mensch- 
lichen Rasse, sobald eine KI-Verbindung her- 
gestellt ist. 
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° Übernahme einer Welt, die auf dem Internet der 
Dinge und dem Internet von Allem basiert, das 
alle angeschlossenen Technologien und schließ- 
lich auch das menschliche Gehirn kontrollieren 
würde. 


Ich sage "Israel" in Bezug auf diese potenzielle Kon- 
trolle, aber dieses Wort meint in meinem Zusammenhang 
immer den sabbatisch-fränkischen Todeskult, der Israel 
kontrolliert, und nicht die Gesamtheit seiner Bevöl- 
kerung. Den israelischen Medien zufolge plant Israel die 
Schaffung einer globalen digitalen bargeldlosen Wäh- 
rung, die als "digitaler Schekel" bezeichnet wird. 


Eine Schlagzeile von Haaretz lautete: "Israels Antwort 
auf Bitcoin: Ein digitaler Schekel, der Bargeld ersetzen 
könnte". Die Times of Israel titelte mit: „Israel — 
Blockchain-Hauptstadt der Welt?“ All dies wurde lange 
vorbereitet, und der 11.9. gab dem Plan großen Auftrieb. 


Die israelische Zeitung Ma’ariv berichtete 2008, Ben- 
jamin Netanjahu habe vor einem Publikum an der Bar- 
Han-Universität gesagt, dass "die Terroranschläge vom 
11. September 2001 für Israel von Vorteil gewesen 
seien". Die Zeitung zitierte ihn mit den Worten: „Wir 
profitieren von einer Sache, und das ist der Angriff auf 
die Zwillingstürme und das Pentagon sowie der Kampf 
der Amerikaner im Irak.“ Er fügte hinzu, dass diese 
Ereignisse "die öffentliche Meinung in den USA zu 
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unseren Gunsten verändert haben". Aber deshalb wurden 
sie ja auch herbeigeführt. 


Netanjahu sagte auch in einem privaten Gespräch, das 
von der Kamera aufgezeichnet wurde: „Amerika ist eine 
Sache, die man sehr leicht bewegen kann.“ Kein Wun- 
der, dass er am Ende einer Rede über die Cyber-Herr- 
schaft Israels sagte: 


Danke, Amerika. Danke an die aufeinanderfol- 
genden amerikanischen Präsidenten. Danke an 
den Kongress, Republikaner und Demokraten 
gleichermaßen. Danke, AIPAC, dass ihr das 
ermöglicht habt, ihr seid großartig! 


Dieser Hintergrund zum Smart Grid und Israels zentraler 
Rolle bei dessen Entwicklung und Kontrolle erklärt, was 
auf den ersten Blick wie verrückte Behauptungen dieser 
messianischen Verrückten des sabbatisch-frankistischen 
Todeskultes über die Installation eines "Weltherrschers" 
auf dem Thron von Jerusalem an der Stelle eines wie- 
deraufgebauten salomonischen Tempels aussieht. 


Die Kontrolle des Cyberspace in der heutigen Welt wür- 
de ihnen genau diese globale Kontrolle und über eine 
KI-Verbindung zum menschlichen Geist die Kontrolle 
über die gesamte menschliche Wahrnehmung geben. Die 
Kontrolle wird dann total und ohne Eingreifen von außen 
unumkehrbar sein. 
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Natürlich sind wir noch nicht so weit — ganz und gar 
nicht — und der Sinn der Aufdeckung all dessen und des 
unsäglichen Ärgers, der auf die Veröffentlichung dieses 
Buches folgen wird, ist es, zu verhindern, dass es soweit 
kommt. Wir bewegen uns jedoch sehr schnell in diese 
Richtung und kommen ihr stündlich, geschweige denn 
täglich, näher. 


Die vielen Gesichter des Todes-Kultes 


Manche Leute sehen vielleicht, was ich mache, und den- 
ken, dass ich überall Verschwörungen sehe. Nun, zu- 
nächst einmal gibt es überall Verschwörungen, wenn 
man die Definition des Wortes im Wörterbuch heran- 
zieht: "Ein geheimer Plan einer Gruppe, etwas Ungesetz- 
liches oder Schädliches zu tun". Nach dieser Definition 
ertrinken wir in Verschwörungen, und der Akt der Ver- 
schwörung ist gesetzlich definiert: „Eine kriminelle Ver- 
schwörung liegt vor, wenn zwei oder mehr Personen sich 
darauf einigen, fast jede ungesetzliche Handlung zu be- 
gehen, und dann etwas unternehmen, um sie zu voll- 
enden. „, 


Meine Güte, wie viele Verschwörungen muss es auf 
dieser Grundlage weltweit geben? Meine Arbeit besteht 
jedoch nicht darin, überall Verschwörungen zu sehen, 
sondern EINE Verschwörung mit mehreren Gesichtern, 
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die das gleiche Ziel verfolgt — die globale Kontrolle der 
Menschen. Die Cyberspace-Verschwörung ist der Grund- 
pfeiler der größeren Verschwörung, die jedoch von vie- 
len anderen Facetten untermauert wird, die scheinbar 
nicht miteinander verbunden sind, obwohl sie es im 
Grunde sind. Ich sage seit Jahren, dass man, wenn man 
die Hauptaspekte der globalen Verschwörung erkennen 
will, sich die Themen und Situationen ansehen sollte, bei 
denen es nicht erlaubt ist, eine gegenteilige Meinung zu 
haben oder sich an einer freien und offenen Debatte zu 
beteiligen, ohne direkt zum Schweigen gebracht zu wer- 
den oder dem Missbrauch und der Feindseligkeit der 
Torwächter der Verschwörung ausgesetzt zu sein (von 
denen die meisten nicht einmal wissen, dass es über- 
haupt eine Verschwörung gibt, geschweige denn, dass sie 
in deren Namen arbeiten). 


Wenn Sie wissen, dass Sie eine Debatte nicht gewinnen 
können, um zu rechtfertigen, was die Öffentlichkeit glau- 
ben oder akzeptieren soll, dann führen Sie die Debatte 
einfach nicht. Zensieren Sie andere Ansichten und Infor- 
mationen und benutzen Sie Missbrauch, um gegnerische 
Befürworter zum selbstzensierten Schweigen einzu- 
schüchtern. 


Ich lege alle Hauptstränge der Todeskult-Agenda aus- 
führlich in Everything You Need To Know But Have 
Never Be Told offen, zusammen mit allen anderen As- 
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pekten der Verschwörung und ihren tieferen Verbindun- 
gen ins Jenseits. Einige davon habe ich bereits weiter 
oben im Buch erwähnt, darunter die Masseneinwande- 
rung, die vom Menschen verursachte globale Erwär- 
mung, die bargeldlose Gesellschaft, der polizeilich-mili- 
tärische Staat (kontrolliert durch KI und Roboter-"Trup- 
pen") und die Zentralisierung der globalen Macht, die 
den Wenigen immer mehr Kontrolle über die Vielen gibt. 


Bevor ich zum Schluss komme, möchte ich noch auf drei 
weitere Punkte hinweisen, die wie alle anderen mit dem 
entstehenden Smart Grid zusammenhängen: Impfstoffe, 
Transgender-Hysterie und die Abschaffung der Redefrei- 
heit. Sie scheinen nichts mit dem 11. September zu tun 
zu haben, aber sie haben etwas damit zu tun, weil sie Teil 
derselben Verschwörung sind. 


Impf-Wahnsinn 


Es gibt viele Gründe für die Impfstoff-Agenda, die 
nichts mit dem Schutz der Menschen vor Krankheiten zu 
tun haben. Was für ein perfekter Weg, um Zugang zum 
Körper für Körper- und Geistesmanipulationssubstanzen 
und Nano-Mikrochips zu erhalten. 


Insider Richard Day sprach 1969 über "geimpfte Krank- 
heiten". In den 1990er Jahren erzählte mir ein CIA- 
Wissenschaftler, dass Nano-Chips in Impfprogrammen 
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implantiert werden sollten. Wenn Sie die Nachrichten 
verfolgen, werden Sie bemerkt haben, dass ein Krieg 
gegen diejenigen im Gange ist, die die "Versteckte 
Hand"-Agenda der Impfstoffe in Frage stellen. Die 
Videos, Bücher und Dokumentationen der so genannten 
"Impfgegner" werden von Google, YouTube, Facebook 
und Amazon zensiert, und diejenigen, die das offizielle 
Narrativ über "sichere Impfstoffe" in Frage stellen, 
werden von den Medien dämonisiert. 


Diese Abfolge ist immer eine Bestätigung dafür, dass die 
Agenda versucht, Informationen zum Schweigen zu 
bringen und zu diskreditieren, von denen sie weiß, dass 
sie ihr Haus zu Fall bringen könnten. Das Pharmakartell 
oder Big Pharma, das seine Milliarden damit verdient, 
dass Menschen weiterhin krank sind, kann im Grunde 
sagen, was es will, um für das Impfen zu werben, und 
hat die Mainstream-Medien als ständige PR-Operation, 
um seine Produkte anzupreisen und Gegner zu diskre- 
ditieren. 


Als ich ein Kind war, waren Kinderkrankheiten Teil des 
Prozesses der Aktivierung und Entwicklung des Im- 
munsystems und des Aufbaus einer ständigen natürlichen 
Abwehr. Jetzt werden dieselben Krankheiten mit 
schrecklichen Warnungen und Reaktionen wie „Oh nein, 
die Pest, Ihr Kind wird sterben, ahhhh!“ Der kleinste 
Ausbruch wird zu einer Art Weltuntergangskatastrophe 
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hochstilisiert, wobei sinkende Impfraten aufgrund von 
"Anti-Impf"-Informationen immer zum Bösewicht er- 
klärt werden. Ihr schrecklichen Menschen, ihr schreckli- 
chen, kindermissbrauchenden Eltern — seht, was ihr 
angerichtet habt! Der New Yorker Bürgermeister Bill de 
Blasio reagierte auf einen Masernausbruch mit der Aus- 
rufung des Notstands und der Anordnung von Pflicht- 
impfungen unter Androhung einer Geldstrafe von bis zu 
1000 Dollar. „Wir können nicht zulassen, dass diese ge- 
fährliche Krankheit hier in New York City ein Comeback 
feiert“, sagte er. 


Als ich ein Kind war, habe ich die Begriffe 'Masern' und 
'gefährlich' nie im gleichen Satz gehört. Der britische 
Guardian berichtete über die Geschichte und schob die 
Schuld auf die "Antiimpfgegner", die sich auf "wissen- 
schaftlich widerlegte Befürchtungen, dass die Impfungen 
gefährlich sind" beriefen. Schockierend und empörend 
ist, dass die Autorin sich selbst als "Journalistin" be- 
zeichnet. 


Was nie berichtet wird, ist die Tatsache, dass nicht ge- 
impfte Kinder oft nicht die Krankheiten bekommen, die 
geimpfte Kinder bekommen. 


Das war bei meinen beiden ungeimpften Söhnen der 
Fall, die jetzt stramme Erwachsene sind und von den 
Kinderkrankheiten verschont blieben, während ihre ge- 
impften Kameraden krank wurden. Ich habe alle in den 
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1950er Jahren empfohlenen Impfungen erhalten und bin 
an den meisten Krankheiten erkrankt. Studien haben ge- 
zeigt, dass geimpfte Kinder (die mit dem "Virus" geimpft 
wurden) in der Lage sind, die Krankheiten auf andere zu 
übertragen. Der offensichtliche Widerspruch zwischen 
ungeimpften Kindern, die gesund bleiben, und geimpf- 
ten, die trotz ihres "Schutzes" krank werden, stellt ein 
offensichtliches Problem für die Glaubwürdigkeit von 
Impfungen dar. 


Um diesen verheerenden Widerspruch abzuschwächen, 
hat Big Pharma die "Herdenimmunität" erfunden, die be- 
hauptet, dass Impfstoffe nur dann wirksam sind, wenn 
die große Mehrheit (sie wollen alle) geimpft wird. Dies 
ist eine verlogene Masche, die als Vorwand für Pflicht- 
impfungen für alle dienen soll, um die "Herdenimmu- 
nität" zu gewährleisten, und stellt die Hauptstoßrichtung 
der "Anti-Impf'-Dämonisierung dar — "Mein geimpftes 
Kind ist nur wegen deines ungeimpften Kindes krank" 
(das nicht krank ist). Ja, ich weiß, das ist hirnverbrannter 
Blödsinn, aber wenn man unbedarften Menschen etwas 
oft genug erzählt, werden sie es glauben - die Nazis ha- 
ben ein ganzes Kontrollsystem auf dieser Grundlage auf- 
gebaut. 


Herdenimmunität" erklärt nicht, warum ein ungeimpftes 
Kind eine Krankheit nicht bekommt und geimpfte Kin- 
der schon. Wenn man gemäß der Orthodoxie von Big 
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Pharma geimpft wird, wird das Immunsystem angeregt, 
einen Schutz zu entwickeln. Warum sollte ein Kind an- 
dere Kinder impfen lassen, wenn der Zusammenhang 
zwischen seinem Immunsystem und der Krankheit be- 
steht? Äh, hm, äh. Es sagte der amerikanische Neuro- 
chirurg Russell Blaylock: 


In der ursprünglichen Beschreibung der Herden- 
immunität wurde davon ausgegangen, dass die 
gesamte Bevölkerung nur dann geschützt ist, 
wenn sich die Menschen auf natürliche Weise 
infizieren. Der Grund dafür ist, dass die natür- 
lich erworbene Immunität ein Leben lang anhält. 
Die Impfstoffbefürworter griffen dieses Konzept 
schnell auf und wandten es auf die durch 
Impfung erzeugte Immunität an. 


Dabei gab es jedoch ein großes Problem: Die 
durch Impfung erzeugte Immunität hielt nur für 
einen relativ kurzen Zeitraum an [wenn über- 
haupt], und dies gilt nur für die humorale Immu- 
nität [Körperflüssigkeiten]. Deshalb begann 
man, Auffrischungsimpfungen für die meisten 
Impfstoffe vorzuschlagen, selbst für die übli- 
chen Kinderkrankheiten wie Windpocken, Ma- 
sern, Mumps und Röteln. 


Die Grundlage der Impfungen besteht darin, dass sie An- 
tikörper gegen die betreffende Krankheit erzeugen, aber 
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es ist seit langem bekannt, dass dies kein Beweis für Im- 
munität ist. Dies ist ein Zitat von Learntherisk.org: 


... die Wissenschaft weiß seit langem, dass Anti- 
körper allein KEINE echte Immunität erzeugen. 
Manche Menschen mit hohen Antikörperspie- 
geln können einer Krankheit ausgesetzt sein und 
trotzdem krank werden, während andere ohne 
Antikörper einer Krankheit ausgesetzt sein kön- 
nen und nicht krank werden. Dr. Merrill Chase, 
der wegen seiner Pionierarbeit den Spitznamen 
"Großvater der Immunologie" trägt, hat bereits 
in den 1950er Jahren eindeutige Untersuchun- 
gen zu diesem Thema durchgeführt. Seine Er- 
gebnisse sind eindeutig: Der Antikörperspiegel 
bestimmt nicht die Immunität. 


Das Immunsystem ist ein hochkomplexes Sy- 
stem, und die Wissenschaft steckt noch in den 
Kinderschuhen, um zu verstehen, wie es funk- 
tioniert. Tatsächlich wurden Immunologie-Lehr- 
bücher vor kurzem komplett umgeschrieben, 
nachdem eine Studie der University of Virginia 
endlich die Verbindung zwischen dem Darm und 
dem Gehirn über das Lymphsystem bewiesen 
hatte. Vor dieser Studie aus dem Jahr 2014 be- 
harrten die Immunologiebücher darauf, dass es 
keine Verbindung gibt. 
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Die Wahrheit ist, dass die heutige Flut von Impfungen 
ein sich noch entwickelndes Immunsystem mit giftigem 
Mist überschwemmt und dieser natürliche Schutz vor 
Krankheiten niemals so stark sein wird, wie er es sonst 
wäre. Zu den Inhaltsstoffen und Substanzen, die bei der 
Herstellung von Impfstoffen verwendet werden, gehö- 
ren: Aluminium; abgetriebenes fötales Gewebe; queck- 
silberhaltiges Thimerosal; Gelatine; menschliches Seru- 
malbumin (das im Blutplasma vorkommt); Sorbit und 
andere Stabilisatoren; Emulgatoren; Geschmacksverstär- 
ker; Antibiotika; Eiproteine (Ovalbumin); Hefeproteine; 
Formaldehyd; Säureregulatoren; menschliche und tie- 
rische Zellstämme und GVO; rekombinante DNA- 
Technologie; Rinderprodukte. 


Aluminium allein ist ein Hirntoxin. Wen wundert es da 
noch, dass zahlreiche Gesundheitsprobleme mit Im- 
pfungen in Verbindung gebracht werden? Dazu gehören: 
Anaphylaktischer Schock; aseptische Meningitis und 
Hirnhautentzündung; Bellsche Lähmung, Gesichtsläh- 
mung, isolierte Hirnnervenlähmung; Blutkrankheiten; 
Brachialneuritis; zerebrovaskulärer Unfall (Schlagan- 
fall); chronische rheumatoide Arthritis; Konvulsionen, 
Krampfanfälle, Fieberkrämpfe; Tod; Enzephalopathie 
und Enzephalitis (Hirnschwellung); Hörverlust; Guillain- 
Barre-Syndrom; Störungen des Immunsystems; Störun- 
gen des Lymphsystems; Multiple Sklerose; Myokarditis; 
Störungen des Nervensystems; neurologische Syndrome, 
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einschließlich Autismus; Lähmungen und Myelitis, ein- 
schließlich transversale Myelitis; periphere Neuropathie; 
Lungenentzündung und Infektionen der unteren Atem- 
wege; Haut- und Gewebestörungen, einschließlich Ek- 
zeme; plötzlicher Kindstod (SIDS); Tinnitus (Ohren- 
sausen); Impfstammversionen von Windpocken, Masern, 
Mumps, Polio, Grippe, Meningitis, Gelbfieber und 
Keuchhusten-Vaskulitis (Entzündung der Blutgefäße). 


Big Pharma hat über das Internet so viel Einfluss auf die 
Regierungspolitik, dass der US-Kongress 1986 den 
National Childhood Vaccine Injury Act (NCVIA) 
verabschiedete, der die Hersteller von Impfstoffen davor 
schützte, verklagt zu werden — zu einer Zeit, als sie Ge- 
richtsverfahren wegen impfgeschädigter Kinder ver- 
loren. Welchen Anreiz gibt es, etwas Sicheres zu produ- 
zieren, wenn man nicht verklagt werden kann? Die 
einzige Motivation, die übrig bleibt, ist der allgemeine 
Anstand und eine grundlegende, einfühlsame Mensch- 
lichkeit, aber die findet man bei den großen Pharma- 
konzernen nirgends. 


Die Impfstoffhersteller sind so gefühllos und satanisch 
empathielos, dass sie kolossale Gewinne mit dem Ver- 
kauf von Medikamenten zur "Behandlung" der Gesund- 
heitsprobleme machen, die ihre Impfstoffe verursachen. 
Einer von Amerikas führenden Impfgegnern ist Robert F. 
Kennedy Jr., Sohn des 1968 von der Versteckten Hand 
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ermordeten US-Generalstaatsanwalts. 


Ein Artikel auf der Kennedy-verbundenen Website 
Childrenshealthdefense.org hat diesen Profitbetrug auf- 
gezeigt. Schriftstellerin Kristina Kristen sagte: 


Nach der Verabschiedung des NCVIA stieg die 
Zahl der Impfstoffe für Kinder wie Pilze aus 
dem Boden, was zu einem Goldrausch für die 
Impfstoffhersteller führte: Die Impfstoffindu- 
strie stieg von einer 1-Milliarde-Dollar-Industrie 
zu einer 50-Milliarden-Dollar-Industrie. Diese 
Expansion der Impfstoffindustrie ist jedoch re- 
lativ gering im Vergleich zu dem noch größeren 
Goldrausch für die BIG-4-Unternehmen. Die 
"Behandlungsseite" der Gleichung, die wesent- 
lich lukrativer ist als die "Einfallstor"-Impf- 
stoffseite, die die BIG 4 bereits monopolisiert 
hatten, nahm nun ebenfalls erheblich zu. 


Die Impfstoffhersteller begannen, aus den be- 
kannten unerwünschten Wirkungen ihrer Impf- 
stoffe Kapital zu schlagen, und haben seitdem 
auch Medikamente für die "Behandlungsseite" 
der Gleichung entwickelt. Der fehlende Anreiz, 
sichere Produkte herzustellen, der zu dem auf- 
geblähten Impfplan geführt hat, wurde für diese 
Unternehmen zum Einfallstor für die lukrative 
Seite der medikamentösen Behandlung. Heute 
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monopolisieren die BIG 4 sowohl die Impfstoffe 
als auch die medikamentöse "Behandlung" chro- 
nischer Krankheiten, die bekanntermaßen durch 
Impfstoffe ausgelöst werden. Zuerst stoßen die 
Impfstoffe Kinder von der Klippe, und dann 
profitieren die Impfstoffhersteller von der "Ret- 
tung" derjenigen, die sie nicht töten. 


Die Zahl der Impfungen und ihre Kombinationen sind 
völlig irrsinnig, und jede Gesellschaft, die nicht völlig 
verrückt ist und ihr Recht auf freies Denken aufgegeben 
hat, würde angesichts eines solchen absurden Schwach- 
sinns lachen. 


Amerikanische Kinder und Jugendliche erhalten von der 
Geburt bis zum 18. Lebensjahr je nach Zählweise zwi- 
schen 53 und 70 Impfungen, wobei viele auf einmal ver- 
abreicht werden. Die Zahl der Kinderimpfungen hat sich 
in etwas mehr als 30 Jahren verdreifacht, und das in 
einer Zeit, in der die Kinder nicht gesünder, sondern 
kränker geworden sind — einer Zeit, in der die früher 
seltenen Fälle von Autismus, Lebensmittelallergien, 
Asthma, Hirnfunktionsstörungen, Autoimmunkrankhei- 
ten und Krebs bei Kindern im Vergleich dazu dramatisch 
zugenommen haben. 


Wir haben jetzt den Sechsfach-Impfstoff gegen Dipht- 
herie, Tetanus, Keuchhusten (Pertussis), Polio, Hib-Er- 
krankung (Haemophilus influenzae Typ b) und Hepatitis 
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B. Das sich noch entwickelnde Immunsystem von Babys 
erhält diesen Mist (einschließlich Aluminium) mit 8, 12 
und 16 Wochen. Als sehr häufige Reaktionen werden 
Rötungen, Schmerzen und Schwellungen an der Injek- 
tionsstelle, erhöhte Temperatur (Fieber), Reizbarkeit, 
Appetitlosigkeit, Erbrechen und abnormales Weinen 
genannt. Häufige Reaktionen sind Durchfall; Blutergüsse 
oder Blutungen an der Injektionsstelle; eine kleine, 
schmerzlose Beule an der Injektionsstelle. Als seltene 
Reaktionen (1 von 1000) werden "ungewöhnlich hohes 
Schreien" und Episoden, in denen das Kind blau, blass 
und schlaff werden kann, beschrieben. Sehr seltene 
Folgen werden als Anfälle (auch Fieberkrämpfe oder 
Fieberkrämpfe genannt) beschrieben. Also völlig 
ungefährlich. 


Den Eltern wird gesagt, dass sie ihrem Kind Paracetamol 
oder Ibuprofen geben sollen, wenn es nach der Impfung 
gereizt ist und Fieber hat, was den Betrug von Big Phar- 
ma in Bezug auf Ursache und Wirkung bestätigt. Was in 
solchen offiziellen Listen der Folgen nie erwähnt wird, 
sind die lebenslangen Auswirkungen der Unterdrückung 
des Immunsystems, indem es mit Kombinationen von 
Toxinen angegriffen wird, während es sich noch ent- 
wickelt und auf Touren kommt. 
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Impfungen und DNA 


Das Immunsystem von Kindern und Jugendlichen wird 
durch die Impfstoffflut zerstört, und sie wachsen mit ei- 
nem weit geringeren Immunschutz auf, als die Natur 
vorgesehen hat. Wir haben in der Ära der Impfstoffe, 
insbesondere der Massenimpfungen, einen enormen An- 
stieg von Autoimmunkrankheiten erlebt, und obwohl 
technologisch erzeugte Strahlung und der chemische In- 
halt von Lebensmitteln ebenfalls eine Rolle spielen, sind 
Ursache und Wirkung zwischen Impfungen und dem 
Immunsystem offensichtlich. Durch die Injektion in den 
Arm oder das Bein wird auch das Immunsystem umgan- 
gen, das sonst die toxische Infiltration abwehren würde. 


Die heutige Generation von Kindern in den Vereinigten 
Staaten zum Beispiel ist kränker als ihre Vorgänger, 
mehr als 50 Prozent haben eine oder mehrere chronische 
Krankheiten, und als Folge davon erhalten sie Medika- 
mente gegen körperliche und psychische Probleme in 
einem nie gekannten Ausmaß. Sie machen ein Vermögen 
mit der Schaffung des Problems und dann ein noch grö- 
Beres mit der Lösung (die noch mehr Probleme schafft). 


Die Vereinigten Staaten liegen bei der Kindersterb- 
lichkeitsrate in der entwickelten Welt nur auf Platz 19 
und haben die am stärksten geimpften Kinder, während 
der Rest des Westens nicht weit dahinter liegt. 


148 


Die Auswirkungen der Impfung gehen viel tiefer als das, 
was ich bisher beschrieben habe. Während meiner jahr- 
zehntelangen Forschung habe ich Informationen von Ex- 
perten und Insidern der Regierung und des Geheim- 
dienstes erhalten, die darauf hindeuten, dass Impfstoffe 
eingesetzt werden, um die menschliche DNA zu ver- 
ändern, und zwar als Teil einer Agenda, die darauf ab- 
zielt, die menschliche Form auf eine Art und Weise zu 
mutieren, die das Ausmaß der potenziellen Wahrneh- 
mung unterdrückt. Mit anderen Worten: Die Menschen 
werden in ihrer Fähigkeit, die Realität wahrzunehmen, 
noch kurzsichtiger. 


Die DNS ist ein Informationsempfänger und -sender, 
und wenn man die Bandbreite der Frequenzen, auf die 
sie zugreifen kann, reduziert, verschließt man die Kanäle 
zur Erkenntnis jenseits der Realitätsblasen, die als 
menschliches Bewusstsein gelten. Die menschliche fö- 
tale und tierische DNA in einigen Impfstoffen wirkt sich 
allein auf die menschliche DNA aus. Das Immunsystem 
greift fremde DNA an, und wenn sich diese oder tie- 
rische DNA an die DNA des Empfängers anlagert, greift 
das Immunsystem seine eigenen Zellen an. Der Körper 
wird von sich selbst angegriffen, was als Autoimmuner- 
krankung bezeichnet wird. 


Aber keine Sorge, Impfstoffe haben nichts mit der explo- 
sionsartigen Zunahme von Autoimmunkrankheiten in der 
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Ära der Impfstoffe zu tun. Helen Ratajczak, eine ehema- 
lige leitende Wissenschaftlerin des Pharmaunternehmens 
Boehringer Ingelheim, vermutete einen Zusammenhang 
zwischen Hirnschäden und menschlicher DNA in 
Impfstoffen. 


Ich habe in anderen Büchern über einen aufstrebenden 
Wissenschaftszweig namens Epigenetik geschrieben, der 
im Zusammenhang mit Impfstoffen, giftigen "Lebensmi- 
tteln" und "Getränken" sowie den Auswirkungen techno- 
logischer Strahlung von großer Bedeutung ist, wobei 5G 
die Folgen noch dramatisch verstärken wird. Die Epi- 
genetik beschreibt einen Prozess, bei dem Gene an- und 
abgeschaltet werden. 


Es gibt eine optimale Ein- und Ausschaltsequenz, die für 
die geistige und körperliche Gesundheit sorgt. Wenn 
diese Sequenz gestört oder durcheinander gebracht wird, 
indem die falschen Gene ein- und die richtigen Gene 
ausgeschaltet werden, kann es zu großen Problemen 
kommen, die von Herzkrankheiten über Krebs bis hin zu 
psychischen Problemen reichen. 


Diese gestörten Sequenzen des Bauplans werden dann an 
die nächste Generation weitergegeben, und die mensch- 
liche Gesundheit gerät in eine Abwärtsspirale. Impf- 
stoffe, giftige Lebensmittel und Getränke sowie Um- 
weltfaktoren wie technologische Strahlung führen dazu, 
dass diese Genverschiebung nicht richtig funktioniert, 
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und hier haben wir einen Hauptgrund für die dramatische 
Zunahme von Krebs, Herzkrankheiten, Autismus und ei- 
ner langen, langen Liste anderer Krankheiten im Zeit- 
alter von Impfstoffen, giftigen Lebensmitteln und Smart- 
phones. 


Die Fehlfunktion der Genschaltungen wirkt sich auf die 
neuronalen Transmitter im Gehirn aus, was zu mentalen, 
emotionalen und psychologischen Störungen führt, die 
ebenfalls stark zunehmen. Auf einigen Ebenen geschieht 
dieser Krieg gegen die Menschheit durch Unwissenheit 
und Dummheit, aber er wird aus den Schatten heraus mit 
kalter Berechnung von denen inszeniert, die weit mehr 
darüber wissen, wie die Realität funktioniert, als die eta- 
blierten Wissenschaftler und Ärzte, die durch ihre Pro- 
grammierung, ihre Finanzierungsquellen und staatliche 
Regulierung versklavt sind. Ärzte sind kaum mehr als 
bezahlte Vertreter von Big Pharma, und so ist jede 
Krankheit und jedes Problem ein "Nagel", der ein Skal- 
pell, ein Medikament oder eine Impfung erfordert. 


Mehr Profit für die Krankheitsindustrie. Kein Wunder, 
dass die schulmedizinische Behandlung eine der größten 
Todesursachen in der westlichen Welt ist, gleichauf mit 
Krebs und Herzkrankheiten, und dennoch behandeln die 
meisten Menschen Ärzte mit Ehrfurcht, obwohl sie nicht 
einmal wissen, was der Körper ist, geschweige denn, wie 
er funktioniert. Wenn ein Arzt von der Orthodoxie der 
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Big Pharma (also der Medizin/Regierung) abweicht, 
wird er aus dem Verkehr gezogen, selbst wenn alterna- 
tive Behandlungen funktionieren, und das System ver- 
sucht ständig, viele alternative Heilmethoden zu zerstö- 
ren, weil sie funktionieren. Der Patient ist irrelevant, wie 
Sie sehen. Nur Geld, Macht und Kontrolle zählen für die 
Big Pharma Psychopathen, die sich mit den sabbatia- 
nisch-frankistischen und den Psychopathen der Verbor- 
genen Hand verbünden. 


Der Körper ist ein elektrochemischer Organismus und 
wird daher von elektrochemischen Quellen infiltriert. 
Aus einer Richtung werden wir mit technologischen 
elektromagnetischen Frequenzen bombardiert, die Kör- 
per und Geist fremd sind, und aus einer anderen haben 
wir den Tsunami chemischer Toxizität in Impfstoffen, 
Medikamenten, Lebensmitteln, Getränken und Luft. 


Warum ist die Nahrung so voll von Giften und schreck- 
lichen Inhalten? Warum gilt das Gleiche für das, was die 
Menschen trinken? Warum wird die Menschheit dank 
Big Pharma und der von ihr beherrschten Ärzteschaft zu 
einer drogengeschwängerten Gesellschaft? Warum wer- 
den Kinder schon im frühesten Alter mit gehirnverän- 
dernden Medikamenten behandelt? Warum wird die Luft 
vergiftet und das Land mit tödlichen Herbiziden und Pe- 
stiziden verwüstet, die in die Nahrung gelangen und den 
Boden zerstören (die "Industrialisierung der Landwirt- 
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schaft", die vor mehr als hundert Jahren in den Proto- 
kollen vorhergesagt wurde)? 


Warum konsumieren die Menschen pharmazeutische 
Medikamente und Wachstumshormone zur Gewichts- 
zunahme in dem Fleisch, das sie essen? Warum wird die 
Menschheit immer fettleibiger, und warum wird diese 
Tendenz über den epigenetischen Genpool an künftige 
Generationen weitergegeben? Auf den ersten Blick ist 
das alles Wahnsinn und gesellschaftlicher Selbstmord, 
aber in Wirklichkeit wird es systematisch vom Allerheil- 
igsten des Netzes aus betrieben und ist darauf ausgelegt, 
die Menschheit geistig, emotional und körperlich zu 
schwächen, um eine globale Übernahme mit dem ge- 
ringstmöglichen Widerstand zu ermöglichen. 


Der Angriff auf die Männlichkeit und deren Schwächung 
ist ebenfalls Teil dieses Prozesses. Quintus Fabius Maxi- 
mus Verrucosus, ein römischer Staatsmann und Feldherr 
des dritten Jahrhunderts v. Chr., war berühmt für seine 
Technik, niemals eine Schlacht zu führen, die ent- 
scheidend sein könnte. Stattdessen bestand seine Me- 
thode darin, den Feind in einem Zermürbungskrieg über 
einen längeren Zeitraum zu schwächen und zu zer- 
mürben, und wenn er zu schwach war, um Widerstand zu 
leisten, einfach einzugreifen und die Macht zu über- 
nehmen. Das ist es, was der Menschheit heute durch all 
diese elektromagnetischen und toxischen Angriffe 
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angetan wird, und wie passend, dass die Fabian Society, 
einer der Stränge der Verborgenen Hand, die auf der 
linken Seite der Politik operiert, nach ihm benannt 
wurde. 


Vielfältige Frequenz- und Giftangriffe schwächen das 
Immunsystem absichtlich, unter anderem durch schiere 
Überlastung. Das Immunsystem hält uns am Leben und 
gesund, wenn es stark und effektiv ist, und hier haben 
wir einen Krieg mit endlosen Fronten gegen das Immun- 
system (Problem), der zu Forderungen nach Impfungen 
und Medikamenten führt (Lösung). Wir brauchen keine 
Impfungen, wir brauchen Immunsysteme, und das be- 
deutet giftfreies, sauberes Wasser, giftfreie, nahrhafte Le- 
bensmittel und eine harmonische elektromagnetische 
Umwelt - alles, was zerstört wird. 


Impfstoffe treffen auf das Smart Grid 


Impfstoffe, Medikamente und das intelligente Stromnetz 
(Smart Grid) werden mit dem Plan kombiniert, die Be- 
völkerung zu verfolgen und zu überwachen, um sicher- 
zustellen, dass jeder die gesetzlich vorgeschriebenen 
Impfstoffe und Medikamente erhält. Diese Gesellschaft 
wurde in dem Film "Equilibrium" (Gleichgewicht) aus 
dem Jahr 2002 genau dargestellt, in dem alle Emotionen 
der Bevölkerung durch eine tägliche Injektion unter- 
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drückt werden, die überwacht wird, um die Einhaltung 
der Vorschriften sicherzustellen. Es lohnt sich, den Film 
anzusehen, wenn Sie eine Kopie bekommen können, um 
zu sehen, was geplant ist. 


Ich warne schon seit langem davor, und der Weg dorthin 
ist mit der zunehmenden Einführung von Zwangsim- 
pfungen deutlich zu erkennen. Geplant sind Zwangs- 
impfungen und die Einnahme von bewusstseinsverän- 
dernden und unterdrückenden Drogen, um eine ruhige, 
apathische Unterwürfigkeit aufrechtzuerhalten, die über 
das Smart Grid überwacht wird, so dass niemand ent- 
kommen kann. 


Die Förderung von Lithium in der öffentlichen Wasser- 
versorgung ist Teil dieser Agenda. Lithium wird als Psy- 
chopharmakon zur Behandlung von Krankheiten wie 
manischen Depressionen eingesetzt, und seine Befür- 
worter behaupten, dass die massenhafte Verabreichung 
von Lithium die Menschen "glücklicher" machen wird. 
Wenn man "glücklicher" durch die Orwellsche Über- 
setzungseinheit laufen lässt, kommt als Ergebnis "unter- 
würfig" heraus. 


Studien haben gezeigt, dass die elektromagnetische Sup- 
pe und 5G die Menschen apathischer machen können. 
Die Agenda der Impfstoffverfolgung wird bereits von 
Seth Berkley vorangetrieben, dem CEO von Gavi, der 
Vaccine Alliance, der früher bei den US Centers for 
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Disease Control and Prevention (einer Big-Pharma- 
Front) und der Rockefeller Foundation (der Familie, die 
uns Big Pharma-“Medizin“ beschert hat) tätig war. 


Einer der größten Unterstützer von Gavi, sowohl finan- 
ziell als auch anderweitig, ist der Microsoft-Impfstoff- 
Fanatiker Bill Gates. Gavi ist ein führendes "Licht" im 
globalen Netzwerk von Organisationen und Fronten, die 
die Impfstoffagenda von Big Pharma vorantreiben und 
versuchen, alle Menschen weltweit zu impfen (natürlich 
nur zu ihrem eigenen Wohl). Seth Berkley sagt, dass 
Gavi durchschnittlich fast 2 Milliarden Dollar pro Jahr 
ausgibt, um Kinder in den ärmsten Ländern mit Impf- 
stoffen zu versorgen, und zig Millionen Dollar in "Inno- 
vationen zur Überwachung von Impfungen" investiert 
hat. Berkley möchte, dass mit Hilfe von Technologie 
nachverfolgt werden kann, wer geimpft wurde, und dass 
jeder eine "Identität" erhält, was, ob er es weiß oder 
nicht, in die Smart-Grid-Agenda passt. 


Die Vereinten Nationen wollen, dass alle 193 Mitglieds- 
länder bis zum Jahr 2030, dem von Kurzweil genannten 
Jahr, sicherstellen, dass jeder eine legale Form der Iden- 
tität besitzt. Was auch immer der Grund dafür sein mag, 
es wird nicht der wahre sein. Die zunehmend extreme 
Zensur von "Anti-Impf"-Informationen in all ihren For- 
men soll verhindern, dass die Öffentlichkeit die wahre 
Geschichte erfährt, und Big Pharma und seinen willfäh- 
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rigen Medien freie Hand geben, der Bevölkerung nur das 
zu sagen, was die Kabale sie glauben machen will. 


Einer der Gründe, die die australische Regierung für 
mein Einreiseverbot anführte, waren meine Ansichten 
über Impfstoffe. Sherri Tenpenny, eine amerikanische 
osteopathische Ärztin und Impfgegnerin, wurde eben- 
falls aus Australien verbannt, um zu verhindern, dass die 
Australier ihre Forschungen hören. 


Die Verborgene Hand beschreibt mittels ihres Wikipedia 
Tenpenny klassischerweise als jemanden, der "die dis- 
kreditierte Theorie unterstützt, dass Impfstoffe Autismus 
verursachen". Dies ist dasselbe kontrollierte und hinter- 
hältige Wikipedia, die zur "Faktenüberprüfung" der alter- 
nativen Medien verwendet wird. Wenn Sie wissen wol- 
len, was die Agenda ist, schauen Sie sich die Themen an, 
bei denen alternative Meinungen mit reflexartiger Zensur 
und Missbrauch beantwortet werden. Apropos ... 


Transgender Hysterie 


Eine weitere Faustregel zur Erkennung der Versteckten 
Hand, der sabbatianisch-frankistischen Wunschliste ist 
folgende: Wenn sie aus dem Nichts auftaucht und 
plötzlich überall zu finden ist, handelt es sich um die 
Agenda. Der Knopf ist auf einer anderen Stufe des Plans 
gedrückt worden. 
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Nichts passt besser in dieses Bild als die Besessenheit 
mit „Transgender-“Themen, die buchstäblich aus dem 
Nichts kamen (in Bezug auf die öffentliche Arena) und 
nun, mein Gott, überall zu finden sind. Ich habe die Hin- 
tergründe dafür in meinem letzten Buch noch einmal 
ausführlich dargelegt. Ich muss wirklich niemandem 
mehr etwas über die wahnsinnigen Transgender-Extreme 
erzählen, die die menschliche Gesellschaft wie eine Mas- 
senhysterie übernommen haben. 


Wir alle haben die Einführung "geschlechtsneutraler" 
Toiletten gesehen, in denen Menschen in männlichen 
Körpern, die behaupten, Frauen zu sein, weibliche oder 
gleichgeschlechtliche Toiletten und Umkleideräume be- 
nutzen dürfen, egal, wie sich die Frauen dabei fühlen, 
und die offensichtlichen Auswirkungen auf den Frauen- 
sport, wenn Transgender-Menschen in männlichen Kör- 
pern mit all diesen körperlichen Vorteilen mit weiblichen 
Gegnern "konkurrieren" dürfen und diese offensichtlich 
besiegen. 


Sie haben übrigens aufgehört, Wetten auf das Gewicht- 
heben anzunehmen. Schulen und Universitäten sind von 
der Transgender-Agenda übernommen worden, weil 
selbstbesessene Aktivisten und ihr extremer Narzissmus 
von Regierungen und Behörden alles bekommen, was sie 
wollen, um den Plan der Versteckten Hand für den ge- 
schlechtslosen "Menschen" durchzusetzen, den ich 
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gleich erläutern werde. Wenn es jemals ein 2+2=4 
gegen 2 + 2 = 5 gegeben hat, dann ist es dies. Bio- 
logieprofessoren werden verunglimpft, beschimpft und 
"untersucht", weil sie sagen, dass Männer und Frauen 
biologisch unterschiedlich sind (2 + 2 = 4), während 
Aktivisten mit ihrem blöden Unsinn durchkommen, dass 
das Geschlecht durch das bestimmt wird, was man sich 
aussucht (2? +2=5). 


Ich habe ein Video gesehen, das an einer amerikanischen 
Universität aufgenommen wurde und in dem eine weib- 
liche Diskussionsteilnehmerin sagte, dass Männer im 
Allgemeinen größer sind als Frauen. Was könnte durch 
Beobachtungen besser belegt werden? Tatsache ist nun 
aber ein historischer Begriff, und einige Zuhörer began- 
nen aus Protest zu gehen. 


In der sicheren Lobby des Veranstaltungsortes verurteil- 
ten sie, wie kann man diese Reaktion beschreiben, außer 
mit den Worten "Geisteskrankheit"? Es spielt keine Rol- 
le, was für einen Blödsinn die Aktivisten mit den kopf- 
losen Hühnern für die Realität halten. Das Gesetz steht 
zunehmend auf ihrer Seite, denn es ist eine Agenda der 
Versteckten Hand und deshalb darf nichts im Weg 
stehen, schon gar nicht eine offene öffentliche Debatte 
oder Nebensächlichkeiten wie Fakten. 


Die New Yorker Kongressabgeordnete Alexandria Oca- 
sio-Cortez, eine klassische Soros-"Progressive", brachte 
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die Post-Fakten-Mentalität auf den Punkt: „Ich denke, 
dass viele Leute mehr darauf bedacht sind, präzise, fak- 
tisch und semantisch korrekt zu sein, als moralisch rich- 
tig zu sein.“ Ich mag faktisch unhaltbare Aussagen ma- 
chen, aber ich bin ein guter Mensch - viel besser als Sie 
— und deshalb muss das, was ich sage, gelten. 


Sprechen Sie mit der allgemeinen Bevölkerung, und sie 
wird Ihnen sagen, dass sie das alles für verrückt hält (so- 
lange Sie als "sicher" gelten und nicht wegen einer fal- 
schen Meinung angezeigt werden). Diejenigen mit den 
schrillen Stimmen und den hasserfüllten "Anti-Hass"- 
Gesichtern, die die Mikrofone und Kameras beherrschen, 
sind jedoch die einzige Stimme, die man hört, denn die 
meisten anderen Menschen haben inzwischen Angst da- 
vor, zu sagen, was sie wirklich denken. 


Nun, lassen Sie es mich versuchen: Es ist alles ver- 
dammter Schwachsinn. So — die Einschüchterung ist vor- 
bei. Oh, Sie sagen, ich sei ein transphober Fanatiker? Es 
tut mir so leid, lassen Sie es mich noch einmal ver- 
suchen: Es ist ein monumentaler Schwachsinn. Nein, ich 
spreche hier nicht von Menschen, die sich wirklich 
einem anderen Geschlecht zuordnen, das nicht ihrem 
Körpertyp entspricht. Wie Menschen sich selbst ident- 
ifizieren, geht mich nichts an, und ich habe überhaupt 
kein Problem damit. Ich wünsche ihnen viel Glück und 
hoffe, dass es sie glücklich macht. 
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Mein Problem — und ein sehr ernstes Problem für die 
menschliche Gesellschaft — besteht nicht darin, dass 
manche Menschen glauben, sie hätten den falschen Kör- 
per, und Sie rennen offene Türen ein, wenn es darum 
geht, sich gegen die Diskriminierung von Menschen zu 
wehren, seien es Transgender oder weiße Männer. Das 
Problem ist, dass "Diskriminierung" überhaupt nicht der 
wahre Grund für die Transgender-Agenda ist. Das ist nur 
der Vorwand. Sie ist der Fuß in der Tür, um den Weg für 
die — buchstäbliche — Umwandlung der menschlichen 
Gestalt zu ebnen. Wieder einmal sind die "progressiven" 
Aktivisten ausgestreckt und spielen dem Todeskult die 
Geige. 


Synthetisches Männchen - ausgelöschte Menschheit 


Die eigentliche Transgender-Agenda, Ironie der Ge- 
schichte, ist das Ende der Geschlechter. Ich habe in 
Everything You Need To Know But Have Never Been 
Told ausführlich den Plan beschrieben, die gegenwärtige 
biologische menschliche Form durch eine synthetische 
Version zu ersetzen, die keine Geschlechter hat und sich 
nicht fortpflanzen kann. Aldous Huxley beschrieb 1932 
in seinem Buch Brave New World eine solche Gesell- 
schaft, in der Kinder in strengen genetischen Kasten (un- 
tere Kasten, ähnlich wie Arbeiterameisen) in "Brüte- 
reien" erzeugt werden, wo die Fortpflanzung technolo- 
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gisch erfolgt, und elternlose Kinder staatliche Konditio- 
nierungszentren besuchen, um sie so zu programmieren, 
dass sie niemals hinterfragen, was die Regierung ihnen 
sagt. 


Bevor jemand den Gedanken an synthetische "Men- 
schen" mit einer Handbewegung und Worten wie "ver- 
rückt" und "lächerlich" abtut, sollte er wissen, dass der 
Weg dorthin sowohl vor unseren Augen als auch in ge- 
heimen Projekten Tag für Tag beschritten wird. Die Erse- 
tzung des menschlichen Denkens und Fühlens durch 
künstliche Intelligenz und die Ersetzung des biologi- 
schen Menschen durch einen synthetischen Menschen 
sind zwei Teile desselben Ziels, den Posthuman oder 
Transhuman zu schaffen, der eine künstliche Intelligenz 
wäre, die durch einen künstlichen, synthetischen Körper 
funktioniert. 


Die Menschheit, wie wir sie kennen, ist dabei, ersetzt zu 
werden. Sie müssten mein letztes Buch lesen, um zu ver- 
stehen, worauf das hinausläuft, aber für unsere Zwecke 
hier müssen wir nur wissen, dass dies geschieht und dass 
die Transgender-Hysterie dazu dient, uns zu diesem Ziel 
zu führen, während sie den Anschein erweckt, es ginge 
um etwas ganz anderes. Der Rockefeller-Insider Dr. 
Richard Day sagte Kinderärzten 1969: "Wir werden 
Jungen und Mädchen gleich machen". Er sagte, die Men- 
schen würden "geschlechtsneutral" gemacht werden. 
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Was jetzt geschieht, ist das, wovon er sprach. Der Betrug 
folgt einem mehrstufigen Prozess der "physischen" und 
psychologischen Manipulation, ähnlich dem der "Hol- 
dables", der "Wearables" und der "Implantables", die wir 
bei der Technologie gesehen haben. Die Kombination 
beinhaltet diesmal die Änderung der Geschlechtsgrund- 
lagen durch Feminisierung des männlichen Körpers mit 
Hilfe einer langen Liste von Methoden, die ich in Alles, 
was Sie wissen müssen ausführlich beschreibe. 


Dabei geht es um endokrin wirksame synthetische Che- 
mikalien (EDCs), die in Kunststoffen, Lebensmittelbe- 
hältern und -verpackungen, Konserven und Getränken, 
Elektrogeräten, Lösungsmitteln, Reinigungsmitteln, 
Waschmitteln, Pestiziden, Kosmetika, Seifen, Autoab- 
gasen, Polituren, Farben, Batterien, Zahnfüllungen 
(Quecksilber) und vielen Fischarten enthalten sind. Der 
Hormonstörer Bisphenol A oder BPA wird in Dosen, 
Flaschen, Lebensmittelbehältern aus Plastik und Kassen- 
bons verwendet (weil jeder sie anfasst). 


Und was könnte in Impfstoffen enthalten sein und zur 
genetischen Veränderung beitragen? Atrazin, eines der 
weltweit am häufigsten verwendeten Pestizide, verändert 
das Geschlecht von männlichen Fröschen und macht sie 
unfruchtbar. Welche Auswirkungen haben andere gän- 
gige Gifte, die auf Bauernhöfen (Lebensmittel), in Parks 
und auf Sportplätzen, einschließlich Golfplätzen, ver- 
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sprüht werden? EDCs und das weibliche Geschlechts- 
hormon Östrogen finden sich in ungefiltertem Leitungs- 
wasser. EDCs können Östrogen imitieren und haben die 
gleiche Wirkung auf den männlichen Körper. In Every- 
thing You Need To Know zitiere ich Dr. Devra Davis, 
eine international anerkannte amerikanische Epidemio- 
login, Präsidentin des Environmental Health Trust und 
Direktorin des Zentrums für Umweltonkologie an der 
Universität Pittsburgh. Sie weist sowohl auf die Ge- 
fahren von 5G als auch auf die Folgen für Männer hin, 
die sich in sinkenden Spermienzahlen, sinkenden Werten 
des männlichen Hormons Testosteron und sinkenden Ge- 
burtenraten niederschlagen. 


Sie weist darauf hin, dass die sich schnell teilenden 
Zellen, die die Geschlechtsorgane im Mutterleib bilden, 
sehr anfällig für "Inkorporations- und Replikations- 
fehler" sind, die dazu führen können, dass sich einst ent- 
wickelnde Jungen in Mädchen verwandeln, und dass die 
chemische Infiltration diesen Prozess beeinflussen kann. 
Dr. Melody Milam Potter, eine amerikanische klinische 
Gesundheitspsychologin, die seit 30 Jahren tätig ist, 
schrieb: 


EDCs, denen wir tagtäglich begegnen, können 
den Sexualhormonhaushalt verändern und ver- 
hindern, dass männliche Genitalien richtig 
wachsen. Indem sie das Testosteron unterdrü- 
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cken oder das weibliche Sexualhormon Östro- 
gen verstärken oder nachahmen, können sie die 
natürlichen Testosteron-Botschaften unter- 
graben, die einen wachsenden Fötus durch- 
fluten. So können beispielsweise Östrogenimi- 
tatoren [wie] Dioxin, ein weit verbreiteter 
Schadstoff und starker endokriner Disruptor, 
eine hormonelle Botschaft eines männlichen 
Gens abfangen und überwinden. Dioxin wirkt 
auch als Testosteronspüler, der die Konzentra- 
tion der männlichen Hormone so weit senkt, 
dass die männliche Aktivität nicht ausreichend 
stimuliert wird. 


Testosteronunterdrücker wie DDT können die 
Position von Testosteron auf einem Rezeptor 
blockieren. Hormonstimulatoren können die 
Wirkung eines natürlichen Hormons so sehr 
verstärken, dass das System abschaltet und sich 
weigert, ein männliches "Go ahead"-Signal zu 
empfangen ... Tatsächlich belegen Forschungs- 
ergebnisse, dass die Exposition gegenüber EDCs 
zu einem entscheidenden Zeitpunkt die gesamte 
Genitalsequenz stören kann. 


Studien zufolge nimmt die Zahl der Menschen, die sich 
als homosexuell oder "LGBT" identifizieren, rapide zu, 
und zwar in einem Maße, dass eine Studie in den USA 
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schätzt, dass die vor und über die Jahrtausendwende Ge- 
borenen sich fast doppelt so häufig als LGBT identi- 
fizieren wie andere amerikanische Erwachsene — "Mil- 
lennials Are the Gayest Generation", wie es in einer 
Schlagzeile heißt. Wollen wir wirklich behaupten, dass 
dies alles nichts mit einer chemischen Umgebung zu tun 
hat, die mit geschlechtsverändernden Giften über- 
schwemmt ist? 


Neben der chemischen Manipulation des Geschlechts 
gibt es noch die psychologische Dimension, und hier 
spielt die Transgender-Tyrannei und -Hysterie eine ent- 
scheidende Rolle. Die Zahl der Kinder und Jugend- 
lichen, die ihr Geschlecht in Frage stellen und sich mit 
einem anderen identifizieren, explodiert seit Beginn der 
unaufhörlichen Transgender-Propaganda. 


„Geschlechtsdysphorie“ war bis zum Beginn der Pro- 
grammierungskampagne eine Seltenheit, und noch im 
Jahr 2009 lag die Zahl der zur Behandlung überwiesenen 
Personen in England und Wales bei 97. Dann kam die 
Propagandawelle und heute sind es Tausende pro Jahr, 
Tendenz steigend, wobei der Anstieg seit 2009 in Tau- 
senden von Prozent gemessen wird. Kinder werden ab- 
sichtlich in Bezug auf ihr Geschlecht verwirrt, die vorher 
überhaupt nicht verwirrt waren, und die Eltern werden 
an den Rand gedrängt und daran gehindert, einzugreifen. 


Selbst die Behauptung eines kleinen Kindes, im falschen 
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Körper zu stecken, kann dazu führen, dass das Kind von 
der Tyrannei der Sozialdienste entführt und bei Pflegeel- 
tern untergebracht oder dauerhaft adoptiert wird. Immer 
häufiger werden Kindern und Jugendlichen geschlechts- 
verändernde Medikamente verabreicht, ohne sich um die 
lebenslangen Folgen zu kümmern. Die Mitarbeiter einer 
britischen Transgender-Klinik haben gekündigt, weil bei 
Kindern im Alter von drei Jahren eine "unnötige ge- 
schlechtsangleichende Behandlung" durchgeführt wurde, 
nachdem bei ihnen fälschlicherweise Geschlechtsdys- 
phorie diagnostiziert worden war. 


Carl Heneghan, Direktor des Zentrums für evidenz- 
basierte Medizin an der Universität Oxford, bezeichnete 
diese Politik als "ungeregelte Live-Experimente an Kin- 
dern". Man braucht Mut, um heute das Offensichtliche 
auszusprechen. 


Dr. Allan M. Josephson, ein ehemaliger Leiter der Abtei- 
lung für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psycho- 
logie, verklagte die Universität von Louisville, nachdem 
er degradiert worden war, weil er gesagt hatte, dass man 
Kindern, die darauf bestehen, dass sie transsexuell sind, 
nicht sofort glauben sollte. Die akademische Welt wird 
von Transgender-Aktivisten terrorisiert: Professor Ni- 
cholas Meriwether von der Shawnee State University in 
Ohio verklagte die Behörden, nachdem er sich geweigert 
hatte, eine Studentin mit männlichem Körper mit "weib- 
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lichen Pronomen" anzusprechen, weil dies gegen seine 
religiösen Überzeugungen verstieß. 


Die Auferlegung, wie Menschen angesprochen werden 
müssen, ist eine Tyrannei, und so viele verlieren jetzt 
ihren Job, weil sie jemanden mit einem Schwanz nicht 
mit weiblichen Begriffen ansprechen oder umgekehrt. 
Hat jemand mitbekommen, was mit den Kindern im Je- 
men geschieht? Aber nein - 'er', 'sie' oder 'sie' ist viel 
wichtiger, als sich darüber aufzuregen. Es gibt Bestre- 
bungen, eine Geschlechtsumwandlung rechtlich anzuer- 
kennen, indem man einfach sagt: "Ich identifiziere mich 
jetzt als Mann/Frau", und das ganze Programm wird 
durch eine Änderung der Sprache und die Bestrafung 
von Menschen, die sich nicht anpassen wollen, unter- 
mauert und durchgesetzt. 


Wir haben sogar gesehen, dass Begriffe wie "Mama" und 
"Papa" ins Visier genommen wurden, weil der nicht 
künstlich geschaffene Mensch keine Eltern haben wird 
und dem Staat gehört und von ihm aufgezogen wird — 
wie in Brave New World. Das Konzept der Eltern muss 
daher ausgehöhlt werden, bis es verschwunden ist, und 
für die Versteckte Hand sind sinkende Spermienzahlen — 
vor allem bei rassischen Typen, die sie eliminieren 
wollen — kein Problem, weil sie auf den Tag zusteuern, 
an dem natürliche Spermien nicht mehr benötigt werden. 
Spermien können bereits aus anderen Zellen hergestellt 
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werden. 


Die Abfolge der Ereignisse sieht folgendermaßen aus: 
Zwei Geschlechter verwirren die Geschlechter — ver- 
schmelzen der Geschlechter — keine Geschlechter. Dies 
geschieht durch genetische und psychologische Mani- 
pulation. Denken Sie auch daran, dass, sobald die Gene- 
rationen, die vor dem Beginn der Transgender-Tyrannei 
geboren wurden, diese Welt verlassen haben, jeder, der 
nachkommt, ein fertiges Geschäft erben wird, in dem der 
Wahnsinn die neue Normalität ist. 


Die Verborgene Hand wartet darauf, dass diejenigen mit 
dem Radar der Erfahrung sterben (beschleunigt durch 
5G), dann wird die Herausforderung an ihren Wahnsinn 
fast verschwinden. Das geschieht bereits durch Ein- 
schüchterung. Wenn wir das zulassen, werden wir das 
haben, was Huxley in Brave New World beschrieben hat: 


Die natürliche Fortpflanzung wurde abgeschafft, 
und die Kinder werden in "Brütereien und Kon- 
ditionierungszentren" gezeugt, "dekantiert" und 
aufgezogen. Von Geburt an werden die Men- 
schen genetisch so konstruiert, dass sie in eine 
von fünf Kasten passen, die weiter in "Plus"- 
und "Minus"-Mitglieder unterteilt und so kon- 
struiert sind, dass sie vorbestimmte Positionen 
innerhalb der sozialen und wirtschaftlichen 
Schichten des Weltstaates erfüllen. 
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Dass es bei der erzeugten Transgender-Hysterie nicht 
darum geht, Transgender-Personen zu helfen oder sie zu 
schützen, zeigt sich bei denjenigen, die sich einer chi- 
rurgischen Geschlechtsumwandlung unterzogen haben 
und dies anschließend bereuen. Sie werden ausgegrenzt, 
zum Schweigen gebracht und beschimpft, weil sie in 
Frage stellen, was die Agenda von ihnen verlangt. 


Dies ist das geschlechtsspezifische Äquivalent zu den 
Angriffen auf jüdische Menschen, die die israelische 
Regierung kritisieren und sie als „antisemitisch“ be- 
zeichnen. Wir sind für Ihr Wohlergehen und Ihren Schutz 
da, es sei denn, Sie weichen von unserem Skript ab, in 
diesem Fall werden wir Sie ganz groß rausholen, Sie 
"antisemitischer" Transphobiker. 


Die Entwicklung des synthetischen Menschen ist seit 
langem im Gange und wird durch präventive Program- 
mierung in einer Reihe von Filmen und Fernsehserien 
(Westworld ist ein Paradebeispiel) psychologisch unter- 
stützt, in denen bewusste synthetische Roboter und syn- 
thetische menschliche Formen dargestellt werden. Man 
muss sich nur die mittlerweile große Ähnlichkeit zwi- 
schen dem Menschen und seinem synthetischen Äqui- 
valent vor Augen führen. 


Die Entwicklung eines synthetischen menschlichen Ge- 
noms, einer DNS, eines Blutes, einer Haut usw. ist be- 
reits im Gange, und man sollte den Entwicklungsstand 
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nicht nach dem beurteilen, was man in den öffentlich an- 
erkannten Projekten sieht. Die geheime Wissenschaft in 
den unterirdischen und berginternen Einrichtungen, die 
von den Geheimhaltungsebenen der militärischen Ge- 
heimdienstnetze geleitet werden, ist der offiziellen 
Wissenschaft in jeder Hinsicht um Lichtjahre voraus. 


Nein, der synthetische Mensch kommt vielleicht nicht 
morgen, aber der Plan ist, dass er irgendwann kommt, 
und zwar viel früher, als die Menschen sich vorstellen 
können. Die Transgender-Hysterie bereitet den Boden 
und die kollektive Psyche genau darauf vor und tut den 
echten Transgendern, die einfach nur ihr Leben leben 
wollen, ohne zu verlangen, dass alle anderen Pronomen 
perfekt sind, oder der Zorn der Hölle folgen wird. Als ich 
dieses Kapitel schrieb, brachte die britische Supermark- 
tkette Co-op einen geschlechtsneutralen Lebkuchen- 
menschen (Keks) auf den Markt, um "inklusiv" zu sein, 
und bat die Öffentlichkeit, einen "passenden" Namen zu 
wählen. Ich schlage "Loada" für den ersten Namen und 
"Bollocks" für den zweiten vor. Ja, Loada Bollocks 
scheint sehr "passend" zu sein. 


Informationskontrolle 


Die Grundlage der gesamten Hidden Hand/Sabbatian- 
Frankist-Verschwörung ist die Kontrolle von Informatio- 
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nen. Daraus ergibt sich die Kontrolle der Wahrnehmung, 
was wiederum die Kontrolle des Verhaltens bedeutet. 
Unsere Handlungen ergeben sich aus unseren Wahrneh- 
mungen, und unsere Wahrnehmungen werden aus den 
erhaltenen Informationen gebildet. Wer Informationen 
kontrolliert, kontrolliert die Abfolge, es sei denn, die 
Zielpersonen haben einen eigenen Willen und können 
das Spiel durchschauen. Wenn man das Ergebnis kennt, 
kann man die Reise sehen, und deshalb ist es so wichtig, 
herauszufinden, wohin wir geführt werden. Ohne diesen 
Kompass scheinen die täglichen Ereignisse zufällig zu 
sein und kein Muster zu haben, aber wenn man weiß, 
was das Ergebnis sein soll, werden dieselben Ereignisse 
zu kristallklaren Schritten in Richtung dieses Ziels. 


Das von der Versteckten Hand angestrebte Ergebnis in 
Bezug auf Informationen ist, dass die Menschen schließ- 
lich nur noch das sehen und hören, was die Behörden ih- 
nen zu sehen und zu hören gestatten. Alles andere wird 
zum Schweigen gebracht und zensiert. Die Zehen- 
spitzen-Sequenz zu diesem Ergebnis kann nicht geleug- 
net werden, da die Zensur durch die (von der Versteckten 
Hand kontrollierte) Regierung und die (von der Vers- 
teckten Hand kontrollierten) Internet- und Mediengi- 
ganten stündlich zunimmt. 


Die Verlagerung der Informationsübermittlung von den 
traditionellen Medien auf das Internet ermöglicht es den 
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KI-Algorithmen, Informationen zu zensieren und zu un- 
terdrücken, von denen sie nicht wollen, dass man sie 
sieht. Jetzt haben wir die Symbiose der Versteckten Hand 
mit den Handlangern in der Regierung, den Handlangern 
im Silicon Valley wie Zuckerberg und den von Soros 
programmierten "Progressiven", die alle eine stärkere 
Regulierung dessen fordern, was die Menschen ver- 
öffentlichen und somit sehen können. Ultrazionisten und 
der sabbatisch-frankistische Todeskult sind die treibende 
Kraft hinter dieser Zensur mit der Absicht, die echten 
alternativen Medien zu zerstören, bevor sie noch mehr 
Schaden für ihre satanischen Ambitionen anrichten. 


Fake News", "Hassrede" und "Antisemitismus", deren 
Definitionen ständig erweitert werden, sind nur drei der 
ständig wachsenden Ausreden, die erfunden werden, um 
zu zensieren und zum Schweigen zu bringen. Während 
ich diese Zeilen schreibe, hat die von der "Versteckten 
Hand" kontrollierte britische Regierung Pläne für eine 
neue "Online-Regulierungsbehörde" angekündigt, die In- 
ternetunternehmen mit Geldstrafen belegen soll, die es 
versäumen, "Nutzer zu schützen" (Inhalte zu zensieren), 
und die befugt ist, Websites zu schließen, die unter ande- 
rem beschuldigt werden, mit "Desinformationen" zu 
handeln. Wer definiert das? Sie tun es selbst. 


Diese Zensur auf Steroiden ist ein kalkulierter Miss- 
brauch der Freiheit, der damit droht, "soziale Medien- 
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plattformen, Filehosting-Websites, Diskussionsforen, 
Nachrichtendienste und Suchmaschinen" mit Geldstrafen 
zu belegen und sie "für jegliches schädliche Material 
verantwortlich zu machen, das sie ihren Nutzern er- 
lauben zu teilen oder zu entdecken". Die Motivation ist 
schmerzlich offensichtlich — all diesen Quellen einen 
Vorwand und einen Anreiz zu geben, alles zu zensieren, 
was die — offizielle Version von irgendetwas in Frage 
stellt. 


Als ich sah, wie der britische Innenminister Sajid Javid 
diese Politik als "Schutz" verkaufte, musste ich kotzen, 
obwohl der wahre Grund so klar ist. „Schutz vor 
Schaden“ ist die neueste Orwellsche Phrase, die sie ver- 
wenden, weil dies die Zensur über das rein Illegale hi- 
naus in den Bereich des "Schadens" führt, der ein völlig 
subjektiver Begriff ist, der verwendet werden kann, um 
Meinungen und legitime Enthüllungen zu zensieren, die 
völlig legal sind. Ah, es mag legal und korrekt sein, aber 
schadet es? 


Es ist am besten, sich nicht auf die historische Forderung 
der traditionellen Linken nach Meinungsfreiheit zu ver- 
lassen, denn diese wurde von den "Progressiven" unter 
Soros gekapert, die glauben, dass Meinungsfreiheit die 
"Freiheit" ist, ihnen zuzustimmen. 


Der "progressive" Owen Jones vom britischen Guardian, 
einer der arrogantesten und ignorantesten Menschen, die 
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ich je beobachtet habe, ist der Meinung, dass er das 
Recht haben sollte, endlos zwischen den Fernsehstudios 
hin und her zu springen und seine Meinung kundzutun, 
während diejenigen, mit denen er nicht einverstanden ist, 
zensiert werden sollten. Dann bezeichnet er die freie 
Meinungsäußerung als "heilig". 


Ja, für ihn. Die freie Meinungsäußerung wird durch 
immer neue Ausreden und politische Korrektheit im All- 
gemeinen aus einem einfachen Grund angegriffen. 
Solange sie existiert, kann es niemals eine Situation — ein 
Ergebnis — geben, in der die Behörden alles diktieren, 
was man sehen und hören kann. Die Meinungsfreiheit 
muss daher gelöscht werden, um dies zu erreichen, und 
deshalb geschieht dies jetzt in industriellem Maßstab 
durch staatliche Regulierung und verachtenswerte Men- 
schen, die bei verachtenswerten Organisationen mit Ver- 
achtung für die Freiheit wie Google, YouTube, Face- 
book, Twitter, Apple, Spotify, Amazon und so vielen 
anderen das Sagen haben. 


Das "progressive" Softwareprogramm von Soros schreit 
seinen Missbrauch an vorderster Front, um zu fordern, 
dass alternative Informationen und Meinungen in seiner 
Allianz mit Multimilliardären, die absolute Verachtung 
für ihre "sozialen Krieger", "Aufgeweckten", Marionet- 
ten und Schachfiguren haben, zum Schweigen gebracht 
werden. Sie sind die "antifaschistischen" Faschisten, die 
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"Pro-Inklusions"-Ausgrenzer und die "Pro-Diversity"- 
Zerstörer der Vielfalt. Sie sind die "Anti-Hass"-Hasser 
und die heutige Version der zwei Minuten des Hasses in 
Orwells Neunzehnhundertvierundachtzig, als der von 
Big Brother fabrizierte "Bösewicht" Emmanuel Gold- 
stein auf dem Bildschirm erscheint, während die gleich 
gekleidete Menge (garantiertes Einkommen) den An- 
weisungen folgt, Goldstein mit Begriffen wie "Verräter" 
und "Tod" zu hassen. Geben Sie die Worte "Zwei 
Minuten Hass, 1984" in eine Videosuchmaschine ein und 
Sie werden sehen, was ich meine. 


Schauen Sie sich dann die Gesichter der "progressiven" 
Extremisten an, ganz gleich, wie sie sich ausdrücken 
oder von was sie besessen sind, und Sie werden dasselbe 
sehen. Ich bin so traurig über sie. Verzeihen Sie ihnen, 
denn sie wissen nicht, was sie tun. Das Programm hat 
von ihnen Besitz ergriffen, aber das muss es nicht, wenn 
sie sich entscheiden, ihren Verstand zurückzunehmen. 
Alles ist ein Gedankenspiel und eine Wahrnehmungs- 
manipulation. 


Sogar die ständig wachsende Verachtung für Politiker 
wird inszeniert, um die Bevölkerung zu manipulieren, 
damit sie eine postdemokratische Gesellschaft in einer 
weiteren Problem-Reaktions-Lösung akzeptiert. Um dies 
zu erreichen, muss man nur dafür sorgen, dass die 
meisten Politiker unaufrichtig, ignorant und inkompetent 
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sind, und der Rest folgt. Die politische Klassenallianz 
zwischen Westminster-Politikern und EU-Bürokraten, 
die ein orchestriertes Chaos anrichteten, um das Brexit- 
Referendum im Vereinigten Königreich zu vereiteln, ist 
ein perfektes Beispiel. 


Eine Umfrage der Hansard Society zu politischen Ein- 
stellungen im Jahr 2019 ergab eine Unterstützung für 
einen "starken Führer", der die Regeln brechen würde, 
und 42 Prozent der Befragten stimmten zu, dass viele 
Probleme effektiver gelöst werden könnten, "wenn sich 
die Regierung nicht so sehr um die Abstimmungen im 
Parlament kümmern müsste". Die Sabbatianer-Fran- 
kisten hätten in die Luft geboxt und ihre Mainstream- 
Medien verächtlich bejubelt, weil sie genau die Agenda 
fördern und unterstützen, die ihre Redefreiheit — oder 
was davon übrig ist — auslöschen soll. 


Die Art und Weise, wie ein Großteil der Medien die 
Verhaftung von Julian Assange von WikiLeaks im Jahr 
2019 unterstützte, weil er die Arbeit tat, die sie tun soll- 
ten, sagte alles, und es gab nicht einmal einen Anflug 
von medialer Empörung über mein eigenes Ausreise- 
verbot aus Australien durch die autoritäre Regierung, das 
im Wesentlichen auf die Aussage eines Ultra-Zionisten 
zurückgeht. Ich frage mich allerdings, warum Assange 
angesichts der Beweise 9-11 eine "falsche Verschwö- 
rungstheorie" nennt. 
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Hier sind wir also 


Wir haben einen so langen Weg zurückgelegt, seit Sie 
die erste Seite aufgeschlagen haben, und alles, was zwi- 
schen damals und heute liegt, ist enthalten. Ich hatte we- 
der die Absicht noch die Erwartung, ein so umfang- 
reiches Buch zu schreiben, und wenn man bedenkt, dass 
ich ursprünglich nur eine aktualisierte Version von Alice 
im Wunderland schreiben wollte. Die Versklavung der 
Menschheit hat jedoch so viele Elemente und eine so 
wesentliche Hintergrundgeschichte, dass sie ohne Um- 
fang und Verbindungen nicht wirksam dargestellt werden 
kann. „Punkte sind interessant“, aber die Punkte zu 
verbinden, ist verheerend. Nur so lässt sich das scheinbar 
Zufällige als von langer Hand geplantes Kalkül entlarven 
und die Pixel der Verwirrung in Bilder der Klarheit 
verwandeln. 


Selbst dann ist das, was ich in diesem Buch geschrieben 
habe, nur ein Teil der Geschichte. Weitaus tiefere Ebenen 
und so viele andere Zusammenhänge und Ausdrucks- 
formen der Verschwörung finden sich in Alles, was Sie 
wissen müssen und in früheren Werken. Das Grundthema 
ist das gleiche, egal aus welchem Blickwinkel oder 
welcher Tiefe man die menschliche Notlage betrachtet. 
Wenn Sie Ihren Verstand und Ihre Wahrnehmungen aus 
der Hand geben, wird der Empfänger Ihr Leben kon- 
trollieren. Wenn du sie zurücknimmst, ist ihr Spiel vor- 
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bei. Eine relative Handvoll kann das Leben von 7,7 
Milliarden Menschen nicht kontrollieren und diktieren, 
es sei denn, die 7,7 Milliarden geben ihren Verstand weg 
und geben ihre Einzigartigkeit dem Gruppendenken und 
der Duldung preis. 


Der Ausweg liegt auf der Hand: Wir kehren diesen 
Prozess um. Das bedeutet, dass wir nicht länger glauben, 
was uns gesagt wird, ohne die Fakten zu überprüfen; 
dass wir nicht länger die Beweise unserer eigenen Augen 
und Erfahrungen zurückweisen, weil Autorität oder Ein- 
schüchterung dies von uns verlangen; und dass wir uns 
nicht länger von "den Tyrannen und dem Mob" zum 
Schweigen bringen lassen. Wenn wir das nicht tun — und 
zwar in großer Zahl — dann wird alles, was ich 
beschrieben habe, eintreten, denn wer wird es aufhalten? 


Wir sind ewige Ausdrucksformen des Bewusstseins und 
unsere vergänglichen Etiketten sind nur kurze Erfahrun- 
gen in einem winzigen Frequenzband - eine Art Fernseh- 
kanal. Aus dieser Perspektive müssen wir langfristig 
denken und dürfen uns nicht durch die Angst vor kurz- 
fristigen Konsequenzen einschränken und versklaven 
lassen. Anstatt sich darüber Gedanken zu machen, was 
passiert, wenn ich dieses oder jenes sage oder tue, sollten 
wir die Konsequenzen bedenken, die sich ergeben, wenn 
ich es nicht sage oder tue. Diese Konsequenzen habe ich 
in diesem Buch und in den letzten 30 Jahren immer 
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wieder aufgezeigt. 


Wenn Sie jetzt denken, dass es schlimm ist, in was für 
einer Welt werden Sie, Ihre Kinder und Enkelkinder 
dann in naher oder ferner Zukunft leben? Wir sind nur 
dort, wo wir sind — nicht dort, wo es bleiben soll. Die 
extremsten Dinge stehen uns noch bevor. Wir müssen 
lauter schreien, wenn man uns sagt, wir sollen schwei- 
gen. Sie könnten einige Freunde verlieren? Ja und? 
Welche Art von "Freunden" respektiert nicht dein Recht, 
deine Wahrheit zu sagen? John Lennon sagte: 


„Ehrlich zu sein, bringt dir vielleicht nicht viele 
Freunde, aber immer die richtigen.“ 


Wir müssen aufhören, an unserer eigenen Versklavung 
mitzuwirken — wir müssen aufhören, uns von einer Schar 
heranwachsender Kinder (egal welchen Alters), die 
darauf programmiert sind, dem Rest von uns ihre Pro- 
grammierung aufzuzwingen, zur Konformität drängen zu 
lassen. Ich werde mich nicht einschüchtern lassen, meine 
Ansichten zum Schweigen bringen lassen oder mir Vor- 
träge von arroganten, als Erwachsene getarnten Schreck- 
gespenstern anhören. Wenn die Menschen so weiter- 
machen, werden wir in der Welt leben, die sie erschaffen, 
und, was noch ironischer ist, sie werden es auch tun. 


Alles, was sie anderen aufzwingen wollen, wird ihnen 
auferlegt werden, sobald sie ihren Zweck erfüllt haben 
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und diejenigen, die ihre Fäden ziehen, die Vorhänge zu- 
rückziehen und offen die Macht ergreifen. Wir müssen 
die sozialen Schläger und die "Anti-Hass"-Gruppen für 
ihre eklatante Heuchelei anprangern, und wenn das ge- 
schieht, werden wir erkennen, dass ihre einzige Macht 
Einschüchterung war. Wenn wir aufhören, uns ein- 
schüchtern zu lassen, wird ihre Macht verschwinden und 
damit auch die ihrer versteckten und nicht so versteckten 
Meister, die sie sich weigern, anzuerkennen. Die Bruch- 
linien des Teilens und Herrschens — Rasse, Religion, 
Kultur, Sexualität, Einkommensklasse — müssen beiseite 
gelegt werden, um ein einheitliches Ziel zu ermöglichen. 
Wenn wir spalten, fallen wir. Wenn wir uns vereinen — 
fallen sie. 


Die Angst vor dem Außenseiter 


Die Protokolle der Weisen von Zion, die, wie ich be- 
haupte, auf dem sabbatisch-frankistischen Plan für die 
Welt beruhen, machen sehr deutlich, dass Teilen und 
Herrschen für die Verwirklichung ihrer Bestrebungen ab- 
solut notwendig ist. Sie sprechen von der Notwendigkeit, 
"die persönlichen und nationalen Abrechnungen 
religiösen und rassischen Hass, den wir geschürt haben, 
gegeneinander aufzurechnen". 


Das ist natürlich geschehen und geschieht auch jetzt. Es 
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gibt jedoch eine Pause in der Tirade der Arroganz, wenn 
es um Außenseiter geht — ein Begriff, der definiert ist als 
"eine Person, die auf unabhängige Weise denkt und 
handelt und sich oft anders verhält als erwartet oder üb- 
lich". Der Begriff "Maverick" stammt von Samuel A. 
Maverick, einem texanischen Rancher aus der Mitte des 
19. Jahrhunderts, der sein Vieh nicht brandmarkte. Wie 
treffend, wenn man bedenkt, dass das Brandzeichen von 
menschlichem Vieh mit Mikrochips versehen wird, das 
jetzt schnell aufkommt. Maverick steht in den Proto- 
kollen für das, was sie "persönliche Initiative" nennen: 


Das zweite geheime Erfordernis für den Erfolg 
unserer Regierung besteht darin, die nationalen 
Schwächen, Gewohnheiten, Leidenschaften und 
Bedingungen des zivilen Lebens in einem sol- 
chen Ausmaß zu vervielfältigen, dass es für je- 
den unmöglich sein wird, zu wissen, wo er sich 
in dem daraus resultierenden Chaos befindet, so 
dass die Menschen in der Folge nicht in der 
Lage sein werden, einander zu verstehen. Diese 
Maßnahme wird uns auch auf eine andere Weise 
dienen, nämlich um Zwietracht in allen Parteien 
zu säen, alle kollektiven Kräfte, die noch nicht 
bereit sind, sich uns zu unterwerfen, aus dem 
Gleichgewicht zu bringen und jede Art von per- 
sönlicher Initiative zu entmutigen, die unsere 
Angelegenheit in irgendeiner Weise behindern 
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könnte. 


Das ist ihr schlimmster Alptraum — eigenwillige persön- 
liche Initiative. In den Protokollen wird betont: „Es gibt 
nichts Gefährlicheres als persönliche Initiative.“ Wenn 
sie genial ist, so heißt es in dem Dokument, kann eine 
solche Initiative „mehr bewirken, als Millionen von 
Menschen, unter denen wir Zwietracht gesät haben, tun 
können“. In den Protokollen wird der vor mehr als einem 
Jahrhundert gefasste Plan beschrieben, die Erziehung so 
zu lenken, dass "sie, wann immer sie auf eine Angele- 
genheit stoßen, die Initiative erfordert, in verzweifelter 
Ohnmacht die Hände fallen lassen können". 


Auch hier können wir im Nachhinein feststellen, dass die 
Vorhersagen der Protokolle und das, was geschehen ist, 
sich gegenseitig widerspiegeln. 


Die "Erziehung" hat Außenseiter und persönliche Ini- 
tiative unterdrückt und bestraft zugunsten des Gruppen- 
denkens, das die menschliche Psyche und insbesondere 
deren "fortschrittlichen" Ausdruck infiziert. Das Grup- 
pendenken ist nicht nur eine kollektive Wahrnehmung. 
Es beruht auch auf dem Schwarz-Weiß-Denken von 
"wir" und "sie", "für" oder "gegen" uns. Um aus dem 
Programm auszubrechen, müssen wir uns von Schwarz 
und Weiß lösen. Ich betrachte einzelne Aussagen nach 
ihrer Gültigkeit und nicht danach, wer sie macht. Ist das, 
was gesagt wird, wahr? Das ist mein einziges Kriterium. 
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Das bedeutet, dass ich eine Aussage akzeptieren und die 
nächste ablehnen kann, wenn sie aus demselben Mund 
kommt. Alles von einer Person zu akzeptieren und nichts 
von einer anderen, nur auf der Grundlage dessen, was 
man von den beteiligten Personen hält, ist offensichtlich 
verrückt, aber das passiert ständig. Ich bin dafür kritisiert 
worden, dass ich auf meiner Website Clips von Tucker 
Carlson Präsentationen und Interviews veröffentlicht 
habe, weil er auf Fox News ist (schwarz-weiß - schlecht), 
und dass ich die unaufrichtige "Nachrichten"-Modera- 
torin Rachael Maddow auf MSNBC kritisiert habe 
(schwarz-weiß — gut). 


Dies ist typisch für die Wahrnehmungspolarisierung, auf 
die die Menschen hereingefallen sind, egal ob sie von 
ganz links (ganz "progressiv") oder ganz rechts kommen. 
Beide halten sich für unterschiedlich, während sie psy- 
chologisch gesehen einfach gleich sind und die wesent- 
liche Rolle der wahrgenommenen Polaritäten spielen, um 
den von den Marxisten geforderten Konflikt und die 
Spaltung und Herrschaft zu gewährleisten. Wer Aus- 
sagen und Informationen nach der politischen Couleur 
der Quelle und nicht nach dem Wahrheitsgehalt der 
Aussage und Information selbst beurteilt, sitzt in der 
Fliegenfalle. 


Wahrnehmungen sollten auf der Grundlage von Be- 
weisen und Handlungen gebildet werden, nicht danach, 
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ob jemand auf MSNBC oder Fox ist und nicht danach, 
ob er uns sagt, was wir hören wollen oder nicht. Rachael 
Maddow ist eine professionelle Tugendbeschwörerin und 
damit eine Heldin der "progressiven", tugendhaften, fal- 
schen "radikalen Linken", die so unverhohlen von der 
Elite und ihren Platzhirschen wie Soros manipuliert 
wird. Wir sprechen hier von Säuglingen in den Armen 
und Lämmern, die zur Schlachtbank geführt werden. Die 
"Progressiven" sind darauf programmiert, an eine 
schwarz-weiße Welt zu glauben, die es nicht gibt, und sie 
könnten sich fragen, wie es kommt, dass sie und die 
Multimilliardärselite jetzt auf derselben Seite stehen und 
aus demselben Drehbuch lesen. 


Wie ist es dazu gekommen und zu welchem Zweck? 
Beantworten Sie diese Frage, und sie werden vielleicht 
ihren Verstand wiederfinden. Das Gleiche gilt für die 
schwarze und weiße Rechte und die extreme Rechte und 
ihre Medien-"Götter" wie Sean Hannity von Fox und den 
Soros der Rechten, Sheldon Adelson. Die Tatsache, dass 
ich die "progressive" Linke und die extreme Rechte in 
gegenseitiger Verurteilung gegen mich vereinige, gibt 
mir großen Trost. 


Ich erinnere mich an ein Gespräch mit einem "pro- 
gressiven" Fernseh-Nachrichtenproduzenten, der die Tat- 
sache nicht begreifen konnte, dass ich gegen politische 
Korrektheit, unkontrollierte Einwanderung und den 
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Schwindel des vom Menschen verursachten "Klimawan- 
dels" war, aber auch gegen Trump. Für ihn musste ich, 
wenn ich gegen das eine war, für das andere sein. Es war 
witzig zu beobachten. Die Welt ist nicht schwarz und 
weiß — sie ist immer irgendwo dazwischen. 


Hey, 'Progressive' und Rechtsextreme, ich hoffe, wir 
treffen uns eines Tages dort, und dieser Unsinn kann ein 
Ende haben. Die Wahrnehmung von Liebe ist ebenfalls 
schwarz-weiß, obwohl Liebe viele Facetten hat und oft 
das Gegenteil von dem ist, wie sie wahrgenommen wird. 
Ist es Liebe, wenn man seinem Kind ein Smartphone 
schenkt, um es kurzfristig zu beglücken, oder wenn man 
im Namen des langfristigen Schutzes Nein sagt? Ist es 
Liebe, den einfachen Weg der sofortigen Dankbarkeit zu 
wählen oder den schwierigeren Weg der kurzfristigen 
Enttäuschung für den langfristigen Nutzen? Ist es Liebe, 
30 Jahre damit zu verbringen, den Menschen das zu sa- 
gen, was sie hören wollen, mit all dem Ansehen, das da- 
mit verbunden ist? Oder ihnen das zu sagen, was sie 
nicht hören wollen, aber hören müssen, wohl wissend, 
dass das Spott und Missbrauch nach sich ziehen wird? 
Nichts ist schwarz oder weiß, außer der programmierte 
menschliche Verstand. 
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Konsequenzen spielen keine Rolle — 
nur die Wahrheit und die Freiheit tun es 


Sie können sich denken, wie die Reaktion auf dieses 
Buch von sabbatianischen Frankisten, Ultra-Zionisten 
und ihren Agenten und Platzhirschen sein wird. Sie wer- 
den apoplektisch sein, und zwar nicht, weil das, was ich 
sage, nicht wahr ist — sondern weil es wahr ist. 


Natürlich werden sie behaupten, dass ich falsch liege, 
wenn es darum geht, wohin die Reise gehen soll, und das 
hat man mir im Laufe der Jahrzehnte schon so oft gesagt, 
nur damit das, was geleugnet wurde, auch eintrifft. Es ist 
urkomisch zu hören, dass das, was ich sage, abgetan und 
verurteilt wird, nur um dann von genau den Leuten, die 
es abtun, Recht zu bekommen. Ein paar Leute beherr- 
schen nicht die Welt, und wenn du das sagst, bringen wir 
dich zum Schweigen. 


Es ist hysterisch, und was mir mit Australien passiert ist, 
war ein Klassiker. Er ist antisemitisch", weil er sagte, 
dass wir Zionisten einen viel größeren Einfluss haben als 
wir, und deshalb haben wir ihn von der Regierung 
verbieten lassen. Ich denke, man sollte sich von all dem 
einschüchtern lassen, aber für mich sind sie ein Comedy- 
Club. Was ich sage, ist geplant, da Israel so zentral invol- 
viert ist, und wir werden sehen, was von hier aus im 
Laufe der Ereignisse passiert, nicht wahr? Wenn ich 
falsch liege, wird es nicht passieren, oder? 
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Keine hochrangige Person sollte diese Informationen 
preisgeben und so offen damit umgehen. Jeder sollte den 
Kopf einziehen, aus Angst vor den Konsequenzen und 
dem Etikett "Rassist" und "Nazi"; aber ich gebe einen 
Scheiß darauf, was die Leute über mich sagen — am 
wenigsten die Ultra-Zionisten und der Todeskult, die 
hinter 9-11 und so viel mehr stecken. Ich will die Wahr- 
heit, das ist alles, was auch immer diese Wahrheit sein 
mag und wohin sie mich auch führen mag. Je härter sie 
versuchen, mich zum Schweigen zu bringen, desto lauter 
werde ich schreien. 


Wahrscheinlich wird es Bestrebungen geben, das Buch 
zu verbieten oder seine Verbreitung zu blockieren, oder 
sie werden es einfach ignorieren, aus Angst, einem Buch, 
von dem sie nicht wollen, dass es gelesen wird, Publi- 
zität zu verschaffen — wie sie es mit meinem letzten 
Buch getan haben. Es ist durchaus möglich, dass Angrif- 
fe auf jüdische Ziele als Problem-Reaktion-Lösung ins- 
zeniert werden, um die Schuld auf das Buch zu schieben 
und Forderungen nach einem Verbot des Buches und 
meiner Person zu schüren. Dies ist der Modus Operandi 
des satanischen sabbatianisch-frankistischen Todeskultes 
und der breiteren Verborgenen Hand. 


Ich kann nichts dagegen tun, was sie in ihren Bemü- 
hungen, mich zu stoppen, tun, und bei solch psychopa- 
thischem Bösen ist alles möglich. Ich kann nur kontrol- 
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lieren, was ich tue, und das wird immer sein, meine 
Wahrheit zu sagen, egal was die Konsequenzen sind. 
Fast 3000 Menschen starben am 11. September 2001, 
und Millionen wurden in den Kriegen und Umwäl- 
zungen, die dieser Tag auslöste, getötet und verwundet. 
Für jeden Menschen, der gestorben ist, gibt es viele, 
viele mehr, die unter den anhaltenden emotionalen Fol- 
gen dessen leiden, was ihren Müttern und Vätern, Söh- 
nen und Töchtern, Brüdern und Schwestern, Ehefrauen 
und Ehemännern widerfahren ist. Diese Menschen ver- 
dienen Gerechtigkeit, und ich werde nicht schweigen aus 
Angst vor Missbrauch durch das ultrazionistische Hass- 
gruppennetzwerk, das letztlich mit den Todeskult-Tätern 
in Verbindung steht. Die menschliche Rasse ist seit Tau- 
senden von Jahren auf der Flucht, und es ist an der Zeit, 
damit aufzuhören. 


GENUG! Ich habe die Schnauze voll von diesem 
Schwachsinn. 


Ende der Übersetzung der beiden letzten Kapitel 
aus David Ickes „Trigger“ 
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Die Heilige Schlange der Juden 


Der geheime Plan der Rabbiner, 
Satans Feinde zu vernichten 
und den Juden zur Weltherrschaft 
zu verhelfen 


von 


Texe Marrs 
2016 


„Zu der Zeit wird der HERR heimsuchen mit seinem 
harten, großen und starken Schwert beide, den 
Leviathan, der eine flüchtige Schlange, und den 
Leviathan, der eine gewundene Schlange ist, und wird 
den Drachen im Meer erwürgen.“ 


Jesaia 27:1 
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Einleitung 


Die Juden: Ein großes Volk, ein priesterliches Volk im 
globalen Maßstab? 


"Wir werden jetzt als ein großes Volk, als ein 
priesterliches Volk im globalen Maßstab gebo- 
ren." Michael Margolis, "Leviathan und die 
große Säuberung" 


Satan hat einen Plan für eine Eine-Welt-Religion und 
eine Eine-Welt-Regierung. Diese Religion wird von sei- 
nem auserwählten Volk, den Juden, angeführt werden. 
Die Heilige Schlange, das Tier, das die Rabbiner als 
Messias verehren, wird aus dem Abgrund aufsteigen. Er 
wird die Juden zu Göttern salben und ihre verhassten 
Widersacher, die Christen, vernichten. 


Diese Zerstörung wird als "Die große Reinigung" be- 
kannt sein. Nachdem die verhassten Christen besiegt 
sind, werden die Juden, nun gottgleiche Götter des Pla- 
neten Erde, ihren Sieg bei einem bedeutenden Fest des 
Tieres feiern. Dies wird eine heilige Eucharistie sein, bei 
der sie das Fleisch der Heiligen Schlange essen werden. 
Auf diese Weise wird das Königreich der Juden mit 
Licht erfüllt und das Zeitalter der jüdischen Utopie 
eingeweiht werden. 


Die obige Aussage erfasst die wahre und genaue theo- 
logische Grundlage des heutigen Judentums. Ich werde 
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in diesem Buch schlüssig beweisen, dass die Rabbiner 
diese unglaublichen Dinge lehren und dass sie tief in der 
jüdischen Religion verwurzelt sind. 


Offen gesagt, finde ich, dass das Judentum eine wider- 
wärtige und abscheuliche Religion ist. Das Judentum ist 
ein phallischer Sexkult, der auf der Selbstanbetung der 
Juden und auf der Anbetung von niemand anderem als 
der Schlange beruht. Ja, das ist richtig, der Gott und 
Messias für die Juden ist Satan, der die Schlange ist. 


Schlimmer noch, die Juden, die nur einen winzigen Pro- 
zentsatz der Weltbevölkerung ausmachen, sind heute 
dennoch in so mächtigen und einflussreichen Positionen, 
dass sie in der Lage sind, ihre monströsen religiösen 
Überzeugungen in die Realität umzusetzen. 


Dieses Glaubenssystem beinhaltet die Eroberung Ame- 
rikas und der Welt durch die jüdische Elite und die Er- 
richtung einer diktatorischen Neuen Weltordnung. 


Diese Fakten sind so verblüffend, so hirnrissig, dass ich 
mich verpflichtet fühle, sie zu erklären. 


Die herkömmliche Weisheit ist falsch 


Vor drei Jahrzehnten, im Jahr 1987, wurde mein Buch 
"Dark Secrets of the New Age" veröffentlicht. Es wurde 
sofort ein Bestseller und stieg an die Spitze der christ- 
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lichen Bestsellerliste. In diesem Buch warnte ich vor 
dem unerwarteten Auftauchen eines riesigen planeta- 
rischen Netzwerks von Tausenden von vernetzten New- 
Age-Kulten, religiösen und spirituellen Entitäten. In ei- 
nem Folgebuch, „New Age Cults and Religions“, unter- 
suchte ich über 100 dieser außergewöhnlichen Gruppen, 
und ich fügte dem Buch eine Tabelle bei, in der ich die 
12 Hauptglaubenssätze oder Doktrinen des New Age mit 
den Doktrinen des biblischen Christentums verglich. 


Keines der beiden Bücher konzentrierte sich auf die an- 
gebliche monotheistische Religion des Judentums. 


Zu der Zeit, als sie geschrieben wurden, wusste ich we- 
nig über das Judentum und seine wesentlichen Lehren. 
Als Evangelikaler aufgewachsen, glaubte ich wie fast 
jeder andere Christ fälschlicherweise, dass das Christen- 
tum einfach eine Erweiterung — ja sogar die Vollendung 
— des Judentums, der Religion der Juden, sei. 


Christliche Pastoren und Theologen versicherten mir und 
anderen Christen immer wieder, dass die Juden nur an 
das Alte Testament glaubten. Das Christentum und sein 
Neues Testament fügten dem Judentum die Geschichte 
von Jesus und dem Kreuz hinzu. Um das Judentum zu 
verstehen, so diese Pastoren, müsse man nur das Alte 
Testament lesen und studieren. Die christlichen Pastoren 
und Lehrer hatten sogar den Begriff "Judenchristentum" 
geprägt und häufig verwendet, wenn sie sich auf die Re- 
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ligion Jesu Christi und auf die westliche Kultur bezogen. 
Auch ich glaubte an das "Judenchristentum". 


Daher schien es so, dass die New-Age-Bewegung und 
ihre zahlreichen Kulte und Religionen in Opposition 
zum Judentum-Christentum aufgebaut wurden und sich 
schnell über den ganzen Globus ausbreiteten. Ich ver- 
mutete daher, dass die Rabbiner mit christlichen Pa- 
storen und Lehrern in diesem heiligen Krieg gegen das 
Judenchristentum verbündet sein mussten. 


Meine Familie, Kirche und Gemeinde förderten und 
unterstützten meinen Glauben an das Judenchristentum 
weiter. Meine ältere Mutter hatte mir immer versichert, 
dass die Juden "Gottes Auserwählte" seien. 


Mein Vater sagte mir, die Juden seien der "Apfel von 
Gottes Auge". Die evangelischen Pastoren erzählten ih- 
ren Gemeinden glühend von den Segnungen, die wir 
Christen erhalten würden, wenn wir die Juden segneten. 
Schließlich, so sagten sie, sind die Juden der eigentliche 
"Same Abrahams". 


Lügen der Rabbiner 


Nichts von alledem ist wahr. Die Pastoren hatten es 
einfach versäumt, die Bibel zu lesen und zu studieren. 
Sie akzeptierten einfach die glatten und trügerischen Lü- 
gen der Rabbiner. Auch meine Eltern haben sich geirtt. 
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Sie glaubten leider den Pastoren und gaben die 
"herkömmliche Weisheit" weiter. 


Diese Lügen der Rabbiner entstanden vor Jahrhunderten, 
setzten sich aber innerhalb der Kirche erst vor 125 Jah- 
ren durch. Der korrupte Schurke Cyrus Scofield arbeitete 
mit wohlhabenden Juden in New York zusammen und 
veröffentlichte sogar eine neue Bibel mit deren Geld und 
Hilfe. Sie können über diesen kriminellen Betrüger, Cy- 
rus Scofield, in dem ausgezeichneten Buch "The In- 
credible Scofield and His Book" lesen. 


Keiner der Gründerväter der Kirche — von Jesus und den 
Aposteln bis hin zu Luther und Tyndale — hat an diese 
Dinge geglaubt. Wahrlich, Satan war in den letzten Jahr- 
zehnten sehr erfolgreich darin, den Verstand der Christen 
zu vergiften und viele dazu zu bringen, die seltsamen 
Konzepte der jüdischen Überlegenheit, des physischen 
Israel und des Alten Bundes zu akzeptieren. 


Anschließend durchlief ich eine 20-jährige Karriere in 
der U.S. Air Force, ging 1982 als Offizier in den Ruhe- 
stand und hatte eine Reihe erfolgreicher Einheiten be- 
fehligt. Ich war auch gesegnet, dass ich meinen Bache- 
lor-Abschluss in Politikwissenschaften und meinen 
Master-Abschluss an der North Carolina State University 
mit summa cum laude gemacht habe. Danach lehrte ich 
fünf Jahre lang an der renommierten University of Texas 
in Austin und gründete nach meiner Pensionierung Tech 
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Trends, ein High-Tech-Beratungsunternehmen. Ich habe 
ein Dutzend Bücher über praktische Technologie und an- 
dere Themen verfasst. 


Dann, im Jahr 1986, gaben meine Frau Wanda und ich 
unser Leben vollständig Jesus Christus. Das machte den 
ganzen Unterschied in der Welt aus. Ich schlug die Sei- 
ten meiner Heiligen Bibel auf und begab mich sofort auf 
eine große geistliche Odyssee, um falsche Kulte und Re- 
ligionen zu studieren und mich auf das aufkeimende, 
schnelle Wachstum der New-Age-Bewegung zu kon- 
zentrieren. 


Damals schrieb und veröffentlichte ich "Dark Secrets of 
the New Age", "New Age Cults and Religions" und 
andere Werke. Ich wurde in der Christenheit für diese 
Titel gefeiert und wurde schließlich als die möglicher- 
weise weltweit führende Autorität für Kulte und sata- 
nische Religionen anerkannt. Dennoch war ich nicht im 
Geringsten mit dem Judentum — dem wahren Judentum — 
vertraut. 


Ich habe die Kabbala studiert 


Beim Studium der New-Age-Bewegung stieß ich immer 
wieder auf eine Reihe von Büchern, die sich auf die 
Kabbala bezogen. Diese Bücher waren in den Regalen 
der New-Age-Buchläden gut sichtbar ausgestellt. Ich 
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kaufte die meisten der Bücher über die Kabbala und er- 
kannte schnell, dass sie ein Teil und Bestandteil des New 
Age waren. Ich entdeckte auch, dass die Kabbala extrem 
wichtig für das Judentum war. 


Außerdem lernte ich, dass das Judentum wenig mit dem 
Alten Testament zu tun hat. 


Rabbinerseminare — Jeschiwas genannt — schenken dem 
Alten Testament wenig oder gar keine Aufmerksamkeit. 
Der Großteil ihrer Studien hat mit dem babylonischen 
Talmud zu tun, den Büchern der Juden (eigentlich etwa 
68 Bände) mit 613 Gesetzen und Kommentaren. 


Im Talmud finden sich viele Lehren der Kabbala. Und 
die meisten Rabbiner kombinieren sowohl den Talmud 
als auch die Kabbala, um ihre jüdische theologische 
Ausbildung zu vervollständigen. 


Das bedeutet natürlich, dass das Judentum, durchdrun- 
gen von Lehren der Kabbala und des Talmuds, durch und 
durch New Age ist. 


In Anbetracht dieser unausweichlichen Verbindung habe 
ich nun fast 30 Jahre damit verbracht, sowohl den Tal- 
mud als auch die Kabbala zu studieren und diese grund- 
legenden Bücher des Judentums mit den Doktrinen und 
Glaubensvorstellungen der New-Age-Kulte und -Reli- 
gionen zu vergleichen. Hier sind die Fakten bezüglich 
meiner Forschung: 
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Das Judentum ist ein rabbinischer Kult. Es 
basiert nicht auf Offenbarung, sondern auf einer 
Kombination aus verdrehter menschlicher Ver- 
nunft und zügelloser menschlicher Fantasie. 


Sowohl der Talmud als auch die Kabbala sind 
von voreingenommenen jüdischen Rabbinern 
verfasst worden, die die Wahrheit von Jesus 
Christus abgelehnt haben. 


Während der Talmud 613 Gesetze hat und der 
Jude versuchen muss, durch all diese sehr klein- 
lichen und oft albernen Regeln zu navigieren, ist 
das Judentum nicht auf den starren Talmud zen- 
triert, sondern stattdessen auf die fantasievollen 
und fantastischen Bücher der Kabbala. 


Die Kabbala ist das eigentliche Herzstück des 
Judentums. Sie fesselt den religiösen Juden mit 
ihrer bizarren doktrinären Struktur und führt 
eine faszinierende Reihe von mystischen, ma- 
gischen Praktiken ein, um seinen Geist und 
seine Energie zu beschäftigen. 


Diese mystischen, magischen Praktiken der 
Kabbala beinhalten Gematria (die Magie der 
Numerologie), Astrologie, Nekromantie (Kom- 
munikation mit toten Geistern), Farbmystik, 
Chanten, Mantras, Traumdeutung, Astralreisen, 
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Göttinnenverehrung, sexuelles Tantra, okkulte 
Visualisierung, Wahrsagerei, okkulte Symbolik, 
veränderte Bewusstseinszustände, übersinnliche 
Kräfte, Götzenanbetung und andere Elemente 
der Hexerei. 


Die Kabbala ist von den Mysterienreligionen 
Babylons, Persiens, Sumeriens, Ägyptens, Grie- 
chenlands, Roms und anderer heidnischer Kul- 
turen abgeleitet. Die Rabbiner borgten sich ein- 
fach von diesen alten Schriften aus. Dies ist der 
Grund für die Ähnlichkeit mit anderen New- 
Age-Kulten und -Religionen, die ebenfalls auf 
Mysterienlehren basieren. 


Sowohl der Talmud als auch die Kabbala sind 
rassistische Dokumente. Beide halten den be- 
wussten Juden für das Nonplusultra der Evo- 
lution und für Götter auf Erden. Die Nichtjuden 
sind nur Vieh und die Juden sind als Funken 
Gottes dazu bestimmt, zu herrschen. 


Die Kabbala erweitert das Konzept des Talmuds 
von "Gott" erheblich. Die Kabbala lehrt von vie- 
len kleineren Göttern und Göttinnen, einschließ- 
lich zehn Emanationen des unerkennbaren, un- 
nahbaren höchsten "Gottes". Außerdem hat 
"Gott" eine Frau, eine heilige Gegenwart, die als 
"Shekinah" bekannt ist. 
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Die Kabbala ist im Wesentlichen ein un- 
züchtiger Leitfaden für einen geisteskranken 
Sexkult. Eine der Gottheiten im Baum des Le- 
bens der Kabbala ist Yesod, der Phallus! Yesod 
begehrt ständig und hat häufig Sex mit Malkuth, 
einer Göttin. Außerdem hat eine höhere weib- 
liche Gottheit, die Göttin Binah, Sex mit einem 
weiteren Gott, Tiphereth. Satan genießt unter- 
dessen Sex sowohl mit Binah als auch mit Mal- 
kuth und mit weniger bedeutenden Persönlich- 
keiten der vielschichtigen jüdischen Gottheit. In 
der Zwischenzeit kopulieren jüdische Personen 
hier auf der Erde in dem Glauben, dass sie 
häufigen Sex in den himmlischen Gefilden mit 
den Göttern und Göttinnen pflegen. Das Juden- 
tum ist eine seltsame, lüsterne Religion, kom- 
plett mit Mensch-Gott-Swingern und wildem 
und häufigem Sex! Sogar inzestuöse 
Beziehungen werden unter den Göttern und 
Göttinnen gefördert. 


Die Kabbala lehrt, dass Gott das Universum in 
sich selbst einschließt, dass die Heilige Schlan- 
ge, genannt Leviathan, der "Engel der Hilfe" ist, 
der den Juden zur Herrschaft auf dem Planeten 
Erde erheben soll, und dass Juden sowohl böse 
als auch gute Werke tun müssen, um zur Gott- 
heit aufzusteigen. Gott ist also selbst sowohl gut 
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als auch böse, eine Kombination aus der Dun- 
kelheit und dem Licht. 


« Die Kabbala lehrt, dass die Heilige Schlange der 
Messias der Juden ist und das große Geheimnis 
ist, dass die Schlange in Wirklichkeit der "Gott" 
der Juden ist. Als solcher wird er dargestellt, wie 
er das gesamte Universum in sich selbst als der 
Ouroboros einschließt, die ewige Schlange, die 
sich in den eigenen Schwanz beißt. 


Die Weltreligion des Satans 


Dies sind die wichtigsten Dinge, die Sie über den Tal- 
mud und die Kabbala wissen müssen. Sie sollten sich 
dieser grundlegenden Fakten bewusst sein, um in der La- 
ge zu sein, sich selbst, Ihre Familie und Ihre Nation im 
laufenden Krieg mit Satans Weltreligion zu verteidigen. 
Es gibt noch andere Dinge, die wir in diesem Buch be- 
handeln werden, wie zum Beispiel, dass das Judentum 
die Zahl des Tieres, 666, angenommen hat. Sie werden 
auch von Tikkun Olam lesen, dem jüdischen Plan für ei- 
ne neue Weltordnung und von der Großen Reinigung, die 
in ihrer Kabbala erwähnt wird. 


Michael Margolis, ein Jude und eine Autorität auf dem 
Gebiet der Kabbala, schlägt vor, dass die Menschheit 
jetzt an der Schwelle zum Kommen des Leviathan, der 
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Schlange, steht. Die große Reinigung ist nahe. Er sagt 
über die Juden: "Wir werden jetzt als ein großes Volk 
geboren, ein priesterliches Volk im globalen Maßstab." 
Viele andere Rabbiner schließen sich Herrn Margolis an 
und trompeten die Behauptung, dass die Schlange dabei 
ist, ihre lange Reise zu vollenden und dass das Neu- 
zeitliche Königreich der Juden, ihr Utopia, bereit ist, 
enthüllt zu werden. 


Auf den Seiten dieses Buches untersuchen wir sorgfältig 
Herrn Margolis' These und die anderer rabbinischer Au- 
toritäten. Ihre Ideen und Lehren sind natürlich diametral 
entgegengesetzt zu den Wahrheiten, die unser Herr und 
Erlöser Jesus Christus vor so langer Zeit ausgesprochen 
hat. Er entlarvte die jüdische Religion als eine zerstöre- 
rische Religion, die auf "menschengemachten Traditio- 
nen" beruht. Er sagte den religiösen Juden, dass sie von 
ihrem Vater, dem Teufel, seien; und er warnte die Juden, 
dass das Königreich von ihnen weggenommen und einer 
anderen Nation gegeben wird, die an ihn glauben wird 
(Matthäus 21:53). 


Petrus, der Apostel Jesu, glaubte ebenfalls an seinen 
Messias, Jesus. In 1. Petrus 2,9 gab er der Welt die Wahr- 
heit über die Juden, die behaupten, ein "priesterliches 
Volk im Weltmaßstab" zu sein. Aber Petrus sagte über 
die Christen: "... ihr seid ein auserwähltes Volk, eine 
königliche Priesterschaft, eine heilige Nation, ein be- 
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sonderes Volk, damit ihr den Lobpreis dessen verkündet, 
der euch aus der Finsternis in sein wunderbares Licht 
gerufen hat." 


Das Judentum, das die Worte Christi und seines Jüngers 
Petrus verworfen hat, hält hartnäckig an seinem rassi- 
stischen Dogma fest, dass nur die Juden ein großes und 
priesterliches Volk sind. Das Neue Testament kommt zu 
einem anderen Schluss. Es verkündet, dass Jesus Chri- 
stus sein Volk aus allen Nationen und Rassen der Erde 
erwählt hat. Juden, Heiden — es macht für Jesus keinen 
Unterschied: "Wer immer will, kann kommen." 


Mein Gebet ist, dass alle, die dieses Buch lesen, an die 
rettenden Worte von Jesus Christus glauben und zum 
Kreuz von Golgatha kommen. 
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Kapitel 1 


Leben die Juden im Bauch der heiligen Schlange? Ist er 
die Gottheit, die die Juden verehren? 


Die heilige Schlange der Juden 


"Ihr Schlangen, ihr Geschlecht (Rasse oder Na- 
tion) der Vipern, wie könnt ihr der Verdammnis 
der Hölle entgehen?" Jesus Christus, Matthäus 
23:33 


Wenn ich Ihnen sagen würde, dass die Gottheit, die in 
der Religion des Judentums verehrt wird, die Heilige 
Schlange ist, würden Sie mir glauben? Nur wenige Men- 
schen würden das tun. Und doch ist es absolut wahr! Im 
Judentum ist die am meisten verehrte und verehrte Gott- 
heit in der Tat die Heilige Schlange. 


Lassen Sie sich nicht von dem Namen Texe Marrs davon 
abhalten, diese schreckliche Wahrheit zu entdecken. 
Manche mögen behaupten, Texe Marrs sei schließlich 
ein Antisemit, und einem Antisemiten kann man nicht 
glauben, oder? 


Sagen wir also, wir fragen die Rabbiner selbst, die Top- 
Rabbiner der Welt. Wir könnten uns sogar an die Schrif- 
ten der rabbinischen Weisen wenden - an einige der be- 
rühmtesten Rabbiner, die jemals gelebt haben, sogenann- 
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te "heilige Männer", deren historische Schriften bis heute 
häufig zitiert und als maßgebend und endgültig für das 
Studium der jüdischen Lehre herangezogen werden. 


Die Schlange wird sich aus dem Abgrund erheben 


Nehmen wir zum Beispiel den berühmten Rabbi, der in 
der gesamten jüdischen religiösen Welt als der "Gaon 
von Vilna" bekannt ist. Er war es, der die Lehre der Kab- 
bala lehrte, dass im Inneren des gepriesenen Lebens- 
baums des Judentums eine große und heilige Schlange 
wohnt, deren männlicher Name Leviathan und deren 
weiblicher Name Malkuth ist. Es ist diese Heilige 
Schlange, so lehrt die Kabbala, die sich im kommenden 
messianischen Zeitalter aus dem Abgrund erheben wird, 
um die Heiden zu erobern und die Auserwählten Gottes, 
die Juden, zu erhöhen. Dieser Leviathan, die heilige und 
durchdringende Schlange, ist der erwartete Messias, des- 
sen Erscheinen prophezeit wurde, derjenige, der über- 
natürlich die Körper der Juden der Welt in Besitz neh- 
men und sie zu globaler Herrschaft und Herrlichkeit füh- 
ren wird. 


Diese seltsame Doktrin, die von der großen Mehrheit der 
heutigen orthodoxen Rabbiner akzeptiert wird, stellt 
auch die kühne Behauptung auf, dass die Juden eine Hei- 
lige Rasse von weisen und tugendhaften Schlangenwe- 
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sen sind. Kollektiv wird behauptet, das Weltjudentum sei 
die eigentliche Inkarnation der Heiligen Schlange auf Er- 
den. 


Könnte es das sein, was der wahre Messias und Herr des 
Universums, Jesus Christus, meinte, als er die bösen 
pharisäischen Juden — das Äquivalent zum heutigen ort- 
hodoxen Judentum — konfrontierte, indem er rundheraus 
erklärte: 


"Ihr Schlangen, ihr Otterngezücht, wie könnt ihr 
der Verdammnis der Hölle entgehen?" (Matt- 
häus 23:33) 


Das verwüstete Haus Israel 


Im King-James-Bibel-Lexikon bedeutet das Wort "Gene- 
ration" hier "Rasse, Nation, Blutlinie oder ethnische 
Gruppe." 


In demselben Evangelium, in Matthäus 23, finden wir 
auch, dass Jesus den Juden sagt: "Siehe, euer Haus wird 
euch verödet gelassen." 


"Verödet!" Das bedeutet: ohne geistlichen Wert, un- 
fruchtbar, ein Ödland. Heute ist das Haus Israel, die phy- 
sische Nation Israel, genau das, was Jesus sagte, dass es 
eine spirituelle Wüste sein würde, eine Nation von lü- 
genden, betrügenden, terroristischen Mördern; wüst von 
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Moral, leer von Rechtschaffenheit. All die Billionen von 
Rothschild und all die Bootsladungen an Auslandshilfe, 
diplomatischer Deckung und militärischer Aufrüstung, 
die Amerika in den letzten sechs Jahrzehnten auf die 
künstlich geschaffene Nation Israel gehäuft hat, können 
nicht ein Jota an dem ändern, was Jesus prophezeit hat. 
Israel ist ein trostloser Ort, ein Ödland der unmenschl- 
ichen Grausamkeit und des wilden Verhaltens, und das 
wird es auch bleiben. 


Darüber hinaus ist das jüdische Volk, wo auch immer es 
wohnt, bis auf einen winzigen Rest, geistig "Schlangen" 
— Schlangen, deren grausame, schwarze Herzen mit 
Schmutz und Verunreinigung befleckt sind. Gerade des- 
halb, weil die Priesterschaft der Rabbiner, die Bewahrer 
des jüdischen Glaubens, Anbeter der Heiligen Schlange 
sind. 


Die Heilige (oder geheiligte) Schlange wird im Neuen 
Testament natürlich als diejenige identifiziert, die aus 
dem Himmel geworfen wurde. Mit anderen Worten, der 
Teufel oder Satan. Die Heilige Schlange wird in der he- 
bräischen Gematrie durch den hebräischen Alphabet- 
buchstaben "vav" von YHWH, dem kabbalistischen Na- 
men der Juden für Gott, dargestellt. Da die Thora (die er- 
sten fünf Bücher des Alten Testaments) als "das Herz der 
jüdischen Existenz" bezeichnet wird, ist die Lehre, dass 
die Heilige Schlange in der Thora verborgen ist und als 
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der Buchstabe vav erscheint, eine wesentliche Grundlage 
der jüdischen Tradition. Die Rabbiner glauben, dass die- 
ser Buchstabe — vav — ein Beweis für ihre Gottheit ist. 
Sie betonen, dass der Buchstabe vav, der auf die Heilige 
Schlange hinweist, genau in der Mitte der Tora zu finden 
ist, in Levitikus 11:42, von dem gesagt wird, dass es der 
Bauch der Schlangengottheit ist. 


Wir Juden sind im Bauch der Schlange gelandet 


Der Jerusalemer Gelehrte und Rabbiner Joel David 
Bakst schreibt aufgeregt über diese Lehre, die den jüdi- 
schen Stamm genau im Bauch der Heiligen Schlange 
platziert, und ruft aus: 


"Wir sind zum Mittelpunkt der Welt gereist und 
im Bauch einer Schlange gelandet!" ("Journey 
to the Center of the Torah", cityofluz.com; siehe 
auch das Buch, The Secret Doctrine of the Gaon 
of Vilna Volume II, von Joel David Bakst) 


Im Zohar, dem wesentlichen Buch der jüdischen kab- 
balistischen Magie, finden wir eine weitere erstaunliche 
Lehraussage des Judentums: "Die Heilige Schlange ist 
die Quelle, die Wurzel und die Essenz für alles heilige, 
offenbarende Licht Gottes..." 


Lesen Sie das obengenannte und denken Sie darüber 
nach. Sehen Sie nicht, warum Jesus den Juden sagte, 
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dass ihre Religion nicht von Abraham ist und stattdessen 
auf "menschengemachten Traditionen" basiert? 


Die Schlange ist Satan und er ist nicht heilig! 


Aus dem Neuen Testament wissen wir, dass die Schlange 
weder heilig noch geheiligt ist. Stattdessen wird sie be- 
schrieben als „die alte Schlange, genannt der Teufel und 
Satan, der die ganze Welt verführt“ (Offenbarung 12:9). 


Im Judentum, wie in allen satanischen Religionen, wird 
die Wahrheit jedoch auf den Kopf gestellt. Die Rabbiner 
betonen, dass die Schlange ein göttliches Wesen ist, eine 
ständige Hilfe und Führung für Israel und sein Volk. 
Rabbi Laitman betont in seiner täglichen Kabbala- 
Lektion des Zohar, dass: 


"..Die Schlange kommt als Medizin...ein Engel, 
der zu uns geschickt wurde... wir sollten der 
Schlange für ihre Hilfe dankbar sein... die 
Schlange hat eine sehr wichtige Mission...“ 


"Die Schlange ist der Engel der Hilfe." 


Das tiefliegende Geheimnis des Judentums ist die Lehre 
der Rabbiner, dass das jüdische Volk — auch bekannt als 
das Haus Israel — sich im Bauch der Heiligen Schlange 
befindet und dass die Schlange zu den Juden gesandt ist, 
um ihr Helfer und Führer zu sein. Das ist es, was ge- 
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meint ist, wenn Rabbi Moshel Rabbinu sagt, dass der 
religiöse Jude sich auf eine spirituelle "Reise zum Zen- 
trum der Tora" begibt: Das Geheimnis im Bauch der 
Schlange" (siehe Joel David Bakst, 2007, 
www.chazonhatorah.org). 


In der Gematria des Judentums, der sogenannten Wissen- 
schaft der Zahlen, finden wir die Lehre, dass derjenige, 
den die Christen als Satan, den Teufel, kennen, für die 
Juden das göttliche Instrument des... "heiligen, offen- 
barenden Lichts" ist... Diese Schlange ist... das mittlere 
Gehirn, das sich in der Mitte der Buchstaben der Thora 
befindet." 


Die Rabbiner bestehen weiter darauf, dass es ihre heilige 
Schlange ist, ihre Gottheit, die im Zentrum der Tora 
steht. Er ist ein wesentliches Wesen ihrer Gottheit, und er 
liefert die schlangenartige Energie, die einen Juden zu 
einem spirituell reifen Zustand bringt. 


Der religiöse Jude, sagen die Rabbiner, wird durch die 
Hilfe der Schlange zur spirituellen Reife — zu einem 
"göttlichen Bewusstsein" - gebracht. Er — das heißt, jeder 
Jude — lebt im Bauch der Schlange. Er ist ihr Schutz, 
Beschützer, Führer, Herr und Messias. 


Die Rabbiner gehen so weit zu sagen, dass "in mes- 
sianischen Zeiten und darüber hinaus sie (die Schlange) 
erlöst und in all ihrer Herrlichkeit und Ehrfurcht offen- 


210 


bart werden wird." (Rabbi Joel David Bakst, "Die Reise 
zum Zentrum der Tora: The Secret in the Serpent's 
Belly", 2007, siehe auch www.cityofluz.com) 


Verstehen Sie nun, warum Gottes Wort zweimal im Buch 
der Offenbarung (Kapitel 2:9 und 3:9) vor dem Schre- 
cken und der Bosheit der "Synagoge des Satans” warnt? 


Die Schlange führt die Juden zur Erlösung 


Laut den höchsten kabbalistischen Rabbinern repräsen- 
tiert die Schlange nicht nur eine bestimmte Gottheit, Lu- 
zifer, sondern auch die ganze Nation oder das Volk Is- 
rael. Das Haus Israel, die Gesamtheit aller Juden, wo 
auch immer sie sich auf diesem Planeten aufhalten mö- 
gen, soll der Körper der Schlange sein. Das Haupt sollen 
die Eingeweihten der Illuminaten sein, die hinter den 
Kulissen die Schlange auf ihrem Weg der Erlösung und 
der Weltherrschaft lenken und führen. 


Es ist nicht nur so, dass die fanatischsten und eifrigsten 
Hohepriester des Judentums die göttliche Schlange ver- 
ehren; in den Lehren der Kabbala ist das jüdische Volk 
die "Schlange". Als solches, wie in der Encyclopedia 
Judaica erklärt, ist das jüdische Volk als Ganzes sein 
eigener "Messias". Jeder Jude ist göttlich, während alle 
anderen Menschen (die Goyim, oder Heiden) weniger als 
menschlich sind und das Privileg haben, überhaupt zu le- 
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ben. In der Tat sind die Gojim, wie der Talmud betont, 
Bestien, die nur dazu geeignet sind, Diener und Sklaven 
der jüdischen effendi (Herren) zu sein. 


Die Schlange im Talmud 


Der Talmud, das heilige Gesetzbuch des Judentums, 
enthält eine Bestimmung, dass man am Sabbat "Schlan- 
gen und Vipern beschwören darf" (Sanhedrin 10la, 
101b). 


„Beschwören“ bedeutet, ein Wesen (eine Schlange oder 
einen Geist) zu beschwören, einzuladen oder willkom- 
men zu heißen, damit es unter Ihrem Kommando steht 
und Ihre Befehle ausführt. Auf diese Weise konnte die 
betörte Schlange durch den Beschwörer dazu gebracht 
werden, heimlich einen Feind aufzusuchen und zu 
vernichten. Die zionistische Schlange des Todes, so wird 
behauptet, schlägt symbolisch einen Feind nach dem 
anderen, bis die ganze Welt gebissen und besiegt ist. 


Aber die Schlange ist in der jüdischen Überlieferung, 
Legende und sektiererischen Lehre mehr als ein Diener 
der Juden. Er ist der spirituelle Leiter des großen Werkes 
der Iluminaten-Juden, und von Anfang an brachte er sei- 
ne alchemistischen Kräfte der Täuschung und Verfüh- 
rung auf diesen Planeten. In dieser Eigenschaft begeg- 
nete die Schlange zum ersten Mal der Menschheit, was 
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zu seinem Dialog mit Eva im Garten Eden führte, bei 
dem er in Frage stellte, was Gott Adam und Eva gesagt 
hatte: "Hat Gott wirklich gesagt...?" 


In der Theologie der Kabbalisten wird Eva als Mutter 
und Geberin des göttlichen Wissens gepriesen. Dass sie 
in die verbotene Frucht (manche sagen Apfel, die mei- 
sten Juden sagen Granatapfel) gebissen hat, war eine 
großartige Sache, da es zu göttlichem Status und Erbe 
für die Juden führte. 


Überall im jüdischen Glauben finden wir die Heilige 
Schlange, die von den Juden verehrt und angebetet wur- 
de. Auf Friedhöfen findet man oft die Schlange sym- 
bolisiert, was darauf hinweist, dass der Verstorbene einer 
der "Gerechten" war. Der Talmud (Beza Meziah 84b, 
85a) lehrt, dass die Schlange die Gerechten während 
ihres Lebens umgibt, sich um ihre Bedürfnisse kümmert 
und ihre Handlungen leitet. Es wird von den Rabbinern 
gesagt, dass die Heilige Schlange der Beschützer der 
Juden und ihrer heiligen Hülle ist. 


Der berühmte Rabbi Ibn Esra lehrte im Talmud: "Die 
Schlangen stehen als Diener, um deinen Willen zu tun." 
Die Schlangen repräsentieren verschiedene astrale Gott- 
heiten, Sterne und Planeten, darunter Draco, das Stern- 
bild des Drachen und der Schlange. 


Wie ganz anders ist das Christentum, in dem betont wird, 
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dass die Schlange listig, hinterhältig, ein Lügner und 
Mörder ist. Er ist in der Tat das eigentliche Symbol für 
Satan selbst. 


Warum dies wichtig ist 


Viele unvorsichtige und unbedarfte Menschen haben 
mich im Laufe der Jahre kontaktiert und gefragt: "Texe, 
warum schreibst und sprichst du so viel über die Juden, 
Israel, den Zionismus und das Judentum. Warum ist 
dieses Thema so wichtig?" 


Ehrlich gesagt, ist es, weil mein Herr und Erlöser, Jesus 
Christus, es mir befiehlt. Er selbst warnte vor dem Haus 
Israel, vor seinen "Gräueln" und seiner "Verwüstung". Er 
beschrieb es als die "Synagoge des Satans". Ohne mit 
der Wimper zu zucken, bezeichnete er die hasserfüllten 
und rebellischen Juden auch als "Schlangen" und 
"Vipern". 


Die Juden selbst, in ihrer teuflischen Religion des Juden- 
tums, geben zu, dass ihr Gott die Schlange ist. Ihre Füh- 
rer wissen sehr wohl, dass dies der Teufel oder Satan ist. 


In einer Art gruseligem und unheimlichem Lehrbe- 
kenntnis wird sogar entdeckt, dass die Rabbiner mit ihrer 
heiligen Schlange prahlen und sie sagen, dass alle Juden 
in ihrem Bauch leben! Ist das nicht unglaublich und 
offenkundig? 
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Dennoch kann auch der Jude gerettet werden. Der 
alttestamentliche Prophet Jesaja (Kapitel 59) bezeugte, 
dass in der Tat die Nation Israel aus der Schlange ist. 
Aber der Prophet sprach auch von Gottes Barmherzig- 
keit und Bereitschaft, diejenigen zu retten, die von 
diesem Übel umkehren. 


"Siehe, des Herrn Hand ist nicht verkürzt, dass 
sie nicht retten könnte, und sein Ohr nicht 
schwer, dass es nicht hören könnte: 


"Aber eure Missetaten haben geschieden zwi- 
schen euch und eurem Gott, und eure Sünden 
haben sein Angesicht vor euch verborgen, dass 
er nicht hören will. 


"Denn eure Hände sind mit Blut befleckt und 
eure Finger mit Ungerechtigkeit; eure Lippen 
haben Lügen geredet, eure Zunge hat Perverses 
gemurmelt. 


"Sie brüten die Eier der Kakerlaken (fliegende 
Schlangen) aus und weben das Netz der Spinne; 
wer von ihren Eiern isst, stirbt, und was zer- 
drückt wird, verwandelt sich in eine Natter." 
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Kapitel 2 


Die Juden haben jede Nation zerstört, in der sie Macht 
erlangt haben... Was muss jetzt getan werden, um 
Amerika vor diesem erbärmlichen Schicksal zu 
bewahren? 


Die Klauen der Schlange 


"Wir Juden, wir die Zerstörer, werden für immer 
die Zerstörer bleiben. Nichts, was ihr tut, wird 
unseren Bedürfnissen und Ansprüchen genügen. 
Wir werden für immer zerstören, denn wir 
brauchen eine eigene Welt, eine Gotteswelt, die 
zu bauen nicht in eurer Natur liegt." Maurice 
Samuel, Ihr Nichtjuden (S. 155) 


"Ihr Schlange, ihr Geschlecht (Rasse oder Na- 
tion) der Vipern, wie könnt ihr der Verdammnis 
der Hölle entgehen?" Matthäus 23:3 


Amerika ist in großer Gefahr, denn wir befinden uns 
jetzt fest im Rachen der Schlange. Um Ihnen die Ernst- 
haftigkeit unseres derzeitigen schrecklichen Dilemmas 
zu erklären, erkläre ich Ihnen die drei wichtigsten Wahr- 
heiten, die Sie und ich anerkennen müssen, wenn wir uns 
selbst, unsere Lieben und unsere Nation retten wollen: 


1. Wahrheit — Die Juden und die jüdische Nation sind ih- 
rem Gott unterworfen und stehen unter dessen Kontrolle. 
Ihr Gott ist, ohne Frage, Satan, der Teufel und die 
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Schlange des Verderbens. 


2. Wahrheit — Die Juden haben wie Termiten aus der 
Hölle jede Nation, in der sie sich niedergelassen und die 
Herrschaft erlangt haben, unterminiert und schließlich 
zerstört. 


3. Wahrheit — Die Juden haben jetzt die Oberhand in der 
amerikanischen Politik und Kultur gewonnen, und un- 
sere Nation erleidet jetzt den schmerzhaften, von Para- 
siten befallenen Prozess der unheiligen Zerstörung. 


Die Geschichte Großbritanniens, Deutschlands, Russ- 
lands, Polens, der ehemaligen Sowjetrepubliken und 
Satelliten und jetzt der Vereinigten Staaten zeigt, dass 
das, was ich hier erkläre, wahr ist. Niemals haben sich 
die Juden als Volk friedlich assimiliert. Unvermeidlich 
bleiben sie eine separate jüdische Nation, ein Volk der 
Heiligen Schlange, fremd und feind gegenüber der 
Nation, in der sie wohnen. Und wo immer sie existieren, 
treibt die teuflische Religion der Juden, ihre Gift produ- 
zierende Kultur und ihr Hass auf andere Rassen und 
Nationalitäten sie dazu, als Zerstörer zu handeln. 


Die Zerstörer 


Langsam, unaufhaltsam hat sich die jüdische Minderheit 
in Amerika durch Heimlichkeit, Täuschung, Gerissenheit 
und Verrat wie parasitäre Termiten in die Muskeln und 
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Sehnen der Gesellschaft eingegraben. Ihre Lobby- und 
Druckgruppen — die Anti-Defamation League (ADL), die 
American Civil Liberties Union (ACLU), das Southern 
Poverty Law Center (SPLC), das American Jewish 
Committee (AJC), und viele andere — haben unseren 
Kongress gekauft, bestochen, bedroht oder anderweitig 
manipuliert. Auch die Präsidentschaft steht jetzt unter 
ihrem überbordenden Einfluss. 


Unsere Unterhaltungsindustrie ist durch und durch jü- 
disch und widerlich satanisch; unsere Medien werden 
von der jüdischen Elite kontrolliert und als Waffe be- 
nutzt, um die patriotische Opposition zu zerstören. Die 
zionistisch kontrollierte Justiz spuckt auf unsere Ver- 
fassung und macht unsere Traditionen zum Gespött. Das 
Bildungswesen steht jetzt unter der jüdischen Fuchtel, 
und unsere Universitäten und öffentlichen Schulen sind 
zu satanischen Mühlen geworden, die Amerikas einst- 
mals illustre Geschichte verunglimpfen, die heidnischen 
Gründer unserer Nation entweihen, indem sie sie als "to- 
te weiße Männer" brandmarken, und unsere Bill of 
Rights und unsere Verfassung lächerlich machen und 
verunglimpfen. 


Sogar Amerikas Gesundheitssystem wird verwüstet. 
Sozialistische Prinzipien — die jüdische Todesmaschine — 
sollen nun in Krankenhäusern, medizinischen Kliniken 
und in Arztpraxen umgesetzt werden. 
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Der Big Brother-Polizeistaat hat sich zu einem Werk der 
luziferischen Kunst als israelische "Berater" werden auf- 
gerufen und bezahlt Milliarden von Steuerzahler-Dollar, 
um neue High-Tech-Systeme der Überwachung und 
Kontrolle einzurichten. Die Beweise deuten darauf hin, 
dass tatsächlich Gulag-Konzentrationslager gebaut und 
vorbereitet werden, in denen wir, die es wagen, sich 
dieser radikalen, leninistischen Umgestaltung der Gesell- 
schaft zu widersetzen, wie Vieh in Stifte getrieben wer- 
den. Schließlich zählt das heilige Buch der Juden, der 
Talmud, uns als Goyim, als Vieh, das nur für Blut und 
Schlachtung taugt. 


Unsere herrschenden Götter 


Die jüdische Minderheit in Amerika ist zu unseren herr- 
schenden "Göttern" geworden. Das ist nichts weniger als 
eine Erweiterung des Illuminismus des 18., 19. und 20. 
Jahrhunderts, des Bolschewismus und des Kommunis- 
mus. Die Juden unter uns sind zur Diktatur des Pr- 
oletariats und zur Vorhut der Revolution geworden, wie 
es der wilde Jude Lenin und seine Schlächterkollegen 
nannten. 


"Klassizismus" ist die herrschende Ideologie in Amerika 
geworden, und es gibt nur noch zwei Klassen: Sie und 
Wir. 
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Sie haben 545 Marionetten, die ihnen bei ihrem höl- 
lischen Großen Werk helfen — der Verursachung des 
Chaos (Ordo Ab Chao ist ihr freimaurerisches/jüdisches 
Motto). Diese 545 bestehen aus 535 (Repräsentanten- 
haus und Senat), neun Richtern des Obersten Gerichts- 
hofs und einem Präsidenten. Das bedeutet 545 gegen 
über 300 Millionen Bürger. 


Allerdings sind die 545 wie "Dämonenbrezeln", sie 
winden, biegen und verdrehen sich nach den Vorgaben 
ihrer hinter den Kulissen agierenden jüdischen Meister. 
Und zunehmend wird die ruchlose Arbeit der Juden nicht 
mehr "hinter den Kulissen" erledigt. Sie sind so erfolg- 
reich in ihrer Übernahme Amerikas, dass sie es jetzt wa- 
gen — nein, sich hämisch freuen — "an die Öffentlichkeit 
zu gehen" und sich in ihrer Dominanz und Überlegenheit 
zu suhlen. 


So haben wir die Schumers, die Liebermans, die Kerrys 
und all die anderen jüdischen Politiker, die eine kommu- 
nistische/zionistische Revolution im Kongress anführen. 


In der Zwischenzeit krähen jüdische Milliardäre in Chi- 
cago und posaunen in kontrollierten Publikationen wie 
der Chicago Tribune und anderen elitären Nachrichten- 
medien offen heraus, dass "Obama Amerikas erster jü- 
discher Präsident ist" (siehe Dokumentation in meinem 
Video, Rothschilds Wahl). 
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Finanzielle Tyrannei und wirtschaftliche Zerstörung 


Das Komplott der Wall-Street-Juden und ihrer Kolla- 
borateure ist finanzielle Tyrannei und wirtschaftliche 
Zerstörung. Die Juden, die die Federal Reserve, die Se- 
curities and Exchange Commission, die FDIC, das Fi- 
nanzministerium und natürlich alle globalistischen Geld- 
kontrollgruppen (IWF, Weltbank, Internationale Bank für 
Zahlungsausgleich usw.) leiten, machen Amerika jetzt 
platt. Sie sind eifrig dabei, Amerikas Industrie und Ar- 
beitsplätze auszulagern und auf andere Weise unsere Le- 
bensgrundlagen zu zerstören und zu dezimieren. 


Amerika ist dazu bestimmt, der bemitleidenswerte, 
kniefällige Diener von Rotchina und seinen drachenlie- 
benden Diktatoren zu werden. Und wie ich in Con- 
spiracy of the Six-Pointed Star (Verschwörung des 
sechszackigen Sterns) beweise, waren es die zioni- 
stischen Juden, die zuerst ihren Bauernknecht Mao Tse 
Tung benutzten, um China zu erobern und seine mör- 
derische Bürokratie aufzubauen. 


Das Ende des Nationalismus 


Die autoritäre kommunistische Nation, die von der jü- 
dischen Elite geliebt wird, ersetzt Amerika in der Hie- 
rarchie der Nationen der Neuen Weltordnung. In der Tat 
befindet sich Amerika als unabhängige Nation mit einem 
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zusammenhängenden Volk in schneller Auflösung. Die 
Juden sind verantwortlich für die 50 Millionen Mexi- 
kaner, Asiaten, Moslems und andere Illegale, die in unser 
Land eingedrungen sind und es überflutet haben. Ihre 
Protokolle von Zion fordern ein Ende der nationalen 
Souveränität. Sie versuchen, unsere christlichen Tra- 
ditionen zu zerstören, indem sie Amerika in eine Kloake 
von ausländischem Kultismus und fremden religiösen 
Philosophien eintauchen. 


Wir haben in dieser Angelegenheit keine Wahl, da sie 
uns das aufzwingen, was sie euphemistisch "kreative 
Zerstörung" nennen. Ob wir nun Demokraten oder Repu- 
blikaner, Linke oder Rechte wählen, das Ergebnis ist das 
gleiche. Die amerikanische Politik ist jetzt die Domäne 
einer nicht gewählten Elite. Sie haben ein sowjetisches 
Politbüro in Washington, D.C. gebildet und seine dikta- 
torische Mitgliedschaft handelt wie ein Sanhedrin. 
Zionistische Psychopathen und Ausländer, begleitet von 
Lakaien nichtjüdischen Opportunisten, haben die Zügel 
übernommen und stürzen Amerika in ein schwarzes 
Loch. 


Die Schlange in der Schlange 


Kürzlich hatte ich das "Vergnügen" (wenn man es so 
nennen kann), einen Aufsatz zu studieren, der von einem 
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sogenannten "gelehrten" amerikanischen Rabbiner ge- 
schrieben wurde. Der Titel lautete: "Die Schlange in der 
Schlange". Darin gab der Rabbi offen und enthusiastisch 
zu, dass die Religion der Juden auf der Anbetung der 
Heiligen Schlange beruht. Außerdem stellte er fest, dass 
in der Kabbala, der okkulten Philosophie, die in Israel 
und in der heutigen jüdischen Gemeinschaft so en vogue 
ist, die jüdische Nation der Welt diese Schlangengottheit 
nicht nur verehrt und anbetet, sondern selbst göttlich ist. 
Die Juden, kollektiv, sind die göttliche "Schlange in der 
Schlange". 


Und so ist es, dass sich Amerika in seinem Todeskampf 
befindet. Wir werden wie in einem engen und einschnü- 
renden Schraubstock im Rachen der giftigsten aller 
Schlangen gehalten, einer aggressiven Viper, die töd- 
licher ist als die gefürchtete Königskobra oder die 
schwarze Mamba. 


Es gibt eine Vielzahl von Beweisen dafür, dass das, was 
ich über unsere derzeitige missliche Lage sage, wahr ist. 


Was werden wir tun? 


Die Frage, die wir jetzt beantworten müssen, wenn Ame- 
rika und wir als freie Nation überleben sollen, ist, was 
werden wir dagegen tun? Wir müssen handeln, und zwar 
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bald, oder die Kiefer der Schlange werden sich weiter 
zusammenziehen und uns in die Vergessenheit zerque- 
tschen. 


Mein Schreiben und die Veröffentlichung von Conspi- 
racy of the Six-Pointed Star und dieses aktuellen Titels, 
Holy Serpent of the Jews, ist mein eigener kleiner 
Beitrag zur Bewältigung der großen Aufgabe, die vor 
uns liegt. Mehr solcher Werke werden folgen, so Gott 
will. 


Sehnen Sie sich, wie ich, danach, frei zu atmen? Sind Sie 
mutig genug und bereit, das zu tun, was notwendig ist, 
um diejenigen, die uns unterdrücken, verfassungsmäßig 
zu stürzen? 


Denken Sie daran, dass die Juden die Minderheit sind, 
auch wenn sie in ihren gierigen Händen die gesetzlosen 
545 in Washington, D.C. Haben. 


Was auch immer wir tun, wir müssen sicherstellen, dass 
wir in Gottes Willen sind. Wir müssen seiner Führung 
folgen, sonst werden wir den endgültigen Sieg außerhalb 
unserer Reichweite finden. Aber wenn wir Gott gehor- 
chen und wenn wir unter seiner Führung die Waffen des 
Glaubens und der Beharrlichkeit einsetzen, werden wir 
siegen. Wir können und werden uns erheben und diese 
herrschende Elite besiegen — die tyrannische und fremde 
jüdische Minderheit und ihre ekelhaften, abtrünnigen 
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Marionetten, die 545. 


Das ist unser Kampf, nicht einfach aus dem Rachen der 
Schlange zu entkommen, sondern dieser Schlange aus 
der Hölle einen endgültigen Todesstoß zu versetzen. Es 
war der große Reformator Martin Luther, der seine 95 
Thesen an die Tür der Wittenberger Kapelle nagelte und 
erklärte: "Hier stehe ich." Was für eine wundervoll 
inspirierende Hymne sind diese drei allmächtigen Worte: 
"Hier stehe ich." Sagen Sie mir, lieber Leser, wo, ja wo, 
stehen Sie? 


Kapitel 3 


Das große Symbol Salomos und seine Schlange 


"Es ist aber ein Gott im Himmel, der die Ge- 
heimnisse offenbart und kundtut ..., was in den 
letzten Tagen sein wird." Daniel 2:28 


In der Mitte des 19. Jahrhunderts veröffentlichte Alphon- 
se Louis Constant, ein Jesuitenpater, der unter dem jüdi- 
schen Pseudonym Eliphas Levi schrieb, sein berüchtigtes 
Werk "Die Geheimnisse der Magie". Levi war ein eifri- 
ger Student der jüdischen Kabbala und entdeckte in ihr 
die Schlüssel zu vielen okkulten Geheimnissen. Das 
Wichtigste unter diesen Geheimnissen ist das, was auf 
dem Großen Symbol Salomons offenbart wird. 
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Salomon, obwohl ein weiser Mann, wurde in seinem 
hohen Alter durch seine vielen ausländischen Frauen und 
Konkubinen in die okkulte Welt verstrickt. Infolgedessen 
brachte der große König von Israel die Götzen der 
Ashtoreth in den Tempel und betete falsche Götter wie 
Milcom (oder Moloch) an. Sein arkanes Wissen zeigt 
sich in 1. Könige 10,14, wo wir entdecken, dass Salomo 
jährlich von den Hohepriestern des Tempels einen Tribut 
verlangte, der aus genau 666 Goldstücken bestand. 


Im Grunde genommen war die Anbetung von Ashtoreth 
und Milcom die Verehrung der Schlange. So stellt das 
Große Symbol Salomons die Heilige Schlange als den 
Oroboros dar, die ewige Schlange im Kreis, die sich 
selbst in den Schwanz beißt. In der Tat umfasst die Oro- 
boros-Schlange die gesamte Natur und Existenz und ist 
um den Makroprosopus und den Mikroprosopus, also 
den Gott des Lichts und den Gott der Dunkelheit, ge- 
wickelt. Sowohl in der oberen, paradiesischen Welt als 
auch im Abgrund, unten, finden wir die sexuellen Sym- 
bole der Regeneration, und wir sehen auch die beiden 
Dreiecke, die miteinander verbunden sind und zu dem 
sexuell aufgeladenen sechszackigen Stern werden (der 
Davidstern genannt wird). 
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Wie Oben, so Unten 


Dies ist ebenfalls ein Symbol der Kabbala und spiegelt 
sowohl Barmherzigkeit und Rache als auch das Konzept 
"Wie oben, so unten" wider. Wie oben, so unten ist ein 
magisches Prinzip, das besagt, dass das, was in der 
geistigen Welt geschieht, sich in der physischen Welt 
widerspiegelt. 


Jehova hat also zwei Seiten, gut und böse, hell und dun- 
kel. Man sagt, Jehova sei eine janusähnliche Gottheit. 
Letztendlich sind Satan, oder der Teufel, und Gott ein- 
fach die Kehrseite des anderen. 


Der Kabbalist glaubt, dass Satan die Heilige Schlange 
ist, aber er ist auch ein Spiegelbild des unerkennbaren, 
unaussprechlichen und geheimnisvollen Schöpfergottes. 
Der Schöpfer-Gott, vom Kabbalisten Ein Sof genannt, 
sendet Lichtfunken in die Welt hinaus. Satan ist ein Re- 
flektor dieses Lichts. Er wird von den Okkultisten der 
Vater des Lichts genannt. 


Die kabbalistische Doktrin besagt, dass die erhabene 
Rasse Mensch, ausschließlich der Jude, die Heilige 
Schlange als Gott verehrt. Nicht irgendeinen Gott, son- 
dern einen großen und furchterregenden Gott. In der 
Kabbala entdecken wir, dass Leviathan die Heilige 
Schlange ist. Leviathan wird in der Bibel im Buch Jesaja 
27:1 beschrieben: 
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"An jenem Tag wird der HERR mit seinem 
scharfen und großen und starken Schwert den 
Leviathan, die stechende Schlange, strafen, und 
er wird den Drachen im Meer erschlagen." 


Leviathan wird die "krumme Schlange" und die "ste- 
chende Schlange" genannt. Krumm oder verdorben, das 
verstehen wir, aber warum die "durchbohrende 
Schlange"? 


Offenbar ist dies eine jüdische Anspielung auf Jesus 
Christus, der am Kreuz durchbohrt und gequält wurde. 
Wie in Sacharja prophezeit, lesen wir: "Sie werden auf 
mich schauen, den sie durchbohrt haben, und sie werden 
trauern, wie man um seinen einzigen Sohn trauert..." 


Die Juden waren von dieser Beschreibung des Leviathan 
in Jesaja als "krumme und durchbohrende" Schlange so 
angetan, dass die Rabbiner in ihrer kabbalistischen Lehre 
tatsächlich die Heilige Schlange zu ihrem Erlöser und 
Messias machten. Die Heilige Schlange ist also das Ge- 
genteil oder die Umkehrung von Jesus. 


Auf diese Weise wird Jesus degradiert und sein Ruf 
besudelt und verdunkelt. Im Talmud und in der Kabbala 
ist er ein böses Wesen. Aber seine Gegenseite, Satan, die 
Heilige Schlange, wird als rechtschaffen und gut dar- 
gestellt. 
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Satan verherrlicht 


Solch eine fadenscheinige und monströse Argumentation 
findet sich oft auf den Seiten der Kabbala und des 
Talmuds. In der Kabbala wird der Teufel nicht als der 
"alte Drache und Satan" beschrieben. Er wird auch nicht 
als der "gefallene Engel" bezeichnet. Stattdessen lesen 
wir in "Die Geheimlehre" der Jüdin Helena Blavatsky: 
"Der gelehrteste, wenn nicht der größte der modernen 
Kabbalisten, nämlich Eliphas Levi, beschreibt Satan mit 
folgenden glühenden Worten!" 


"Es ist jener Engel, der stolz genug war, sich für 
Gott zu halten, mutig genug, seine Unabhängig- 
keit um den Preis ewigen Leidens und ewiger 
Qualen zu erkaufen, schön genug, um sich in 
vollem göttlichen Licht zu schmücken; stark 
genug, um in der Finsternis inmitten der Qualen 
zu herrschen und sich einen Thron auf seinem 
unauslöschlichen Scheiterhaufen zu errichten. 
Es ist Satan, der Fürst der Anarchie, der von ei- 
ner Hierarchie reiner Geister bedient wird" 
(History of Magic, S. 16-17). 


Dieser Satan, schreibt Blavatsky, ist der Engel der 
Selbstaufopferung, der die geistige Unabhängigkeit der 
bewussten Menschheit symbolisiert. Er ist eine "immer 
aktive Energie", die Kraft der Zeugungskraft des se- 
xuellen Menschen. Er wurde, so Blavatsky, schließlich in 
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eine Schlange, den Roten Drachen, verwandelt und 
anthropomorphisiert. 


Blavatsky bekennt: "Dieser Teufel war die Menschheit 
und hatte niemals eine Existenz außerhalb dieser 
Menschheit." Diese Behauptung ist der Schlüssel zum 
Verständnis der jüdischen Heiligen Schlange. Wie wir 
sehen werden, führt und lehrt in der Kabbala und im 
Judentum die listige und subtile Heilige Schlange als 
Heiliger Erlöser und Messias den einzelnen Juden auf 
seiner Reise entlang des Lebensbaums. 


Der Jude reitet auf der Schlange, während er in den 
dunklen Abgrund hinabsteigt, dann reitet er weiter auf 
der Schlange, während sie aus dem Abgrund aufwärts ins 
Licht aufsteigt. 


Schließlich vollendet die Heilige Schlange ihre Um- 
drehung, ergreift und packt ihren eigenen Schwanz. Der 
erhabene Jude, dem durch gute und schlechte Mitzvahs 
(Werke) immer mehr Licht gegeben wird, erlangt die 
Selbstgötterei. Er braucht die Heilige Schlange nicht 
mehr. Er ist die Heilige Schlange und ist damit bereit für 
das letzte Kapitel des Großen Werkes, Tikkun, die Repa- 
ratur und Flickung der gefallenen Welt. Durch Tikkun 
werden die Heiligen Juden die zukünftige Welt errei- 
chen, das Utopia, ein paradoxes Shangri-La der materiel- 
len Schätze und der glückseligen Existenz. 
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Aber der Nichtjude, der eine niedrigere Kaste, ja eine 
ganz andere Spezies ist, wird im Abgrund bleiben. Der 
Nichtjude, das Gojim (Vieh) wird dem überlegenen 
Gottmenschen, dem Juden, dienen oder er wird getötet. 


Die Schlange als Ratgeber und Messias 


In Beit Ha Derek, "Die Offenbarung der heiligen Schlan- 
ge", lesen wir online, dass laut der Kabbala (Zohar 11- 
54a, Soncino Press Edition) die Schlange weise ist und 
ein Ratgeber Gottes ist. Aufgrund des "Rates der Schlan- 
ge kamen vier sündlose Männer in die Welt:" 


"Vier Rabbiner lehrten: Vier starben durch den 
Rat der Schlange, nämlich Benjamin, der Sohn 
Jakobs, Amram, der Vater des Moses, Jesse, der 
Vater Davids, und Kilab, der Sohn Davids." 


Im dreizehnten Jahrhundert schrieb Rabbi ben Jacob Ha 
Cohen, dass der Messias in der Tat eine Schlange war. 
Dieser Glaube entwickelte sich unter den religiösen Ju- 
den weiter, besonders unter den Rabbinern. Das Studium 
der Gematria, der heiligen Mathematik, verstärkte die 
Doktrin. Das hebräische Wort für Messias, Mashiach, hat 
die Gematrie von 358, dieselbe Zahl wie Nachasch, die 
Schlange. Daher wird im Judentum gelehrt, dass der 
Messias die Heilige Schlange ist. 


Rabbi Yitzchak Ginsburgh, vom Gal Einai Institut (siehe 
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inner.org/healing35.htm), schreibt in einer Diskussion 
über Amalek, den verhassten, alten Feind der Juden: 


"So wie Amalek den Inbegriff des Bösen reprä- 
sentiert, so repräsentiert die positive Schlange 
den Inbegriff des Guten. Der Maschiach (Mes- 
sias) selbst wird als die heilige Schlange be- 
zeichnet, worauf das Phänomen hinweist, dass 
der Zahlenwert von Maschiach (358) derselbe 
ist wie der des Wortes für 'Schlange' (Nachasch). 
Im Zohar wird gesagt, dass, wenn die heilige 
Schlange, Mashiach, die böse Schlange tötet, er 
dadurch den Verdienst hat, die göttliche Prinze- 
ssin zu heiraten, sich mit dem Ursprung der 
Seelen Israels zu vereinen und so der Welt die 
Erlösung zu bringen." 


Ginsburghs Verweis auf die Heilige Schlange, die 
Tötung der "bösen Schlange" ist offensichtlich eine An- 
spielung auf Jesus Christus. Die Tötung von Jesus, so 
wird gelehrt, wird schließlich zu Tikkun führen, der 
Rückkehr der Seelen Israels zu ihren früheren Höhen der 
Herrlichkeit und ihrer Erlösung. 
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Die Schlange ist der Engel der Hilfe 


Rabbi Michael Laitman, vom viel anerkannten Kabbalah 
Center, spricht von der Schlange als dem "Engel der 
Hilfe" ("Die Schlange ist der Engel der Hilfe", Tägliche 
Kabbalah-Lektion, Zohar). Er sagt, dass der Mensch der 
Schlange in der untersten Region des Lebensbaums be- 
gegnet, im Abgrund, wo er der Göttin Malkuth, der gött- 
lichen Tochter der Königin, vorgestellt wird. Dort wer- 
den seine sexuellen Leidenschaften geweckt und "die 
Sünde hockt vor der Tür", eine Anspielung auf die 
Schlange, die darauf wartet, sexuelle Beziehungen mit 
Malkuth zu haben. Dieses Begehren der Schlange ist ein 
Spiegelbild unserer eigenen Instinkte und Begierden. Er 
schreibt: 


"Der Schöpfer bereitete eine Schlange vor, um 
uns zu helfen, die geistige Welt zu betreten... 
Die Schlange kommt wie ein Engel, der vom 
Schöpfer zu uns gesandt wurde... Wir sollten der 
Schlange für ihre Hilfe dankbar sein. 


"Diese Schlange kommt als Medikament. Es ist 
in der Tat kein Zufall, dass die Schlange ein 
Symbol für Medizin ist..." 


Rabbi Laitman erklärt, dass unser spirituelles Wachstum 
erfordert, dass wir mit der Schlange aufsteigen, unseren 
Weg zu Gott (Ein Sof) finden und mehr und mehr Licht 
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empfangen. 


Juden sind Volk der Schlange 


Angesichts solch seltsamer, geheimnisvoller Glaubens- 
vorstellungen ist es kein Wunder, dass die Juden als das 
"Volk der Schlange" bezeichnet werden. 


Rabbi Michael Ezra erklärt in seinem Artikel "Die 
Schlange und ihre transformative Kraft", dass entgegen 
der landläufigen Meinung, die Schlange sei böse, die 
Schlange tatsächlich "transformative Kraft in der spiri- 
tuellen Entwicklung" hat. 


Die Schlange, so betont Esra, "repräsentiert symbolisch 
unseren ursprünglichen Drang nach ultimativer Er- 
füllung" und war ursprünglich als "der große Diener des 
Menschen" gedacht (Babylonischer Talmud, Sanhedrin 
50b). Wir müssen, so sagt er, die Geschichte der Schlan- 
ge neu untersuchen und unser schlangenartiges, se- 
xuelles Energiepotenzial erkennen. Diese Urenergie, der 
Sexualtrieb, wird heute im Menschen unterdrückt, kann 
aber auf einem positiven spirituellen Weg geweckt und 
transformiert werden. 


"Indem wir unsere Leidenschaften in Richtung 
des Spirituellen kanalisieren, können wir einen 
potenziell destruktiven Trieb in einen unserer 
heiligsten umwandeln ... um die höchste kabba- 
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listische Ebene der menschlichen Natur zu 
erreichen — Heiligkeit." 


(healing.about.com/od/symbols/a/serpent) 
Rabbi Ezra hebt auch die Gematrie der Schlange hervor: 


"Unsere Weisen erklären, dass, wenn zwei he- 
bräische Wörter den gleichen Zahlenwert haben, 
sie auf einer subtileren und verborgeneren Ebe- 
ne von der gleichen Essenz sind... Die he- 
bräischen Wörter Mashiach (Messias) und Na- 
chasch (Schlange) haben den gleichen Zahlen- 
wert von 358. Während sie oberflächlich betrac- 
htet die beiden diametral entgegengesetzten 
Kräfte von Gut und Böse zu repräsentieren 
scheinen, sind sie in ihrer Essenz verwandt... 


"Tatsächlich erklärt unsere Tradition, dass, wenn 
die messianische Ära ankommt, unser ursprüng- 
licher Trieb nach Lust und körperlicher Befrie- 
digung entfernt wird und alles zum vollkom- 
menen Guten transformiert wird...die Schlange 
wird nicht länger gewunden und eingesperrt sein 
(Tikunei-Zohar 21)... 


"Diejenigen von uns, die unserer Urenergie er- 
lauben, hervorzutreten, werden das Tor zum 
Göttlichen betreten, den Weg zurück zum Gar- 
ten gehen und die Rückkehr zum Tempel Gottes 
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erleben." 


Wir sehen also, dass die jüdische Religion dem Indivi- 
duum rät, die Schlange zu benutzen, um sein Leben zu 
transformieren, um ihm zu helfen, sich vom Abgrund ins 
Licht zu erheben. Letztendlich ist es die Hilfe der 
Schlange, die den Juden befähigt, die notwendige Ener- 
giekraft auszuüben, um durch das "Tor zum Göttlichen" 
zu gehen. Er wird aus dem gefallenen Zustand des Men- 
schen zurück in den Garten aufsteigen "und die Rück- 
kehr in den Tempel Gottes erleben." 


Wahres Christentum: 
Die Schlange ist Widersacher und Betrüger 


Wie dramatisch unterscheidet sich diese teuflische Philo- 
sophie von der des wahren Christentums, die besagt, 
dass in der Schlange kein Licht, sondern nur Finsternis 
ist. In der Tat ist die Schlange nicht der Helfer, sondern 
der schreckliche Feind Gottes und des Menschen. 
Jesus kam im Fleisch, speziell um die Werke der Schlan- 
ge zu zerstören, die Satan, der Widersacher und Betrüger 
1st. 


Was ist das für eine kranke und abartige Religion, die 
sich "Judentum" nennt, die von der angeblich "positiven 
Schlange" lehrt, die dem Menschen rät, die von der 
Schlange angebotene Hilfe in Anspruch zu nehmen, und 
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suggeriert, dass der Mensch damit durch das "Tor zum 
Göttlichen" auftauchen und "in den Tempel Gottes 
zurückkehren kann?" 


Jesus ist bereitwillig am Kreuz für unsere Sünden 
gestorben und in die Herrlichkeit auferstanden. Wir 
wissen, dass dies wahr ist. Deshalb sind wir frei von den 
Werken des Teufels. Als Christen behalten wir das 
profane Wissen der Schlange und ihrer bösen Werke 
nicht in unserem Gewissen. Er hat keinen Platz in un- 
serem Leben, und wir lehnen den Rat der Juden zutiefst 
ab, nämlich dass die Schlange oder Satan der "Engel der 
Hilfe" ist. Die Heilige Schrift sagt uns, dass Jesus "ge- 
kommen ist, um die Gefangenen frei zu machen." Und 
frei sind wir, durch seine Liebe und sein Opfer, sein 
ewiges Geschenk an uns. 


Die Juden haben diese rettende Gnade, die von Jesus 
Christus angeboten wurde, abgelehnt. Folglich bleiben 
sie unter der Vormundschaft der Schlange. Die Juden 
sind in der Tat in der Knechtschaft des Satans und 
wurden "aus dem Reich Gottes verstoßen" (Galater 4). In 
Anbetracht der Tatsache, dass die Juden keine Persona 
haben, die ihnen bei der Navigation durch ihr Leben hilft 
— Sof, das höchste Wesen, hat angeblich keine 
Emotionen und ist jeder direkten Kommunikationsfähig- 
keit beraubt — sucht der Jude die Gesellschaft und 
Führung der Schlange. 
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Nach jahrhundertelanger Bezugnahme auf den Talmud 
und die Kabbala, wobei fast kein Rat aus dem Alten 
Testament gesucht wird, haben die Juden die Heilige 
Schlange als ihren unmittelbaren Gott der Hilfe und als 
"Medikament" angenommen. Er ist derjenige, der ihre 
Wege zum Licht führt. Durch seine Hilfe und Unter- 
stützung lernt der Jude nach und nach, mit der Außen- 
welt zurechtzukommen. Er ist von der Heiligen 
Schlange, Satan, abhängig geworden. 


Die Heilige Schlange ist in der Tat der "Gott" der Juden. 
Wie Harold Rosenthal, Politiker und Top-Assistent des 
New Yorker Senators Jacob Javits, in einem provokanten 
Interview sagte: "Die meisten Juden geben es nicht gerne 
zu, aber unser Gott ist Luzifer... Wir sind sein auser- 
wähltes Volk. Luzifer ist sehr lebendig" (The Hidden 
Tyranny, 1976). 


Luzifer ist die Schlange 


Luzifer ist ein anderer Name für den höllischen Satan. 
Helena Blavatsky, die russische Jüdin und Begründerin 
der Theosophie, eines religiösen Systems, das mit der 
Kabbala verbunden ist und ihr nachempfunden wurde, 
erklärt: 


"So geben die wahren und kompromisslosen 
Kabbalisten zu, dass es für alle Zwecke der Wis- 
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senschaft und der Philosophie ausreicht, dass 
der Profane weiß, dass das große magische 
Agens ... das ist, was die Kirche Luzifer nennt, 
das Vehikel des Lichts und das Gefäß aller For- 
men, eine Kraft, die im ganzen Universum ver- 
breitet ist, mit ihren direkten und indirekten 
Werken, in Satan und seinen Werken..." 


Blavatsky enthüllt weiter, dass Luzifer das Astrallicht 
und das Mysterious Magnum (Großes Geheimnis) ist. 
Die moderne jüdische Religion stimmt dem zu und hält 
Satan als denjenigen hoch, der die Juden zu mehr Licht 
und zum Göttlichen führt. Er ist, wie wir entdecken 
werden, der Schutz und die Deckung für die jüdische 
Nation auf dem ganzen Globus. Als die Heilige Schlange 
ist sein Auge (Ayin) immer wach, beobachtend und allse- 
hend. So vollständig, so verstrickt ist die Figur des Sa- 
tans, der Heiligen Schlange, in ihrer Religion, dass der 
jüdische Kabbalist berichtet, er sei die bedeckende 
Schlange und der Jude selbst wird als die "Schlange in 
der Schlange" identifiziert. 


Versammlung der Toten 


Es ist, wie Jesus sagte, wie in Matthäus 32 aufgezeich- 
net: "Gott ist nicht der Gott der Toten, sondern der Le- 
benden." Die Juden gehörten wegen ihres Unglaubens, 
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ihrer Sturheit und ihres steifen Halses nicht zu den 
Lebenden, sondern wurden zu den Toten gezählt. Sie 
waren, wie der Prophet Jesaja bemerkte, die "Versamm- 
lung der Toten", und so beteten sie damals — und beten 
heute — den Herrscher der Toten an, der bekanntlich 
Satan, die heilige Schlange, ist. 


Jesus sagte über die Juden: 


'"Weh euch, Schriftgelehrte und Pharisäer, ihr 
Heuchler! denn ihr seid gleich den übertünchten 
Gräbern, die zwar äußerlich schön aussehen, 
aber inwendig voll Totengebeine und aller Un- 
reinheit sind ... 


"Darum seid ihr Zeugen für euch selbst, dass ihr 
Kinder derer seid, die die Propheten getötet 
haben. 


"So füllt nun das Maß eurer Väter auf. 


"Ihr Schlangen und Otterngezücht, wie könnt ihr 
der Verdammnis der Hölle entgehen?" 


Bezeichnenderweise hatte der christliche Märtyrer Ste- 
phanus in Apostelgeschichte 7,43 den Pulsschlag Gottes, 
als er die Juden daran erinnerte, dass sie sich im Laufe 
der Jahrhunderte nicht verändert hatten, sondern in ihrer 
Rebellion gegen Gott bis zu diesem Tag fortfuhren. 
Stephanus erklärte: 
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"Ihr habt die Hütte des Molochs und den Stern 
eures Gottes aufgerichtet, die Figuren, die ihr 
gemacht habt, um sie anzubeten, und ich werde 
euch über Babylon hinwegführen." 


"Jenseits von Babylon" — das ist es, wohin ihr Hass und 
ihre Ablehnung des liebenden Jesus Christus, des Mes- 
sias der ganzen Welt, die Juden führt. "Jenseits von Ba- 
bylon" — das ist das endgültige Ziel derer, die behaupten, 
heiliger als Gott und von Ihm auserwählt zu sein; das ist 
das Schicksal des unbußfertigen Israels, des "Volkes der 
Schlange". 


Kapitel 4 
Triumph der heiligen Schlange: 
Nichts Heiliges — Die Wahrheit über das Judentum 


"Von Juden wird nicht erwartet, dass sie an et- 
was Bestimmtes glauben..." Rabbiner Martin 
Siegel 


"Das grundlegende Charakteristikum der jüdi- 
schen Religion ... ist ausschließlich materia- 
listisch." Werner Sombert, deutscher Philosoph 


Bedenken Sie: Im Judentum gibt es keinen wirklichen 
und ultimativen "Gott", mit dem die Juden reden, von 
dem sie hören, den sie kennen oder dem sie sich sogar 
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nähern können. Im Judentum gibt es offiziell kein 
"höheres Wesen". 


Kann das Judentum also wirklich eine "Religion" sein, 
wenn es kein höchstes Wesen gibt, das erreicht werden 
kann, keine Gottheit, die sich persönlich um den Ein- 
zelnen kümmert? 


Das heiligste Buch der Juden ist der babylonische Tal- 
mud, und zugegebenermaßen ist er von Männern ge- 
schrieben, von Pharisäern, die von irdischen Behörden 
als "Rabbiner" eingesetzt wurden. 


Selbst die Thora und das Alte Testament wird nur durch 
die Brille der Rabbiner interpretiert und verstanden. 
Jedes Wort, jeder Buchstabe, muss unter das Mikroskop 
gelegt werden, um von den Rabbinern nach kabbalisti- 
schen Formeln bewertet zu werden. Und wer ist der 
Autor der Kabbala? Das wären wieder einmal ... die 
Rabbiner. 


Jesus sagte außerdem, dass die Juden tatsächlich die Ge- 
bote Gottes mit ihren menschengemachten Traditionen 
aufheben, die gleichen pharisäischen Traditionen, die 
man heute im Talmud und in der Kabbala findet. 
Juden haben keinen wirklichen "persönlichen Gott". Gott 
ist definitiv eine Abstraktion in der jüdischen Religion. 
Unfähig, zu ihm zu beten, bitten sie stattdessen die Göt- 
tin (bekannt als Schekina, die göttliche Gegenwart), von 
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der sie annehmen, dass sie ständig Sex mit Gott und mit 
der Heiligen Schlange hat. Vielleicht wird sie ihre Bitten 
um Hilfe erhören. Oder es gibt die anderen Sephirot 
(Götter) der Kabbala, wie Hesod (die Phallis und Sonne) 
oder Malkuth, eine weitere Göttin, das zehnte Sephirot 
am unteren Ende des Abgrunds. 


Viele Juden beten zu Satan 


Viele Juden beten buchstäblich zu Satan, oder sie be- 
ziehen sich einfach auf ihre Theokratie, den Rabbi oder 
die Rabbiner, die über sie herrschen. Dies sind die Äl- 
testen, und sie haben Macht und Autorität über jeden As- 
pekt des Lebens des frommen Juden. Die Rabbiner ver- 
lassen sich natürlich auf den Talmud, um alle ihre Ent- 
scheidungen zu treffen. Im Islam verlassen sich die 
Moslems auf die Scharia; im Judentum ist die regierende 
Instanz oder das Regelwerk der Talmud, seine 613 
Gesetze und seine Kommentare. 


Mullins schreibt in Mullins' New History of the Jews: 


"Tatsache ist, dass die Juden sich nie viel mit 
Gott beschäftigt haben. Im Alten Testament 
spricht Gott am häufigsten, um die Juden für ih- 
re Verbrechen gegen die Menschheit zu tadeln." 


Die Tatsache, dass das Judentum eine Religion mit von 
Menschen gemachten Traditionen ist, hat viele dazu ver- 
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anlasst, zu behaupten, dass das Judentum alles ein 
"Schwindel" ist. Es wird gesagt, dass es eine falsche 
Religion ist, die von Juden für Juden entworfen wurde. 
Die Theologie des Judentums ist das Streben nach 
materiellem und wirtschaftlichem Gewinn. Das ulti- 
mative Ziel der Welteroberung und die Errichtung einer 
Weltregierung — natürlich von und für Juden geführt — 
führt zu dieser Schlussfolgerung. 


Rabbi Martin Siegel merkt an: "Von Juden wird nicht 
erwartet, dass sie an etwas Bestimmtes glauben, gerade 
weil die Betonung (im Judentum) auf einer universellen 
Gemeinschaft liegt." 


Nun ist es interessant festzustellen, dass die jüdische 
Religion aus einem Sammelsurium von kleinlichen, ver- 
wirrenden Regeln besteht: Trinke dies; trinke das nicht; 
iss dies; iss das nicht, usw. Es gibt sogar Regeln, wie 
man die Toilette richtig benutzt. Insgesamt gibt es 613 
Gesetze im Talmud, und diese und andere Regeln ma- 
chen die Halacha aus. Aber jede jüdische Sekte — die 
Lubawitscher, die Sephardim usw. — hat ihre eigene ein- 
zigartige Reihe von Vorschriften, die sie dem Hexen- 
gebräu hinzugefügt hat. 


Dennoch gibt es bei den Dingen, die wirklich wichtig 
sind — zum Beispiel bei der Beziehung des Menschen zu 
Gott, wer Gott ist, wo Er ist und über Himmel und Hölle 
— nur wenige definierende Klauseln. Kein strenges 
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Regelwerk. Der Jude wird allein gelassen, ohne 
Navigationshilfe sozusagen. 


Eine Gemeinschaft von Juden für Juden 


Mit anderen Worten: Alles, was dazu beiträgt, das Ziel 
einer universellen Gemeinschaft zu erreichen und das 
eigene Leben zu genießen, ist mit der jüdischen Religion 
vereinbar. Das ist der Grund, warum so viele Juden in 
Amerika und Europa behaupten, "alles zu unterstützen, 
was gut für Israel ist." 


Das bedeutet, dass die einheimische, lokale Kultur durch 
den Juden entwertet wird, der Nationalismus wird he- 
runtergespielt, andere Religionen werden verhöhnt, Ein- 
wanderung wird gefördert, Handel und Geschäfte wer- 
den internationalisiert und die Außenpolitik wird über 
die streng lokale Entwicklung gefördert. Das ist der 
Grund, warum die Vereinigten Staaten aufgrund des Ein- 
flusses mächtiger jüdischer Lobbys einen Krieg nach 
dem anderen in Übersee geführt haben, zahlreiche selbst- 
zerstörerische Handelsabkommen abgeschlossen haben, 
massive Einwanderungsverschiebungen gefördert haben 
und die christliche Religion und die traditionelle ameri- 
kanische Kultur korrumpiert haben. Diese Auswirkungen 
sind positiv für die Juden und stimmen mit dem jüdi- 
schen globalen Plan für die Herrschaft überein. 
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Die Entschlossenheit der Neokonservativen, die US-Po- 
litik zu kontrollieren, wird strikt im Namen dessen ge- 
führt, was gut für Israel ist. Allerdings wird diese aggre- 
ssive Pro-Israel-Politik der Neocons oft hartnäckig ge- 
leugnet, damit die Menschen in Amerika nicht ent- 
decken, dass sie von den Juden "gespielt" werden. 


Die jüdische Religion ist ausschließlich materialistisch 


Die Betonung des Judentums liegt also wieder auf "was 
gut für Israel ist". Diese Betonung drückt sich nicht im 
Leben und geistigen Zustand des Menschen nach dem 
Tod aus, sondern im Hier und Jetzt. Juden gieren nicht 
nach himmlischen Belohnungen, sondern nach wirt- 
schaftlichem Fortschritt und irdischen Schätzen im Jetzt. 


So schreibt der berühmte jüdische Philosoph Werner 
Sombart, in Das Wirtschaftsleben der Juden, S. 227: 


"Das wesentliche Charakteristikum der jüdi- 
schen Religion besteht darin, dass sie eine Reli- 
gion ist, die mit dem Jenseits nichts zu tun hat, 
sondern, wie man sagen könnte, rein materia- 
listisch ist." 


Der Kommunist Karl Marx betonte: "Der Gott der Juden 
ist das Geld." In einem kurzen Buch, das er zum Thema 
Juden und Geld schrieb, schrieb Marx: 
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"Der (jüdische) Gott der praktischen Bedürf- 
nisse und privaten Interessen ist das Geld. Geld 
degradiert alle (anderen) Götter der Menschheit 
und macht sie zu Waren." 


Marx glaubte, dass die Juden gerade deshalb emanzipiert 
waren, weil sie auf keine Nation oder Religion blickten, 
die sie leitete. Israels Religion und Nation waren, in 
einem Wort, "Geld"! 


Heinrich Heine, deutscher Philosoph und Jude, brachte 
die Diskussion auf den Punkt: "Der Gott des Juden ist 
das Geld, und Rothschild ist sein Prophet." 


Wir sehen also, dass "was immer" gut für Israel ist, auch 
gut für die Banker ist, und das globale Bankensystem 
basiert auf Wucher und wird von Juden für Juden be- 

trieben. 


Geld ist das Endziel des Juden 


Die göttliche Präsenz in der Welt ist nach Ansicht der 
Juden also eine Mystik der Shekinah-Weisheit oder Herr- 
lichkeit. Shekinah ist ein anderer Name für die weibliche 
Gottheit Malkuth im jüdischen Baum des Lebens, eine 
der zehn Sephifrot (Götter) der Kabbala. Es wird ge- 
glaubt, dass diese Shekinah-Herrlichkeit die Welt durch- 
dringt und sie mit jüdischer Energie und Schöpferkraft 
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durchdringt. Sexualität und andere menschliche Eigen- 
schaften werden unter diese Shekinah-Weisheit subsu- 
miert, aber am wichtigsten ist das Geld. Geld ist das 
Endziel des Juden. Die Liebe zum Geld ist seine Haupt- 
beschäftigung. 


Kein Wunder, dass der Apostel Paulus in seinem Brief an 
Timotheus im Neuen Testament sagt: "Die Liebe zum 
Geld ist die Wurzel allen Übels." 


Die Heilige Schlange macht die Juden zu Göttern 


Es ist wichtig für uns zu beachten, dass Malkuth, die 
Göttinnenfigur im kabbalistischen Lebensbaum, dasselbe 
ist wie der weibliche Geist, der als Shekinah bekannt ist. 
Und die Shekinah kann nicht von dem Geist der großen 
Schlange getrennt werden. So ist die Heilige Schlange 
der Juden in der Tat ein und dasselbe wie die Shekinah- 
Herrlichkeit. 


Die Heilige Schlange (auch Leviathan genannt) bewegt 
den Menschen mit sexueller Lust und verwüstet seinen 
Geist mit dem unmäßigen Verlangen nach Geld. Das Ju- 
dentum ist ein phallischer/vaginaler Sexkult, der von der 
Lust am Geldverdienen angeheizt wird. Diese wahnsin- 
nige Stoßrichtung des Judentums ist die Inspiration für 
die Heilige Schlange, den jüdischen Messias, sich aus 
dem Abgrund (der Grube) zu erheben und den Juden- 
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anbeter zu immer neuen Höhen der moralischen Kor- 
ruption und Degradierung zu führen, bis er oder sie die 
Lebensbaum-Position von Kether (der Krone) erreicht. 


An diesem Punkt wird die Heilige Schlange als Messias, 
der den Juden ihr lang ersehntes Weltreich gegeben hat, 
von den Juden in einer spektakulären Orgie und einem 
Festmahl verschlungen, bei dem wildes Aderlassen und 
das Essen von Menschenfleisch im Vordergrund stehen. 
Dies ist Utopia für die Juden, eine lichterfüllte, para- 
diesische Existenz, die durch eine Art Heiliges Abend- 
mahl und eine Feier der Selbst-Gottheit signalisiert wird. 


Schließlich werden die Juden ihr Königreich haben. Sie 
werden ihre Götter sein und sie werden von einem 
männlichen König, wie David, repräsentiert werden, der 
aus ihrer Mitte aufsteigt. 


Jeder Jude wird aber auch als sein eigener König auf- 
treten und jeder Nichtjude wird ihm als Sklave dienen. 
Rabbi Emmanuel Rabinovich rief 1952 vor einer Gruppe 
europäischer Rabbiner aus: 


"Der Gott, nach dem ihr 3000 Jahre lang so kon- 
zertiert gestrebt habt, ist endlich in unserer 
Reichweite... Unsere Rasse wird ihren recht- 
mäßigen Platz in der Welt einnehmen, mit jedem 
Juden als König und jedem Nichtjuden als Skla- 
ven." 
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Rabinovich erinnerte die Rabbiner daran, dass, wenn das 
Königreich gekommen ist, es Weißen (Nicht-Juden) ver- 
boten sein wird, Weiße zu heiraten, was zu einer multi- 
rassischen Welt führen wird, einem mongrelischen Poly- 
glott der Rassen. Das universelle Königreich wird die 
Nationen verdrängt haben und Patriotismus und Nationa- 
lismus obsolet machen. 


"Unser gefährlichster Feind (der weiße Mann) 
wird nur noch eine Erinnerung sein." 


Offensichtlich betrachten sich die Juden nicht als "weiß" 
und sie lehnen ihre Platzierung in diesem genetischen 
Haufen ab. Sie sind, so nehmen sie an, eine einzigartige 
und besondere Spezies, d.h. Gottmenschen. 


Die gegenwärtige und zukünftige Flugbahn des 
Judentums 


Dies ist also das ultimative Ziel des Weltjudentums - die 
globale Vorherrschaft, was Sex, Geld und Macht in ei- 
nem beispiellosen Ausmaß bedeutet. Aber was ist das 
Judentum heute, das für dieses vermeintlich hochflie- 
gende Ziel überlebt? Ein faszinierendes Buch, das kürz- 
lich (2003) von Douglas Rushkoff mit dem Titel Nothing 
Sacred — The Truth About Judaism (Nichts Heiliges — 
Die Wahrheit über das Judentum) geschrieben wurde, 
untersucht nicht nur das Judentum, wie es heute prak- 
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tiziert wird, sondern wirft auch einen Blick in die Zu- 
kunft des Judentums und der Juden. Rushkoff, ein glü- 
hender Jude, ist Kommentator für das National Public 
Radio (NPR). Er schreibt für das Public Broadcasting 
System (PBS), verfasst Essays für Time und hat 
zahlreiche Literaturpreise gewonnen. 


Hier ist Rushkoffs Zusammenfassung dessen, was die 
Religion des Judentums und seine Traditionen heute 
sind: 


"sie (die jüdischen Götter) sind nicht die Eltern. Wir ... 
sind die Eltern." 


"Das Judentum enthält die Saat eines außerordentlich 
fortschrittlichen Prozesses, der sich gegen den blinden 
Glauben richtet." 


".. Besessenheit mit Mischehen." 


"(Das Judentum) lädt zur Untersuchung und Verän- 
derung ein. Es ist eine Tradition, die aus der Revolution 
geboren wurde, die der Evolution verpflichtet ist und die 
immer bereit ist, eine Renaissance zu erleben." 


"Das Judentum kann ... neu interpretiert werden ... für 
eine neue Ara ... Es ist...eine Fortführung der jüdischen 
Tradition zur gemeinschaftlichen Neuerfindung." 


"Jüdische Institutionen reorganisieren sich selbst, um 
mehr wie die ... massiven globalen Konzerne zu funktio- 
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nieren und (nutzen) ihre kommerziellen Ausdrücke auf 
die Menschen" 


"Der Talmud (erlaubt es Juden), einen biblischen Mythos 
neu zu interpretieren, um eine Idee zu unterstützen." 


"Die einzigartige Position der Juden als ewige Außensei- 
ter führte dazu, dass sie eine breite Palette von kosmo- 
politischen und integrativen Geschäftsstandards und 
ethischen Praktiken annahmen und förderten." 


"Ihre (der Juden) Spezialgebiete wurden das Bankwesen 
und die Kommunikation ... Geld, Zinsen und Makler- 
geschäfte." 


"Wie jüdische politische Theoretiker wie Karl Marx ver- 
standen, ist die Bildung der Massen eine Voraus- 
setzung..." 


"Eine fließende Gesellschaft mit sich ständig verändern- 
den Grenzen diente (den Juden) besser als eine geschlos- 
sene oder statische, in der Außenseiter und neue Ideen 
gefürchtet sind..." 


"Antisemiten sind nicht ganz unbegründet in ihrer Be- 
hauptung, dass Juden hinter einer großen Medienver- 
schwörung stecken... Das jüdische Interesse an der 
Film-, Fernseh- und Unterhaltungsindustrie hat seine 
Wurzeln in ... frühen Überlebensimperativen und 
kulturellen Zielen." 
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"Das jüdische Engagement für die Ausweitung der Rolle 
der Medien im Leben der Menschen ... soll ... den Wert 
des Pluralismus fördern... Wie jede gute Kommunikation 
neigen die Medien dazu, heilige Werte in Frage zu 
stellen." 


"Medien sind eine Form der Massenerziehung." 


"je inklusiver und toleranter eine Gesellschaft war, de- 
sto wahrscheinlicher war es, dass sie die Juden eins- 
chloss..." 


"Das zentralste Gebet, das Sch'ma ("Der Herr ist eins"), 
läuft auf eine Erklärung der Einheit des Universums 
hinaus..." 


"unter einem einzigen, abstrakten Gott. Indem die Ju- 
den Gott unbenennbar und unerkennbar hielten, konnten 
sie diese Gottheit auch universell halten." 


"Halacha (jüdisches Gesetz oder Verhaltenskodex) bringt 
die Göttlichkeit in die täglichen Aktivitäten... Infolge- 
dessen wurde das Judentum weniger zu etwas, an das 
man glaubte, als zu etwas, das man tat." 


"Gott muss letztlich ein universeller und namenloser 
Gott sein... eine abstrakte und unerkennbare Gottheit." 


"Die natürliche Folge davon, sich mit einer abstrakten 
und unerkennbaren Gottheit zufrieden zu geben, ist 
dann, sich stattdessen auf die Menschen und das Leben 
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selbst als die höchst heiligen Gefäße der Existenz zu 
konzentrieren." 


"Es gibt niemanden, zu dem man beten kann, also lernt 
man, Heiligkeit durch ethisches Verhalten zu verordnen." 


"Die meisten jüdischen Denker haben Gott mehr durch 
das verstanden, was er nicht ist, als durch das, was er 
ist." 


"Der mittelalterliche Philosoph (und berühmte Rabbiner) 
Moses Maimonides entwickelte das, was man heute 
'negative Theologie' nennt. Gott ist kein Geschöpf. Gott 
hat keine Hände, und Gott hat auch keine Emotionen." 


"Für alle praktischen Zwecke existiert er (Gott) nicht... 
Gott ist einfach nichts, worüber sich Juden Gedanken 
machen sollten... Der Fokus der Juden auf einen exter- 
nen Meister, dessen Erlasse sie befolgen müssen, wird 
durch eine Betonung der Pflicht der Menschen unter- 
einander ersetzt." 


"Gott braucht keine Anbetung. Juden entwickeln ihre 
Vorstellung von ihm und ihre Beziehung zu ihm ledig- 
lich als Mittel zur Umsetzung einer menschlicheren 
Lebensweise." 


"Der Gott der Propheten meidet die direkte Anbetung zu- 
gunsten einer mehr innerlich empfundenen Göttlichkeit... 
Primitivere und konkretere Gotteserfahrungen führen 
fast immer zu menschlichem Leid." 
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"Der Rückzug des jüdischen Gottes aus den mensch- 
lichen Angelegenheiten — und den menschlichen Glau- 
benssystemen - ist von der jüdischen Religion so gut wie 
vorherbestimmt worden." 


Atheismus der vorherrschende Glaube im Judentum 


Was wir in Rushkoffs elementarer Erklärung der jüdi- 
schen Religion sehen, ist, dass, unverblümt gesprochen, 
das Judentum ein Ausdruck des Atheismus ist. Ja, Juden 
sind Atheisten. Ihr Gott ist unerkennbar, unbenannt; er 
hat sich aus den menschlichen Angelegenheiten "zurück- 
gezogen". Er braucht keine Anbetung; in der Tat "mei- 
det" er sie. Er hat "keine Emotionen". 


Wie Rushkoff sagt: "Für alle praktischen Zwecke exi- 
stiert Gott nicht... Gott ist einfach nichts, worüber sich 
Juden Gedanken machen sollten." 


Was für eine monumentale Zurschaustellung von Hybris 
durch Juden! Indem sie einen liebenden, persönlichen 
Gott ablehnen, sagen die Juden, dass "Gott" eine Ab- 
straktion ist, etwas, das sie eher tun als zu dienen und an- 
zubeten. Ihre Loyalität und Treue gilt ihnen als Men- 
schen — sie glauben, dass das richtige Wort für Juden 
menschliche "Götter" ist — und beziehen sich auf ihre 
eigene "innerlich empfundene Göttlichkeit." 


Dies ist die New-Age-Lüge: entwickelte Menschen sind 
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wie Götter, die Recht und Unrecht so ausüben, wie nur 
sie es für richtig halten. Es ist wieder einmal das 
Crowley'sche Motto: "Tu, was du willst, das ist das 
ganze Gesetz." 


Die einzige Anforderung an den einzelnen Juden ist, dass 
er der "sozialen Gerechtigkeit" dienen muss. Er muss ei- 
ne Mitzwa, ein gutes Werk, verrichten und "tun". Aber 
gute Werke sind in erster Linie für andere Juden reser- 
viert. Der Nichtjude hat keine guten Werke verdient. Die 
Nichtjuden, die Goyim, sind wie Vieh, und ihre Existenz, 
sagt Rabbi Ovadia Yosef, der verstorbene Oberrabbiner 
Israels, ist nur dazu da, den Juden, ihren Herren, zu 
dienen. 


Dies ist also ein Rezept für großes Übel. Eine narzissti- 
sche Religion ohne Gott, selbstbezogen, ohne Glauben 
und mit Werken nur für die begrenzten Mitglieder der 
eigenen Blutsverwandtschaft. 


Es ist außerdem eine Religion, in der ihre Anhänger 
nicht auf das Jenseits schauen. Es gibt keine himmli- 
schen Belohnungen. So wird die gierige Haltung geför- 
dert, in diesem Leben alles zu nehmen, was man kann. 
Der Fokus des Judentums, so Rushkoff, liegt "auf dem 
Menschen und dem Leben selbst als dem höchsten 
Heiligtum." 
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Kein Gott, der Gebete erhört 


Es gibt auch keinen Gott im Himmel, der die eigenen 
Gebete und Bitten erhört. "Es gibt niemanden, zu dem 
man beten kann", sagt Rushkoff. Das erzeugt ein Gefühl 
der Hoffnungslosigkeit, da der Jude erkennt, dass er im 
Hier und Jetzt ganz allein ist. Da es keinen wirklichen 
Gott im Himmel gibt, zu dem er beten und sich in Zeiten 
der Not an ihn wenden könnte, hat der Jude die vielen 
geringeren Gottheiten der Kabbala erfunden, sogar die 
Heilige Schlange. 


Schlimmer noch, Luzifer ist oft das Objekt des Gebets 
und Juden beten abwechselnd sowohl zu einem kabba- 
listischen Gott (oder einer Göttin) als auch zu Luzifer, 
der im Judentum als "helfender Engel" betrachtet wird. 
Um es ganz deutlich zu sagen: Da es keinen Gott gibt, an 
den man sich wenden kann, beten Juden zu irgendeinem 
Wesen, das in Zeiten der Not Trost und echte Hilfe bie- 
tet. Dies ist ein Paradebeispiel für dialektisches Denken, 
für Maimonides' Idee der "negativen Theologie". 


In der Sowjetunion sahen wir, was geschah, als eine 
überwiegend jüdische Sekte, die kommunistische Partei, 
die sich selbst als "Atheisten" bezeichnete, etwa 66 Mil- 
lionen unschuldige, meist christliche Bürger säuberte 
und abschlachtete. Juden kamen aus der ganzen Welt, um 
beim Aufbau dieses angeblichen neuen "jüdischen Uto- 
pias" zu helfen. 
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Synagogen und Rabbiner wurden überall bevorzugt — 
etwa 70% der tausenden sowjetischen Gulag-Gefange- 
nenlager wurden von Kommandanten geleitet, die auch 
Rabbiner waren! Siebzehn der ersten neunzehn Mit- 
glieder des sowjetischen Politbüros waren Juden. Der 
kommunistische Führer Wladimir Lenin und sein Stell- 
vertreter, Leo Trotzki, waren beide Juden. Yagoda, der 
erste Leiter der Geheimpolizei, war ein Jude. 


Diese Ungeheuer sagten, sie würden gute Werke tun. Sie 
wollten "die Erde heilen", den Kommunismus durch Tik- 
kun Olam und Gleichheit — Brüderlichkeit der Menschen 
— auf dem ganzen Planeten verbreiten, angefangen mit 
der Sowjetunion und ihren Republiken. Alles Ziele 
jüdischer Geister. 


Wie Douglas Rushkoff uns in seinem entscheidenden 
Buch Nothing Sacred — The Truth About Judaism (Nichts 
Heiliges — Die Wahrheit über das Judentum) informiert, 
haben die Juden kollektiv eine "Verantwortung", die Er- 
de zu heilen. Ist es das, was Karl Marx, dessen Ideen den 
Kommunismus hervorbrachten, und Wladimir Lenin, 
den Vater des Kommunismus in Sowjetrussland, moti- 
vierte? Beide teilten die "Verantwortung", die Erde zu 
heilen, Tikkun Olam herbeizuführen, die Ausbesserung 
oder Reparatur der Erde durch "kreative Zerstörung". 
Hier ist, wie Rushkoff in seinem Buch dieses Konzept 
einer zukünftigen jüdischen Utopie, die auf "sozialer 
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Gerechtigkeit" basiert, beschreibt: 


"Das Konzept von Tikkun Olam oder der Heilung der 
Erde ... ist eine poetische Art, die Verantwortung auszu- 
drücken, die Juden haben, um 'die Erde zu heilen’. (Es 
ist) ein Mandat für soziale Gerechtigkeit im Namen des 
gesamten Planeten." 


War Tikkun Olam, mit all seinem Blut, Schweiß und 
seinen Tränen, wie es im wirklichen Leben in der kom- 
munistischen Welt von 1917 bis, sagen wir 1986, er- 
reicht wurde, ein großartiger Triumph der Heiligen 
Schlange des Judentums? Werden noch mehr Siege der 
Heiligen Schlange kommen? 


Kapitel 5 
Die Heilige Schlange als Chamäleon 


Die rabbinische Religion der menschengemachten 
Traditionen 


"Denn ihr legt das Gebot Gottes beiseite und 
haltet an der Tradition der Menschen fest..." 
Jesus Christus, Markus 7:8 


"Ihr macht das Wort Gottes unwirksam durch 
eure Überlieferung..." Jesus Christus, Markus 
7,13 
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"Hütet euch, dass euch nicht jemand verderbe 
durch Philosophie und eitlen Betrug, nach der 
Überlieferung der Menschen, nach den Grund- 
sätzen der Welt, und nicht nach Christus." 
Paulus, Kolosser 2:8 


Das Chamäleon ist ein Lebewesen, eine Eidechse, die 
ihre Farbe und ihr Aussehen verändern kann, wie es die 
Natur oder die Not gebietet. Er kann braun, hellbraun, 
grün oder sogar rot sein, oder Farben dazwischen. Auch 
die Heilige Schlange kann sich trügerisch verändern. Er 
überredet auch andere, ihre Doktrin zu ändern. So wie 
sich die Umgebung ändert, ändern sich auch die Lügen 
seiner Anhänger. Was in einer Epoche oder in einem 
Zustand gut und rechtschaffen ist, wird in einer anderen 
böse und verunreinigt. Was für den einen Rabbi Sünde 
ist, wird für einen anderen als notwendig, ja sogar als 
Tugend gerechtfertigt. Im Judentum gibt es wenig Ab- 
solutes. 


Das ist im Christentum nicht der Fall. Die meisten Chri- 
sten halten an dem Glauben fest, dass sie die Regeln und 
Vorschriften der Heiligen Bibel befolgen müssen. Was 
Jesus gesagt hat, ist wahr; die Dinge, die er verurteilt hat, 
sind falsch. In der heutigen verwirrten und lauwarmen 
Welt ist auch die christliche Religion verwirrt. Doch die 
Gebote von Christus und den Aposteln sind fest und än- 
dern sich nie. 
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Das Judentum - Eine von Menschen gemachte Religion 


Betrachten wir jedoch das jüdische System. Viele Chri- 
sten denken, die Gesetze und Regeln des Judentums 
seien im Alten Testament festgeschrieben. Das ist nicht 
das Judentum. Selbst die Worte des Alten Testaments 
unterliegen der Interpretation, entsprechend den Tradi- 
tionen der Rabbiner. Das Judentum ist ein System von 
rabbinischen Gesetzen, und etwa 613 sind im Talmud 
niedergelegt. Und wer hat den Talmud verfasst? 
Natürlich die Rabbiner, er ist durch die Traditionen der 
Menschen entstanden. 


So sind auch die Kabbala und ihre Bücher von Juden ge- 
schrieben. Sowohl die Kabbala als auch der Talmud 
wurden in Babylon, während der Gefangenschaft der Ju- 
den, entwickelt und erweitert. Der Talmud trägt sogar 
den offiziellen Titel "Der babylonische Talmud". Diese 
waren zunächst mündlicher Natur. Später wurden sie nie- 
dergeschrieben und transkribiert, aber zu keiner Zeit 
wurde der Anspruch erhoben, dass die Lehren des Tal- 
muds und der Kabbala direkt aus der Hand oder dem 
Mund "Gottes" stammen. 
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Der Hohe Gott der Juden kann weder bekannt noch 
erreicht werden 


In der Tat gibt es, wie wir gesehen haben, keine bekannte 
Gottheit, der die Juden etwas zuschreiben können. Ein 
Sof, ihr hoher Gott, kommuniziert nicht direkt mit den 
Menschen. Er hat viele Emanationen — wir können sie 
Götter und Göttinnen nennen -, die im Lebensbaum der 
Kabbala angeordnet sind. Obwohl Juden oft zu der einen 
oder anderen dieser Gottheiten beten, werden ihr Talmud 
und ihre Kabbala von den Rabbinern verfasst. 


Ein Sof, der hohe "Gott" der Kabbala, kann nicht direkt 
mit seinen Anhängern kommunizieren. Er liebt oder 
hasst nicht. Er ist eine neutrale Energiekraft. Henry Wil- 
son Coil, ein hochrangiger Freimaurer und Autor des 
maßgeblichen, Coil’s Masonic Encyclopedia, zeigt auf, 
wie Juden und ihre freimaurerischen Kohorten diesen 
sogenannten "Gott" darstellen: 


"Die Menschen müssen sich entscheiden, ob sie 
einen Gott wie den althebräischen Jahwe wol- 
len, einen parteilichen Stammesgott, mit dem sie 
reden können ... oder einen grenzenlosen, ewi- 
gen, universellen, konfessionslosen und inter- 
nationalen göttlichen Geist, der so weit von dem 
Fleck entfernt ist, den man Mensch nennt, dass 
man ihn nicht kennen, benennen oder anspre- 
chen kann." 
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Coil macht deutlich, dass er und andere Freimaurer (und 
Juden!) den unnahbaren, unpersönlichen, unerkennbaren 
Gott bevorzugen. Beachten Sie, dass Coil sagt, dieser 
"Gott" ist nicht benannt und kümmert sich nicht um das 
Wohlergehen der einzelnen Menschen, die von Coil als 
"Flecken" beschrieben werden. Deshalb hat "Gott" in der 
jüdischen Religion keinen Namen und er wird G-d 
geschrieben, wobei der Buchstabe o weggelassen wird. 
In der Tat ist die jüdische Hauptgottheit kein wirklicher, 
fürsorglicher Gott. Daher nimmt die Schlange seinen 
Platz als Hilfsmessias ein und der Jude wird schließlich 
sein eigener Messias und, kollektiv, sein eigener Gott. 


Das Judentum ist also eine rabbinische Religion. Es ba- 
siert auf den Traditionen von Menschen. Es ist eine von 
Menschen gemachte Religion, anders als jede andere. In 
der Tat sagte Jesus den jüdischen religiösen Führern, 
dass sie die Gebote Gottes verworfen und sich von ihnen 
getrennt hatten und stattdessen an den Traditionen der 
Menschen festhielten (Markus 7,8). 


Christus betonte, dass die Juden sogar das Wort Gottes 
außer Kraft setzten und "das Wort Gottes durch eure 
Überlieferung unwirksam machten" (Markus 7,13). 
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Der Apostel Paulus warnt vor den jüdischen 


Überlieferungen 
Der Apostel Paulus, der die Machenschaften der Juden 
durch ihre Traditionen gut kannte, warnte die Christen, 
diese erfundenen Fabeln der rabbinischen Sekte zu mei- 
den: 


"Hütet euch, dass euch nicht jemand verderbe 
durch Philosophie und eitlen Betrug, nach der 
Überlieferung der Menschen, nach den Grund- 
sätzen der Welt, und nicht nach Christus" (Ko- 
losser 2,8). 


Lesen Sie nun noch einmal, was Paulus sagte. Er be- 
merkte ironisch, dass ein Mensch durch Philosophie und 
leeren Betrug gefangen genommen werden kann. Lass 
dich nicht gefangen nehmen, verliere nicht die Fähigkeit, 
ein gesundes Urteil zu fällen, indem du auf die falschen 
Lehren der Tradition, die von den Rabbinern vorange- 
trieben werden, hörst und ihnen glaubst, riet er. 


Aber Paulus sagt dem Christen auch, dass die Traditio- 
nen der Menschen, die von den Rabbinern weiter- 
gegeben wurden, mehr waren als bloße Formulierungen 
von unklugen oder korrupten Rabbinern. Nein, diese 
Traditionen — die, die den Juden empfohlen und sogar 
vorgeschrieben wurden — sind "nach den Elementar- 
geistern der Welt..." Sie sind erdacht und sind die bösen 
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Ideen, die von dämonischen Geistern hervorgebracht 
werden. 


Christen schreiben und fragen mich oft: "Texe, kann ich 
nicht die besten Teile der Kabbala studieren und 
benutzen?" Manche wollen auch den Talmud lesen und 
befolgen, weil sie sich einbilden, dass die 613 Gesetze 
etwas Gutes haben müssen, das man befolgen muss. Wie 
töricht sind diese Christen! Bitte nehmen Sie die Worte 
des Paulus ernst. Der Talmud und die Kabbala sind die 
Schrift des Teufels. Sie sind dazu bestimmt, Ihren Geist 
zu verstümmeln. Es ist nichts Gutes in ihnen. Sie werden 
sich als verdreht und pervertiert herausstellen. Sie sind 
die Erfindungen von dämonischen Geistern. 


Wenn Sie den Talmud und die Kabbala lesen und stu- 
dieren, sind Sie ungehorsam gegenüber den Worten von 
Jesus. Kann aus dem Ungehorsam etwas Gutes ent- 
stehen? 


Einige Männer und Frauen werden von Gott dazu ge- 
führt, diese pharisäischen Gesetze und magischen Aber- 
glauben zu studieren, um sie zu entlarven. Gut, aber den- 
ken Sie auf keinen Fall, dass Sie durch diese schreck- 
lichen Vorschriften ein weiserer oder besserer Christ 
werden. 
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Der Talmud ein Werkzeug der Manipulation und 
Jüdischen Vorherrschaft 


Es ist interessant, dass der Talmud ein System von jüdi- 
schen rabbinischen Kommentaren ist. Manchmal ent- 
decken wir im Talmud, dass sich die Rabbiner nicht ei- 
nig sind. Nochmals, wie ich erklärt habe, ist das Juden- 
tum eine dynamische (sich ständig verändernde) Reli- 
gion. In der Tat besteht das Judentum aus mehreren kon- 
kurrierenden Glaubenssystemen. Diese sind den christ- 
lichen Konfessionen ähnlich. Man kann ein Mitglied der 
orthodoxen Sekte sein, oder ein konservativer Jude, oder 
ein Reformjude. Und innerhalb jeder dieser Gruppen gibt 
es Untersekten und unterschiedliche Glaubensrich- 
tungen. 


Es sind jedoch die Orthodoxen, die die Nation Israel 
leiten. Sie verabschieden die gesetzlichen Gesetze und 
diktieren im Allgemeinen die Kultur. Ihre Kontrolle ist 
jedoch nicht für alle bindend, und es gibt heftige 
Debatten in politischen und anderen Angelegenheiten. 
Der säkulare Jude ist auch ein großes Segment der jü- 
dischen Öffentlichkeit. Aber was auch immer der eigene 
religiöse "Geschmack" ist, fast alle Juden halten sich an 
die grundlegenden Lehren des Talmuds, und viele sind 
jetzt in der Kabbala. In der Tat sind viele Elemente der 
Kabbala in den Talmud eingeflossen. 


So sanktioniert fast jeder Jude die grundlegenden talmu- 
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dischen Übel. Die meisten sind davon überzeugt, dass 
Juden eine besondere Spezies sind, allen anderen Rassen 
überlegen, Gottes auserwähltes Volk, Erben der ganzen 
Welt. So können wir sagen, ohne dogmatisch zu sein, 
dass die Juden als Ganzes an das kommende jüdische 
Utopia glauben, eine Zeit, in der den Juden der ganze 
Reichtum der Welt gegeben wird, die Juden werden 
während des Utopia (bekannt als das messianische oder 
Königreichszeitalter) die Herren sein und die Heiden 
werden ihre Sklaven sein. 


Ein gefährliches Kollektiv von gestörten Individuen 


Wie Sie sehen können, handelt es sich um ein extrem 
fremdenfeindliches und narzisstisches Volk. Angesichts 
dieser fast universellen Eigenschaft sind die Juden ein 
gefährliches Kollektiv von gestörten Individuen. Je wei- 
ter die Juden in ihrem wahnsinnigen Ziel fortschreiten, 
andere Kulturen zu zerstören und daran arbeiten, ihre ei- 
gene Kontrolle über Völker und Regierungen auszu- 
weiten, desto größer wird die Gefahr. Wir haben ge- 
sehen, welche Auswirkungen die Juden und ihre kranke 
rabbinische Religion auf Millionen von Russen und an- 
dere während der kommunistischen Ära hatten. Wir 
haben auch die Schrecken gesehen, die den bedauerns- 
werten Armen im unterdrückten Palästina zugefügt 
wurden. Massaker, Folter, offenkundig Böses sind das 
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Produkt der Juden und des Judentums. Das ist eine 
historische Tatsache und kann nicht außer Acht gelassen 
werden. Es ist die jüdische Religion und ihre Tradition, 
die — in den Köpfen des jüdischen Volkes — diese 
schrecklichen Gräueltaten rechtfertigt. Indem der Jude 
den Nichtjuden ermordet und misshandelt, erfüllt er 
einfach seine und der minderwertigen Heiden 
vorbestimmte Bestimmung. 


De Poncins schreibt in The Vatican and Freemasonry (S. 
76-77): 


"Die Einheit des Menschengeschlechts, das Ziel, 
auf das Judentum und Freimaurerei Hand in 
Hand hinarbeiten... ist die Vereinigung der Welt 
unter jüdischem Gesetz... Die Nationen werden 
zum Judentum bekehrt werden und dem Gesetz 
gehorchen, oder sie werden zerstört werden, und 
die Juden werden die Herren der Welt sein." 


Die phantasievollen und hochtrabenden Ziele der New- 
Age-Bewegung, die universelle Einheit und die Brüder- 
lichkeit und Gleichheit der Freimaurer, sind bloße Ele- 
mente der Propaganda. Praktisch jede New-Age-Orga- 
nisation wird von religiösen Juden gegründet und ge- 
leitet. Die Juden erzählen nur Halbwahrheiten. Sobald 
der Eingeweihte vollständig in das System eingeweiht 
ist, entdeckt er, dass die Gottheit, das höhere Bewusst- 
sein und natürlich die Einheit und Vielfalt usw. alle von 
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seiner Akzeptanz der Anforderungen der jüdischen Tra- 
dition abhängen. Der New-Age-Nichtjude muss zum 
Judentum "konvertiert" werden, gemäß den Gesetzen 
Noah, die im Talmud dargelegt sind... oder er wird getö- 
tet. 


Kapitel 6 
Die Schlangenkraft und der jüdische Bund mit dem Tod 


"Dan wird eine Schlange am Wege sein, eine Ot- 
ter auf dem Pfade, die das Pferd in die Fersen 
beißt, so dass sein Reiter rückwärts fällt." Gene- 
sis 49:17 


Die jüdische Kabbala, ein Hauptbestandteil der Religion 
des Judentums, hat universelle Anziehungskraft. Als die 
Juden Israels vor Jahrhunderten von Babylons Nebukad- 
nezar gefangen genommen wurden, studierten die Rab- 
biner die Mysterienreligionen der Babylonier. Die selt- 
samen Konzepte, die sie entdeckten, waren nicht einzig- 
artig in Babylon, sondern stammten von den Ägyptern 
und anderen. In der Tat hatten sich diese mystischen 
Lehren — und die Anbetung von Schlangen — in ganz 
Asien und sogar in Amerika verbreitet, wo die Inkas, die 
Azteken und andere auf die gleiche Weise verehrten. 
Auch die Griechen und Römer übernahmen die gleichen 
Götter und Göttinnen, verehrten verschiedene Formen 
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der Schlange und praktizierten die babylonische Reli- 
gion. 


So borgten sich die Rabbiner diese Praktiken der My- 
sterienreligion und brachten sie in den Tagen von Nehe- 
mia in das wiederhergestellte Israel mit zurück. Als Jesus 
kam, stellte er fest, dass die Traditionen der Ältesten 
viele dieser Glaubensvorstellungen beinhalteten, zum 
Beispiel Reinkarnation und Seelenwanderung. 


Aber erst im 13. Jahrhundert begannen die Juden, die al- 
ten religiösen Grundsätze, die sie viel früher übernom- 
men und mündlich verbreitet hatten, schriftlich festzu- 
halten. Rabbi Moses de Leon, ein spanischer Jude, wird 
das Verdienst zugeschrieben, den Zohar geschrieben zu 
haben, eines der wichtigsten Bücher, in denen das gehei- 
me Wissen der Kabbala zu finden ist. Die Zeit der Re- 
naissance im 15. Jahrhundert war eine fruchtbare Zeit, in 
der Päpste und nichtjüdische Intellektuelle begannen, 
von den Büchern der Kabbala fasziniert zu sein. Heute 
ist die Kabbala natürlich im Judentum prominent, wird 
von den meisten Rabbinern begeistert akzeptiert und so- 
gar von abtrünnigen "christlichen" Rabbinern und Pa- 
storen ausgiebig zitiert. 
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Die Freimaurerei ist ein Zweig des Judentums 


Die Kabbala ist die Grundlage für die doktrinären Leh- 
ren der Kirche des Satans und ist die Quelle für die 
Irrlehren der New-Age-Kulte und -Religionen. Aber es 
ist in der Freimaurerei, einem weltweiten Netzwerk von 
Logen und Geheimgesellschaften, wo die Kabbala wirk- 
lich eine erstaunliche Transformation bewirkt hat. 
Während die Freimaurerloge ihre eigenen einzigartigen 
Programme der Propaganda und Indoktrination hat, ist 
die Freimaurerloge im Wesentlichen ein Zweig des 
Judentums. 


Lassen Sie mich das wiederholen. Die Freimaurerloge ist 
nichts weniger als ein Zweig des Judentums. Den Män- 
nern, die der Loge beitreten, wird dies in den unteren 
Graden nicht gesagt, aber sie werden tatsächlich mit der 
Religion der Juden vertraut gemacht, wenn sie ihre 
Karriere als Freimaurer beginnen. Sie werden entdecken, 
dass der freimaurerische Kompass nur ein stilisierter 
sechszackiger Stern ist. Sie werden sehen, dass alle Sym- 
bole der Loge aus dem Judentum stammen und dass 
sogar die Namen der 33 rituellen Zeremonien jüdisch 
sind. 


Die Erwähnung des Namens Jesu ist in freimaurerischen 
Ritualen ausdrücklich verboten, was verständlich ist, da 
im Judentum der Name Jesu ein Anathema ist. 
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Die Enzyklopädie der Freimaurerei erklärt den jüdischen 
Charakter der Freimaurerloge. Auf Seite 769, im Eintrag 
für den Tempel Salomons, wird diese Tatsache offenbart: 


"Jede Loge ist und muss ein Symbol des jüdi- 
schen Tempels sein; jeder Meister (Freimaurer) 
in der Kette ist ein Vertreter des jüdischen Kö- 
nigs; und jeder Freimaurer ist eine Personifika- 
tion des jüdischen Arbeiters." 


Ein versierter christlicher Gelehrter, der die Freimaurer- 
loge und ihre Beziehung zur Religion des Judentums stu- 
dierte, schrieb mir seine scharfsinnige Schlussfolgerung 
in dieser Angelegenheit: 


"Texe, ist dir klar, was das bedeutet? Lass uns 
das untersuchen: Jede Loge ist ein Symbol des 
jüdischen Tempels. Jede Loge enthält den Geist 
des Antichristen und alle okkulten Kabbala- 
Kräfte des Tempels. 


"Nun ist jede Loge, weltweit, für die Entstehung 
der Weltregierung aus dem salomonischen 
Tempel vorbereitet worden. Als Ergebnis ist die 
sehr reale Staatsreligion der Freimaurerei an Ort 
und Stelle, rund um die Welt, jetzt für die Welt- 
regierung vorbereitet. (Beispiele: Freimaurer 
machten Schulverwalter, Gouverneure, Sena- 
toren und Kongressabgeordnete auf Landes- und 
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Bundesebene...)" 


Die meisten nichtjüdischen Mitglieder der Freimaurer- 
loge bleiben unwissend über ihre tiefe Verwicklung in 
das Judentum. Sie wurden einer Gehirnwäsche unter- 
zogen, um zu glauben, dass alles Jüdische akzeptabel ist, 
da, so sind sie überzeugt, das Judentum einfach ein 
Abbild des Alten Testaments ist. Sie sind sich nicht 
bewusst, dass sie in eine Mysterienreligion eingeführt 
werden und stetig im kabbalistischen Wissen fort- 
schreiten. 


Mit ihrer Annahme der jüdischen Freimaurerei sind die 
Freimaurer zu Vollmitgliedern der Synagoge des Satans 
geworden. Denn diese satanische Institution besteht aus 
"denen, die da sagen, sie seien Juden, und sind es nicht, 
sondern sind die Synagoge des Satans" (siehe Offen- 
barung 2 und 3). 


Kein Wunder, dann, dass kabbalistische Rabbiner zählen 
die Millionen von Mitgliedern der Freimaurerlogen als 
einfach heidnischen Dummköpfe, leicht geführt, schließ- 
lich in dem klaffenden, offenen Mund der Heiligen 
Schlange verschluckt werden! 


273 


Die Rituale der Freimaurerloge auf der Grundlage der 
Kabbala 


Albert Pike, ehemaliger Souveräner Großkomtur des 
Schottischen Ritus der Freimaurerei, ist nur eine der vie- 
len freimaurerischen Autoritäten, die berichten, dass die 
Freimaurerloge und ihre Rituale auf der jüdischen Kab- 
bala beruhen. 


"Die Freimaurerei", schlussfolgert der Freimaurerexperte 
Paul Foster Case (The Masonic Letter G, Macoy Pu- 
blishing and Masonic Supply Company, Richmond, VA, 
1981), "wurde in ihrer heutigen Form von Personen 
entwickelt, die eine gewisse Bekanntschaft mit dem he- 
bräischen System der okkulten Philosophie hatten, das 
als die Qabalah (oder Kabbalah) bekannt ist." 


Die drei Säulen, die die Loge stützen, und die freimau- 
rerischen Ideen, die sich auf Hiram Abiff - eine christus- 
ähnliche Figur in der Freimaurerei — beziehen, sollen aus 
der Kabbala abgeleitet worden sein. Sie sind direkt dem 
kabbalistischen Diagramm des Lebensbaums entnom- 
men, das auch zehn Aspekte (oder Gottheiten) der göttl- 
ichen Emanation enthält. Diese zehn Aspekte werden 
Sephiroth genannt. 


"Der ganze Baum mit seinen zehn Zahlen und 
22 (hebräischen) Buchstaben repräsentiert die 
zweiunddreißig Pfade der Weisheit. Die Kabba- 
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listen halten ihn für so wichtig, dass sie ihn als 
den Schlüssel zu allen Dingen erklären." (Paul 
Foster Case, The Masonic Letter G, S. 15-16) 


Dan und die Schlange 


Die Freimaurerei stellt weiter fest, dass der "heilige Na- 
me" des Freimaurers, Abaddon, im Hebräischen "Vater 
des Dan" bedeutet. Es steht auch für "Zerstörer". Außer- 
dem bedeutet Ab selbst die Zahl 3. Somit ist Abaddon, 
der König der Dämonen, der aus dem feurigen Abgrund 
entweicht (Offenbarung 9), ein dreifacher Monarch. Dies 
bedeutet, dass er Vater, Sohn und Mutter repräsentiert, 
die unheilige Dreifaltigkeit der okkulten Welt. Abaddon 
ist also die Gesamtheit des Bösen: Abaddon ist Satan, die 
Schlange. 


Dan war natürlich der Anführer eines der ursprünglichen 
Stämme Israels. In einer aufschlussreichen Prophezei- 
ung, die sein Vater Jakob auf seinem Sterbebett gab, 
wurde prophezeit, dass Dan sein Volk richten würde. Es 
wurde weiter prophezeit: 


"Dan wird eine Schlange am Weg sein, eine 
Otter auf dem Pfad, die das Pferd in die Fersen 
beißt, so dass sein Reiter rückwärts fällt." (1. 
Mose 49,17) 


Es gibt noch viel mehr, was ich über Dan sagen könnte, 
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einschließlich der Tatsache, dass er und sein Stamm 
nicht zu den 12 Stämmen zu je 12'000 (144'000) ge- 
hören, die in den letzten Tagen gerettet werden, wie es 
im Buch der Offenbarung steht. 


Außerdem finden wir in der Heiligen Schrift, dass Dan 
zuerst die Schlange als Fahne seines Stammes zuge- 
wiesen wurde. Als Dan dieses Zeichen ablehnte, wählte 
er trotzig den Adler als sein Zeichen. 


Dan wurde ein Eroberer und vergrößerte das Land und 
Territorium seines Stammes mit militärischer Gewalt. 
Dan war sicherlich ein gieriger und böser Mann, und er 
verdiente die Schlange als sein Fähnlein. 


Dan ist also eine Schlange und Abbadon ist der Vater 
dieser Schlange. Dies ist die Heilige Schlange des Juden- 
tums und der Kabbala. Es wird angenommen, dass der 
Antichrist der letzten Tage aus dem Stamm Dan kommen 
wird und dass er als Antichrist in der Tat das Gericht 
über sein Volk, Israel, bringen wird. 


Die Bedeutung des freimaurerischen "G" 


In seinem aufschlussreichen Buch "The Masonic Letter 
G" erklärt der Freimaurer Paul Foster Case akribisch die 
kabbalistische Bedeutung des Buchstabens G in der Frei- 
maurerei. Den niederen Adepten wird zunächst gesagt, er 
stehe für "Gott" oder für den "Großen Architekten". Spä- 
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ter werden sie darüber informiert, dass er auch "Geo- 
metrie" bedeutet. Doch höhere Eingeweihte entdecken 
seine wahre Bedeutung: 


"G" ist die Initiale von "Gott". Seine griechische 
Entsprechung ist die Initiale von Gaia, der 
Erdmutter, der ältesten Geborenen des Chaos, 
deren Name die Wurzel des Substantivs geome- 
tria, Geometrie, ist... Gimel, die hebräische Ent- 
sprechung zu G... gadol, Majestät und gebur, 
stark." 


Aber, so Case, es gibt noch mehr. G ist die Initiale eines 
rabbinischen Begriffs, "der von den Weisen Israels als 
das alphabetische Zeichen des dreieckigen Deltas an- 
gesehen wird und mit dem hebräischen Buchstaben Jod 
verbunden ist", was esoterisch den Phallus Gottes be- 
deutet. Dies gibt einen Hinweis auf seine eindeutig 
sexuelle Natur. 


Case fährt fort zu erklären, dass für die Hebräer das 
Allerheiligste des Tempels der eigentliche Wohnsitz der 
göttlichen Gegenwart oder der Schekinah war. 


Die Schekina ist die Braut oder die weibliche Gefährtin 
von Ein Sof, dem unaussprechlichen, höchsten Gott der 
Juden. 


Die geometrische Form sowohl der perfekten Freimau- 
rerloge als auch des Tempels ist die eines Würfels. Nach 
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dem Sefer Yetzirah, einem Buch der Kabbala, "ist der 
Ort Gottes das innere Zentrum (das Sanctum Sancto- 
rum), von dem die sechs grenzenlosen Linien ausgehen, 
die den Raum bilden und mit den sechs Permutationen 
des göttlichen Namens Yeho versiegelt sind. Ein Würfel 
ist ein Körper, der von sechs gleichen Flächen begrenzt 
wird." 


Obwohl Case diesen Punkt nicht erwähnt, kann man 
leicht erkennen, dass wir zusammen eine Gesamtzahl 
von sechs, sechs und sechs oder 666 haben. 


Die Bibel sagt, dass der Tempel errichtet wurde, um den 
geheimnisvollen Namen der Gottheit zu ehren. 


Kabbalistische Rabbiner können daraus schließen, dass 
in Bezug auf die Gematrie die Zahl seines Namens 666 
ist. Dies korreliert genau mit Offenbarung 13:18: 


"Hier ist die Weisheit. Wer Verstand hat, der 
zähle die Zahl des Tieres; denn es ist die Zahl 
eines Menschen, und seine Zahl ist sechshun- 
dertsechsundsechzig." 


Gibt es andere Geheimnisse, die wir aus dem Studium 
des esoterischen Buchstabens G ableiten können? In der 
Tat, die gibt es. Ich habe gesagt, dass das G für das 
Delta-Dreieck steht und daher ein Symbol der Gottheit 
ist. Das Delta ist das weibliche Dreieck, die untere Hälf- 
te des freimaurerischen Zirkels, und es wird oben durch 
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das männliche Dreieck aufgesetzt, um das freimau- 
rerische Zeichen des doppelten Dreiecks zu vervoll- 
ständigen. 


Das G ist aber auch mit dem Buchstaben Yod verbunden. 
Case schreibt: 


"Es wird von den Kabbalisten gut verstanden, 
dass, obwohl der Name des Buchstabens Yod 
Hand bedeutet, der Buchstabe in Wirklichkeit 
ein Emblem für die göttliche Kraft der 
Schöpfung nach ihrem eigenen Bild ist, die zur 
Gottheit gehört. So stellt Yod das dar, was die 
Griechen den Phallus nannten, das männliche 
Organ der Zeugung..." 


So steht der Buchstabe G letztlich für den Geschlechts- 
akt zwischen der höchsten hebräischen Gottheit, Ein Sof, 
und seiner Shekinah, der göttlichen Gegenwart. Case 
sagt, dass das G, das für den Phallus der Gottheit steht, 
"taktlos erscheinen mag", aber dass die Freimaurer stolz 
auf diese Verbindung zu den alten Mysterien sind. 


Mackey, Herausgeber der Encyclopedia of Freemasonry, 
schreibt: 


"Der Phallus, als Symbol des männlichen gene- 
rativen Prinzips, wurde daher sehr allgemein un- 
ter den Alten verehrt, und das auch als religiöser 
Ritus, ohne den geringsten Hinweis auf irgend- 
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eine unreine oder laszive Anwendung." 


Die Schlange und der Drache: Phallus-Symbole 


Wir gehen weiter und finden bei den Freimaurern eine 
bedeutende kabbalistische Verbindung des Buchstabens 
G mit der Schlange und dem Drachen. Case schreibt: 


"Überall auf der Welt sind die Schlange und der 
Drache phallische Symbole, die jenen unterbe- 
wussten Drang repräsentieren, den die moderne 
Psychologie als Libido bezeichnet. 


"Doch dasselbe Schlangensymbol wird auch 
verwendet, um Weisheit (d.h. chokmah) zu be- 
zeichnen, den Aspekt der Einen Wirklichkeit, 
der dargestellt wird." 


Die Libido, so argumentiert Case, ist eigentlich die trei- 
bende Kraft des Willens, die durch den Freimaurer unter 
Kontrolle gebracht wird. Daher, so fügt er hinzu, "finden 
wir im Zohar (Buch der Kabbala) die ausdrückliche Aus- 
sage, dass das Jod dem (kabbalistischen) Pfad namens 
"Die Intelligenz des Willens" zugeordnet ist. 


Der bewusste Freimaurer (und Jude) besitzt diese Kraft 
des Willens. Das Buch des verborgenen Geheimnisses, 
ein weiteres Buch der Kabbala, sagt, dass Yod der männ- 
liche Pfad der Grundlage ist. Es ist der neunte Sephiroth 
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(Gott oder Aspekt) auf dem Baum des Lebens und sein 
Name ist Yesod. Dies bezieht sich, so Case, auf die 
"Fortpflanzungsorgane des Großen Mannes". 


Der Buchstabe Jod, der durch den Buchstaben G im frei- 
maurerischen Kompass-Symbol und in den Logen sym- 
bolisiert wird, ist in der Kabbala tatsächlich — hören Sie 
sich das an — "das Symbol für das Glied des Bundes, und 
das Glied des Bundes ist der Phallus." 


Denken Sie nur einen Moment nach. Freimaurer und 
andere, die die Kabbala studieren, glauben aufrichtig, 
dass der Phallus des Menschen -— in der Freimaurerei 
durch den Buchstaben G symbolisiert — das "Glied des 
Bundes" ist. Wir sprechen hier von dem Bund zwischen 
Mensch und Gott. Und die Kabbala sieht den Sexualakt 
und den Phallus des Menschen als Teil dieses Bundes 
Gottes? 


Nein, das ist genau der "Bund mit der Hölle", von dem 
der Prophet Jesaja sprach. Er sagte den Männern von 
Jerusalem unverblümt: 


"Und euer Bund mit dem Tod soll aufgelöst wer- 
den, und euer Vertrag mit der Hölle soll nicht 
bestehen..." (Jesaja 28:18) 


Doch in der Kabbala ist Yesod, einer der zehn Götter des 
Lebensbaums, der Phallus des höheren Menschen. Der 
Phallus ist eine kabbalistische Gottheit. Außerdem ist der 
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Phallus, Yesod, "das Glied des Bundes". 


Der männliche Gott, Yesod, hat sexuelle Beziehungen 
mit einer weiteren Gottheit des Lebensbaums, Malkuth, 
der Tochter. Inzwischen werden zwei Menschen, ein 
Mann und eine Frau, die Sex haben, als Spiegelbild des 
göttlichen Paares betrachtet. Diese Vereinigung der bei- 
den, wie sie im freimaurerischen Kompass, einem kab- 
balistischen Symbol, dargestellt ist, erzeugt die Energie- 
kraft, die den intelligenten Menschen schließlich zur 
Selbst-Göttlichkeit vorantreiben wird. 


Die Schlangenkraft 


Diese Energiekraft wird in der Freimaurerei die "Schlan- 
genkraft" genannt. Und dem Juden oder Freimaurer, der 
diese Schlangenkraft praktiziert, wird nachgesagt, er sei 
zu einem Neuen Leben erhoben worden. Dies war in den 
alten Mysterien allgemein anerkannt und ist heute im 
tantrischen Yoga der Hindus üblich. Es ist, sagt Case: 


"Die Vorgänge, durch die ein Mensch sein eige- 
nes Bewusstsein so vervollkommnen und reifen 
lassen kann, seinen eigenen Körper so reinigen 
und verändern kann, dass er dasselbe direkte 
Bewusstsein seines unsterblichen Teils (des 
Phallus) hat, das von unseren alten Brüdern 
erlangt wurde, sind die wahren Geheimnisse der 
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Freimaurerei. Sie sind mit ausreichender 
Ausführlichkeit und Klarheit in den Riten und 
Symbolen der handwerklichen Logengrade 
angegeben." 


So haben wir es direkt von den freimaurerischen Au- 
toritäten selbst, die die Praktiken der Kabbala, einer 
Grundlage des modernen Judentums, verherrlichen und 
heilig halten. Sex ist der Weg zur Gottheit für den Mann, 
der ein Gott werden möchte. Dieser "unanständige" Vor- 
gang ist die Schlangenkraft; er ist die ultimative Chok- 
mah oder Weisheit des Juden. 


Dieses sogenannte "Geheimnis" zur Erlangung jüdischer 
Macht zeigt uns, wie weit sich die Praktiker des heutigen 
Judentums von den göttlichen Prinzipien des Abraha- 
mitischen und Mosaischen Bundes entfernt haben. Die 
Schlangenkraft wird jetzt als der Prozess angepriesen, 
durch den das Individuum zu einem "Mitglied des 
Bundes" gemacht wird. 


Abaddon erhebt sich 


Offenbarung 9 sagt uns, dass Abaddon, der König der 
Teufel, eines Tages aus dem feurigen, bodenlosen Ab- 
grund, der Hölle, aufsteigen wird. Er wird sich inmitten 
von Rauch in Jerusalem erheben, jener großen Stadt, 
"wo auch unser Herr gekreuzigt wurde" (Offenbarung 
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11:8). Und ihm werden sich abscheuliche Kreaturen 
anschließen, die wie Heuschrecken aussehen und die 
Stachelkraft von Skorpionen haben, um die unerlösten 
Menschen auf der Erde zu quälen. 


"Und in jenen Tagen werden die Menschen den 
Tod suchen und ihn nicht finden; und sie werden 
begehren zu sterben, und der Tod wird von 
ihnen fliehen" (Offenbarung 9,6). 


So wird sich Jesajas Prophezeiung erfüllen, dass die 
"verächtlichen Männer Jerusalems" einen "Bund mit 
dem Tod" geschlossen haben werden und "mit der Hölle 
im Bunde stehen." Indem sie dieses gottlose, ge- 
schlechtserzeugende Ritual durchführen, werden die Ju- 
den — und die Freimaurer — einen "Bund" und ein Ab- 
kommen mit der Hölle eingehen. Gott sei ihren Seelen 
gnädig. 


Kapitel 7 


Direkt aus Babylon, Ägypten, Indien und Griechenland 
Die unglaublichen Sex-Götter und -Göttinnen der 
Jüdischen Religion 


"..Hokhmah, der Vater (Gott), und Binah, die 
Mutter (Göttin), vereinigten sich sexuell und be- 
leuchteten sich gegenseitig. Die Mutter empfing 
und gebar den Sohn. Durch die Geburt des Soh- 
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nes fanden die Mutter und der Vater zur Voll- 
kommenheit. Dies führte zur Vollendung von 
allem und der Einbeziehung aller (vier Gott- 
heiten) — Vater, Mutter, Sohn und Tochter. 
Diese Doktrin erhebt die menschliche Sexualität 
zu einem göttlichen Prinzip und vermenschlicht 
Gott." David S. Ariel, Kabbalah: The Mystic 
Quest in Judaism 


"Denn es ist ein Gott und ein Mittler zwischen 
Gott und den Menschen, der Mensch Christus 
Jesus." Timotheus 2:5 


Hey, wollen Sie Mitglied einer Sex-Sekte werden? Wie 
wäre es, wenn Sie der mormonischen (LDS) Kirche bei- 
treten? Ihre Doktrin verspricht Männern, dass sie, wenn 
sie der Botschaft des Gründers Joseph Smith treu sind, 
als Gott ihres eigenen Planeten enden können, versorgt 
mit unzähligen himmlischen Ehefrauen. Smith selbst, 
sagen Historiker, hatte etwa 36 Frauen — und das war nur 
hier auf der Erde. Stellen Sie sich vor, wie viele er 
irgendwo oben im Weltraum haben könnte, als Potentat 
seines eigenen Planeten. 


Nachdem ich jahrelang den Kult und die Religion des 
Mormonentums studiert habe, die 1831 in der kleinen 
Stadt Nauvoo, Illinois, von dem Hochstapler Joseph 
Smith und seinen lüsternen Kumpanen gegründet wurde, 
würde ich persönlich keinem Mann raten, dieser 
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lächerlichen "Kirche" beizutreten, aber bedauerlicher- 
weise haben sich Millionen angeschlossen. Die dop- 
pelten Versprechungen von unbegrenzten sexuellen Ver- 
gnügungen und dem Aufstieg auf den göttlichen Thron 
des eigenen planetarischen Reiches scheinen für viele 
unwiderstehliche Verlockungen zu sein. 


Persönlich bin ich als Christ sehr zufrieden mit meiner 
einen Frau, Wanda, mit der ich nun schon fast vier Jahr- 
zehnte glücklich verheiratet bin. Aber als Student fal- 
scher Religionen und Kulte war ich schon immer daran 
interessiert, die seltsamen und bizarren Doktrinen und 
Lehren dessen aufzudecken, was ich die "Sex-Kulte und 
Religionen" nenne. 


Mormonismus und Freimaurerei — zwei Sex-Kulte 


Der Mormonismus ist eine solche Religion, und der Se- 
xualitätsaspekt in ihren Lehrsätzen ist tatsächlich ein 
Grund dafür, dass diese spirituelle Gruppe eine der am 
schnellsten wachsenden Religionen der Welt ist, mit an- 
geblich etwa fünfzehn Millionen Mitgliedern. Der Mor- 
monismus ist eng mit einer anderen religiösen Sekte ver- 
bunden, der Freimaurerei, und in der Tat waren Joseph 
Smith und alle frühen Gründer der LDS-Kirche Frei- 
maurer. 


Auch die Freimaurerei ist ein Fruchtbarkeits-Sex-Kult. 
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Das gemeinsame Logo der Bruderschaft, das frei- 
maurerische Quadrat mit Zirkel, ist ein Sexsymbol, das 
die sexuelle Vereinigung von Mann (oben) und Frau 
(unten) anzeigt. Das "G" innerhalb des Symbols steht für 
Geometrie, Gnosis, den generativen Akt, Gaia (das 
weibliche Prinzip) und Gott (leider ist der "Gott" der 
Freimaurer Luzifer, dem die Bruderschaft der Freimaurer 
den kryptischen Namen "Großer Architekt des Univer- 
sums" gibt). Der generative Akt ist natürlich ein Code- 
wort für Geschlechtsverkehr, und jedes der dreiund- 
dreißig Rituale des Kults ist von sexueller Bedeutung 
durchdrungen. 


Das Judentum ein Sexkult 


Aber wenn ein Mann, oder eine Frau, wirklich in einem 
schnell wachsenden, sexbasierten religiösen Kult sein 
will, für den größten Bang! (verzeihen Sie das Wort- 
spiel), empfehle ich das Judentum. Ja, das Judentum. Es 
ist die komplizierteste und esoterisch dekoriert von all 
den vielen sexuellen Kulten und -Religionen. 


Der Talmud und sexuelle Devianz 


Der Talmud ist die Grundlage für die Betonung der se- 
xuellen Devianz der Juden und ihres Verlangens nach 
materiellen Gewinnen und Vergnügungen. Der Talmud 
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erlaubt zum Beispiel Sex zwischen Erwachsenen und 
Kindern. Das männliche Kind muss mindestens neun 
Jahre alt sein, das weibliche nur drei. Jüdische Rabbiner, 
Geschäftsleute und hochrangige politische Persönlich- 
keiten in Israel sind berüchtigt für Pädophilie, für den 
weltweiten Sexhandel und für die sexuelle Belästigung 
weiblicher Mitarbeiter. Inzwischen stehen Juden an der 
Spitze der globalen Pornographie-Industrie. 


In der wissenschaftlichen Zeitschrift The Jewish 
Ouarterly, Winter 2004), untersucht der jüdische Pro- 
fessor Nathan Abrams die führende Rolle der Juden in 
der Pornographie. Er schreibt: 


"Juden spielen eine unverhältnismäßig große 
Rolle in der amerikanischen Erwachsenenfilm- 
industrie... Juden haben dazu beigetragen, eine 
Randsubkultur in etwas zu verwandeln, das ein 
Hauptbestandteil der Americana geworden ist. 
Obwohl Juden nur zwei Prozent der amerika- 
nischen Bevölkerung ausmachen, haben sie in 
der Pornografie eine herausragende Rolle ge- 
spielt." 


Abrams sagt, dass es in der jüdischen Gemeinschaft ei- 
nen anhaltenden Hass gegen Nichtjuden und besonders 
gegen die christliche Moral gibt. Dieser Hass treibt die 
Juden dazu, die berüchtigte Pornographie-Industrie 
aggressiv zu betreiben: 
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"Al Goldstein, der Herausgeber des Screw-Ma- 
gazins, sagte: 'Der einzige Grund, warum Juden 
in der Pornografie sind, ist, dass wir Christus 
scheiße finden...‘ Pornografie wird so zu einem 
Weg, die christliche Kultur zu besudeln, und je 
weiter sie in das Herz des amerikanischen Main- 
streams vordringt, desto stärker wird ihr sub- 
versiver Charakter... 


"Wenn man die subversive These erweitert, kann 
die jüdische Beteiligung an der X-Rated-In- 
dustrie als ein sprichwörtlicher doppelter Fin- 
gerzeig an das gesamte WASP (weiße, nicht- 
jüdische) Establishment in Amerika gesehen 
werden." 


Laut Dr. Abrams ist die jüdische Dominanz in der Sex- 
industrie eine erstaunliche Leistung, die es zu erwähnen 
gilt. Er billigt diese Perversität und weist darauf hin, dass 
die Juden stolz darauf sind, "die heidnische Moral zu 
zerstören." 


Nun weiß der durchschnittliche Nichtjude, sogar der 
gewöhnliche Jude auf der Straße, sehr wenig über die 
bizarren sexuellen Riten, Praktiken und Lehren der 
Juden. Aber selbst die einfachsten Studenten der Kabbala 
sind auf die wirklich vielfältige Sexualität der jüdischen 
Religion eingestimmt. Einige der politisch korrekteren 
Rabbiner werden es leugnen, aber sie wissen, was vor 
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sich geht. Die orthodoxen Rabbiner, besonders die Ultra- 
Orthodoxen wie die Chabad, die chassidischen Anhän- 
ger, die Lubawitscher, sind Berichten zufolge tief in die- 
se Sex-Magie eingeweiht. Aber selbst die orthodoxen Ju- 
den, die sich von der Anleitung der Kabbala fernhalten, 
wissen sehr wohl, dass die 613 Gesetze der Halacha 
(jüdisches Gesetz) mit sexuellem Schibboleth gesättigt 
sind. 


Talmud vollgepackt mit sexuellen Anweisungen 


Der Talmud, das heiligste Buch des Judentums, ist voll- 
gepackt mit fleischlichen Maximen und lehrhaften Rat- 
schlägen, die Juden die Erlaubnis geben, Inzest mit min- 
derjährigen Kindern zu "genießen", Unzucht mit den To- 
ten (Nekrophilie) zu treiben und grobe Akte des Ehe- 
bruchs mit der schönen nichtjüdischen Frau oder Tochter 
des Nachbarn zu begehen. 


In einer Passage spricht der Talmud glühend von einem 
Rabbi, der mit jeder Prostituierten auf dem Planeten Er- 
de Sex hatte. Ihr Unzüchtigen da draußen werdet erfreut 
sein zu erfahren, dass dieser sehr sexuell aktive Rabbi, 
laut Talmud, seinen "Anteil" in der wunderbaren 
kommenden Welt erhalten wird. 


Nachdem ich über ein Vierteljahrhundert lang die Myt- 
hologien der Griechen und Römer studiert habe, bin ich 
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mir des unglaublichen Fantasie-Sexlebens der mytho- 
logischen Gottheiten wohl bewusst. Zeus, Athene, Ve- 
nus, Herkules, Orpheus, Atlas, Prometheus, MyJlitta, 
Europa, Poseidon, Iris, Hermes, Aphrodite, Ödipus, 
Minerva, Pandora, und so weiter. Das gesamte Pantheon 
der Götter und Göttinnen blieb ständig sexuell aktiv, 
entführte, vergewaltigte, belästigte und hatte alle Arten 
von "normalem" und abweichendem Sex miteinander. 
Sie taten es auch überall, in den Wolken, im Jenseits, in 
den Tälern, in Höhlen, auf den Bergen und in den tiefen 
Ozeanen. Es gab Inzest, Brudermord, Kindermord und 
alle Arten von notorisch bösem Verhalten unter den Göt- 
tern und Göttinnen, was zu unzähligen Fällen von Rache, 
Vergeltung und Gewalt führte. 


Babylonische Religion ähnlich dem Judentum 


Das Gleiche kann für die Götter und Göttinnen aller 
alten heidnischen und Mysterienreligionen gesagt wer- 
den, einschließlich derer von China, Amerika, den 
pazifischen Inseln, im Mittelmeerraum, im Nahen Osten, 
in Nordafrika, Indien, Persien und Ägypten. 


Im alten Babylon und bei den Chaldäern finden wir eine 
Vielzahl von Gottheiten, viele davon sexueller Natur. 
Laut dem berühmten Historiker des 19. Jahrhunderts, 
dem anglikanischen Bischof Alexander Hislop, in sei- 
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nem klassischen Text The Two Babylons, verehrten die 
Sumarier, Chaldäer und Babylonier während einer 
Schlüsselperiode eine Dreifaltigkeit aus Vater, Mutter 
und Sohn. Der herrschende menschliche Monarch und 
seine Gefährtin nahmen die Gestalt dieser Gottheiten an. 
König Nimrod und Königin Semiramis regierten als 
göttliche Wesen, aber als Nimrod ermordet wurde, heir- 
atete seine Königin Semiramis ihren Sohn und be- 
hauptete, der Geist des toten Monarchen habe von dem 
Sohn Besitz ergriffen. Der Vater wurde als "Gott" 
bezeichnet, der im Himmel regiert. 


Obwohl diese Dreifaltigkeit am prominentesten wurde, 
gab es in den babylonischen Mysterienreligionen meh- 
rere Götter und Göttinnen, und die Menschen verehrten 
oft die eine oder andere, je nachdem, welchen Vorteil sie 
suchten. Es gab einzelne Götter, die den Gläubigen 
Wohlstand versprachen; einige boten den Frauen Frucht- 
barkeit; andere waren Kriegergötter und Göttinnen oder 
Gottheiten, die Gesundheit, langes Leben oder andere 
greifbare Vorteile versprachen. 


In Babylon wie in Ägypten, Griechenland, Rom und in 
Indien bei den Hindus boten verführerische Priesterinnen 
den Männern ihre spirituellen und sexuellen Gefällig- 
keiten als "heilige Akte" der Hingabe an die Große 
Göttin an. Indem der Verehrer Sex mit der Tempel- oder 
Heiligtumsprostituierten hatte, glaubte man, sich mit der 
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unsichtbaren Göttin zu verbinden. Der Geschlechtsver- 
kehr mit der Priesterin war ein Ritual, bei dem vor dem 
Akt gebetet wurde und die Priesterin einen andächtigen, 
farbenfrohen, anzüglichen Tanz aufführte. Nach dem 
Vollzug übergab der Mann eine im Voraus vereinbarte 
"Gabe" an den Schrein oder Tempel als Akt der Hingabe. 


Nun waren diese Praktiken in Babylon während der 70- 
jährigen Gefangenschaft (609-538 v. Chr.), in der die Be- 
völkerung Israels den babylonischen Herren unterworfen 
war, üblich. Der Prophet Jeremia hatte öffentlich erklärt, 
dass die Israeliten und ihre religiösen und politischen 
Führer bereits in Jerusalem ihre Schlechtigkeit unter Be- 
weis gestellt hatten. Diese Abscheulichkeiten hatten in 
der Tat ihre Gefangenschaft in Babylon herbeigeführt, 
nachdem der dortige König Nebukadnezar Israel und 
seine Hauptstadt erobert hatte. Während dieser sieben 
langen Jahrzehnte in Babylon vervielfachten die religiö- 
sen Führer, anstatt für ihre groben Sünden Buße zu tun, 
diese, indem sie die dämonischen Praktiken der Babylo- 
nier beobachteten und sie in ihr eigenes dunkles 
Kämmerlein voller geistlichen Verrats integrierten. 


Als sie schließlich nach Jerusalem zurückkehrten, rühm- 
ten sich viele dieser bösen Priester Israels, zusammen 
mit dem Sanhedrin, ihres gelehrten Wissens über die 
babylonischen Mysterienlehren und rituellen Praktiken. 
Außerdem spiegelten ihre "Mündlichen Überlieferun- 
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gen" ihre Übernahme babylonischer Magie, Astrologie 
und anderer schwarzer Künste wider. Die mündlichen 
Überlieferungen wurden in Tinte niedergeschrieben und 
wurden zu den 63 Bänden des babylonischen Talmuds, 
der bis heute von den Oberrabbinern als Israels heiligstes 
Buch angesehen wird. 


Die Kabbala und ihre Hexerei und Zauberei 


Später, im Mittelalter, wurde noch mehr Babylonismus 
mit mittelalterlicher Hexerei und Zauberei verschmol- 
zen, vor allem durch die Arbeit des spanischen Juden 
Moses de Leon, und die Kabbala wurde zu einem wei- 
teren wichtigen System für den rabbinischen Kult des 
"Judentums". Jetzt, wo wir uns kühn ins einund- 
zwanzigste Jahrhundert bewegen, steht die Kabbala im 
Mittelpunkt. Ihre magischen Künste werden von ortho- 
doxen Juden und anderen, weniger starren jüdischen 
Religionsgruppen gleichermaßen verehrt. Die Konser- 
vativen und Reformjuden, sogar die Säkularisten sind 
"in" Kabbala. 


Auch viele Nichtjuden sind von der Kabbala fasziniert, 
und sie werden von den Rabbinern oft nicht entmutigt. 
Kabbalistische Rabbiner haben Freude daran, ihre 
magischen, heidnischen Konzepte in Seminaren, Work- 
shops, online und in Büchern, Videos und anderen Me- 
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thoden Scharen zu präsentieren, die nach diesen Lehren 
hungern. Wie bei den alten Mysterienreligionen ist die 
Verlockung sexueller Vergnügungen eine große Anzie- 
hungskraft, aber die Rabbiner versprechen auch, dass das 
Studium der Kabbala einem Glück, Glückseligkeit, 
körperliche Heilung und Wohlstand bringen wird. 


Ein zusätzlicher Anreiz ist, dass der kabbalistische Ein- 
geweihte den strengen 613 Gesetzen der talmudischen 
Halacha keine besondere Beachtung schenken muss. Die 
Rabbiner verwerfen den Talmud oft nicht, aber sie 
spielen ihn herunter, wenn sie neuen Rekruten die Ge- 
heimnisse der Kabbala lehren; sie betonen stattdessen 
die fleischlichen Freuden, die durch die Praxis des 
kabbalistischen Sex, der Meditation, des Singens, der 
Musik usw. angezogen werden. 


Die Kabbala lehrt 
dass das Judentum viele Gottheiten hat 


Eine Sache, die der kabbalistische Eingeweihte entdeckt, 
ist, dass das Judentum dank der Kabbala eine poly- 
theistische Religion ist, deren Universum von zahlrei- 
chen Sex-Göttern und -Göttinnen bevölkert wird. Jehova 
oder "ICH BIN", der Gott der Thora und des Alten Testa- 
ments, wird in dem Gedränge, die neue Theologie der 
vielen sexuell promiskuitiven Gottheiten zu lernen, fast 
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vergessen. Ein Großteil der Aktivitäten der frommen 
Religiösen zielt darauf ab, diese vielen Gottheiten zur 
Kopulation miteinander zu bewegen und zu ermutigen. 
Es wird angenommen, dass Sex positive Energiekräfte 
erzeugt und Wohlstand "schafft", usw. 


Das Pantheon der Götter und Göttinnen im esoterischen 
Judentum und ihre verschiedenen Rollen sind nicht 
leicht zu verstehen, aber der renommierte Professor Is- 
rael Shahak von der Hebräischen Universität in Jerusa- 
lem hat in seinem ausgezeichneten Buch Jewish History, 
Jewish Religion: The Weight of Three Thousand Years. 
Hier ist nur ein Teil seiner Beschreibung des 
kabbalistischen Systems: 


"Nach der Kabbala wird das Universum nicht 
von einem Gott, sondern von mehreren Gotthei- 
ten mit verschiedenen Charakteren und Ein- 
flüssen regiert, die von einer undeutlichen, fern- 
en Ersten Ursache ausgehen. Wenn man viele 
Details weglässt, kann man das System wie folgt 
zusammenfassen. Aus der ersten Ursache 
wurden zuerst ein männlicher Gott namens 
"Weisheit" oder "Vater" und dann eine weibliche 
Göttin namens "Wissen" oder "Mutter" emaniert 
oder geboren. Aus der Ehe dieser beiden wurde 
ein Paar jüngerer Götter geboren: Der Sohn, der 
auch mit vielen anderen Namen wie "Kleines 


296 


Gesicht' oder 'Der Heilige Gesegnete' genannt 
wurde; und die Tochter, die auch 'Dame' (oder 
'Matronit', ein aus dem Lateinischen abgeleitetes 
Wort), 'Shekinah', 'Königin und so weiter 
genannt wurde. 


"Diese beiden jüngeren Götter sollten vereinigt 
werden, aber ihre Vereinigung wird durch die 
Machenschaften Satans verhindert, der in die- 
sem System eine sehr wichtige und unabhängige 
Persönlichkeit ist. 


"Die Schöpfung wurde von der Ersten Ursache 
unternommen, um ihnen die Vereinigung zu 
ermöglichen, aber durch den Sündenfall wurden 
sie uneiniger als je zuvor, und in der Tat hat es 
Satan geschafft, der göttlichen Tochter sehr nahe 
zu kommen und sie sogar zu vergewaltigen (ent- 
weder scheinbar oder tatsächlich — darüber 
gehen die Meinungen auseinander). 


"Die Erschaffung des jüdischen Volkes wurde 
unternommen, um den durch Adam und Eva 
verursachten Bruch zu heilen, und unter dem 
Berg Sinai wurde dies für einen Moment er- 
reicht: der männliche Gottessohn, inkarniert in 
Moses, wurde mit der Göttin, Shekinah, vereint. 
Unglücklicherweise verursachte die Sünde des 
Goldenen Kalbes erneut Uneinigkeit in der Gott- 
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heit; aber die Reue des jüdischen Volkes hat die 
Dinge bis zu einem gewissen Grad wieder in 
Ordnung gebracht. 


"In ähnlicher Weise glaubt man, dass jedes Er- 
eignis der biblischen jüdischen Geschichte mit 
der Vereinigung oder Trennung des göttlichen 
Paares verbunden ist. Die jüdische Eroberung 
Palästinas von den Kanaanitern und der Bau des 
ersten und zweiten Tempels sind besonders gün- 
stig für ihre Vereinigung, während die Zer- 
störung der Tempel und das Exil der Juden aus 
dem Heiligen Land nur äußere Zeichen nicht nur 
der göttlichen Trennung, sondern auch einer 
wirklichen 'Hurerei nach fremden Göttern’ sind: 
Die Tochter gerät tief in die Macht des Satans, 
während der Sohn verschiedene weibliche sata- 
nische Persönlichkeiten in sein Bett nimmt, statt 
seiner eigentlichen Frau." 


Professor Shahak betont, dass das Judentum weit von der 
einfachen Religion entfernt ist, die Gott Moses und den 
Propheten gegeben hat. Es ist, wie er erzählt, eine poly- 
theistische Religion mit vielen verschiedenen Göttern 
und Göttinnen, einige davon ziemlich vulgär und eitel. 
Er fügt hinzu: 


"Was auch immer über dieses kabbalistische Sy- 
stem gesagt werden kann, es kann nicht als 
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monotheistisch angesehen werden, es sei denn, 
man ist auch bereit, den Hinduismus, die späte 
griechisch-römische Religion oder sogar die 
Religion des alten Ägyptens als 'monotheistisch' 
anzusehen." 


Sogar mit all diesen vielen Gottheiten, erklärt Shahak, 
heften sich die Kabbala-Juden auch an "Satan", zu dem 
sie beten und dem sie Anerkennung zollen. 


Shekinah, die Mutter Israels 


Athal Bloomer, ein früher praktizierender Jude, der unter 
dem Namen "Ahron Yosef" schreibt, sagt, dass die Sche- 
kinah, die Mutter, das zentrale Konzept der jüdischen 
Mystik ist. Die Schekina ist bekannt als die göttliche 
(oder reale) Gegenwart. Natürlich findet sich der Titel 
oder Name "Schekinah" nirgends in der Heiligen Bibel, 
aber viele Juden bestehen darauf, dass die heilige Wolke, 
die den Kindern Israels in der Wüste vierzig Jahre lang 
folgte und sie überschattete, nachdem sie der Gefangen- 
schaft des pharaonischen Ägyptens entkommen waren, 
die "Schekinah"-Herrlichkeit war. Diese Muttergöttin ist 
bei den Juden unter vielen Titeln bekannt — als Himmels- 
königin, als Mutter Israels, Sabbatkönigin, Matronita 
(Mataar), eine Kriegerkönigin, die gegen die Feinde Is- 
raels kämpft, die weibliche Weisheit, die heilige Jung- 
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frau, die Erdenjungfrau, die Jungfrau von Jerusalem oder 
einfach als die "Gemeinschaft Israels". Sie wird auch als 
die weibliche Version von Leviathan, der Schlange, 
dargestellt. 


Daniel Matt, Autor von Zohar — Das Buch der Er- 
leuchtung, erklärt, dass Titel wie die Sabbatkönigin und 
die Shekinah ein und dasselbe sind. Jüdische Hexen 
verehren sie heute als die Erdmutter. Malkuth wird als 
der Name des niederen Mutteraspekts gelehrt (Ja, es gibt 
eine höhere und eine niedere Mutter, wie es oft in einem 
okkulten System der Fall ist, in dem das Konzept "Wie 
oben, so unten" und der Konflikt der Gegensätze zu 
finden ist). 


Der Prophet Jeremia hat Israels Anbetung eben dieser 
weiblichen Gottheit, die die abgefallenen Israeliten als 
"Königin des Himmels" verehrten, scharf verurteilt: 


"Siehst du nicht, was sie in den Städten Judas 
und auf den Straßen Jerusalems tun? 


"Die Kinder sammeln Holz, und die Väter 
zünden das Feuer an, und die Frauen kneten 
ihren Teig, um der Himmelskönigin Kuchen zu 
backen und anderen Göttern Trankopfer 
auszugießen, damit sie mich zum Zorn reizen. 


"Reizen sie mich zum Zorn, spricht der HERR; 
reizen sie sich nicht selbst zur Verwirrung ihres 
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Angesichts? 


"Darum, so spricht Gott der HERR: Siehe, mein 
Zorn und Grimm wird ausgegossen werden über 
diese Stätte, über Menschen und Vieh und über 
die Bäume des Feldes und über die Früchte des 
Ackers; und es wird brennen und nicht 
ausgelöscht werden." 


Eine Verwechslung. 
von Gottheiten und sexuellen Aktivitäten 


In den Lehren der Kabbala hat diese Mutter, die Binah 
genannt wird, ständigen, nie endenden Sex (Vereinigung) 
mit dem Vater, Hokhmah, und dies ist ein fortwährend 
schöpferischer — das heißt, ein generativer Akt. In einer 
ihrer verschiedenen Formen ist die Göttin jedoch Mal- 
kuth, die Tochter (die auch Schwester ist) und es gibt den 
Sohn, Tiferet. Sie alle haben gemeinsam heiligen Sex, 
indem der Sohn den Yesod (auch Hesod oder Jesod ge- 
nannt), den Penis, benutzt, der eine der zehn Sephiroth 
(Sefirot) Gottheiten oder Manifestationen (manche sagen 
"Attribute", "Ausdrücke" oder "Aspekte") der Höchsten 
Gottheit ist, die die Juden "Ein Sof" nennen. Alle zehn 
Sefirots sind Götter oder Göttinnen und zusammen bil- 
den sie die gesamte Gottheit. 


Die ersten neun Sefirots sind wiederum in drei Triaden 
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unterteilt, die jeweils drei Sefirot (Gottheiten) enthalten. 
Das zehnte Sefirot ist die Shekinah. Diese zehnte Sefirot 
ist so besonders und geehrt, dass sie nicht Teil der drei 
Triaden ist. Wie ich bereits erwähnt habe, ist ihr Name 
im Sephiroth (Baum des Lebens) "Malkuth". 


Nun wird von der untersten Triade der Sefirot im kab- 
balistischen Lebensbaum gesagt, dass sie die beiden Bei- 
ne, rechts und links, Ein Sof, der Höchste Gott, und sein 
Penis oder Phallus sind. Jeder der drei hat einen Namen, 
und der Phallusgott wird "Yesod" (Fundament) genannt. 
Ja, der Penis ist das eigentliche Fundament des höchsten 
Vatergottes der Juden. Darüber hinaus wird nach der 
Lehre der Kabbala das Licht und die Kraft der Sefirot 
(Baum des Lebens), der Gesamtheit der zehn Götter und 
Göttinnen, durch den Phallus-Gott, Yesod, zur untersten, 
zehnten Gottheit geleitet, die die Mutter in ihrer Form 
der Tochter, Malkuth, ist. So wird das göttliche Licht des 
großen Gottes der Juden durch die Arbeit seines Phallus- 
Teils erzeugt. In der Kabbala werden viele geheimnis- 
volle Worte verwendet, um eine andere Sache dar- 
zustellen. 


Zum Beispiel wird auf den "Garten" verwiesen, der sich 
als Symbol für Malkuths Vagina zwischen ihren Schen- 
keln herausstellt. Der Sohn, Tiferet, pflanzt seinen He- 
sod, den Phallus, in den "Garten" der Tochter. 


Es werden auch die Braut und ihr Bräutigam, der 
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Ehemann, erwähnt. Die Braut ist natürlich Malkuth, die 
Tochter, und ihr Ehemann ist der Sohn, Tifeeret. Der 
Ehemann geht in den Garten, wo er die Vereinigung mit 
der Braut hat. 


Der hebräische Buchstabe "VAV", dem in der jüdischen 
Gematrie (Numerologie) die Zahl 6 zugeordnet ist, ist 
mit dem Sohn Gottes der Sefirot (Lebensbaum) 
verbunden. 


In dem klassischen Lehrbuch "Die Heilige Kabbala" von 
Arthur Edward Waite erfahren wir, dass "die Schekina 
(die Mutter/Göttin) die Präsidentin eines Geschlechts- 
mysteriums ist." Die "Geheimlehre der Kabbala" handelt 
vom Sex, fügt Waite hinzu: Der Penis des Gottes wird 
als "Quelle" bezeichnet, und wenn er ihn nicht aus- 
reichend in sexueller Vereinigung mit den weiblichen 
Aspekten benutzt, macht er sich eines "irreparablen Ver- 
brechens schuldig." Das Gleiche gilt für einen jüdischen 
Mann. Wenn ein Mann nicht oft sexuelle Vereinigung 
hat, ist er nicht heilig, denn, so erklärt Waite, "ein Mann 
wird im Moment des Geschlechtsverkehrs geheiligt." 


Also: "Der heilige Geschlechtsakt ist spirituell", und 
beim Koitus, also der sexuellen Vereinigung, empfängt 
der Mann die "Herrlichkeit" in sich selbst: "Die Allerhei- 
ligste Schekina in der Höhe lebt zusammen und wohnt 
während des äußeren (sexuellen) Aktes in ihm." 
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"Die beiden Geister (Mann und Shekinah/Mutter) wer- 
den ausgetauscht", sagt Waite, wenn der Phallus (Penis) 
des Mannes in den Körper der Frau eindringt. Die beiden 
Parteien bei der Kopulation, so heißt es, sind weder 
männlich noch weiblich, sondern sind zu einer einheit- 
lichen geistigen Einheit geworden, "die aus der Welt da 
oben besteht." Wie Oben, so Unten. 


Laut den kabbalistischen Autoritäten Dan und Lavinia 
Cohm-Sherook liefert und ist der Sexualakt die eigent- 
liche "Lebenskraft des Kosmos." Sie stellen fest, dass 
Erotik vor allem unter den einflussreichen chassidisch- 
orthodoxen Juden und in einigen Werken dieser Sekte 
weit verbreitet ist. Die Bewegung während des Gebets 
wird als Kopulation mit der Shekinah dargestellt. Auch 
das satanische Hin- und Herwippen der orthodoxen Ju- 
den an der sogenannten "Klagemauer" in Jerusalem auf 
dem Tempelberg ist für viele offenbar eine sexuelle 
Sache. Die Anbeter glauben, sie hätten Geschlechts- 
verkehr mit Malkuth oder mit der Shekinah. 


Dies ist die gleiche Lehre, die in der Hindu-Religion zu 
finden ist. Schon das Wort "Yoga" bedeutet, mit der Göt- 
tin "gejocht" zu sein, die als "Shakti" bekannt ist. Und es 
ist dasselbe in jeder Mysterienreligion seit undenklichen 
Zeiten, die bis nach Babylon und dem pharaonischen 
Ägypten zurückreichen. 


In der jüdischen Religion ist Sex am Sabbat besonders 
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wichtig. Waite sagt, dass dies "der Moment ist, in dem 
der Heilige (der Phallus des Sohnes) mit der 'Gemein- 
schaft Israels’ (die Vagina der Tochter) vereinigt wird. In 
der sexuellen Vereinigung am Sabbat wird der jüdische 


Mensch 'eins und vollkommen'. 


Nach der kabbalistischen Lehre enthüllt Waite: "Er (der 
männliche Jude) zieht den Heiligen Geist auf sich herab, 
und er wird der Sohn des Heiligen genannt, gepriesen sei 
Er." 


"Das Höchste Mysterium ist ein Mysterium des Sexes", 
erklärt Waite, und das Prinzip ist, dass ein Mann mit der 
Frau "verbunden" (sexuell verbunden) sein muss, damit 
die Shekinah mit ihm sein kann. In der Tat, kein Sex, 
kein Segen, keine Muttergöttin im Inneren. Und dieser 
Mangel wird als eine sehr ernste Situation betrachtet. 


Die Kabbalisten betonen, dass kein Mensch in das 
"wahre Leben" eintreten kann, wenn er sich nicht dem 
Sex hingibt. "Der Arbeiter im Weinberg Gottes" ist 
derjenige, der Sex hat. Ein Mann kann Gott nicht ken- 
nen, es sei denn, er betritt den "Garten" und erfährt das, 
was die "Wirkliche Gegenwart" der Mutter (oder Toch- 
ter) genannt wird, so dass die Rechtschaffenheit die 
Frucht des Geschlechtsverkehrs ist. 


Der Zohar spezifiziert, dass "ein Mann durch die heilige 
Vereinigung mit einer Frau vollendet und vollkommen 
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gemacht wird. Nur er kann ein Opfer bringen." 


Talmud und Kabbala stimmen überein 


Der Talmud ist sich einig. Er lehrt, dass die eheliche Be- 
ziehung eine Mitzwa ist, ein "gutes Werk", und "jede 
Freude, die aus einem guten Werk resultiert, ist Sche- 
kina." Der "Gefährte in der Höhe" braucht die jüdischen 
Männer, um dieses gute Werk zu tun, damit die göttliche 
Schöpfung im Universum weitergehen kann. Die sexuel- 
le Vereinigung von jüdischen Männern und Frauen hier 
auf der Erde aktiviert die spirituelle Umgebung im Him- 
mel und stiftet oder inspiriert die heiligen Paare — die 
Götter und Göttinnen - sich selbst sexuell zu vereinigen. 
Wenn die heilige "Mutter und der Vater, der Sohn und 
die Tochter sich am Sex erfreuen, ist Satan gezwungen, 
sitzen zu bleiben und zu warten. Er kann die bereits 
beschäftigte Göttin nicht belästigen, um Sex mit ihm zu 
haben." Die "Heilige Familie", die Sex hat, ist die 
"Ideale Familie", sagen die Kabbalisten. 


Am wichtigsten ist, dass nur Sex auf der Erde durch jü- 
dische Männer und Frauen in der Lage ist, Gott zu ver- 
vollständigen. Dies ist eine schwere Last der Ver- 
antwortung für den einzelnen Juden. Der jüdische Mann 
muss sich dieses "göttliche Prinzip" immer vor Augen 
halten und stets die Vereinigung mit seiner Frau suchen. 
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Wenn nicht, sind die Kräfte Gottes begrenzt und 
schwach. 


Er, der Mann, muss die lustvolle Arbeit im Garten ver- 
richten, damit die "göttliche Zeugung" stattfinden kann. 
Nur Sex kann zu dem lang erhofften "Tikkun Olam" füh- 
ren — der Besserung der Welt und dem Einzug der 
Jüdischen Utopie. 


Waite sagt, dass die Kabbala hier den Punkt betont, dass 
"die Lust, die er (der Mann) erfährt, verdienstvolle 
Arbeit ist." Es ist heilig. Die Mutter wohnt nur bei dem 
Mann, der eheliche Beziehungen hat. 


Dieses Prinzip wird als "Das Geheimnis der göttlichen 
Zeugung" bezeichnet und ist "dem Eingeweihten vor- 
behalten." Offensichtlich sind Absicht und Blut der 
Schlüssel, und so bekommt ein Nichtjude keinen heili- 
gen Kredit, egal wie oft er kopuliert. Der Talmud sagt, 
dass Nichtjuden Gojim (Vieh oder Tiere) sind und daher 
ist ihre sexuelle Vereinigung kein spiritueller Akt. 


Außerdem ist es in der kabbalistischen Theologie der 
Geschlechtsverkehr, der Seelen hervorbringt. Die Nicht- 
Juden haben keine Seelen und haben somit keinen Anteil 
am Himmelsbaum. 
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Der ekelhafte Sex der Kabbala 


David Ariel, eine bekannte Autorität auf dem Gebiet der 
Kabbala, schreibt in Kabbala: The Mystic Quest in 
Judaism (Die mystische Suche im Judentum), darauf hin, 
dass "alle Worte der Tora auf das göttliche Mysterium 
hinweisen", mit anderen Worten, auf die sexuelle Rege- 
neration. "Wir sollten die Tora nicht wörtlich als Ge- 
schichten über menschliche Ereignisse lesen, sondern als 
geheimnisvolle und verschleierte Hinweise auf das 
Innenleben Gottes und die Beziehung des Göttlichen zur 
Welt... Man sucht die verborgene Bedeutung heraus." 


Mit anderen Worten, wir sollen das, was die Schriften 
tatsächlich sagen, völlig außer Acht lassen und zu den 
rabbinischen "Weisen" gehen, um ihre erhellenden 
Erklärungen und fantastischen Fabeln zu erhalten. 


Der Gelehrte Michael Hoffman II kommentiert in seinem 
unvergleichlichen, 1101-seitigen Expos& der dunklen 
Religion der Juden, "Judaism Discovered", dass die Rab- 
biner die geraden Worte der Thora und des Alten Testa- 
ments für ungültig erklären und verwerfen und sie durch 
ihre eigenen, mit Schmutz befleckten Mythen und 
Fantasien ersetzen: 


"Die Botschaft, die Satan in die Ohren derer 
flüstert, die vom unreinen talmudischen/ kab- 
balistischen Geist beeinflusst sind, ... ist, dass 
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der geschriebene Text des Alten Testaments 
nicht ausreichend ist. Er ist unvollständig und 
mangelhaft. 


"In der Tat lehrt das Judentum, dass es völlig un- 
verständlich und letztlich stumm ist, wenn es 
nicht aus dem Mund der talmudischen Rabbiner 
gelehrt wird...es sind die Rabbiner und nicht die 
Bibel, die die Quelle aller göttlichen Gnosis, 
Weisheit und Heiligkeit sind... Der Talmud er- 
hellt den Kernhorror im Zentrum dieses Herzens 
der Finsternis, indem er lehrt, dass die Ver- 
fälschung der Schrift zentral für das Verständnis 
der Schriften ist..." 


Hoffman beweist Punkt für Punkt, dass die finsteren 
Rabbiner, von denen sich viele leicht als unwissende 
Idioten und Schlimmeres erweisen, tatsächlich die heili- 
gen Schriften verspotten, indem sie den niederträch- 
tigsten satanischen Müll und Unsinn ersetzen — alberne 
Doktrinen und Fabeln, die die Welt in ihrem politisch 
korrekten Paradigma mit Ehre und Auszeichnungen 
überhäuft. 


Die Kabbala ist der Hauptvertreter dieses unver- 
ständlichen Mülls und ist die Grundlage für die ckel- 
haftesten Märchen. Sie ist gefüllt mit wirren sexuellen 
Heldentaten und einem Scheffelkorb voll psychologi- 
schem Hokuspokus, den sich ein Hardcore-LSD- 
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Benutzer oder ein Verrückter ausdenken könnte. 
Dennoch strömen Hollywood-Stars und Prominente zu 
den kabbalistischen Rabbinern, um "Erleuchtung" zu 
finden. 


"Wie alle babylonischen Religionen", bemerkt Hoffman, 
"praktiziert das Judentum magica sexualis (Sexual- 
magie)." Aber auf einem groben, vulgären und profanen 
Niveau, das typisch für die ungelehrtesten heidnischen 
Völker ist. 


Sexuelle Codewörter 


Die Bemühungen der Rabbiner, die Sprache umzu- 
wandeln, um eine versteckte Interpretation zu schaffen, 
ist besonders bezeichnend für die grobe, durchsichtige 
Dummheit dieser lächerlichen, schwarz gekleideten 
Männer mit struppigen Bärten und schlangenartigen 
Windungen, die aus ihren kleinen Schädelkappen heraus- 
hängen. Ariel gibt in seinem erklärenden Lehrbuch über 
die Lehren und Prinzipien der Kabbala eine Reihe von 
Beispielen, die veranschaulichen, wie Sprache, Worte 
und Begriffe, die wir für selbstverständlich halten, nicht 
unbedingt dasselbe sind, wenn sie durch den gutturalen 
Verstand der sexbesessenen Rabbiner gefiltert werden. 
Für einen dieser wildgewordenen religiösen Gelehrten ist 
eine Karotte ein Penis, eine Tür eine Vagina, ein Himmel 
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ein Bett und ein Meer ist Weisheit. 


Betrachten Sie zum Beispiel die folgende Beschwörung 
oder Anrufung, die in kabbalistischen Ritualen üblich ist: 


"Höre, o Braut, Israel kommt! Bereite dich vor! 
Dein Mann nähert sich in seinem Schmuck. Er 
ist bereit für dich." 


Der Kabbalist liest und versteht diese Worte in einem 
ganz anderen Licht als der ahnungslose und unein- 
geweihte Mensch. Die Bedeutung für den Studenten oder 
Meister der Kabbala: Es ist wichtig, dass die Frau sich 
zum Sex bereit macht, dass ihr Mann eine Erektion hat 
und mit ihr Geschlechtsverkehr haben will. 


Betrachten Sie nun das folgende Gebet, dessen 
Anfangspassage alle Juden als das "Schma" kennen:" 


"Der Herr, unser Gott, der Herr ist eins. In einer 
Einheit, einer Hingabe, ohne Trennung. Alle 
Glieder sind verbunden." 


Der Kabbalist glaubt, dass durch die sexuelle Ver- 
einigung der Mutter (Binah) und des Vaters (Hokhmah) 
oder der Tochter (Malkuth oder Shekinah) mit dem Sohn 
(Tiferet) die Erlösung vollzogen wird. Das Volk Israel 
wird, wie die Mutter und der Vater, durch Geschlechts- 
verkehr erlöst und eins gemacht. So lesen wir, dass, 
wenn "alle Glieder verbunden sind und der Hesod 
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(Phallus) in der Mutter oder Tochter ist, die Einheit, die 
entsteht, die eine Gottheit schafft." Erst dann ist Gott 
"vollendet". Nur dann wird das Schma Wirklichkeit und 
die Worte des Gebetes "Der Herr, unser Gott, der Herr ist 
eins" werden Realität. Gott ist unvollständig und in 
seiner Hose verstreut, bis Mann und Frau den Ge- 
schlechtsverkehr vollziehen! 


Göttlicher Geschlechtsverkehr von mehreren Gottheiten 


Zusammenfassend lässt sich sagen, dass das Judentum 
zwar vorgibt, eine monotheistische Religion zu sein, und 
dass sich sein gemeinsames Gebet auf diese mono- 
theistische Doktrin bezieht, aber in Wirklichkeit ist das 
Judentum, wie Professor Israel Shahak und Tausende 
anderer jüdischer akademischer Autoritäten und Rab- 
biner genau wissen, eine polytheistische Religion. In der 
Tat ist es ein polytheistischer Sexkult mit göttlichem 
Geschlechtsverkehr, von dem gesagt wird, dass er Erlö- 
sung bringt und Heiligkeit und Rechtschaffenheit 
erzeugt. Die "eine Hingabe", von der die Juden sprechen, 
bezieht sich auf den Sexualakt, nicht auf den Einen Gott. 


Offensichtlich lügen die meisten Rabbiner diesbezüglich 
einfach, obwohl vielleicht eine große Anzahl von ihnen 
persönlich davon überzeugt ist, dass ihr durcheinander 
gewürfeltes, bizarres System sexueller Riten und se- 
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xueller Energien seitens zahlreicher Gottheiten innerhalb 
des Lebensbaums der Kabbala, der Sephiroth, eine An- 
gelegenheit des einen Gottes ist, der eine Vielzahl von 
"inneren Vorgängen" ausführt. 


Ein Rabbiner hat tatsächlich einmal versucht, mich da- 
von zu überzeugen, dass die vielen sexuellen Kombi- 
nationen der Sephiroth (oder Sefirot) "so ähnlich sind 
wie ein Mann beim Masturbieren" — dabei, so erklärte 
der Rabbiner, "sind der Kopf, das Herz, die Hand, der 
Arm und der Penis des Mannes am Werk. Diese vielen 
Teile", fügte er hinzu, "sind alle in den einen Mann 
integriert." 


Verblüfft über die Kühnheit seiner Metapher und ihre 
abstoßende Natur — die Behauptung, dass Gottes inneres 
Wirken der Masturbation ähnelt — erwiderte ich, dass ein 
geistig gesunder Mann, wenn er einen solchen Akt voll- 
zieht, nicht jedem seiner beteiligten Körperteile Namen 
oder eine Charaktergottheit zuordnet, noch behauptet ein 
geistig gesunder Mann, dass Masturbation ein göttlicher, 
kreativer, erlösender oder erlösender Akt ist. 


Wenn Sie das nächste Mal hören, wie ein Jude einen 
Christen verspottet und behauptet, die christliche Lehre 
von Vater, Sohn und Heiligem Geist sei "polytheistisch" 
und sei ein Glaube an "drei Götter", nicht an einen, dann 
sollten Sie sich daran erinnern, was die Juden tatsächlich 
glauben. 


313 


Verstoß gegen die Zehn Gebote 


Obwohl das erste der Zehn Gebote, das Mose und Israel 
gegeben wurde, befiehlt, dass der Mensch keinen an- 
deren Gott als den Einen Wahren Gott haben soll, haben 
die Juden es für angebracht gehalten, dieses Gebot zu 
verletzen. Wie Jesus ihnen vorwarf, haben sie die 
babylonischen "Traditionen der Menschen" an die Stelle 
der göttlichen Richtlinien gesetzt, die ihnen von einem 
liebenden und fürsorglichen Gott gegeben wurden. 


Darüber hinaus beleidigen und lästern die Juden Gott, 
indem sie eine Theologie eines vermenschlichten se- 
xuellen "Gottes" annehmen, der davon abhängig ist, dass 
Männer hier auf der Erde Sex mit Frauen haben, um 
seine "Vollendung" und ihre "Erlösung" zu erreichen. 
Mehr noch, sie tun dies auf die vulgärste und spirituell 
verdorbenste Art und Weise, die möglich ist. Ich habe 
Mitleid mit diesen schmutzigen Lehrern der 
Ausschweifung am Jüngsten Tag. 


Sich vorzustellen, dass, wie David Ariel sagt, "Kab- 
balisten neue Erlösungsrituale geschaffen haben, deren 
Zweck es ist, die Auferstehung der Shekinah und ihre 
Wiedervereinigung mit Tiferet herbeizuführen." Was 
könnte blasphemischer und spirituell kranker sein als 
das? Und dann zu verbergen, was sie tun, mit geheimen 
Codewörtern und kabbalistischer Mysteriensprache, die 
angeblich nur von Eingeweihten verstanden wird — was 
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für ein Müll! Was für eine Überheblichkeit und Eitelkeit 
ihrerseits. 


In einer frischen, neuen Version des alten Sprichworts 
"Singe, während du arbeitest" spricht Ariel von populä- 
ren Hymnen, die in der Synagoge und in jüdischen Häu- 
sern gesungen werden und sich subtil auf diese "ver- 
dienstvolle" Arbeit der sexuellen Vereinigung beziehen. 
Eine klassische Hymne wurde bereits 1560 von Shlomo 
Ha-Levi Alkabetz komponiert. Sie trägt auf Hebräisch 
den Titel "Lekhah Dodi" oder "Komm, mein Geliebter". 
Diese Melodie soll eine Sabbat-Liturgie sein, und ihr 
Zweck ist es, eine "kosmische Hochzeitsfeier" zu 
inspirieren. 


Mit anderen Worten: eine Verbindung von Sex auf der 
Erde und im Himmel, an der die Götter (und Göttinnen) 
sowie Männer und Frauen teilnehmen. (Und man sagt, 
das Judentum sei eine alte, schwerfällige Religion!) 


Amerikas berühmtester Rabbi 
ein Kabbala-Sex-Perverser 


Es gibt viele Beweise dafür, dass einige Juden ihr heili- 
ges Kabbala-Sex-Ritual tatsächlich bei der Arbeit prak- 
tizieren. Dr. Henry Makow, dessen zentrales Buch 
Illuminati 2: Deceit and Seduction (Illuminaten 2: Täu- 
schung und Verführung) viele der Methoden, Taktiken 
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und Praktiken des satanischen Judentums aufdeckt, 
berichtet über den sexuellen Hedonismus eines der ber- 
ühmtesten Rabbiner Amerikas, Rabbi Stephen Wise. Ma- 
kow stellt fest, dass Wise ein persönlicher Freund so- 
wohl von Präsident Franklin D. Roosevelt als auch von 
FDRs jüdischem Betreuer Bernard Baruch war. Wise, 
der sein Leben lang für den Zionismus eintrat, starb 
1949, und Jahrzehnte später würdigte ihn das Public 
Broadcasting System (PBS) als "einen der größten 
Kämpfer für Demokratie und Menschenrechte unserer 
Generation." 


Makow lehnt sich an den Bericht von Helen Lawrenson 
an, die 1930 als 23-jährige Reporterin für das Syracuse 
Journal zum Interview mit Amerikas berühmtestem Rab- 
biner geschickt wurde. In ihrer Autobiographie, Stranger 
at the Party, erzählt sie, was geschah, und hier sind 
Makows Worte, die das Ereignis beschreiben: 


"Sie machte den Fehler zu sagen, dass sie ihn 
bewunderte: 'Das nächste, was ich wusste, war, 
dass er mich rückwärts auf das Sofa kippte und 
mit mir Liebe machte... Bevor ich wusste, wie 
mir geschah, war es vorbei, und auch keinen 
Sekundenbruchteil zu früh, denn jemand klopfte 
an die Tür und rief seinen Namen.' 'Mein Gott!', 
rief Rabbi Wise, 'es ist Rabbi Bienenfeld', 
sprang auf und knöpfte seinen Hosenstall zu. 


316 


Und so war es, nicht nur der führende Rabbiner 
aus Syrakus, sondern bei ihm war auch Mrs. 
Wise, die zum Glück ihren Hotelschlüssel nicht 
dabei hatte.' 


"Später lockte Wise sie zurück in sein Zimmer 
und zwang sie vor ihm auf die Knie mit den 
Worten: 'Knie vor mir in betender Haltung, mein 
Liebling.' 


"Ihre Anbetung schloss nicht ein, dass sie ihm 
'zu dieser Zeit' diente, aber sie nahm an, dass 'er 
sich in jeder Stadt, die er besuchte, auf dieselbe 
Weise verhielt' und sie fragte sich, ob er keine 
Angst vor einem Skandal hatte. Er antwortete, 
dass ‘jeder dynamische Mann einen starken 
Sexualtrieb hat und das Beste daraus machen 
sollte.' 


"Drei Jahre später kreuzten sich ihre Wege bei 
ihrer Arbeit für Vanity Fair, und sie fand sich auf 
(ihrem) Rücken wieder, diesmal auf dem langen 
Tisch in seinem Büro, während Wise auf 
Hebräisch rezitierte: 'Erhebt eure Häupter, oh ihr 
Tore, und erhebt euch, ihr ewigen Türen, und 
der König der Herrlichkeit wird eintreten’ 
Psalm 24,7-10. 


Makow fährt fort zu bemerken: 
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"Helen Lawrenson (1907-1982) war eine 
gutherzige, gebildete, linke Idiotin von der Art, 
die die Illuminaten gerne um sich hatten (aus 
offensichtlichen Gründen). Der Punkt ist, dass 
sie völlig glaubwürdig ist. Sie wurde geschäfts- 
führende Redakteurin der Vanity Fair und die 
Liebe und lebenslange Freundin sowohl von 
Conde Naste als auch von Bernard Baruch. Sie 
und ihr Mann, der Arbeiterorganisator Jack 
Lawrenson, waren regelmäßige Gäste von Clare 
und Henry Luce. Ihr Buch wurde 1975 von Ra- 
ndom House veröffentlicht." 


Dieses Gebet nach Sex von Rabbi Wise hält Dr. Makow 
für sabbatianisch. 


Der "König der Herrlichkeit" ist offensichtlich der Penis 
des Rabbiners. In der Tat ist dies ein Paradebeispiel für 
kabbalistische verschlüsselte Symbolik. Der Kabbalis- 
mus ist durchdrungen vom Sabbatianismus. Auch hier 
sehen wir den Missbrauch der Sprache, um einen blas- 
phemischen Kontext zu schaffen. Der "König der Herr- 
lichkeit" ist der Penis; als der böse und rüpelhafte Rabbi 
Wise befahl: "Erhebt eure Häupter, oh ihr Tore" und von 
den "ewigen Türen" sprach, bezog er sich auf seine 
Erektion, auf Helen Lawrensons weibliche Genitalien 
und das Eindringen in diese durch sexuelle Vereinigung. 


Seine unvernünftige, aber sanftmütig befolgte Aufforde- 
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rung an die junge Frau, "knie in betender Haltung vor 
mir nieder, mein Liebling", ist ein Hinweis sowohl auf 
Wises schmutzige und blasphemische Haltung als auch 
auf das satanische Vertrauen, dass er, der geschätzte und 
vielgeehrte Rabbi, ein jüdischer Gott auf Erden sei, der 
einen schöpferischen Akt der Hingabe an seine Götter, 
die Sephiroth, vollzieht. Die Dummheit und der Gehor- 
sam der sternhagelvollen jungen Frau ist verblüffend. 
Gut gebildet, war sie dennoch dem jüdischen Kult ein- 
geschärft worden — zweifellos von der Wiege an — und 
glaubte, dass der heilige Sex mit diesem "großen" Rabbi 
eine religiöse Pflicht und ein "gutes, verdienstvolles 
Werk" sei. Dass in diesem Fall satanische Kräfte der 
Täuschung am Werk waren, ist unbestreitbar. 


Lassen Sie mich ganz offen sein. Die Rabbiner haben 
ihre phantastische Religion um das Wirken des Phallus 
(Yesod) eines anthropomorphen Vatergottes herum 
aufgebaut. Und dieser Phallus ist selbst ein Gott, und 
dieser Phallus-Gott verbindet sich (hat göttlichen Ver- 
kehr) mit einer weiblichen Göttin (Malkuth). 


Jüdische Fabeln 


Die Juden verehren die Genitalien und weihen den Se- 
xualakt (die sexuelle Vereinigung oder den Geschlechts- 
verkehr, d.h. den Koitus) als einen kreativen/generativen 
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heiligen Akt, indem sie ihre Genitalien als Instrumente 
benutzen. Unverblümt gibt Rabbi Geoffrey W. Dennis in 
The Encyclopedia of Jewish Myth, Magic and Mysticism 
zu, dass der Zohar, das primäre Lehrbuch der Kabbala, 
"mehrere Interpretationen enthält, die um das Konzept 
der Genitalien Gottes herum aufgebaut sind." Ist es ein 
Wunder, dass im Neuen Testament der Apostel Paulus 
die religiösen Lehren der Juden als "verflucht" und als 
"Hexerei" bezeichnete (Galater 1, 3). Mehr noch, Paulus 
warnte die Christen, sich vor "jüdischen Fabeln" zu hü- 
ten. Die Verwerflichen, die solche unreinen Lehren brin- 
gen, so Paulus, sind unheilig: 


"Achtet auch nicht auf Fabeln und endlose Ge- 
nealogien ..." (1. Timotheus 1,4). 


"Lehne aber ab die profanen und altmodischen 
Fabeln und übe dich lieber in der Gottseligkeit" 
(1. Timotheus 4,7). 


"Dieses Zeugnis ist wahr. Darum weise sie 
scharf zurecht, damit sie im Glauben fest wer- 
den: Nicht auf jüdische Fabeln und Menschen- 
gebote zu achten, die sich von der Wahrheit 
abwenden" (Titus 1,13-14). 


Diejenigen, die solche unreinen Lehren bringen, so 
Paulus, "bekennen, dass sie Gott kennen; aber in den 
Werken verleugnen sie ihn und sind abscheulich und 
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ungehorsam und zu jedem guten Werk verwerflich" 
(Titus 1,15 und 16). 


"Auch ihr Geist und ihr Gewissen ist verunreinigt", fügte 
er hinzu. 


Mir wurde gesagt, dass einige Juden kein Problem damit 
hatten, glühende Anhänger des indischen Gurus Raj- 
neesh aus Oregon und seines Sexkults zu werden. Die 
Lehren des Rajneesh waren denen der Kabbala so ähn- 
lich, dass einige seiner Jünger ihn als "Rabbi" anspra- 
chen und sie verbreiteten die Geschichte, dass der Raj- 
neesh von jüdischem Erbe und Blutlinie war. 


Gebete der Juden an den Satan 


Diejenigen, die die höchsten Eingeweihten der Kabbala 
sind, erklären, dass viele der beschwerlichen und zeit- 
raubenden Arbeiten des Talmuds durchgeführt werden, 
um entweder die weibliche Göttin, Schekina, oder Mal- 
kuth, die Tochter, zur Paarung und zum Sex mit ihrem 
männlichen Gottliebhaber, Sefirot Tif'reret, dem Sohn, zu 
verführen. Es scheint, dass, während dieser Sohn-Gott, 
Tiferet, nicht darauf erpicht ist, Malkuth zu besteigen 
und sich sexuell mit ihr zu vereinigen, Satan, der 
Widersacher, ständig auf der Lauer liegt, sie belästigt 
und sie einlädt, sexuelle Beziehungen mit ihm zu genie- 
Ben. Oft findet ein Jude es notwendig, zu Satan zu beten, 
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in der Hoffnung, dass dies ihn davon ablenkt, die Tochter 
nach Sex zu belästigen. 


Professor Israel Shahak von der Hebräischen Universität 
in Jerusalem erklärt, dass das Waschen der Hände einen 
doppelten Zweck hat, einen, um Gott zu dienen, den 
anderen, um Satan zu besänftigen. Er erklärt: 


"Vor und nach einer Mahlzeit wäscht sich ein 
frommer Jude rituell die Hände und spricht da- 
bei einen besonderen Segensspruch. Bei einer 
dieser Gelegenheiten verehrt er Gott, indem er 
die göttliche Vereinigung von Sohn und Tochter 
fördert; aber bei der anderen verehrt er den Sa- 
tan, der jüdische Gebete und rituelle Hand- 
lungen so sehr mag, dass er, wenn man ihm ein 
paar davon anbietet, für eine Weile beschäftigt 
ist und vergisst, die göttliche Tochter zu pie- 
sacken. 


"In der Tat glauben die Kabbalisten, dass einige 
der im Tempel verbrannten Opfer für Satan be- 
stimmt waren. Zum Beispiel wurden die siebzig 
Stiere, die während der sieben Tage des Laub- 
hüttenfestes geopfert wurden, angeblich dem 
Satan in seiner Eigenschaft als Herrscher über 
alle Heiden geopfert." 


Möglicherweise gibt uns dies Aufschluss darüber, warum 
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Jesus die Schriftgelehrten des Judentums für diese und 
ähnliche Praktiken geißelte (Markus 7,5-8): 


"Da fragten ihn die Pharisäer und Schrift- 
gelehrten: Warum wandeln deine Jünger nicht 
nach der Überlieferung der Ältesten, sondern 
essen das Brot mit ungewaschenen Händen? Er 
antwortete und sprach zu ihnen: Wohl hat Jesaja 
von euch Heuchlern geweissagt, wie geschrie- 
ben steht: Dieses Volk ehrt mich mit den Lippen, 
aber ihr Herz ist fern von mir. Vergeblich aber 
beten sie mich an und lehren Menschengebote 
als Lehren. Denn ihr legt das Gebot Gottes 
beiseite und haltet an den Überlieferungen der 
Menschen fest, wie an der Waschung der Töpfe 
und Becher, und vieles andere, was ihr tut." 


Was sollen wir als vernünftige Menschen von den außer- 
ordentlich törichten Lehren der okkulten kabbalistischen 
Rabbiner halten? Hoffman drückt in "Judaism Disco- 
vered" meine eigene Ansicht aus, wenn er ungläubig 
fragt: "Wie konnte ein religiöser, heiliger Mann, der (an- 
geblich) eine der drei großen monotheistischen Religio- 
nen vertritt, sich unter frommen Vorzeichen auf sexuelle 
Perversion einlassen?" 
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Schmuddelige Lehren im Judentum 


Hoffman stellt fest, dass die Kabbala und der Talmud 
beide auf einer unverhohlen erotischen Interpretation der 
Gottheit beruhen. "Die jüdische Religion", berichtet er, 
"ist um ein Konzept von Gottes Genitalien herum aufge- 
baut." In einem hirnrissigen Beispiel für die Torheit die- 
ser rabbinischen Sex-"Genies" erklärt Hoffman, wie sie 
einen Satz aus dem alttestamentlichen Buch Jesaja ver- 
wenden, um ihre völlige Verderbtheit zu demonstrieren. 
Jesaja 33:17 lautet: "Seht den König in seiner Schön- 
heit." 


Laut den Rabbinern, die uns ihren vielgepriesenen Zohar 
gaben, sollte das hebräische Wort yofi, "Schönheit", 
heimlich als Euphemismus für den göttlichen Penis 
interpretiert werden. Die Rabbiner behaupten auch, dass 
Gott den Mann zu einem "göttlichen Abbild" machte, 
indem er ihm den Penis verlieh. Die Frau ist minder- 
wertig, weil sie keinen hat und somit anatomisch nicht 
korrekt ist. Gott hat einen Penis. Der Mann hat einen. 
Die Frau hat keinen. 


Hoffman findet auch die geheime Lehre des Judentums 
verwerflich, dass der Mystiker durch eine heroische Be- 
reitschaft, Böses zu tun, Erlösung finden kann. 


Das Eintauchen in das Tiefste des Tiefsten ist in der 
Theologie der Juden der Weg zur Erlösung. Sie nennen 


324 


es den "Abstieg um des Aufstiegs willen". So umarmt 
der glühende Jude das Böse und lässt sich auf "heiligen 
Sex" ein, in dem Bestreben, Göttlichkeit zu erlangen, 
eine Selbsttäuschung. Wiederum vergleicht Hoffman 
diese schmutzigen Lehren mit ähnlichen Lehren in den 
okkulten Geheimgesellschaften im Laufe der Geschichte 
und heute in solchen Gruppen wie dem tantrischen (se- 
xuellen) Hinduismus und dem Ordo Templi Orientis, 
oder OTO. 


In der Vergangenheit wurden viele dieser unziemlichen 
Lehren vor den Heiden und sogar vor vielen Juden ver- 
borgen gehalten. Heute profitieren die kabbalistischen 
Rabbiner davon, Zentren zu errichten, um Menschen zu 
unterrichten, die hungrig nach diesem sogenannten "ver- 
borgenen Wissen" sind. Sexhungrige Männer und Frauen 
haben einen unstillbaren Geschmack für das Mysterium 
entwickelt, und sie stehen vor den Rabbinern Schlange, 
um über die sexuellen Begierden von Männern und 
Frauen und Göttern und Göttinnen belehrt zu werden. 


Christen, denen vorgegaukelt wurde, dass das Judentum 
entweder "Christentum ohne Jesus" oder "alttestamen- 
tarische Religion" ist, sollten besser aufwachen. Das ist 
ein abscheulicher und monströser Dreck, erdacht von 
Teufeln und sexuellen Unholden. Mein Rat ist, weg- 
zulaufen — und zwar schnell —, wenn Sie einen dieser 
Arbeiter der Finsternis sehen — einen talmudischen/kab- 
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balistischen Rabbiner. Der Titel Rabbi — auf Hebräisch 
"Meister" — passt genau auf diese schmutzig gesinnten 
Religionisten. Sie sind in der Tat Meister — satanische 
Meister des Bösen und der Täuschung. 


Kapitel 8 
Reiten auf der Schlange 


"Dazu ist der Sohn Gottes offenbart worden, da- 
mit er die Werke des Teufels zerstöre." I. Johan- 
nes 3:8 


Warum wurden Sie geboren? Was ist Ihre Bestimmung? 
Viele sind fasziniert von der Aussicht, ihre Bestimmung, 
den Sinn ihres Daseins zu erfahren. Sie kaufen Bücher, 
hören sich Predigten an und denken nach - alles auf der 
Suche nach dem Sinn ihres Lebens. Aber diese Suche ist 
fehl am Platz. 


Wir sollten besser zuerst versuchen, den Zweck des 
Kommens unseres Herrn und Erlösers, Jesus Christus, zu 
ergründen. Unser eigener Zweck ist unbedeutend, wenn 
wir bedenken, warum Jesus Christus offenbart wurde — 
sein Zweck, als Gott im Fleisch auf diese Erde zu 
kommen. 


Wir können diesen Zweck durch Bezugnahme auf die 
Heilige Schrift bestimmen. In 1. Johannes 3,8 lesen wir, 
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dass der Sohn Gottes zu diesem Zweck Fleisch wurde, 
"damit er die Werke des Teufels zerstöre." 


Damit "er die Werke des Teufels zerstöre". Das war die 
Mission von Jesus Christus, eine Mission, die er perfekt 
ausgeführt hat. Die letzten Worte des Erlösers am Kreuz 
signalisierten die Vollendung dieser großen Aufgabe, die 
Erfüllung seines eigentlichen Zwecks, im Fleisch mani- 
festiert zu werden: "Es ist vollbracht." 


Die Absicht Jesu war es, die Herrschaft des Teufels zu 
zerstören und die Sünde zu besiegen. Indem er die Worte 
"Es ist vollbracht" aussprach, verkündete Jesus, dass sein 
neues Reich, ein geistiges Reich des Lichts, eingeweiht 
worden war. Dieses geistliche Königreich, das aus den 
treuen Dienern Christi besteht, sollte seinen Nachfolgern 
die Autorität geben, alle Mächte des Feindes zu über- 
winden. 


Der Feind: Fürst dieser Welt 


Dieser Feind ist bekannt als "der Fürst dieser Welt", der 
"Fürst der Macht der Lüfte" und der "Herrscher der Fin- 
sternis". Satan, oder Luzifer, ist sein Name, der rebell- 
ische dunkle Engel, von dem es heißt, er sei "Gott dieser 
Welt". 


"Denn wir ringen nicht mit Fleisch und Blut, 
sondern mit Fürstentümern, mit Mächten, mit 
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den Herrschern der Finsternis dieser Welt, mit 
der geistlichen Bosheit in der Höhe" (Epheser 
6,12). 


Ja, Satan ist der Gott dieser Welt. Und er ist der Gott der 
"Kinder des Hochmuts", sowohl der Dämonen als auch 
der Menschen, die sein dunkles Reich betreiben und 
einigen vorübergehenden Ruhm und Reichtum bringen, 
aber allen, die nicht zu Jesu geistlichem Reich gehören, 
Elend und Unglück. 


"Es ist Satan, der der Gott unseres Planeten ist", behaup- 
tete Helena Blavatsky, die jüdische Mystikerin, in ihrem 
von Dämonen inspirierten Lehrbuch "Die Geheimlehre". 


Die heiligen Schriften erzählen uns von Satan und sei- 
nem Schicksal. Er wird der "große Drache" genannt, der 
aus dem Himmel geworfen wurde. Er ist derjenige, der 
"die ganze Welt verführt". 


"Und es wurde hinausgeworfen der große Dra- 
che, die alte Schlange, genannt der Teufel und 
Satan, der den ganzen Erdkreis verführt; der 
wurde hinausgeworfen auf die Erde, und seine 
Engel wurden mit ihm hinausgeworfen" (Offen- 
barung 12,9). 


Die Heilige Schrift berichtet, dass der Satan, der "Drache 
oder die Schlange" genannt wird, von Zorn erfüllt ist und 
große Trübsal und Leid über die Menschen auf der Erde 
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bringt: 


'"Weh den Bewohnern der Erde und des Meeres! 
denn der Teufel ist zu euch herabgestiegen und 
hat einen großen Zorn; denn er weiß, dass er nur 
noch eine kurze Zeit hat" (Offenbarung 12,12). 


Die Schlange, zornig über die Gewissheit ihres baldigen 
Schicksals, zieht wütend aus, um mit denen Krieg zu 
führen, "die die Gebote Gottes halten und das Zeugnis 
Jesu Christi haben" (Offenbarung 12,17). 


Alle, die die Schlange verehren, hassen Gott in- 
nerlich (Sprüche 8,36). 


Im Laufe der Geschichte haben böse Menschen den Sa- 
tan als die Schlange der Weisheit verehrt. Wir finden 
mehrere Beispiele in der Geschichte. Die Babylonier, die 
Ägypter, die Griechen, die Römer, die Chinesen, die 
Azteken, die Japaner und die Hindus in Indien haben alle 
die Schlange als ein heiliges Wesen dargestellt, einen 
Gott, der nach Belieben menschliche Gestalt annehmen 
konnte, einen Gott, dessen Lust und Gier Intrigen und 
Chaos in die Welt brachte. 


Die Juden und die Schlange 


Seit den Tagen Abrahams waren auch die Israeliten tief 
in diese abscheuliche Verehrung der Schlange verstrickt. 
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Rabbiner preisen heute die Schlange im Garten Eden. Er 
war es, der Adam und Eva die Gabe der Gnosis (Erk- 
enntnis) gab. Die Schlange inspirierte Kain listig und 
subtil dazu, seinen Bruder Abel zu erschlagen und dann 
zu versuchen, seine Tat vor den Augen Gottes zu ver- 
bergen. 


Der Stab in Moses’ Hand verwandelte sich auf magische 
Weise und wurde zur verschlingenden Schlange, die von 
den Hohepriestern des Pharaos kontrolliert wurde. 


In 1. Mose 49,17 finden wir, dass es die Schlange, eine 
Kreuzotter, ist, die, wie Jakob prophezeite, in der Gestalt 
von Dan das Haupt eines der 12 Stämme Israels sein und 
in den letzten Tagen Gericht über Israel bringen würde. 


Obwohl die Schlange in allen Mysterienreligionen des 
Altertums bis hin zur griechisch-römischen Welt und 
darüber hinaus eine wichtige Rolle gespielt hat, als Zeus 
und Athene durch das schlängelnde Tier repräsentiert 
wurden, ist es die Nation Israel, die die ganze Welt in 
ihrer Vergötterung der Schlange übertroffen hat. Von den 
Tagen Adams und Evas bis ins 21. Jahrhundert können 
wir eine gerade Linie verfolgen, in der die Schlange 
immer weiter schlitterte, um als der eine, wahre Gott 
verehrt zu werden. 


Diese Flugbahn wird heute von den Juden fortgesetzt, 
die zu Recht das "Volk der Schlange" genannt werden. 
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Das Volk der Schlange 


Das Volk der Schlange sind selbst Lügner, die von dem 
schlauesten Lügner aller Zeiten getäuscht wurden. Diese 
Täuschung führt dazu, dass die Juden — wenn auch zum 
Glück nicht alle Juden — auf der Heiligen Schlange zu 
ihrem endgültigen Schicksal reiten. Ihre Augen sind 
geblendet und sie können nicht hören, so lange ist ihr 
historischer Ritt auf dem Tier der Prophezeiung her. 


Es war Mose, ihr Gesetzgeber, der die große Täuschung 
verstand, die in den letzten Tagen unter dem Volk Israel 
geschehen würde. Er verstand das Schicksal, das ihnen 
zuteil werden sollte, indem er die schlängelnde Schlange 
nach Jerusalem brachte, und er schrie in Agonie zu 
seinem Stamm und seiner Nation: 


"Versammelt zu mir alle Ältesten eurer Stämme 
und eure Amtsträger, damit ich diese Worte in 
ihre Ohren spreche und Himmel und Erde zu 
Protokoll gegen sie rufe. Denn ich weiß, dass ihr 
euch nach meinem Tod verderben und von dem 
Weg abwenden werdet, den ich euch geboten 
habe, und dass euch in der letzten Zeit Unheil 
widerfahren wird; denn ihr werdet Böses tun vor 
den Augen des Herrn, um ihn durch das Werk 
eurer Hände zu erzürnen." (Deuteronomium 
31:28-29) 
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Es ist das Volk der Schlange, das wir in diesem Buch 
studieren und analysieren. Und es ist ihr oberstes Wesen, 
Satan, in seiner Verkleidung als die Heilige Schlange, die 
wir an der Spitze der Nation Israel finden. Er befindet 
sich im Zentrum des Judentums und der Kabbala. 


Die Verehrung und Anbetung des Satans, der Schlange, 
durch die Juden erfolgt unter verschiedenen Namen. 
Offensichtlich haben die Rabbiner versucht, die Identität 
desjenigen zu verbergen, den sie heimlich verehren. Vor 
fast 200 Jahren wurde das Buch Kol Ha Tor — An 
Outline of Redemption veröffentlicht, verfasst von Rabbi 
Hillel Rivlin, Schüler der berühmten rabbinischen Auto- 
rität, dem Gaon von Vilna, Rabbi Eliyahu ben Shlomo 
Zalman. Das Kol Ha Tor verspricht, die Geheimnisse der 
letzten Tage für die Juden zu enthüllen, einschließlich 
ihres endgültigen Sieges über die Heiden, ihres Erwerbs 
von großem Reichtum und ihres Aufstiegs zur Welt- 
macht. 


Das Kol Ha Tor verschleiert den Namen Satan und stellt 
den verdeckten Namen "Metatron" als die Kraft hinter 
dem kommenden jüdischen Aufstieg zur Macht heraus. 
Metatron wird von der Kabbala und Kol Ha Tor als der 
Meta-Erzengel bezeichnet. 


Rabbi Joel Bakst behauptet in seinem Buch "Die Ge- 
heimlehre des Gaon von Vilna" (Band 1), dass Metatron 
"die kollektive Überseele und der kollektive Wächter der 
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Nation Israel ist." Er ist der Aufseher über die Erlösung 
des Volkes. 


Bakst sagt, dass Metatron den "serpentinenartigen Pfad 
der planetarischen Transformation" handhabt. 


Der Kol Ha Tor scheint Metatron, Leviathan und die 
Heilige Schlange als Schlüssel zum Verständnis der mes- 
sianischen Rolle der Erlösung zu fördern. 


Mit welchem Namen auch immer er genannt wird, im 
Gegensatz zu fast allen Religionen und Völkern, die 
jemals existiert haben, wird die Heilige Schlange von 
den Juden sehr verehrt und angebetet. In der Tat wird er 
von den Juden in ihrer Kabbala als der Messias der 
Juden und als der Erlöser des Volkes Israel verehrt. 


Das ultimative Geheimnis 


Dies ist das ultimative Geheimnis der Juden. Mehr noch, 
ihre götzendienerische Anbetung der heiligen Schlange 
ist ein verborgenes und unaussprechliches Geheimnis, 
das für immer in Mysterien und Fabel gehüllt geblieben 
wäre, wenn nicht diese eine Tatsache wäre: Dass Jesus 
Christus dieses königliche Edikt erlassen hat: 


"Darum, was ihr in der Finsternis geredet habt, 
wird man im Licht hören; und was ihr im stillen 
Kämmerlein ins Ohr gesprochen habt, wird man 
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auf den Dächern verkünden" (Lk 12,3). 


So wird das geheime Geheimnis, die talmudische und 
kabbalistische Anbetung des Satans, der geschickt als 
Drache, die heilige Schlange, gekleidet ist, enthüllt. Was 
jahrhundertelang von den sogenannten "gelehrten Rab- 
binern" in die Ohren geflüstert wurde, wird nun von den 
Dächern geschrien. 


Die Juden werden als elende Anhänger Satans, als 
Menschenmörder und als hasserfüllte Wahrheitsverwei- 
gerer geoutet. Jesus erweist sich als richtig in seiner 
Behauptung gegenüber den Juden: 


"Ihr seid von eurem Vater, dem Teufel, und die 
Begierden eures Vaters werdet ihr tun. Er war 
ein Mörder von Anfang an und blieb nicht in der 
Wahrheit, denn es ist keine Wahrheit in ihm" 
(Johannes 8,44). 


Kapitel 9 


Der Drache, die Schlange 
und die "schöpferische Zerstörung" 


"Und sie beteten den Drachen an, der dem Tier 
Macht gab, und beteten das Tier an und spra- 
chen: Wer ist dem Tier gleich? Wer ist imstande, 
mit ihm Krieg zu führen?" Offenbarung 13:4 
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In Offenbarung 13 werden wir über zwei Tiere infor- 
miert, die sich erheben und die Endzeitprophezeiungen 
erfüllen werden. Eines dieser Tiere wird aus dem Meer 
aufsteigen, das andere aus der Erde. Interessanterweise 
hat Satan keine eigene Macht und muss diesem Skript 
folgen, das von Gott im Buch der Offenbarung festgelegt 
wurde. 


Dementsprechend gibt es in der jüdischen Religion zwei 
Tiere, oder Schlangen. Diese beiden sind von enormer 
Größe. Die eine ist im Meer, die andere in der Wildnis — 
genau wie im Buch der Offenbarung des Neuen 
Testaments beschrieben! 


Es ist der Drache, Satan, der das Tier (die Schlange) er- 
mächtigt, sein großes Werk der "schöpferischen Zer- 
störung" zu tun. Byron L. Sherwin schreibt über das 
Große Werk in seinem Buch, Kabbalah: Eine 
Einführung in die jüdische Mystik: 


"Das Böse und die Katastrophe sind endemische 
Faktoren im Prozess der Evolution. Ohne das 
Böse könnte es kein Gutes geben, ohne Zer- 
störung könnte die Schöpfung nicht stattfinden." 


Wie Henry Makow in seinem ausgezeichneten Buch 
"Iluminati 3: Satanic Possession" darlegt, glauben die 
Kabbalisten, dass die christliche Alte Ordnung rück- 
sichtslos zerstört werden muss, bevor die satanische 
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Neue Weltordnung errichtet werden kann. 


Die Freimaurer — die eine Form des Judentums prak- 
tizieren — nennen sich selbst "Die Erbauer" und rühmen 
sich, eine neue Welt auf der Asche der alten aufzubauen. 
Ihr 33. Grad Motto ist, Ordnung aus dem Chaos. 
Makow merkt an, dass die Kommunisten auch "die 
Zerstörung der Nation, der Religion und der Familie und 
die Übertragung allen privaten Reichtums an die Illumi- 
naten-Bankiers, in Gestalt des Staates, befürworteten." 
Die Kommunisten waren auch Juden. 


Nach den Freimaurern, als Teil dieser laufenden Chaos 
und Zerstörung, ist der wahre Gott zu verbannen und ein 
neuer Gott, der unerkennbare Große Architekt, ist zu 
verherrlichen. 


Das Judentum und die heilige Schlange: 
Zerstörerische Agenten 


Auch das Judentum glaubt an diesen neuen Gott, den die 
Kabbala Ein Sof nennt, die unaussprechliche, ferne, un- 
erkennbare Gottheit. Diese Gottheit sendet Funken durch 
den Baum des Lebens und sponsert einen Krieg nach 
dem anderen auf der Erde, bis sein Hauptvertreter, die 
Heilige Schlange, das Königreich an sein Schlangenvolk, 
die Juden, übergibt. 


Die jüdischen Neocons, die Amerika kontrollieren und 
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nun die Neue Weltordnung umsetzen, wissen, dass ihre 
historische Mission darin besteht, Kriege zu erfinden und 
die Kultur zu zerstören. Durch diese "schöpferische Zer- 
störung" erwarten die Neocons, dass Satan ermutigt 
wird, sein lang ersehntes Königreich auf Erden zu er- 
richten. 

Michael Ledeen, ein Neocon, der ein bekannter Mit- 
arbeiter der US-Geheimdienste und der Außenpolitik ist, 
erklärt diese historische Mission der kabbalistischen Ju- 
den: 


"Schöpferische Zerstörung ist unser zweiter Vorname, 
innerhalb unserer Gesellschaft und im Ausland. Wir 
reißen jeden Tag die alte Ordnung nieder, von der Wirt- 
schaft über die Wissenschaft, Literatur, Kunst, Archi- 
tektur und Kino bis hin zur Politik und dem Gesetz. Un- 
sere Feinde haben diesen Wirbelwind aus Energie und 
Kreativität schon immer gehasst, der ihre Traditionen 
(welche auch immer das sein mögen) bedroht und sie für 
ihre Unfähigkeit, Schritt zu halten, beschämt... Wir müs- 
sen sie zerstören, um unsere historische Mission vor- 
anzubringen." 


Die neokonservativen Juden haben mit dem 9/11- 
Anschlag das erste amerikanische Blut des 21. Jahr- 
hunderts vergossen. Sie schlossen sich zusammen und 
gründeten das "Project for aNew American Century". In 
einem Sonderbericht, der bald zur Grundlage der 
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Außenpolitik der Bush-Cheney-Administration wurde, 
sagten die Neocons, dass es einen Angriff auf Amerika 
ähnlich wie in Pearl Harbor geben müsse. Nach einem 
solchen schockierenden Überraschungsangriff könnten 
die Amerikaner leicht für den Kampf gegen Terroristen 
und Regierungen rund um den Globus mobilisiert wer- 
den. So würde die militärische Vorherrschaft Amerikas, 
des Hauptverbündeten des zionistischen Israels, etabliert 
werden. 


Die Anschläge von 9/11 fanden kurz nach der Ver- 
öffentlichung dieses Berichts statt, und die Weltlage war 
nie mehr dieselbe. Die USA sind ständig auf der Suche 
nach Ordo Ab Chao in der Welt. Michael Ledeen muss 
sehr stolz sein. Wie wir in den Protokollen der Gelehrten 
Weisen von Zion lesen, (Protokoll 13): "Wer wird dann 
jemals vermuten, dass all diese Menschen von uns nach 
einem politischen Plan inszeniert wurden, den niemand 
im Laufe vieler Jahrhunderte auch nur erahnt hat." 


Juden benutzen schöpferische Zerstörung, 
um Götter zu werden und eine neue Welt zu schaffen 


Es war der jüdische Bankier Otto Kahn, der sagte, die 
Juden werden "Gott" werden. Er schrieb: 


"Unsere Mission besteht darin, das neue Gesetz 
zu verkünden und einen Gott zu schaffen .... 
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indem wir ihn mit der Nation Israel iden- 
tifizieren, die ihr eigener Messias geworden ist" 
(Comte de St. Aulaire, Genf gegen den Frieden, 
S.78). 


Die Mission der Juden ist der Aufbau einer Neuen Welt. 
Tikkun Olam, das "Flicken oder Reparieren der Welt", 
bedeutet, dass die Juden "schöpferische Zerstörung" an- 
wenden werden, um die Strukturen und Kulturen dieser 
Welt zu zerstören, ein Prozess, mit dem sie derzeit stark 
beschäftigt sind. 


Die Erschaffung einer Neuen Realität ist die "historische 
Mission" der jüdischen Elite. Es ist diese Neue Realität, 
die heute geformt wird, während die Welt umgestaltet 
wird, damit Satan sein Ziel von "Wie oben, so unten" 
erreichen kann. 


Es ist der Drache, Satan, der, wie uns das Buch der 
Offenbarung erzählt, dem Tier die Macht gibt, seine 
historische Mission, diese Neue Realität, zu erreichen. 
Es muss also der Drache sein, der das jüdische Tier, die 
Heilige Schlange, mit der größten Supermacht der Welt, 
den Vereinigten Staaten von Amerika, gepaart hat. Das 
ist der Grund, warum Bush und Cheney das Projekt der 
Neokonservativen für ein neues amerikanisches Jahr- 
hundert umarmten. Der Präsident muss der Macht des 
Drachen gehorchen. Die fast übernatürliche Macht der 
US-Militärs muss im Nahen Osten und überall auf der 
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Welt eingesetzt werden. Eine Nation nach der anderen 
muss destabilisiert werden, bis schließlich die ganze 
Welt im Chaos versinkt. 


Dann kann die Ordnung wiederhergestellt werden, und 
oben auf der Asche sitzt die Schlange. Sie rührt sich. Aus 
der Glut des Chaos erhebt sich der Phönix, der erst flat- 
tert und dann heimwärts zum Sieg fliegt. Tikkun Olam 
wird vollbracht sein. 


Der Drache gibt den Juden die Macht 


Der Drache hat die Macht, seinen irdischen Thron an die 
Juden zu geben. Helena Blavatsky, die oft als Begrün- 
derin der New-Age-Bewegung angesehen wird und 
selbst Jüdin ist, schrieb: 


"Er wird der Drache der Weisheit genannt..., da alle 
Logos aller alten Religionen mit Schlangen verbunden 
sind und durch sie symbolisiert werden. Im alten Ägyp- 
ten wurde der Gott Nahbkoon als eine Schlange auf 
menschlichen Beinen dargestellt... Dieses Symbol ist 
identisch mit einem, das der erste der himmlischen Göt- 
ter genannt wurde, der Gott Hermes oder Merkur bei den 
Griechen, dem der Gott Hermes Trismegistus die Erf- 
indung der Magie und die erste Einweihung der 
Menschen zuschrieb." 


Helena Blavatsky lästerte sogar "Christus", von dem sie 
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sagte, dass er nicht unbedingt Jesus sei, sondern jede 
Messiasfigur sein könne, indem sie ihn auch als "Dra- 
chenschlange" darstellte. Christus, im Gegensatz zu Je- 
sus, so Blavatsky, ist der Gott und Gottgeist in allen alten 
Mysterienreligionssystemen. Er ist der "Gott", der die 
Menschen in die "Magie" (Hexerei und schwarze Magie) 
eingeweiht hat. 


Offenbarung 12:9 offenbart uns die tatsächliche Identität 
desjenigen, von dem Blavatsky spricht. Es ist derselbe 
"Gott", von dem es in der Kabbala heißt, dass er "das 
Universum in sich einschließt." 


"Und es wurde hinausgeworfen der große Dra- 
che, die alte Schlange, genannt der Teufel und 
Satan, der die ganze Welt verführt; er wurde hi- 
nausgeworfen auf die Erde, und seine Engel 
wurden mit ihm hinausgeworfen." 


Wir sehen also, dass der Drache, die Schlange und der 
Satan ein und dasselbe Wesen sind. Dieses Wesen ist au- 
Berdem der Messias oder "Christus" der Juden. 


David Spangler, ein Jude, der ein Top-New-Age-Führer 
ist, sagt, dass er regelmäßig Übertragungen von "Chri- 
stus, dem Erlöser" erhält, von dem er sagt, dass er nicht 
Jesus ist. Spanglers "Christus" scheint die gleiche Person 
zu sein, die von den Anhängern der Kabbala verehrt 
wird. Offenbarung 12:9 identifiziert ihn als Satan, der 
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"auf die Erde hinausgeworfen wurde, und seine Engel 
wurden mit ihm hinausgeworfen." 


Die Kabbala spricht von bestimmten göttlichen "Ema- 
nationen" von Ein Sof, dem kabbalistischen falschen 
Gott der Juden. Zu diesen Emanationen gehören die zehn 
Gottheiten vom Baum des Lebens — Kether, Binah, 
Hesod, Malkuth und so weiter. Sie schließen auch ein 
Wesen ein, das sich als "Shekinah" ausgibt, die Göttin, 
die mit Ein Sof verlobt ist und von deren Anwesenheit 
gesagt wird, dass sie die Erde umhüllt. Sind diese 
kabbalistischen Gottheiten in Wirklichkeit dämonische 
Geister, Satans dunkle Engel? 


Spangler's Aspekte der Göttlichkeit Gottes 


Ist das der Grund, warum Spangler in seinem Buch 
"Revelation: The Birth of a New Age, geschrieben, dass 
er diese Übertragung erhielt? 


"Bin ich Gott? Bin ich ein Christus? Bin ich ein 
Wesen, das aus den Wohnstätten des Unend- 
lichen zu euch gekommen ist? Ich bin all diese 
Dinge und noch mehr... Ich bin die Gegenwart, 
die schon vor den Grundmauern der Erde da 
war. 


"Ich bin all die erkennbaren Gedankenformen, 
die ihr von Gott und von Christus und von gro- 
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Ben Wesenheiten gebildet habt, aber ich bin auch 
mehr. Ich bin Aspekte der Göttlichkeit Gottes, 
die ihr noch nicht zu erkennen gelernt habt, die 
euch aber in diesem Neuen Zeitalter offenbart 
werden." 


Dies erinnert an die Prophezeiung, die uns im Buch 
Daniel gegeben wird: 


"Und der König (der Antichrist) wird tun, was er 
will, und er wird sich selbst erhöhen und sich 
über alle Götter rühmen und wird wunderbare 
Dinge reden gegen den Gott der Götter ... Auch 
wird er den Gott seiner Väter nicht achten... 
Sondern in seinem Stand wird er den Gott der 
Mächte ehren, und einen Gott, den seine Väter 
nicht kannten, wird er anbeten" (Daniel 11:36- 
38). 


Wie erstaunlich ist diese Prophezeiung! Die Juden beten 
heute nicht den Gott ihrer Väter an. Sie verwerfen den 
Gott, der zu Abraham, Isaak und Jakob gesprochen hat. 
Stattdessen beten sie einen "Gott der Mächte" an. Von 
diesem falschen Gott wird behauptet, dass er mit seiner 
Energiekraft "Lichtfunken" durch das Universum 
schickt. Aber er ist stumm. Er kann nicht sprechen. Statt- 
dessen existiert er teilweise in Emanationen, Wesen und 
Elementaren, die Spangler als "Aspekte der Göttlichkeit 
Gottes" bezeichnet. 
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Spanglers "Christus"-Übertragung rühmte sich, dass wir 
noch nicht gelernt haben, diese Aspekte zu erkennen, 
aber sie "werden euch offenbart werden" in diesem Neu- 
en Zeitalter. 


Prominente und Weltgestalten praktizieren Kabbala 


In der Tat gibt es heute eine große Anzahl von Pro- 
minenten und Weltgestalten, die sich danach sehnen, die 
"Aspekte der Göttlichkeit Gottes" zu studieren, wie sie 
von den Kabbala-Lehrern offenbart wurden. Das Kab- 
bala Center in Los Angeles hat eine wachsende Liste von 
reichen und berühmten Kunden. In diesem Comp- 
uterzeitalter haben die Rabbiner zahlreiche Websites, die 
sich der Lehre der Kabbala widmen. 


Unter den vielen Kabbala-Schülern finden wir Schau- 
spielerinnen und Entertainerinnen wie Demi Moore, 
Natalie Portman, Posh Spice, Madonna, Gwyneth Pal- 
trow, Rihanna, Rosanne Barr, Ariana Grande, Paris Hil- 
ton und Lady Gaga. 


Zu den Politikern gehören der ehemalige Sprecher des 
Repräsentantenhauses, Newt Gingrich, der ehemalige 
Mehrheitsführer im Senat, Harry Reid, sowie der ehema- 
lige Präsident Bill Clinton und Senatorin Hillary Clinton. 


Lehrer der Kabbala gewinnen an Ruhm unter messia- 
nischen und evangelikalen Christen. Zu dieser Kategorie 
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gehören der christliche Bestsellerautor Jonathan Cahn, 
Autor von Harbinger, und der messianische Pastor Mark 
Biltz. Die Kabbala und der Talmud werden beide häufig 
von nichtjüdischen Pastoren und Evangelisten zitiert, die 
"Judaisierer" sind, und Begriffe wie die "Shekinah- 
Herrlichkeit" werden oft in Umlauf gebracht. 


Bücher von Verfechtern dieser dämonischen religiösen 
Systeme nehmen viel Platz in religiösen Buchläden ein, 
und christliche Zeitschriften florieren mit den Lehren der 
Kabbala. Alles in allem ist das ziemlich bemerkenswert. 
Dies wurde in der Heiligen Bibel prophezeit, wo wir den 
Apostel Paulus und andere finden, die die Christen vor 
"jüdischen Fabeln" und den betörenden "Teufelslehren" 
warnen, die von jüdischen Lehrern verbreitet werden. 


Kapitel 10 


Die jüdischen Schlangen und der Baum des Lebens 


"Und ich stand auf dem Sand des Meeres und 
sah ein Tier aus dem Meer aufsteigen..." Offen- 
barung 13:1 


"Und ich sah ein anderes Tier aus der Erde he- 
raufsteigen..." Offenbarung 13:11 


In jeder heidnischen Mysterienreligion wird die Lehre 
um die Verehrung der Schlange herum formuliert. Die 
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Ophiten entwickelten eine einzigartige Verehrung der 
heiligen Schlange. 


Die Ägypter hatten ihre Kobra-Schlange auf den Kopf- 
bedeckungen der Priester, der Königin und des Königs. 
Die Azteken und Inkas verehrten die Schlange, Kulkul- 
kan und andere Schlangen. Die Hindus haben ihre Göt- 
terfigur, Kali, die Todesgöttin, die die Kobra repräsen- 
tiert. 


Im Judentum wird die Schlange gefeiert, weil sie es war, 
so sagen die Rabbiner, die durch ihre Lehren und Taten 
die Frau und den Mann zum höheren Wissen, der 
Gnosis, erhoben hat. Durch die Gnosis wurden Adam 
und Eva auf den Weg zur Gottheit gebracht. 


Die alten jüdischen Rabbiner und besonders die Autoren 
des Zohar der Kabbala haben ein sehr komplexes re- 
ligiöses System der Bestie aufgebaut, komplett mit zwei 
gegensätzlichen Heiligen Schlangen, eine weiblich, die 
andere männlich. Diese beiden Schlangen, die phallische 
und vaginale Idole sind, haben Sex miteinander, in ei- 
nem generativen Prozess, durch den die Juden glauben, 
dass die Welt ursprünglich erschaffen wurde. 


Der Oroboros: Der schlangenartige Kreis 


Der Fortschritt des Menschen und das Erreichen der uni- 
versellen Einheit, die auf der jüdischen Souveränität über 
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alles basiert, hängt vom Erfolg dieser beiden Schlangen 
ab, die, obwohl sie Gegensätze sind, als vereint existie- 
rend wie in einem sich drehenden Kreis gedacht werden. 


Dieser Kreis hat zwei Halbwertszeiten. Für jeden hat 
eine Schlange den Vorsitz. Auf der Lebensreise eines 
Menschen begeht er oder sie sowohl Gutes als auch 
Böses; schließlich steigt er oder sie mit der "guten" 
Schlange aufwärts, kommt schließlich ins Licht und wird 
zum Licht. Aufwärts schreitet er oder sie und erreicht 
schließlich die Selbst-Gottheit. 


Die Schlange ist derjenige, der dem Individuum hilft, 
diese Gottheit zu erlangen. Er ist in der Tat die helfende 
Messias-Schlange. 


Die Kabbala stellt diesen schlangenartigen Prozess als 
eine Oroboros-Schlange dar, die auch als Drache oder 
Wurm bezeichnet wird und sich selbst in den Schwanz 
beißt. Dies, sagt Rex Hutchens, 33°, in dem berühmten 
freimaurerischen Text, Eine Brücke zum Licht, 
repräsentiert Gott für die freimaurerische Bruderschaft. 
Der Oroboros steht in der jüdischen Religion für den 
generativen Prozess (ordo ab chao) und die Ewigkeit, 
d.h. die Kraft. Diese Kraft, dieser generative Prozess, ist 
"Gott". Der Oroboros ist der Messias der Juden, der- 
jenige, der auf übernatürliche Weise aus der Grube, aus 
der Tiefe, auftauchen und das jüdische Volk nach oben 
heben wird. Der Oroboros wird die ewigen Juden in den 
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erhabenen Zustand der Gottheit bringen. 


All diese Dinge sind Merkmale des jüdischen Glaubens. 
Die Juden glauben, dass sie kollektiv ihr eigener Messias 
sein werden. Die Heilige Schlange wird ihnen helfen, 
diese Göttlichkeit zu erreichen. 


Sie werden ihr eigener Messias sein 


In einem Brief, der in La Revue de Paris (1. Juni 1928, 
S. 574) veröffentlicht wurde und an Karl Marx gerichtet 
war, schrieb Baruch Levy: 


"Das jüdische Volk als Ganzes wird sein eigener 
Messias sein. Es wird die Herrschaft erlangen 
durch die Auflösung der anderen Rassen, durch 
die Abschaffung der Grenzen, die Vernichtung 
der Monarchie und durch die Errichtung einer 
Weltrepublik, in der die Juden überall das 
Privileg der Staatsbürgerschaft ausüben. 


"In dieser Neuen Weltordnung werden die Kin- 
der Israels alle Führer stellen, ohne auf Wider- 
stand zu stoßen. Die Regierungen der ver- 
schiedenen Völker, die die Weltrepublik bilden, 
werden ohne Schwierigkeiten in die Hände der 
Juden fallen. Es wird dann den jüdischen Herr- 
schern möglich sein, das Privateigentum ab- 
zuschaffen und sich überall der Ressourcen des 
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Staates zu bedienen. 


"So wird sich die Verheißung des Talmuds er- 
füllen, in der es heißt, dass, wenn die mes- 
sianische Zeit gekommen ist, die Juden allen 
Besitz der Welt in ihren Händen haben werden." 


Betrachten wir nun den ersten Satz in diesem auf- 
schlussreichen Brief: "Das jüdische Volk als Ganzes wird 
sein eigener Messias sein." 


Unter welchem "Gott" sollen die Juden als ihr eigener 
Messias wirken oder dienen? 


Und mit welchen Gesetzen oder Herrschern sollen die 
Juden über ihre Untergebenen, die Heiden der Welt, 
herrschen? 


Die Kabbala präsentiert einen seltsamen jüdischen Gott, 
der als "Ein Sof" bekannt ist. Ein Sof ist eine formlose, 
mysteriöse Gottheit, die der Mensch nicht kennen kann. 
Ein Sof kann nicht angebetet oder angesprochen werden. 
Diese unaussprechliche Gottheit ist für die göttlichen 
Juden unerreichbar. 


Allerdings stößt Ein Sof Lichtfunken und Emanationen 
aus, die zu den zahlreichen Gottheiten und Wesenheiten 
werden, die im Baum des Lebens zu finden sind. Unter 
diesen Gottheiten, von denen jede auf die eine oder 
andere Weise von Juden direkt verehrt wird, ist die 
weibliche Malkuth, oder Moloch, und ihr phallischer 
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Gefährte, Hesod. 


Malkuth und Hesod gelten als eifrige und lüsterne Se- 
xualpartner, die von der Heiligen Schlange zum Scheitel- 
punkt, der Krone des Lebens (Kether), geführt werden. 
Die Heilige Schlange ist Metatron, oder Leviathan. Er 
wird auf seiner schlängelnden Reise zur Krone des Le- 
bens (Kether) auch von Shekinah, der weiblichen Ge- 
fährtin von Ein Sof, begleitet. 


Diese Shekinah, die von betrogenen Christen "Shekinah 
Glory" genannt wird, überschattet die weiblichen und 
männlichen Gottheiten, die gemeinsam das jüdische Volk 
repräsentieren. Sie ist die Gegenwart. 


Christen sind oft überrascht, wenn sie jemanden behaup- 
ten hören, dass das Judentum viele kleinere Gottheiten 
und einen höchsten "Gott" hat, der als Ein Sof bekannt 
ist, und dass dieser Gott eine Frau oder Geliebte hat, die 
Schekinah genannt wird. Tzvi Freeman von der Chabad- 
Sekte der Judaisten erklärt, dass Gebete durch die Sche- 
kina auf den unbekannten Ein Sof übergehen: 


"Wenn wir uns auf G-ttes Anwesenheit in un- 
serer Welt beziehen, dann ist sie die Schekina... 
In unseren Gebeten nehmen wir — wir alle 
zusammen als einer — die Rolle der Schekina ein 
und bitten den Heiligen, gesegnet sei Er. In 
gewisser Weise spricht Gott zu sich selbst... Wir 
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können nicht zu Ihm beten, weil Er die Shekinah 
ist, denn es ist Seine Shekinah, die das Beten 
tut." 


Mit anderen Worten: Alle Juden auf der Welt bilden die 
Shekinah-Göttin! Und wenn ein jüdischer Mann und 
eine jüdische Frau Sex haben, glauben sie, dass sie sich 
mit der Shekinah vereinigen und dass, auf mystische 
Weise, Ein Sof auch diese sexuelle Beziehung genießt: 
Wie Oben, so Unten. Freeman schreibt: "In vielen Ge- 
betsbüchern findet man die Anweisung zu sagen... 'Um 
der (sexuellen) Vereinigung des Heiligen, gepriesen sei 
Er, und Seiner Schekinah willen, im Namen von ganz 
Israel." 


Gleichgewicht ist das Ziel 


Der zyklische generative Prozess setzt sich mit der se- 
xuellen Aktivität von Männern und Frauen auf der Erde 
mit und für die kleinen und großen Gottheiten des Juden- 
tums fort, bis Harmonie und Gleichgewicht erreicht sind. 


Das messianische Zeitalter wird seinen Höhepunkt er- 
reichen, wenn die Juden durch aufeinanderfolgende 
Generationen von "Ordnung und Chaos" gehen, bis die 
okkulte Freiheit erreicht ist. 


Die Freimaurer kennen dies als Gleichgewicht, das höch- 
ste Gleichgewicht, wenn Gut und Böse miteinander in 
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Harmonie sind. Die jüdische Religion birgt einen 
Glauben an Reinkarnation (Seelenwanderung) und 
Karma. 


Die Juden glauben, dass sie nicht in die Hölle kommen 
werden, sondern dass alle schließlich in das messiani- 
sche Zeitalter gelangen werden, wenn die okkulte Frei- 
heit Wirklichkeit wird. Dies ist die Zeit der sagenhaften 
"jüdischen Utopie". 


Wie Nietzsche sagte, wird das Zeitalter der "Übermen- 
schen" kommen. Die Juden werden die bewussten Gott- 
menschen sein. Sie werden ein utopisches, paradie- 
sisches Leben auf einer Neuen Erde genießen, über die 
sie als Götter herrschen werden, als "göttliche Funken" 
von Ein Sof. 


Utopia soll eine neue Realität bringen 


Billy Phillips, Lehrer bei kabbalahstudent.com, sagt, 
dass diese "Fakten" im Zohar, einem der wichtigsten Bü- 
cher der Kabbala, entdeckt werden. Der Zohar lehrt, 
dass: 


"wenn die Neue Realität eintrifft, wird unser 
Planet seine physische Dimension verändern 
und sich ausdehnen. Die Grenzen des Landes 
Israel werden sich ausdehnen und den gesamten 
Planeten und alle seine Menschen einschließen." 
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Phillips merkt jedoch an, dass "der Messias nur dann 
ankommt, wenn einzelne Menschen (die Juden) einen 
persönlichen Zustand des Messias in sich selbst er- 
reichen. Sobald eine kritische Masse und eine bestimmte 
Schwelle von Menschen diesen persönlichen, indivi- 
duellen Zustand erreichen, erst dann wird der globale 
Messias als Siegel und nicht als Erlöser erscheinen." 


"Der Messias", betont Phillips, "ist ein Siegel, das be- 
stätigt, dass wir, die Menschen, die wahre Transfor- 
mation unserer eigenen Natur erreicht haben." 


"Erst dann", so betont er, "können wir als kollektives 
göttliches Wesen, als Messias, den Planeten verwan- 
deln." 


"Nachdem dieser Zustand des Messias erreicht ist, wird 
es laut Kabbala ein tausendjähriges Paradies auf der Erde 
geben. Das ist die wahre Supererde." 


Das Zeichen, der Name und die Zahl des Tieres 


Ja, die Kabbala sagt uns, dass die gottgleichen Juden ein 
"Siegel" erhalten werden, das ihre Übereinstimmung mit 
dem jüdischen Messias bestätigt. Was wird dieses Siegel 
sein? Ohne Zweifel wird es das von Jesus Christus in 
Offenbarung 13 prophezeite Siegel sein, das Malzeichen, 
der Name oder die Zahl des Tieres! 
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Dies wird ein gefälschtes tausendjähriges Millennium 
des Tieres herbeiführen, von dem die Juden glauben, es 
sei ihr Messias und Meister, die Heilige Schlange. 
Sie glauben, dass dies das Utopia, das Paradies auf Er- 
den sein wird, aber in Wirklichkeit wird es die höllische 
Ära sein, in der das Tier der Prophezeiung regiert. 


Die Juden glauben törichterweise, dass sie ihr eigener 
Messias sein werden. Oh, wie intelligent und gottähnlich 
sie sich einbilden, zu sein. Dummköpfe! Erkennen sie 
nicht, dass es einen wirklichen Gott im Himmel gibt und 
nicht ein unwissendes, unkommunikatives Wesen na- 
mens "Ein Sof"? 


Und ahnen die Juden nicht, dass ihr überschattender 
Messias, die heilige Schlange Leviathan, und die kom- 
binierte falsche Gottheit von Malkuth und Hesod nicht 
die Juden selbst, sondern das Tier mit der prophetischen 
Zahl 666 (Offenbarung 13) repräsentieren? 


Die Juden lehren tatsächlich im Zohar ihrer Kabbala, 
dass die Zahl 666 keine unheilige Zahl ist, sondern für 
das Judentum eine erhabene und passende Gematria- 
Zahl für den Messias ist. Rabbi Moses Hayesod, der im 
Vilna Goan Kommentar des Zohar zitiert wird, gibt dies 
freudig zu. Er sagt: "Die Zahl 666 enthält in sich ein 
erhabenes und erhabenes messianisches Potential." 


Tragischerweise können wir das ultimative Schicksal der 
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Juden sehen. Getäuscht von der Heiligen Schlange, in- 
dem sie sein Siegel annehmen und seine Zahl, 666, als 
heilig und erhaben verehren, werden sie sich selbst täu- 
schen und sich einbilden, ihr eigener Messias zu sein. 
Danach werden sie sich der Heiligen Schlange im Feuer 
und Schwefel einer qualvollen Hölle anschließen. Utopia 
ist nicht das prophetische Ziel für die Juden. Die Hölle 
ist es. 


Kapitel 11 


Das messianische Festmahl — Die Heilige Schlange und 
die große Reinigung 


"Möge es dein Wille sein, Herr, unser Gott und 
Gott unserer Vorväter ... so möge ich im kom- 
menden Jahr verdienen, in der Haut des Levia- 
than (der Heiligen Schlange) zu wohnen.“ 
Avraham Finkel, Das Wesen der Heiligen Tage: 
Einblicke von den jüdischen Weisen, (S. 99, 
1993) 


Während sich die prophetischen Ereignisse im Nahen 
Osten beschleunigen und die Juden immer zuver- 
sichtlicher werden, dass ihr "Golem", die Vereinigten 
Staaten, weiterhin ihr Stellvertreter in ihrem Streben 
nach globaler Vorherrschaft sein werden, sprechen 
immer mehr Rabbiner über die Schlange, den Leviathan, 
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und über den Kabbala-Plan. 


Rabbi Geoff Dennis, Professor für Kabbala und Rabbini- 
sche Literatur im Programm für Jüdische Studien an der 
University of North Texas, ist einer, der von der Utopie, 
der "kommenden Welt", spricht. In einem Artikel mit 
dem Titel "Leviathan II - Dämon des Meeres, messia- 
nisches Mahl" zeigt er auf, wie dieses Thema im Talmud 
behandelt wird. Er sagt, dass der Talmud zwei Begriffe 
verwendet, um das Meeresungeheuer Leviathan zu be- 
schreiben: "schiefe Schlange" und "quälende Schlange". 
Außerdem sind diese beiden eigentlich bisexuell, was die 
Weltsicht der rabbinischen Weisen des Talmuds wider- 
spiegelt, die das Universum als von männlichen und 
weiblichen Kräften durchdrungen sehen." 


"Wenn die endgültige Berichtigung (das Ende aller Din- 
ge, d.h. die Endzeit) kommt", schreibt Dennis, "werden 
die Juden an der Vervollkommnung des Schöpfungs- 
werkes teilnehmen, indem sie das Chaos buchstäblich 
'verzehren' ... es in einer 'nahrhaften' Weise in uns selbst 
assimilieren." 


Das Fest der Bestie 


Im Talmud (Baba Bathra 75a) werden wir über ein gro- 
Bes Festmahl informiert. Der Leviathan, der sein großes 
Werk vollbracht und den Juden auf den Gipfel der irdi- 
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schen Macht gehoben hat, wird dann "geschlachtet und 
sein Fleisch den Gerechten in der kommenden Zeit als 
Festmahl serviert, und seine Haut wird benutzt, um das 
Zelt zu bedecken, in dem das Festmahl stattfinden wird." 


"Das Sukkot-Fest (Laubhüttenfest) schließt 
daher mit einem Gebet, das beim Verlassen der 
Sukkot (Laubhütte) gesprochen wird: 'Möge es 
dein Wille sein, Herr, unser Gott, und der Gott 
unserer Vorväter, dass ich, so wie ich diese 
Sukkot erfüllt und darin gewohnt habe, im kom- 
menden Jahr verdiene, in der Sukkot der Haut 
des Leviathan im nächsten Jahr in Jerusalem zu 
wohnen'" (Avraham Finkel, The Essence of the 
Holy Days: Insight From the Jewish Sages, p. 
99, J. Aronson Publishers, 1993). 


Wie viele messianische Christen, die die Heiligen Tage 
der Juden beobachten, sprechen dieses abscheuliche Ge- 
bet während des jährlichen Laubhüttenfestes? 


Die geheimnisvolle Sprache dieses Gebetes bezieht sich 
auf die Teilnahme der Juden an der Großen Reinigung, 
einer blutigen Ära mit massiver Verfolgung von Heiden 
durch Juden und dem Tod der meisten. Die Welt muss 
von dem Schmutz und der Erniedrigung, die von den 
minderwertigen Massen verursacht wurden, "gereinigt" 
werden. 


357 


Die kabbalistische Vorstellung ist, dass, nachdem die 
Heilige Schlange den Juden geholfen hat, die Zügel der 
Neuen Weltordnung an sich zu reißen, das heißt, in mes- 
sianischen Zeiten; die Juden werden dann "ein Festmahl 
mit dem Tier halten." Sie werden den Leviathan in einem 
großen Festmahl verzehren. Sie werden sich an dem 
Fleisch und Blut ihrer Opfer laben. Die kommunisti- 
schen Juden in Sowjetrussland gaben uns einen Vorge- 
schmack auf dieses mörderische Böse. 


Im Talmud (Baba Batra 74b), lesen wir: 


"Der Gesegnete wird zu gegebener Zeit kom- 
men, um aus dem Fleisch des Leviathans ein 
Festmahl für die Gerechten zu machen ... 


"Der Gesegnete wird zu gegebener Zeit aus der 
Haut des Leviathans ein Tabernakel für die Ge- 
rechten machen... Den Rest des Leviathans setzt 
der Gesegnete auf die Mauern Jerusalems, und 
sein Glanz wird leuchten von einem Ende der 
Erde bis zum anderen; wandelt an eurem Licht, 
und seid Könige am Glanz eures Aufgangs." 


Das Leviathan-Tier lässt also ein großes Licht auf die 
rechtschaffenen Juden scheinen. "Er lässt ein Licht nach 
ihm leuchten", sagt der Talmud. Den Christen wird in 
der Heiligen Schrift gesagt, dass sie wie "ein Licht auf 
einem leuchtenden Hügel" sind. Jesus sagte zu seinen 
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Jüngern: "Ich bin das Licht der Welt." Jetzt kommt die 
Leviathanschlange, um Christus und den Christen zu 
imitieren. 


Beachten Sie, dass Dennis' Artikel den Titel "Leviathan 
IT - Dämon des Meeres, messianisches Mahl" trägt. In 
der Kabbala ist die Heilige Schlange der Helfer des 
Menschen, weil sie "das Böse erleuchtet". Das Verhalten 
des Menschen in einem Leben ist eine Kombination aus 
guten und bösen Mitzvahs (Werken). Die Heilige 
Schlange belehrt den Menschen im Bösen und schafft so 
das Potential für das Gute. Wie im Garten Eden wird an- 
genommen, dass die Heilige Schlange Adam und Eva 
auf den Weg zur Gottheit gebracht hat. Die Juden glau- 
ben, dass das Tier der "Helfer" war, der dem Mann und 
der Frau half, Recht und Unrecht zu erkennen. Er war es, 
der die beiden "Lichter" gab. 


Die Heilige Schlange, so Rabbi Dennis, hilft, das 
"Chaos" unter Kontrolle zu bringen; sie bringt also "Ord- 
nung aus dem Chaos." 


Oroboros und die Macht 


Oroboros ist ein anderer Name für das Seeungeheuer 
Leviathan, und Bilder der Oroboros-Schlange in einem 
Kreis, die sich in den Schwanz beißt, sind allgegen- 
wärtig. Man sagt, der Oroboros sei "eine Schlange des 
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Lichts, die in den Himmeln wohnt" 
(tokenrock.com/explain-Oroboros). 


Oroboros ist ein griechisches Wort und bedeutet: 
Schwanzfresser. Dies symbolisiert die zyklische Natur 
des Universums. Es symbolisiert auch die "schöpferische 
Zerstörung", die von der Schlange bei der Herstellung 
von Gleichgewicht und Ordnung durchgeführt wird. Sie 
repräsentiert also die Verschmelzung von Gegensätzen — 
die Zusammenführung von "Ordnung" und "Chaos". In 
allen jüdischen Dingen finden Sie diese doppelte Be- 
deutung und die Kombination von Gegensätzen, die 
Energie erzeugt. Diese Energie wird einfach "Die Kraft" 
genannt (siehe Daniel 11). 


Kabbalistische Juden sehen den Oroboros als ein wun- 
derbares Symbol ihres kommenden Sieges im messia- 
nischen Zeitalter, wenn die Juden zu ihrem eigenen 
Messias werden, ihr großes Fest der Heiligen Schlange 
veranstalten und diejenigen (die Heiden) bestrafen, die 
sich ihrer Krönung als Menschenkönige lange widersetzt 
haben. 


Zwei Schlangentiere 


Die sehr fundamentalistischen Chabad weisen in einem 
kürzlich erschienenen Online-Artikel auf die Bedeutung 
der Heiligen Schlange und ihres Abendmahlsfestes hin 
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("The Significance of the Feast of Moshiach", 
chabadnj.org, 13. Oktober 2015). Sie sagen, dass das 
Seeungeheuer Leviathan "die Spiritualität repräsentiert, 
die verborgen ist." Die Chabad sind hochreligiöse Juden, 
die sich von dieser Welt absondern, um sich streng spiri- 
tuellen Dingen zu widmen. Der Tsadiq-Rabbiner ist ein 
Beispiel dafür, er verbringt einen Großteil seiner Zeit mit 
dem Studium der vielen Bände des Talmuds und der 
Kabbala. Der Chabad erklärt, dass es eigentlich zwei Be- 
stien gibt, eine aus dem Meer, die andere aus der Erde. 
Das erste ist Leviathan, das zweite wird Behemoth ge- 
nannt. Nach dem jüdischen Konzept "Wie oben, so 
unten" sind die beiden jedoch geistig eins. 


"Das zweite Leviathan-Tier repräsentiert die physische 
Welt, und es ist dort, in der physischen Welt, wo er zu 
finden ist", sagt uns der Chabad. 


Offensichtlich ungesagt bleibt die Tatsache, dass diese 
zweite Schlange Juden repräsentiert, die Geld verdienen 
und es für das Wohl Israels einsetzen. Auch diese sind 
"rechtschaffene Juden". 


"Die Gerechten, die durch den Leviathan sym- 
bolisiert werden, erreichen höhere Stufen der 
Spiritualität. Die zweite Art jedoch, die das Phy- 
sische läutert, vollendet den Zweck der Schö- 
pfung, der darin besteht, die physische Welt zu 
veredeln." 


361 


Inspiration durch die Heilige Schlange 


Im kommenden messianischen Zeitalter wird die Heilige 
Schlange jene rechtschaffenen Juden inspirieren, die die 
physische Welt veredeln. Sie sind es, die den ganzen 
Reichtum der Welt an sich reißen werden; die Heiden 
werden diesen Reichtum an die Juden übergeben. Die 
rechtschaffenen Juden werden dann die Welt "veredeln", 
indem sie eine globale Regierung errichten, die sie 
anführen werden, und sie werden die Regeln aufstellen, 
nach denen die Menschen regiert werden sollen. Die 
Christen werden unter den Noah-Gesetzen des Talmuds 
Jesus Christus abschwören, oder sie werden enthauptet 
werden. Auch dies ist die "Verfeinerung" der physischen 
Welt. 


Jede Art von Leviathan-Juden wird gebraucht, um das 
Königreich der Juden einzuläuten: 


"Wenn die Erlösung kommt, werden sich die beiden 
Klassen der tzadikim (heilige und rechtschaffene Men- 
schen) gegenseitig beeinflussen, und jede wird die be- 
sonderen Eigenschaften der anderen aufnehmen." 


"In geistiger Hinsicht", so lehren die Chabad, bedeutet 
"schlachten", sich zu erheben. Dies ist die spirituelle Be- 
deutung des "gegenseitigen Schlachtens" dieser beiden 
Tiere. 


"So werden durch die gemeinsamen Anstren- 
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gungen der beiden Arten von Tzadıkim die 
höchsten Ebenen des Spirituellen in die 
physische Welt heruntergezogen." 


"Der Körper des Leviathan, besonders seine Augen, 
besitzt eine große Leuchtkraft", schreibt Rabbi Eliezer 
im Talmud (Schab. 77b). Diese erleuchtende Kraft ist die 
Energiekraft hinter den Illuminaten, die auf das Licht der 
Schlange zurückgreifen, um ihr großes Werk zu voll- 
bringen und Tikkun Olam (das Flicken und Reparieren 
der Welt) zu vollenden. Das ist der Grund, warum in 
kabbalistischen Zeichnungen die Heilige Schlange als 
die Welt umhüllend dargestellt wird. 


Die Schlangen innerhalb der Schlange 


Rabbi Bakst sagt, dass die Juden im Zentrum des Uni- 
versums im Bauch der Heiligen Schlange sind. Die Ju- 
den werden in der Tat die "Schlangen innerhalb der 
Schlange" genannt. 


Im Zentrum des Kreises oder Rings der Macht der Heili- 
gen Schlange platziert, soll der Jude ein Gott sein. So er- 
klärt der jüdische Gelehrte Eliezer Segal von der Univer- 
sity of Calgary in Kanada die Funktion der Zehn Sefirot 
(Funken oder Emanationen von Ein Sof, dem unerkenn- 
baren "Gott" der Juden) als "Weg zur Göttlichkeit" 
(blessedquietness.com/journal/housechu/shekina.htm). 
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Sex erzeugt die generative Kraft, die benötigt wird, um 
Göttlichkeit zu erlangen. Es ist die Kraft, die erzeugt 
wird, wenn die "Schekina", die weibliche Präsenz von 
Ein Sof in der alltäglichen Welt, sexuelle Beziehungen 
hat, entweder mit rechtschaffenen Juden oder mit Ein 
Sof und den Gottheiten des Baumes des Lebens — den 
Sefirot. 


Im Buch der Offenbarung, Kapitel 13, wird uns gesagt, 
dass das Tier seine Macht von dem Drachen, Satan, 
erhält. Im Judentum scheint diese Macht zumindest 
teilweise auf der sexuellen Macht zu beruhen, die von 
der Shekinah-Herrlichkeit, der weiblichen Partnerin von 
Ein Sof, erzeugt wird. Es ist diese weibliche Göttin, die, 
wie die Kabbala lehrt, unsere Welt durchdringt. Sie ist 
die Große Mutter, die alle niederen Götter und Göttinnen 
mit Energie versorgt. Das Neue Testament identifiziert 
sie als "Mysterium Babylon die Große, Mutter der Hu- 
ren" (Offenbarung 17). 


Die schöpferische Kraft der sexuellen Energie 


Die Jüdische Enzyklopädie erzählt uns in symbolischer 
Sprache, dass die menschliche Seele als Ergebnis des 
Geschlechtsverkehrs durch den Tiferet (männlicher 
Sohn) des Sefirot in Vereinigung mit dem Malkuth 
(weibliche Tochter) des Sefirot auf die Welt kommt. 
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Diese beiden Liebenden sind von der Binah des weibli- 
chen Sefirot inspiriert, die sich in der oberen Region des 
Lichts im Baum des Lebens befindet. 


Der Mann hat Sex mit der Frau und der Körper wird auf 
der Erde geboren. Es ist ihre spirituelle Pflicht, Sex zu 
haben und sich fortzupflanzen. Damit folgen sie dem 
Beispiel des Sohnes und der Tochter Sefirot im Baum 
des Lebens. Daher ist Sex zwischen Juden ein heiliger 
und heiliger Akt, der den heiligen "Samen" und sein 
Endprodukt, einen Körper, hervorbringt. 


Die Rabbiner glauben auch, dass der Mensch heiligen 
Sex mit der Shekinah-Göttin haben kann, ohne einen 
menschlichen Partner zu brauchen. Wenn man Rabbiner 
bei ihren Predigten im Fernsehen beobachtet, bemerkt 
man die schaukelnden Bewegungen, hin und her. 


Manchmal kann diese Bewegung des Körpers ziemlich 
rhythmisch und anhaltend werden. Dies deutet darauf 
hin, dass das Individuum die "spirituelle Glückseligkeit" 
der sexuellen Vereinigung mit der Göttin genießt, die 
normalerweise die Shekinah ist, aber auch die Binah 
oder Malkuth der Sefirot sein kann. 


Hier ist die Art und Weise, wie die Jewish Encyclopedia 
Euphemismen verwendet, um diese sexuelle Beziehung 
zwischen Mann und Göttin zu beschreiben: 


"Andächtige Anbetung, während derer die Seele 
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so erhöht ist, dass sie den Wunsch zu haben 
scheint, den Körper zu verlassen, um mit ihrer 
Quelle vereint zu werden, erregt die himmlische 
Seele, das heißt, die Sefirot Binah. Diese An- 
regung bewirkt eine geheime Bewegung unter 
den Sefirot aller Welten innerhalb des Lebens- 
baums, so dass sich alle mehr oder weniger ihrer 
Quelle nähern, bis die volle Glückseligkeit des 
Ein Sof das letzte Sefirot, Malkuth, erreicht, 
wenn alle Welten sich eines wohltuenden Ein- 
flusses bewusst werden." 


Die jüdische Enzyklopädie behauptet also, dass der 
jüdische Mann gleichzeitig Sex mit dem gesamten Uni- 
versum hat, einschließlich Ein Sof. Der Sexualakt des 
Menschen auf der Erde beeinflusst das ganze Uni- 
versum. 


In jedem Fall, so argumentiert Rabbi Segal, bietet die 
Kabbala und ihre vielen Götter und Göttinnen dem Men- 
schen die Möglichkeit, Göttlichkeit zu erlangen. Sie ist 
der Weg zur Göttlichkeit und unterscheidet sich kaum 
vom tantrischen Sex der Hindus. 
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Das geheime Feuer der Schlange 
Die mystischen jüdischen Rabbiner sagen: 


"Die Schlange ist eine ursprüngliche Kraft der 
Energie... sie ist das Prinzip der Schöpfung. 
Weil sie sich häutet, ist sie ein Symbol der Re- 
generation und Erneuerung... Wenn sie kontrol- 
liert oder beherrscht wird, wird sie als Be- 
herrschung einer... regenerierenden Kraft gese- 
hen... aus der die Schöpfung entstand." 


(hermetic.com/stavish/essays/secret-fire) 


Das "Geheime Feuer" der Schlange soll "direkt mit dem 
sexuellen Prinzip verbunden sein" und es ist das "sexuel- 
le Verlangen der Menschheit, das als ihr grundlegender 
Antrieb und evolutionäre Kraft wirkt." 


Wiederum wird auf den Phallizismus der alten My- 
sterienreligionen verwiesen, von dem die Religion der 
Juden abgeleitet ist. Sowohl der Talmud als auch die 
Kabbala liefern unbestreitbare Beweise dafür, dass das 
Judentum nichts weniger als ein schlangenverehrender 
Sexkult ist. Es ist keine heilige Religion, und Christen 
müssen seine verführerischen Täuschungen und seinen 
Aufruf zur Anbetung einer Rasse — der Juden — vermei- 
den. 
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Kapitel 12 


Doppeldenk in der Praxis — 
Die zwei Doppelschlangen des Judentums 


"Wehe denen, die das Böse gut und das Gute bö- 
se nennen, die die Finsternis für das Licht und 
das Licht für die Finsternis halten ..." Jesaja 
5:20 


"Läutert eure Herzen, ihr Doppeldenkenden." 
Jakobus 4:8 


In einem kabbalistischen System, in dem widerstreitende 
und doch kooperierende Götter existieren, von denen 
jeder besänftigt und zufriedengestellt werden muss, wird 
das Konzept der Wahrheit formbar. Die Wahrheit in 
einem solchen System ist dynamisch und verändert sich 
ständig. Sie ist anfällig für sofortige Veränderung. Die 
Realität wird entsprechend den unmittelbaren Zielen der 
Person transformiert. Die Moral muss den eigenen un- 
mittelbaren Bedürfnissen weichen. Was heute moralisch 
und richtig ist, kann morgen als radikal unmoralisch 
angesehen werden. 


Wenn zum Beispiel eine Person einen starken Glauben 
an die traditionelle, heterosexuelle Ehe hat, kann sich 
dieser Glaube plötzlich als falsch herausstellen und die 
gegenteilige Ansicht akzeptiert werden, dass die nicht- 
traditionelle, gleichgeschlechtliche Ehe moralisch und 
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richtig ist. Es hängt davon ab, auf welche Gottheit der 
Kabbala zugegriffen wird und von der Vorliebe des Ein- 
zelnen. 


Das Konzept der Wahrheit ist also relativ, und die end- 
gültige Realität wird als Idiotie angesehen. Die Mehr- 
heitsmeinung wird in der Regel übernommen und die 
Minderheit wird als an den Wahnsinn grenzend an- 
gesehen — oder sie ist völlig verrückt. 


1984 und Doublethink 


Der Kabbalismus ist gerade deshalb verrucht, weil die 
Moral in einer kabbalistischen Religion so flexibel, ela- 
stisch und dynamisch ist. In 1984 prägte George Orwell 
das Wort "Doublethink": 


"Doublethink bedeutet die Fähigkeit, zwei wi- 
dersprüchliche Überzeugungen gleichzeitig im 
Kopf zu haben und beide zu akzeptieren." 


Die Person, die mit der kabbalistischen Fähigkeit des 
Doppeldenkens begabt ist, hat wenig Schuldgefühle. 
Nichts, was er tut, kann wirklich der Kategorie "unmo- 
ralisch" zugeordnet werden. Die Sünde ist unbewusst, 
auch wenn sie höchst bewusst ausgeführt wird. In Orw- 
ells Erklärung: "Bei einer erfolgreichen Manipulation 
des Verstandes sagt der Mensch nicht mehr das Gegen- 
teil von dem, was er denkt, sondern er denkt das Gegen- 
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teil von dem, was wahr ist." 


So kann 2 + 2 gleich fünf sein, oder "Sklaverei ist Frei- 
heit". Das in die Kabbala eingetauchte Individuum hat 
hier kein Gefühl für richtig und falsch, weil es frei ist, 
alles zu akzeptieren, was vorgeschlagen wird, selbst 
wenn seine Wahl für eine andere Person falsch oder so- 
gar wahnsinnig sein mag. Der Kabbalist fühlt kein Be- 
wusstsein für die Diskrepanz zwischen richtigen und fal- 
schen Entscheidungen. 


In der Überzeugung, dass Folter die Wahrheit ans Licht 
bringt, kann der Inquisitor ohne Schuldgefühl foltern. 
Der militärisch veranlagte Mensch mag bomben und tö- 
ten in dem Glauben, dass "Demokratie" aus einer erfolg- 
reichen Kampagne der Tötung resultieren wird. Dies, 
obwohl Folter objektiv nachweislich nicht effizient ist 
und es wenig oder keine Aussicht gibt, Demokratie als 
Ergebnis einer Bomben- und Tötungskampagne zu er- 
langen. 


Kabbalismus führt zu Psychopathie 


Kabbalismus führt zu Menschen, die nicht mehr mensch- 
lich sind, sondern zu lebenden "Dingen" gemacht wur- 
den. Sie sind entmenschlichte Maschinen, Nicht-Men- 
schen mit verlorener Frömmigkeit, die bereit sind, ent- 
weder Instrumente des Todes oder des Lebens zu sein, 
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die keine Gefühle der Empathie kennen und der Barbarei 
unterliegen. 


Zusammengefasst ist der Kabbalist ein Psychopath ohne 
Gewissen, fähig, sich ohne Mitleid gegen sich selbst und 
andere zu versündigen und nur nach unmittelbarer 
Befriedigung zu suchen. 


Der Kabbalist sagt, wir sollen uns in Tikkun Olam en- 
gagieren. Wir müssen die Welt flicken und reparieren, 
während sie in Wirklichkeit denken, wir müssen diese 
Welt verwüsten und zerstören. Wir müssen Böses tun, 
um Gutes zu erreichen. Denn Gut und Böse sind die 
Kehrseiten der Gottheit. Und die Gottheit kann nur durch 
einen gleichzeitigen Prozess des Doppeldenkens erreicht 
werden, in dem das Individuum dazu gebracht wird, 
sowohl das Gute als auch das Böse zu erfahren. Sowohl 
das Böse als auch das Gute sind Mitzvahs, gute Werke. 


Die Kabbala lehrt das, was die Gnostiker als Dualismus 
bezeichnen, die Anbetung zweier entgegengesetzter 
Gottheiten zur gleichen Zeit. Symbolisch gesehen kön- 
nen Feuer und Eis gleichzeitig vom Menschen genutzt 
werden, so dass Licht vom unerkennbaren "Gott" aus- 
geht. Dies ist die Geheimlehre des Judentums, die Tat- 
sache, dass sowohl Satan als auch Gott verehrt werden, 
wobei jedem sein Recht gegeben wird. Da in Wirk- 
lichkeit der wahre Gott der Heiligen Bibel, Jesus Chri- 
stus, von den Juden nicht geliebt, sondern besudelt, ver- 
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achtet und gehasst wird, schufen der Talmud und die 
Kabbala die Phantasie eines weiteren höheren "Gottes", 
der anerkannt und vergöttert werden muss. Dieser Gott 
ist als Ein Sof bekannt. Dieser unerkennbare Gott, dieses 
undeutliche und ferne Wesen kann nicht direkt erkannt 
werden, also nimmt ein Energiefunke, der von Ihm (oder 
Ihr) ausgeht, seinen Platz ein. 


Die Geheimdoktrin: Luzifer ist Gott 


Dieser Energiefunke, dieser Lichtspender, ist Luzifer, die 
Heilige Schlange im jüdischen Lexikon. Er ist der jüdi- 
sche Messias, der Helfer und Lehrer der Juden, der Füh- 
rer, der im kabbalistischen Baum des Lebens aus dem 
Abgrund, aus der Grube, zu höchster Herrlichkeit auf- 
steigt. Diese ultimative Herrlichkeit ist die Gottheit für 
den einzelnen Juden, die kollektive Souveränität über die 
ganze Welt und die Herrschaft über seine heidnischen 
Untergebenen. 


Dies ist die geheime Doktrin, dass Luzifer "Gott" für den 
Juden ist. Und diese Doktrin, so grotesk und sogar er- 
schreckend sie für den Christen auch sein mag, ist, wie 
Mirabeau während der Französischen Revolution sagte, 
"wahrhaftig der Kodex der Hölle." 


Der Kodex der Hölle spornt den Juden zur Weltherr- 
schaft an. Er inspiriert und motiviert ihn, seinen Mitmen- 
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schen, den Heiden, insgeheim zu erniedrigen und zu has- 
sen, selbst wenn er behauptet, die Bruderschaft der Men- 
schen zu lieben. Erfüllt vom Satanismus, angeführt von 
Luzifer, ist der Jude in den schnellen Griff des Ver- 
suchers geraten, der gleichen Person, die Jesus Christus 
in der Wüste versucht hat. Jesus wies diese Versuchung 
zurück, er wollte nichts mit der dunklen Welt des Teufels 
zu tun haben. Die Juden jedoch fielen auf die Ver- 
suchung herein. Und sie fallen noch immer drauf rein. 


Licht und Finsternis 


Jesus sagte weise: "Wenn nun das Licht, das in dir ist, 
Finsternis ist, wie groß ist dann die Finsternis?" (Matt- 
häus 6,23) 


Jakobus, der Bruder Jesu, ging direkt zum Kern des 
Bösen, der Mechanik der Werke der Geheimlehre, als er 
warnte: "Ein doppelzüngiger Mensch ist unbeständig auf 
allen seinen Wegen" (Jakobus 1,8). 


Jakobus ermahnte weiter: "Reinigt eure Herzen, ihr Dop- 
peldenkenden" (Jakobus 4,8). 


Der Prophet sagte dem Volk des alten Israel: "Ihr könnt 
nicht gleichzeitig Gott und Baal dienen" (Luzifer oder 
Satan). Man kann nicht zwischen zwei Meinungen ste- 
hen bleiben, erklärte er. Aber der Jude lehnt diesen Rat 
ab; er dient sowohl Baal als auch einem falschen, un- 
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erkennbaren "Gott" und denkt, dass er so geschützt ist, 
da er mit Gerechtigkeit bedeckt ist. 


Die Juden werden von der Schlange "verführt". Hyp- 
notisiert durch den Versucher, getäuscht durch wider- 
sprüchliche rabbinische Worte. Wie Eva im Garten ge- 
stand: "Die Schlange betörte mich, und ich aß" (I. Mose 
3,4). Die Juden sind Sklaven, besitzen aber nicht die 
Fähigkeit, zu sehen und zu hören. Galater 4 erklärt, dass 
das physische Israel in williger Knechtschaft zu Satan 
steht und folglich aus dem Königreich verstoßen wurde. 


Indem sie sich eitel ihrer eigenen Größe rühmen, sind die 
Juden in eine Falle getappt, eine schreckliche Schlinge; 
es ist ein schreckliches Schicksal, freiwillig seine 
Knechtschaft zu akzeptieren, während man darauf be- 
steht, frei zu sein. 


Dualismus und Doppeldenk die Grundlage allen Übels 


Dieser Code der Hölle, das Doppeldenken oder der gno- 
stische Dualismus, ist die Grundlage allen Übels. Es ist 
nicht nur die zugrundeliegende Lüge der Juden, die Dok- 
trin untermauert und unterstützt Darwins Evolutions- 
theorie, Eastons Systemtheorie, den Kommunismus und 
Marx' teuflischen Materialismus und die asiatische Phi- 
losophie des Taoismus. Es wird in den Hindus Maya (Ill- 
usion) und der persischen Gottheit Zorasters, Zend- 
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Aresta, gesehen. 


Es ist außerdem das Hauptmittel in Orwells Dystopie 
1984, durch das Big Brother und sein machtbesessener 
Kult von Bürokraten die Menschheit unter ihrer abso- 
luten Kontrolle halten konnten. 


Heute wird diese Geheimdoktrin überall praktiziert und 
ist erfolgreich. Sie spiegelt sich überall dort wider, wo 
wir zwei falsche Wahlmöglichkeiten vorfinden. Die Di- 
chotomie von Republikanischer und Demokratischer 
Partei in den Vereinigten Staaten ist ein Beispiel dafür. 
Der schwarz-weiß karierte Boden der Freimaurerloge ist 
ein weiteres. Doch so modern diese Doktrin auch ist, die 
Implantation des doppelten Verstandes in das mensch- 
liche Bewusstsein lässt sich bis in den Garten Eden zu- 
rückverfolgen. Dort wurde Adam und Eva der richtige 
Weg gezeigt: der Weg in ein fortwährendes Paradies. 
Dann kam die Schlange, raffiniert und trügerisch in ihren 
Worten: "Wahrlich, hat Gott gesagt..." 


Ah ja, der Versucher lockte erst Eva, dann Adam in seine 
böse Schlinge. Er war es, der seinen Opfern zuerst den 
doppelten Verstand einpflanzte. Und die Welt sollte nie 
wieder dieselbe sein. 


In der Freimaurerei, einem jüdischen religiösen System, 
das die Kabbala in alle seine Rituale und in seine Ideo- 
logie einbezieht, wird dieses Konzept des doppelten 
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Denkens zur Hauptsache. Das geht so weit, dass zwei 
gegensätzliche, aber dennoch untrennbar miteinander 
verbundene Götter formuliert werden, symbolisiert durch 
den doppelköpfigen Adler. Pike schreibt in seinem klas- 
sischen freimaurerischen Text, Moral und Dogma: 
"Denn das ewige Gesetz ist, dass es kein Licht ohne 
Schatten, keine Schönheit ohne Hässlichkeit, kein Weiß 
ohne Schwarz gibt, denn das Absolute kann nur als zwei 
Götter existieren, wobei die Dunkelheit notwendig ist, 
damit das Licht als seine Folie dienen kann..." 


So erklärt Pike den Grund für die Freimaurer, sowohl 
Luzifer als auch sein Schattenwesen, den Großen Ar- 
chitekten, der von Außenstehenden fälschlicherweise für 
"Gott" gehalten wird, anzubeten. Sowohl Satan oder Lu- 
zifer als auch seinen Schatten, den Großen Baumeister, 
gleichzeitig zu verehren, bedeutet, dass der Freimaurer 
alle Dinge ausgleichen muss. Für jede Aktion gibt es 
eine gleiche und entgegengesetzte Reaktion. Wer kann 
sagen, dass das eine gut und das andere böse ist? Beide 
sind notwendig, damit der menschliche Motor vorwärts 
getrieben wird. 


Die weiblichen und männlichen Schlangen 


Der religiöse Jude kodifiziert im Talmud und in den Bü- 
chern der Kabbala — dem Zohar und anderen — diese 
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gleichzeitige Anbetung zweier dämonischer Wesen- 
heiten. Beide sind Schlangen, die eine ist weiblich, die 
andere männlich. Die eine wird Leviathan genannt, die 
andere Behemoth, oder Jahwe. Die eine kommt aus dem 
Meer, die andere aus der Wüste (siehe Offenbarung 13). 


Der religiöse Jude beherbergt in seinem Tagesablauf und 
in seinem Leben beide Schlangenwesen. Zu einem be- 
stimmten Zeitpunkt in seinem Leben könnten seine 
Handlungen und sein Verhalten mit der herabsteigenden 
Schlange übereinstimmen. Oder er könnte wiederum auf 
die aufsteigende Schlange ausgerichtet sein. Er könnte 
sogar beide Schlangen gleichzeitig in seinem Verhalten 
und seinen Handlungen besänftigen. 


Ein jüdischer Mann, der zum Ehebruch neigt, kann zum 
Beispiel die heilige Shema beten, kurz bevor er in das 
Genital der Frau eindringt, und dann den sexuellen Akt 
vollziehen. Er mag glauben, dass er damit die Aufmerk- 
samkeit der herabsteigenden Schlange von ihren stän- 
digen Bemühungen in der Geisterwelt ablenkt, die Toch- 
ter der Göttin sexuell zu vergewaltigen. So wird die se- 
xuelle Vereinigung, obwohl sie für einen außenstehenden 
Beobachter verdorben und unmoralisch ist, aus seiner 
Sicht richtig und korrekt. Er hilft dem regenerativen 
Energieprozess durch den sexuellen Akt und treibt die 
Welt in Richtung Tikkun Olam und Wiederherstellung 
voran. 
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Freimaurerei, ein jüdischer Kult 


John Quincy Adams, der sechste Präsident unserer Na- 
tion und möglicherweise ihr intellektuellster, war ein er- 
bitterter Gegner der Freimaurerei. Vielleicht verstand er 
sie nicht einfach als ein weiteres System der jüdischen 
Religion, aber er wusste, dass die Juden zu den enga- 
giertesten Befürwortern der Sklaverei gehörten, die 
Adams als antithetisch zum christlichen Geist ansah. 


In der Freimaurerei fand Adams ebenfalls diesen glei- 
chen antichristlichen Geist, von dem der Freimaurer be- 
hauptete, er mache den Menschen zu einem "besseren 
Menschen". In der Freimaurerei, so Adams in einer A- 
nsprache an das Volk von Massachusetts, "sah ich einen 
Kodex freimaurerischer Gesetzgebung, der geeignet war, 
jedes Prinzip gleicher Gerechtigkeit niederzuwerfen und 
jedes Gefühl tugendhaften Empfindens in der Seele des- 
jenigen zu verderben, der seine Treue an sie band." Er 
erklärte weiter: 


"Ich sah die Ausübung der gewöhnlichen Ehr- 
lichkeit, die Güte der christlichen Wohltätigkeit, 
sogar die Abwesenheit von grausamen Verbre- 
chen; ausschließlich begrenzt durch gesetzlose 
Eide und barbarische Strafen ... Ich sah, wie sich 
Verleumdung zu einer geheimen, weit verbrei- 
teten und angeschlossenen Agentur organisier- 
te... Ich sah selbst herbeigeführte Verwicklungen 
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von Kehlen, die von Ohr zu Ohr durchgeschnit- 
ten wurden, von Herzen und Vitalien, die he- 
rausgerissen und abgeworfen und an Türme ge- 
hängt wurden. Ich sah Wein, der aus einem 
menschlichen Schädel getrunken wurde, mit fei- 
erlicher Beschwörung aller Sünden seines Be- 
sitzers auf das Haupt desjenigen, der ihn trank." 


Machen diese Grausamkeiten, von denen bekannt ist, 
dass sie unter Freimaurern existieren und weithin prakti- 
ziert werden, einen Menschen zu einem "besseren Men- 
schen"? Oder ist dies ein Paradebeispiel dafür, wie das 
Gewissen des Menschen in dem satanischen alchemi- 
stischen Prozess der kabbalistischen Methodik zerrissen 
und rekonstruiert wird? 


Was wollen die Freimaurer? 


Das ultimative Ziel dieser grausamen Schrecken im frei- 
maurerischen Judentum ist bekannt. Es wurde schon oft 
von der freimaurerischen und jüdischen Führung erklärt. 
C. William Smith, 33°, schrieb 1950 im New Age, der 
offiziellen Zeitschrift der Freimaurerei des Schottischen 
Ritus, dass der "Plan der Gottheit der Vereinigung aller 
Rassen, Religionen und Glaubensbekenntnisse gewidmet 
ist." Er erklärte: "Dieser Plan, der der neuen Ordnung der 
Dinge gewidmet ist, besteht darin, alle Dinge neu zu 
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machen — eine neue Nation, eine neue Rasse, eine neue 
Zivilisation und eine neue Religion, eine nicht-sek- 
tiererische Religion." 


Mit anderen Worten, es ist ein Plan, der die Neue Welt- 
ordnung der Juden (Tikkun Olam) herbeiführen soll und 
alle anderen Rassen, religiösen Systeme und Regierun- 
gen unterordnet. Die Freimaurerei ist ein psychischer 
und theologischer Antrieb, um diese "neue Ordnung der 
Dinge" herbeizuführen, auch wenn ihre nichtjüdische 
Mitgliedschaft verwirrt sein mag, wenn sie ihre jüdi- 
schen Untermauerungen entdeckt. Wir lesen, in The 
Jewish Tribune (28. Oktober 1927): 


"Die Freimaurerei basiert auf dem Judentum. 
Eliminiert man die Lehren des Judentums, was 
bleibt übrig?" 


Vicomte Leon De Poncins, in Freemasonry and the 
Vatican (London, 1968) zitiert eine jüdische Publikation 
der Gemeinde, La Verito Israelite, bezüglich dieser 
jüdischen Grundüberzeugungen: 


"Der Geist der Freimaurerei ist der des Juden- 
tums ... ihre Ideen sind jüdisch, ihre Sprache ist 
jüdisch, ihre Organisation selbst ist fast jüdisch." 


Die Freimaurerei ist also eine Tarnung für das Judentum 
und seine Kabbala. Sie nutzt dumme, unbedarfte Nicht- 
Juden aus, die sonst ihre jüdische Natur vermeiden wür- 
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den. Die Freimaurerei behauptet sogar, eine Religion zu 
sein. Aber mehr als nur eine Religion, erhebt sie den An- 
spruch, die einzige Religion zu sein. Wie die Zeitschrift 
New Age (19. Februar 1918) behauptete: "Freimaurerei 
ist mehr als eine Religion. Die Freimaurerei ist Reli- 
gion ... Die Freimaurerei ist die Mutterkirche." 


Wie überrascht werden all diese Freimaurer der Blauen 
Loge (1°-3°) sein, wenn und sobald die Juden die glo- 
bale Kontrolle erlangen. Die getäuschten Jünger der 
Freimaurerei — die aus den verschiedenen, sogenannten 
"Unterreligionen" des Buddhismus, Hinduismus, Juden- 
tums, Islam und ja, des Christentums kommen — werden 
in betrügerischer Weise benutzt und ausgestoßen werden. 
Die meisten werden getötet werden. Nur die Loyalisten 
werden ihre Positionen in der Gesellschaft behalten. Dies 
nur, nachdem sie sorgfältig für ihre unterwürfige Akzep- 
tanz ausgewählt worden sind. 


Die großen Religionen von heute werden enden 


Die großen Religionen von heute werden beendet wer- 
den. Sie entsprechen, in jüdischen Begriffen, der Defi- 
nition von Sektierertum. Sie werden im jüdischen Tal- 
mudismus, der auf dem gehobenen Kabbalismus basiert, 
aufgehen - ja verschluckt werden. 


Rabbi Martin Siegel erklärt: 
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"Wir treten in der Tat ... in eine Periode der jü- 
disch-christlichen Versöhnung ein, in der die 
Welt letztlich an einer Form des Judentums fest- 
halten und es Christentum nennen wird." (Mel 
Ziegler, Herausgeber, Amen: Das Tagebuch des 
Rabbi Martin Siegel, S. 67-68) 


Dieses neue Christentum ist hier und jetzt. Beachten Sie 
bitte, dass die christlichen Superstars — z.B. der Papst 
und seine Kardinäle, die Pastoren Rick Warren, John Ha- 
gee, Joel Osteen, und die Evangelisten Billy Graham und 
Pat Robertson — nicht versuchen, die Juden zu evange- 
lisieren. Sie akzeptieren, dass die Juden durch den Alten 
Bund gerettet werden und nicht durch den Glauben an 
Jesus. Die meisten glauben an das neue Christentum, in 
dem die Juden Gottes Auserwählte sind, ewig gesegnet, 
den Nichtjuden überlegen und dazu bestimmt, über ein 
irdisches Königreich zu herrschen. Sie glauben sogar, 
dass Nichtjuden den Juden etwas geben müssen (Geld, 
militärische Rüstung usw.), um selbst in fleischlichen 
Dingen gesegnet zu werden. 


Was für ein Aufbau für Tikkun Olam, den Plan für die 
jüdische Weltregierung und die religiöse Herrschaft über 
die gesamte Menschheit! 
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Tikkun Olam: Weltregierung 


Um erfolgreich zu sein, muss das jüdische Ziel von Tik- 
kun Olam die ganze Welt zu einer "Bruderschaft" wer- 
den lassen. Nur die Juden werden aus und über dieser 
Einheit von Brüdern herausragen. Die globale Inte- 
gration durch ungezügelte Einwanderung ist notwendig. 
Das ist der Grund, warum die USA heute ein multikul- 
tureller "Basket Case" sind, ein gelähmter Riese mit 325 
Millionen Menschen, von denen zweiundsechzig Mil- 
lionen kein Englisch sprechen. Das ist der Grund, warum 
es praktisch keine Abschiebungen mehr gibt. 


Dasselbe gilt für Europa, in das Millionen von musli- 
mischen Flüchtlingen eingedrungen sind, vertrieben aus 
ihrer Heimat in Afrika und dem Nahen Osten durch ame- 
rikanisch und jüdisch inspirierte Bombardierungen und 
Überfälle und militärische Angriffe auf Zivilisten. Dieses 
Ideal der universellen Einwanderung und des Endes von 
Grenzen und Nationalismus wird bereits im späten 19. 
Jahrhundert geäußert. Die Jüdische Welt (9. Februar 
1883) erklärte: 


"Das große Ideal des Judentums ist, dass die 
ganze Welt von den jüdischen Lehren durch- 
drungen sein wird, und in einer universellen 
Bruderschaft der Nationen - in der Tat ein grö- 
Beres Judentum — werden alle getrennten Rassen 
und Religionen verschwinden." 
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Alle Rassen und Religionen werden verschwinden, na- 
türlich, außer der jüdischen Rasse und der jüdischen 
Religion (talmudischer Kabbalismus). Wie im Kommu- 
nismus, der eine spezifisch jüdische Ideologie ist, "sind 
alle Tiere gleich, aber einige Tiere sind gleicher als an- 
dere" (George Orwell, Animal Farm). 


Kapitel 13 


Der brennende Hass der Schlange 


"Die Sitten der Juden sind niederträchtig und ab- 
scheulich und verdanken ihr Fortbestehen ihrer 
Verderbtheit ... gegenüber anderen Menschen 
empfinden sie nur Hass und Feindschaft." Taci- 
tus, Rom 


In der Geschichte gibt es die Geschichte des "wandern- 
den Juden". Es scheint, als ob die Juden seit Hunderten 
von Jahren von Land zu Land ziehen. Sie weigern sich, 
sich zu assimilieren, weigern sich, sich mit ihrem Gast- 
geber zu vermischen, und versuchen dann, diesen Gast- 
geber zu zerstören. Das ist auf dem ganzen Globus ge- 
schehen, in Babylon, Ägypten, Rom, Griechenland, in 
Großbritannien und in hundert anderen Nationen. Die Ju- 
den sind im Grunde "nicht mehr willkommen", da sie 
sich bösen Geschäftspraktiken zuwenden — sie betrügen 
die Bürger des Gastlandes. Sie sind unmoralisch und 
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clannish, und sie setzen auf die Allüren der Über- 
legenheit und zeigen Verachtung für Einheimische. Mit 
einem Wort, die Juden sind im Großen und Ganzen ex- 
trem grausam und widerwärtig. Bevor zu viele Jahre ver- 
gangen sind, werden sie aufgefordert, zu gehen, oder sie 
werden rausgeschmissen. 


Der Jude trägt in seiner Psyche einen irrationalen Hass 
auf seinen nichtjüdischen Gastgeber. Das heiligste Buch 
der Juden, der Talmud, ist voll von hasserfüllten Verwün- 
schungen gegen alle Nichtjuden und besonders gegen 
Christen. Der Jude lebt den Hass, der in seinem Talmud 
zum Ausdruck kommt, aus und begeht abscheuliche, 
schreckliche Taten. 


Die Juden sind im Wesentlichen Schmarotzer und diese 
Tatsache hat sich unter den Nationen, in denen sie sich 
niedergelassen haben, weit verbreitet. Im Jahr 1948 wan- 
derten viele der Juden der Welt nach Palästina aus, wo 
sie die unbewaffneten Massen eroberten und viel Gewalt 
und Terror ausübten. Aber die meisten Juden weigerten 
sich, die Nation zu verlassen, in der sie wohnten, und 
setzten ihr parasitäres Verhalten fort. 


Warum sind die Juden mit Hass erfüllt? 


Warum besitzen die Juden so viel Hass auf die oft groß- 
zügigen Menschen, in deren Nationen sie wohnen? In 
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Mullins' New History of the Jews stellt Eustace Mullins 
fest: "Die Juden betrachten das nichtjüdische Volk als 
Vieh auf dem Feld, das zur Ernte geschlachtet werden 
soll ... und wenn er Verachtung und Hass für das nicht- 
jüdische Vieh hat, so hat er noch größere Verachtung für 
seine eigene Art." 


Aber sein unmittelbares Opfer sind die, die außerhalb 
seines eigenen Stammes stehen, die Gojim (Heiden), vor 
ihm. Mullins schreibt: "Der Jude betrachtet also seinen 
nichtjüdischen Gastgeber mit schrecklichen Gefühlen 
des Hasses, des Neides und der Verachtung." 


"Tatsache ist, dass die Juden in der antiken Welt 
nur als Zerstörer bekannt waren. Sie brachten 
keine Kunst hervor, gründeten keine Dynastien, 
bauten keine großen Städte und hatten als ein- 
ziges der alten Völker kein Talent für die fei- 
neren Dinge des zivilisierten Lebens." 


Auch heute noch, obwohl die Juden den Anspruch er- 
heben, dass ihre eine große Zivilisation ist, wissen sie 
sehr wohl, dass ihr einziges großes Talent die Beschaf- 
fung von Geld und Gold ist. In allen anderen Bereichen 
sind sie minderwertig. Da sie das wissen, verachten und 
hassen die Juden psychologisch die Völker, die ihre Grö- 
Be bewiesen haben — die Menschen in Europa und Ame- 
rika und in den alten Ländern. Die Juden reiben sich be- 
sonders an der Tatsache, dass sie von den Moslems (dem 
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Osmanischen Reich), den Russen, den Deutschen, den 
Briten und den USA abhängig waren. 


Der Judenhass auf Amerika 


In der Neuzeit waren es die Vereinigten Staaten, die die 
Juden begünstigten und sie mit Milliarden von Dollars 
an Hilfe und Rüstung überschütteten. Ohne die USA 
wäre Israel schon längst von seinen Feinden verschlun- 
gen worden. Wie zeigen die Juden ihre Wertschätzung? 
Indem sie Amerika mit Tausenden von Sayanim (Spio- 
nen) säen, die Amerikas wertvollste militärische Ge- 
heimnisse gestohlen haben. Im Jahr 1967 griff Israel so- 
gar absichtlich das Schiff U.S.S. Liberty im Mittelmeer 
an, in der Hoffnung, den Tod von Dutzenden seiner 
Marineangehörigen und den Verlust des Schiffes 
Ägypten anzulasten. 


Für die Juden, sogar für die, die in den Vereinigten Staa- 
ten geboren sind, ist das Ziel immer in der Frage zu fin- 
den: "Was ist das Beste für Israel?" Es gibt wenig oder 
keinen einheimischen patriotischen Geist unter den Ju- 
den. Keine Liebe zu den USA. Erstaunlicherweise haben 
die Juden in den USA ihre eigene Organisation für Mili- 
tärveteranen, und sie existiert nur für amerikanische Ju- 
den, die in den israelischen Verteidigungsstreitkräften 
gedient haben. Rahm Emmanuel, Bürgermeister von 
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Chicago und ehemaliger Stabschef im Weißen Haus in 
der Obama-Regierung, diente nicht in den U.S.-Streit- 
kräften, sondern im israelischen Militär. Dies ist eine 
gängige Praxis unter den Juden und selten, wenn über- 
haupt, unter den Deutschen, Japanern, Italienern oder 
anderen zu finden. 


Anklagen gegen Juden in der Bibel 


Ihr widerwärtiges Verhalten und ihr Mangel an Treue hat 
sich durch die ganze Geschichte gezogen. Paulus sagt in 
1. Thessalonicher 2,15 von den Juden, dass sie "sowohl 
den Herrn Jesus als auch ihre eigenen Propheten getötet 
und uns verfolgt haben, und sie gefallen Gott nicht und 
sind allen Menschen zuwider." 


Das ist eine erstaunliche Anklageschrift! Bedenken Sie: 
Paulus offenbart, dass die Juden: 

1. Den Herrn Jesus getötet haben... 

2. Ihre eigenen Propheten getötet haben... 

3. Verfolgten die christliche Kirche... 

4. Gott nicht gefielen... und 

5. sind allen Menschen zuwider. 


Lesen Sie diese fünf schrecklichen Anklagen. Sind sie 
nicht wahr für die Juden im Laufe der Jahrhunderte? 
Sind sie nicht auch heute noch wahr? Ist das nicht der 
Grund für ihre weltweite Verfolgung? 
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Tacitus, der große römische Historiker, schrieb: 


"Die Sitten der Juden sind niederträchtig und ab- 
scheulich und verdanken ihr Fortbestehen ihrer 
Verderbtheit ... Anderen Menschen gegenüber 
empfinden sie nur Hass und Feindschaft. Als 
Rasse neigen sie zur Wollust, unter sich selbst 
ist nichts ungesetzlich." 


Von den Römern begünstigt, gediehen die Juden und 
blühten auf. Viele wurden reich durch den Handel mit 
Gold. Dennoch verachteten sie ihre großzügigen Gast- 
geber. Der jüdische Historiker Joseph Kastein schreibt in 
seiner "Geschichte der Juden": 


"Für die Juden war Rom der Inbegriff all dessen, 
was verabscheuungswürdig war und vom Ange- 
sicht der Erde weggefegt werden sollte. Sie 
hassten Rom ... mit einem unmenschlichen 
Hass." 


Der Judenhass auf Jesus 


Die Juden hassten Jesus Christus mit der gleichen Art 
von "unmenschlichem Hass". Was war die Wurzel dieses 
extremen Hasses? Ist es nicht so, dass Jesus unverblümt 
über ihre Gier und ihre Lust auf Gold sprach? Er sagte: 


"Ihr könnt nicht Gott dienen und dem Mammon" (Matt- 


389 


häus 6,24). Er nannte die Juden auch "Heuchler" und 
"weiße Gräber, voll von Totengebeinen und aller Unrein- 
heit." Er sagte ihnen, sie seien "voll von Ungerechtig- 
keit". 

Deshalb, so berichtet die Bibel, "trachteten die Juden da- 
nach, ihn zu töten." Ein Mann, der sich keiner Ver- 
brechen schuldig machte und einfach die Wahrheit sagte. 
Aber die arroganten Juden waren so entflammt, dass sie 
versuchten, ihn zu töten — und es schließlich auch taten! 


Die Juden, die fälschlicherweise glaubten, "Götter" auf 
Erden zu sein, waren über alle Maßen böse. Jesus sagte, 
sie seien "Schlangen" und seien Mörder, genau wie ihr 
Vater, Satan. Vergleichen Sie Seine starken Worte mit 
den weinerlichen Feiglingen von heute, den Judaisten- 
Predigern und Evangelisten, die die Juden loben und 
stolz erklären: "Ich bin ein Zionist." Was für eine Tra- 
vestie! 


Jesus sagte, die Juden seien "Vipern" und "Schlangen" 


Jesus identifiziert die Juden als "Vipern" und "Schlan- 
gen". Könnte diese harsche Sprache gerechtfertigt sein? 
Ja, sie könnte, wenn wir bedenken, dass die Juden eine 
lange Geschichte von schrecklichen Verbrechen gegen 
Menschen haben, sogar gegen ihre eigene Art. J. Kitto, 
in The Cyclopedia of Biblical Literature (1895), sagt 
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über die Juden: 


"Ihre Altäre rauchten mit Menschenblut von der 
Zeit Abrahams bis zum Untergang des 
Königreichs Juda und Israel." 


Die Jewish Encyclopedia stellt fest, dass die Juden zu 
verschiedenen Zeiten ihrer Geschichte ihre eigenen Kin- 
der dem Baal opferten: "Menschenopfer wurden JHWH 
als König oder Ratgeber der Nation dargebracht." 


Im biblischen Buch Amos lesen wir, dass die Juden zur 
Zeit dieses Propheten nicht Gott anbeteten, sondern Mo- 
loch, auch bekannt als der Gott Saturn. Sie opferten töd- 
lich ihre eigenen Kinder und rösteten sie in Feuern, die 
diesem Dämonengott Moloch geweiht waren. 


Wie können die Juden so stolz auf ihre Zivilisation und 
Geschichte sein mit dieser langen, getrübten Aufzeich- 
nung von unmenschlichen, schrecklichen Gräueltaten. 
Könnte irgendjemand außer einem "Schlangenvolk" so 
bereitwillig seine eigenen Kinder dem Satan opfern? 
Darüber hinaus haben die Behörden im Laufe ihrer 
Geschichte Tausende von Fällen entdeckt, in denen die 
Juden nichtjüdische Kinder als Menschenopfer entführt 
und ermordet haben. Diese Arten von monströsen Mor- 
den werden im Buch der jüdischen Kabbala, dem Zohar, 
sanktioniert (Tikkun Zohar, Berdiwetsch Edition, S. 886). 


Dr. Eric Bischoff, ein bekannter jüdischer Gelehrter, der 
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die im Zohar vorgeschriebenen Rituale studierte, 
schreibt: 


"Es gibt ein Gebot, das sich auf die Tötung von 
Fremden bezieht, die wie Tiere sind. Diese Tö- 
tung muss auf die rechtmäßige jüdische Weise 
erfolgen. Diejenigen, die sich nicht zur jüdi- 
schen Religion bekennen, müssen dem Hohen 
Gott als Opfer dargebracht werden." 


Es stellt sich die Frage, was mit den Konvertiten zum Ju- 
dentum im kommenden Zeitalter von Tikkun Olam, dem 
sogenannten Goldenen Zeitalter und der Neuen Welt- 
ordnung, geschehen wird. Die Konvertiten werden nicht 
gehasst und mörderisch behandelt werden, wie es die 
Christen und andere Nichtjuden sein werden. Laut Dr. Is- 
rael Shahak, in seinem außergewöhnlichen Band, 
Jüdische Geschichte, Jüdische Religion, sind diese we- 
nigen Seelen, in Wirklichkeit, überhaupt nicht nicht- 
jüdisch: 
"Diejenigen, die zum Judentum konvertieren, 
sind in Wirklichkeit 'jüdische Seelen’, die ver- 
loren gingen, als Satan die Heilige Frau (She- 
kinah oder Matronit, eine der weiblichen Kom- 
ponenten der einen Gottheit, Schwester und 
Frau des jüngeren männlichen Gottes nach der 
Kabbala) in ihrer himmlischen Wohnstätte se- 
xuell vergewaltigte." 
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Eine Ausnahme wird also für den Konvertiten gemacht, 
dem versprochen wird, genauso behandelt zu werden wie 
den Blutjuden, was aber selten der Fall ist. 


Auch die Toten werden von den Juden gehasst, rechnen 
Sie also nicht mit dem Grab als Schutzwall gegen die 
gemeinen Juden. Shahak schreibt zum Beispiel, dass: 


"Jüdischen Kindern werden Passagen (im Tal- 
mud) beigebracht, die jedem Juden befehlen, 
wann immer er in die Nähe eines Friedhofs 
kommt, einen Segen auszusprechen, wenn der 
Friedhof jüdisch ist, aber die Mütter der Toten 
zu verfluchen, wenn er nicht-jüdisch ist." 


"Den Besten der Heiden - tötet!" 


Der deutlichste Hinweis auf den Hass der Juden gegen- 
über den Nichtjuden ist das talmudische Gebot: "Den 
Besten der Nichtjuden — tötet!" Natürlich kann dieses 
Gesetz nur in einem Gebiet oder einer Region ausgeübt 
werden, wenn die Juden die volle Autorität haben. In 
Kriegszeiten wird dieses Gesetz oft durchgesetzt, und 
deshalb werden so viele Palästinenser und Araber un- 
barmherzig behandelt und Unschuldige gefangen 
genommen und ermordet. 


Eine vom Zentralen Regionalkommando der heutigen 
modernen israelischen Armee herausgegebene Broschü- 
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re, die vom Chefkaplan verfasst wurde, gibt den 
Soldaten diesen Rat: 


"Wenn unsere Truppen während eines Krieges 
oder bei einer heißen Verfolgung oder bei einem 
Überfall auf Zivilisten stoßen, dürfen und sollen 
sie nach der Halacha (dem Gesetz) sogar getötet 
werden, solange nicht sicher ist, dass diese Zivi- 
listen nicht in der Lage sind, unseren Truppen zu 
schaden... 


"Unter keinen Umständen sollte man einem Ara- 
ber trauen, auch wenn er den Eindruck erweckt, 
zivilisiert zu sein... 


"Im Krieg, wenn unsere Streitkräfte den Feind 
stürmen, ist es ihnen erlaubt und durch die 
Halakhah sogar geboten, auch gute Zivilisten zu 
töten, d.h. Zivilisten, die scheinbar gut sind." 


Das Gebot, in Kriegszeiten ohne Gewissensbisse zu tö- 
ten, gilt gleichermaßen für alte und junge Menschen und 
für Frauen. So ist es nicht außergewöhnlich, bei einem 
Angriff auf Gaza in Palästina etwa 2000 abgeschlachtete 
Palästinenser zu zählen, verglichen mit nur 3 oder 4 zu- 
fälligen israelischen Toten. 
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Die Ermordung von Kriegsgefangenen ist alltäglich 


Die Grausamkeit und Skrupellosigkeit der Juden zeigt 
sich in der tödlichen Natur der israelischen Armee in ih- 
rem Krieg mit dem benachbarten Ägypten 1973. 1998 
enthüllte ein israelischer General im Ruhestand, dass Is- 
rael im Krieg von 1973 viele tausend ägyptische Sol- 
daten gefangen genommen hatte. Unwillig, sich an die 
Kriegsgesetze der Genfer Konvention zu halten, wurden 
die Ägypter, wehrlos mit auf dem Rücken gefesselten 
Händen, in die Wüste getrieben. Dort wurden sie alle 
erbarmungslos mit Maschinengewehren abgeschlachtet. 
Dann wurden sie mit Bulldozern in eine riesige blutige 
Grube gequetscht. Dieser grässliche Horror wurde von 
den Medien der Welt ferngehalten und sowohl von Israel 
als auch von der US-Regierung bequem vertuscht. 


Yitzak Rabin, der israelische Befehlshaber, der diese 
grausame Tat verübte, wurde 1998 für seine unmensch- 
liche Grausamkeit belohnt, indem er zum Premier- 
minister Israels gewählt wurde. Mit den Beweisen für 
dieses Verbrechen konfrontiert, tat Rabin sie arrogant als 
wahr ab, aber was soll's? "Das ist eine alte Geschichte", 
zuckte er mit den Schultern. 


Natürlich wurden die vermeintlichen Verbrechen der 
Nazis an den Juden etwa drei Jahrzehnte zuvor immer 
noch aufgedeckt und die Täter strafrechtlich verfolgt. 
Das tun sie auch heute noch, fast 20 Jahre im 21. Jh. 
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Präsident Truman: 
Juden schuldig an Grausamkeit und Misshandlung 


Präsident Harry Truman traf im Juli 1947 den Nagel auf 
den Kopf, als er über die Juden und ihren Hass und ihre 
Grausamkeit in sein Tagebuch schrieb. Truman behaup- 
tete, dass die Juden sowohl Stalin als auch Hitler in ihrer 
Grausamkeit und ihrem Hass auf andere außerhalb ihrer 
Rasse übertrafen: 


"Die Juden, finde ich, sind sehr egoistisch. Es ist ihnen 
egal, wie viele Esten, Letten, Finnen, Polen, Jugoslawen 
oder Griechen ermordet oder misshandelt werden ... so- 
lange die Juden eine Sonderbehandlung bekommen. 
Doch wenn sie Macht haben, physisch, finanziell oder 
politisch, haben weder Hitler noch Stalin etwas gegen 
sie, was Grausamkeit und Misshandlung der Unter- 
legenen angeht." 


Diese Kommentare in Trumans Tagebuch waren der Welt 
unbekannt, bis sie schließlich am 3. Juli 2003 vom Tru- 
man Presidential Museum and Library veröffentlicht 
wurden. Offensichtlich hatte die "Angst vor den Juden" 
die stichhaltigen Bemerkungen über ein halbes Jahr- 
hundert lang unter Verschluss gehalten. 
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Mörder des Messias und ihrer eigenen Propheten 


Es ist die Tötung ihrer eigenen Propheten, Jesaja und an- 
dere, und die Tötung von Jesus, ihrem Messias, die den 
brennenden Hass der Juden am besten illustriert. Die 
Juden brauchen eine fremde Kultur, um die dämonischen 
Energien, die sie so offensichtlich besitzen, adäquat aus- 
zuüben. Wenn nicht, fressen sie schnell ihre eigenen Le- 
ute. So schrieb der Apostel Paulus, selbst ein Jude, in I. 
Thessalonicher 2,15 von den Juden: 


"Die sowohl den Herrn Jesus als auch ihre eigenen 
Propheten getötet und uns verfolgt haben, und sie 
gefallen Gott nicht und sind allen Menschen zuwider." 


Es ist kein Zufall, dass Israel Shamir, ein israelischer 
Bürger, der im Jom-Kippur-Krieg 1973 für Israel kämpf- 
te, traurig zugibt, dass die Juden von der "bösen Idee der 
jüdischen Vorherrschaft" infiziert sind. Shamir, ein an- 
ständiger Mann, der die Nase voll hat von den vielen Bi- 
gotten in seinem Land, nennt Israel "einen Ku-Klux- 
Klan-Staat, der von Verrückten geführt wird" (Rede, 
Emory University, 2001). 
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14. Kapitel 


Freimaurerei und Judaismus 
verehren die selben ägyptischen Gottheiten 


„Beim Studium der heiligen Bücher der Juden, des Tal- 
muds und der Kabbala, und auch jenen der Freimaurerei 
über mehr als ein Vierteljahrhundert, gibt es eine 
Schlussfolgerung, zu der ich kam: dass nämlich der Gott 
der Juden und der Gott der Freimaurer der gleiche Gott 
ist. Und sein Name ist Satan. 


Natürlich werden sowohl die Potentaten der Freimaurer- 
loge als auch die Oberrabbiner des Judentums sagen, 
dass dies nicht so ist. Ihre eigenen heiligen Bücher wei- 
sen diese dämonischen Herrscher an, zu lügen und zu 
verbergen. Aber was ich hier sage, ist trotzdem so, und 
in meinem neuesten, stark diskutierten Werk, Conspira- 
cy of the Six-Pointed Star, beweise ich es. 


Die Götter der Loge 


Ein weiteres Buch, das wir über das Ministerium 
anbieten, beweist ebenfalls, dass Satan "Gott" sowohl 
der Freimaurerloge, als auch der Synagoge ist. Dieses 
Buch, The Gods of the Lodge, von Reginald C. Haupt, 
Jr., versetzt den ehrgeizigen, aber bösen Zielen der 
Freimaurerei einen harten und echten Schlag. Ich hatte 
das Privileg, ein Vorwort für dieses herausragende Buch 
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zu schreiben, und darin erwähne ich Haupt's scharf- 
sinnige Beobachtung, dass die Freimaurerei nicht nur 
eine Religion ist, sondern in der Tat die Grundlage für 
alle heidnischen Religionen, einschließlich des talmudi- 
schen Judentums, ist. Die Freimaurerei ist nichts weniger 
als die altägyptische Religion, geschmückt mit arkanen 
Symbolen und Zeichen und bemalt mit trügerischer und 
wertloser jüdischer Terminologie. 


Das Interessanteste ist, dass jede dieser beiden Seiten der 
gleichen alten und müden ägyptischen Religion - 
Freimaurerei und Judentum — dem hoffnungsvollen, aber 
getäuschten Kandidaten am Ende versichert, dass er 
seine eigene Gottheit erlangen kann, wenn er einen 
Haufen alberner Rituale durchläuft und das feste 
Fundament von Jesus Christus und seinen Lehren ab- 
lehnt. Ja, der verdummte Freimaurer oder Jude kommt 
wirklich zu dem Glauben, dass er eine Gottheit, sogar 
ein "Christus" werden kann. 


Die Baumeister der Neuen Weltordnung 


Welch höchste List, den Stolz eines Menschen so über- 
mäßig aufzubauen, dass er sich einbildet, er sei "vollen- 
det" und verdiene eine edle Herrschaft als König eines 
Königreichs. Die Freimaurer rühmen sich, dass ihre Füh- 
rer "Baumeister" sind. So behaupten auch die Rabbiner, 
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sie würden ein Königreich errichten. Satan genießt 
zweifellos dieses kleine bisschen Täuschung, und er be- 
reitet sich darauf vor, dieses groteske Theater des Absur- 
den auszunutzen, indem er einen Antichristen produziert, 
der den Thron dieses jüdisch-freimaurerischen König- 
reichs besteigt, sobald es auf dem Planeten Erde geboren 
ist. Satans Lakaien haben sogar ihre Präsentation auf- 
gepeppt und haben einen neuen Namen für dieses Reich 
angenommen — sie nennen es die Neue Weltordnung. 


In The Gods of the Lodge zitiert Haupt eine freimaureri- 
sche Autorität nach der anderen, die sich auf ihre, auf 
Ägypten basierende Religion und den Gott bezieht, den 
sie als den großen Architekten der Neuen Weltordnung 
verherrlichen wollen. Die Hauptgottheit ist Osiris, und 
die Enzyklopädie der Freimaurer lehrt, dass: 


"Das Versprechen des Lebens ist Osiris. Die gro- 
ße Lehre, die große Offenbarung aller wahren 
Mysterien, ist, dass Osiris lebt: aber er ist unter 
anderen Namen bekannt. Auch wir als Freimau- 
rer erwarten die Vereinigung mit Osiris... Um 
für immer mit ihm vereint zu sein." 


Unter "Erreichen der Vollkommenheit" versichert die 
gleiche Freimauer-Enzyklopädie mit anderen Worten, 
der Freimaurer stelle sich vor, dass seine heidnische anti- 
christlichen Religion, basierend auf den alten Mysterien 
von Ägypten, ihm tatsächlich eine Gottheit verleihen 
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werde. Ist dies nicht Teil der horrenden Verblendung, die 
in II. Thessalonicher 2 prophezeit wird? 


Von Menschen gemachte Traditionen, 
die von Satan hervorgebracht wurden 


W. L. Wilmshurst, 33°, anerkannt als eine der führenden 
Autoritäten in der Freimaurerloge, betont, dass die 
hebräischen Traditionen auf dem Ägyptismus basieren, 
der der Religion der Juden vorausging. Und tatsächlich 
berichtet die Heilige Schrift, dass Jesus Christus den 
Juden sagte, dass ihre Religion, von der sie behaupteten, 
sie stamme von Abraham und Moses, in Wirklichkeit aus 
"menschengemachten Traditionen" bestand (und heute 
noch besteht). Christus teilte den Juden unverblümt mit, 
dass sie also nicht von Abraham sind, sondern stattdes- 
sen Kinder des Satans sind: 


"Ihr seid von eurem Vater, dem Teufel, und die 
Begierden eures Vaters werdet ihr tun. Er war 
ein Mörder von Anfang an und blieb nicht in der 
Wahrheit ..." (Johannes 8,44) 


Es ist wahr, dass Satan eine bestimmte Art von göttlicher 
Weisheit besitzt — nämlich die der Schlange. Tatsächlich 
wird er im Buch der Offenbarung als "die alte Schlange" 
bezeichnet, und so ist die Religion der Juden diejenige 
der Schlange, denn Jesus sagte unverblümt, dass der 
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Teufel der "Vater" der Juden ist. 


Kopf und Körper der Schlange 


Kabbalistische Rabbiner nehmen kein Blatt vor den 
Mund, wenn sie bekennen, dass die Schlange ihr Herr 
und Erlöser ist. Wie ich in Verschwörung des sechszacki- 
gen Sterns zeige, sagen die jüdischen Lehrer, dass er, die 
Schlange, ihr Haupt ist, und sie, die jüdische Nation, 
sind der Körper der Schlange. Deshalb finden wir im 
Talmud, dem heiligen Gesetzesbuch des Judentums, die 
Bestimmung, dass man am Sabbat "Schlangen und Vi- 
pern beschwören darf." Einige jüdische Rabbiner 
behaupten, dass Schlangen auf diese Weise bezirzt wer- 
den können, um das Gebot eines Juden zu erfüllen - zum 
Beispiel einen Feind zu schlagen. 


Ebenso wird in der Freimaurerei auf den höheren Stufen 
gelehrt, dass die "Heilige Schlange" die freimaurerische 
Trinität der Gottheiten repräsentiert. Er ist der Gott der 
Kräfte. 


Dieses Wissen um die Vorrangstellung der Schlange, 
beschreibt Rex Hutchens, 33°, in seinem Freimaurer- 
Lehrbuch "Eine Brücke zum Licht", sei für die 
Kandidaten des 32. und 33. Grades unerlässlich. 
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Hiram, der freimaurerische Christus, und Leviathan, der 
Jüdische Messias 


Die Freimaurer und die Juden behaupten, dass der 
Schlange in dieser gemeinsamen Mysterienreligion ein 
einzigartiger, allwissender, listiger Führer zur Seite 
stehen wird. Die Freimaurer nennen diesen Führer in 
ihrer Literatur und ihren Ritualen "Hiram Abiff", und er 
ist eine Christusfigur. Wilmshurst schreibt in seinem 
maßgeblichen Freimaurer-Lehrbuch, The Meaning of 
Masonry: 


"Das hebräische Wort für Hiram bedeutet 'Guru', 
Lehrer des 'Höchsten Wissens’, göttliches Licht 
und Weisheit." 


Wie Haupt in "Die Götter der Loge" erklärt und verdeut- 
licht, wird "Hiram" in der Loge als der "Meisterarchi- 
tekt" bezeichnet. Es wird in der Freimaurerei gelehrt, 
dass der hochverehrte Hiram "ermordet, begraben und 
wieder auferstanden ist." Hier haben wir also, in der 
Freimaurerloge, eine satanische Fälschung von Christus 
Jesus. 


Währenddessen ändern die Rabbiner im Judentum die 
Namen, obschon sie die gleichen identischen Lehren aus 
der Hölle predigen. Im jüdischen Mythos wird der 
"Christus" als die Schlange dargestellt, deren Name 
"Leviathan" ist. Diese Schlange nun, so beklagen die 
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Rabbiner, wurde in der Vergangenheit in die dunklen, 
niederen Regionen, den Abgrund, des Lebensbaums ver- 
bannt. Aber, so jubeln sie, Leviathan wird sich erheben. 
Auferstehend, wird er seine Freiheit wiedererlangen und 
auf der Weltbühne erscheinen, um die "Feinde" der 
Juden (d.h. die Christen und Moslems) zu bestrafen. 


Leviathan, die Schlangengottheit, wird ein Königreich 
der Juden auf dem Planeten Erde errichten. Und, so fügt 
der Talmud hinzu, alle Nichtjuden müssen dann den 
Juden als deren Sklaven dienen. Entweder das oder sie 
werden geköpft. 


Osiris und. 
der Wiederaufbau des Tempels von Salomon 


In der Loge stellt sich heraus, dass Hiram der "Sohn der 
Witwe" ist und darüber hinaus das irdische Abbild von 
Osiris ist. Er wird den Tempel Salomons in Jerusalem 
wieder aufbauen, wenn er in Herrlichkeit zurückkehrt. 
Ebenso sagen die Juden, dass sie von einem neuen 
"König David" angeführt werden, ihr Name für "Hiram", 
der, besessen von der göttlichen Weisheit der Schlange, 
den Tempel Salomons wieder aufbauen wird — Sie haben 
es wohl vermutet. 


Hiram, sagen die Freimaurer, wird den Ehrentitel 
"Osiris" tragen, und nicht nur das, sondern allen, die 
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vervollkommnet und göttlich gemacht werden, wird 
dieser Titel verliehen werden. Wilmshurst erklärt: 


"Im großen Mysteriensystem Ägyptens, das dem 
hebräischen System lange vorausging, wurde 
dem regenerierten Kandidaten, der das höchste 
Maß an Selbsttransmutation seiner niederen Na- 
tur erreicht hatte, der Titel Osiris verliehen. Es 
war das Äquivalent zur Erlangung des Christen- 
tums." 


Wie Osiris wird der einst bloße Mensch in eine Gottheit 
verwandelt: 


"So wie die Gliedmaßen des auferstandenen 
Osiris aus dem Grab zu einem neuen Ganzen 
vereinigt und ... in ein Wesen von übernatür- 
licher Substanz und Pracht verwandelt wurden." 


Die Anbetung des Sternengottes 


Sie werden sich daran erinnern, dass Gott dem 
hebräischen Volk befahl, "aus Ägypten auszuziehen", 
aber wie der christliche Märtyrer Stephanus in 
Apostelgeschichte 6 und 7 enthüllte, fielen die Hebräer 
während ihres vierzigjährigen Aufenthalts in der Wüste 
in die Anbetung der alten ägyptischen Götter zurück. In 
der Tat beschuldigte Stephanus sie zu Recht, den "Stern", 
das Symbol einer ägyptischen Gottheit, aufgestellt und 
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angebetet zu haben. 


Dieser Stern ist heute der sechszackige Stern der Juden 
und findet sich nicht nur auf der Nationalflagge Israels, 
sondern in fast jeder jüdischen Gemeinde, besonders in 
den Synagogen. 


Es überrascht nicht, dass das gleiche Symbol des 
dämonischen Ägyptens auch in und auf freimaurerischen 
Tempeln und Logen auf der ganzen Welt zu sehen ist. In 
der Tat ist das bekannteste freimaurerische Symbol, das 
Quadrat und der Zirkel, nichts anderes als ein stilisierter 
sechszackiger Stern. 


Ägyptische Statuen und Architektur 
Ihr sechszackiger Stern als Symbol und Idol ist ein 
weiterer Beweis dafür, dass Freimaurerei und Judentum 
Zwillingsschwestern im religiösen Bösen und in der 
Förderung des Ägyptismus sind. Aber es gibt noch mehr. 
Die Freimaurer zeigen oft offen ägyptische Themen in 
Statuen und Architektur. Inzwischen entdecken wir im 
heutigen Israel, dass die Gebäude, die den Obersten 
Gerichtshof Israels beherbergen, ägyptisch-freimaure- 
risches Design haben, komplett mit Obelisken. Ein ägyp- 
tischer Obelisk wurde auf dem Gelände der Hebräischen 
Universität errichtet, und ein ägyptisches Pyramiden- 
denkmal ziert den Boulevard der israelischen Stadt Eilat. 


406 


Die wohlhabende Rothschild-Familie hat viel von dieser 
okkulten ägyptischen Architektur finanziert. 


Darüber hinaus finden wir heute, was sehr bedauerlich 
ist, dass die so genannte "christliche Welt" auch mit 
ägyptischen und satanischen Lehren und Symbolik 
durchdrungen ist. Südliche Baptisten, Methodisten, Epis- 
kopale und andere Kirchen sind voll mit Mitgliedern, die 
Freimaurer sind. In ihren Reihen befinden sich viele 
Pastoren. Die meisten dieser Kirchen, besonders die 
Baptisten, sind auch radikal pro-zionistisch. In evange- 
likalen Kirchen wird das rabbinische Judentum verehrt 
und gefördert, und ganze Gemeinden werden dazu 
gebracht zu glauben, dass die jüdische Religion heilig 
und gut ist und dass sie allein auf dem Alten Testament 
basiert. Die Menschen in den Kirchenbänken haben 
keine Ahnung, dass sowohl die Freimaurerloge als auch 
die jüdischen Synagogen Schlangengruben der ägypti- 
schen Religion sind. 


Gottes Wort ist Wahrheit 


Wenn diese Menschen nur die Lügen und Mythen, die 
ihnen von ihren getäuschten Pastoren und Leitern bei- 
gebracht wurden, beiseite legen würden und stattdessen 
die Heilige Schrift selbst lesen würden, würde die er- 
staunliche Wahrheit mit Klarheit und Kraft hervor- 
leuchten. 
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Sie würden zum Beispiel wissen und verstehen, dass 
Gottes Wort Jerusalem und Israel als das "Sodom und 
Agypten" der letzten Tage identifiziert (Offenbarung 11). 


Und sie würden auf die Tatsache aufmerksam werden, 
dass es die "Synagoge des Satans" (Offenbarung 2 und 
3) ist, die heute Satans Hauptwerkzeug zur Zerstörung 
und Versklavung von Seelen ist. Sie ist auch die Haupt- 
ursache für so viele prophetische Schrecken, die noch 
kommen werden. 


Beten wir also, dass viele dieser ansonsten guten Men- 
schen tatsächlich ihre Heilige Bibel aufschlagen und die 
lebenswichtigen, lebensrettenden Passagen darin lesen 
werden. Wie Jesus, unser Herr, betonte: "Ihr werdet die 
Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei ma- 
chen" (Johannes 8:32). 


408 


Kapitel 15 


Die jüdische Religion lehrt, dass Juden eine göttliche 
Spezies sind 


"Wir werden unser eigener Messias sein" 


"Und die Schlange sprach ... Ihr werdet nicht 
sterben... Ihr werdet sein wie Götter und wissen, 
was gut und böse ist." Genesis 3 


"Das jüdische Volk als Ganzes wird sein eigener 
Messias werden... So wird sich die Verheißung 
des Talmuds erfüllen..." Baruch Levy, Brief an 
Karl Marx, abgedruckt in La Revue de Paris, S. 
574 1. Juni 1928 


Ich besuchte vor kurzem zum ersten Mal seit Jahren eine 
sogenannte "christliche" Buchhandlung. Aber christlich 
war sie nicht! Überall waren Zeichen des Judentums und 
einer giftigen Form des Judenchristentums. 


Mich interessierten besonders die vielen Bücher, die vor 
dem kommenden Antichristen warnten — dem bösen 
Mann mit der prophetischen Identifikationsnummer 666. 
Es scheint en vogue zu sein zu behaupten, dass dieser 
Mann ein Moslem sein wird. Die Bücher sagen, dass er 
die muslimischen Horden beim Töten der Christen auf 
der ganzen Welt anführen wird. Er wird der islamische 
Antichrist sein. Allah ist sein "Gott", und Mohammed ist 
sein Prophet. 
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Jetzt müssen die Juden einen richtigen Kick bekommen, 
wenn sie sehen, wie leichtgläubige "Christen" so leicht 
getäuscht werden. Diese dummen Vorstellungen von ei- 
nem arabischen Antichristen werden in der Tat heutzu- 
tage von jüdischen Rabbinern gefördert, die insgeheim 
lachen, ja hämisch lachen. 


In meinem enzyklopädischen Buch "Conspiracy of the 
Six-Pointed Star" (Verschwörung des sechszackigen 
Sterns) enthülle ich die biblischen Wahrheiten über den 
Antichristen. Lesen Sie mein Buch - oder besorgen Sie 
sich meine CD oder Audiokassette zu diesem Thema — 
und wissen Sie. 


Lassen Sie mich Sie in ein großes, großes OFFENES 
Geheimnis einweihen. Es ist ein Geheimnis, das von un- 
serem Herrn Jesus Christus, der eindeutig nicht be- 
eindruckt ist von der kommenden arabischen Zukunft, 
weithin veröffentlicht wurde. Dieses Geheimnis betrifft 
noch eine andere Gruppe, die wir beobachten sollen, eine 
schreckliche, unmenschliche, grausame Sekte, die er die 
"Synagoge des Satans" nennt (Offenbarung 2:9 und 3:9). 


Die Juden und ihr Messias 


Nun würden sich die Juden nicht in eine islamischen 
Moschee verirren. Aber die Synagoge? Oh, ja, das ist ihr 
exklusives Gebiet. Ihr Messias — nicht Jesus, sondern der 
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Messias der Juden — wird in der Synagoge herrschen und 
lehren. Das Buch der Offenbarung erzählt uns von die- 
sem abscheulichen Ort der Anbetung. Der jüdische Mes- 
sias, so die obersten Rabbiner, wird keine unabhängige, 
externe Gottheit sein. Er wird sie lediglich als König re- 
präsentieren. Stattdessen sind die Juden die Auser- 
wählten — sie sind zuversichtlich, dass sie ihr eigener 
Messias sein werden. 


Dies entdeckte ich, als ich die New-Age-Bewegung 
untersuchte, die in Wirklichkeit eine satanische Bewe- 
gung ist, die von den Juden verfasst wurde. Wenn die 
Juden von "Gott" sprechen, beziehen sie sich auf sich 
selbst. 


Oh sicher, der Messias wird kommen, lehren sie. Er wird 
der neue "Mose" sein, der davidische Same. Aber wie 
Moses, wie König David, wird er nicht Gott sein, son- 
dern Gott dienen. Und wer ist Gott, wenn nicht die Juden 
selbst. Der jüdische Messias/König wird wie alle Juden 
sein. Sie sind kollektiv göttliche Wesen, Götter auf Er- 
den. Er wird einer von ihnen sein: ein Gott unter Göttern. 


Die Juden als kollektiver Messias — 
Eine Sammlung jüdischer göttlicher "Funken" 


Rabbi Yitzchak Ginsburgh, Autor von "Was Sie über die 
Kabbala wissen müssen", verweist auf die Lehre von 
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Ba'al Shem Tav, der berühmtesten rabbinischen Autori- 
tät, die von der "immanenten Allgegenwart des Allmäch- 
tigen lehrte, was eine einzigartige Gleichwertigkeit 
zwischen Gott und der Schöpfung impliziert." Ginsburgh 
sagt, dass diese Gleichwertigkeit bedeutet, dass "Gott 
alles ist und alles Gott ist." 


Nach Ginsburgh ist die Shekinah-Präsenz, ein göttlicher 
Funke oder eine Energiekraft, nur bei spirituell fort- 
geschrittenen Juden zu finden. Gott ist ein "Aggregat" 
oder eine Kombination dieser Funken, und der Messias 
setzt sich aus den göttlichen Funken, der geheiligten 
Elite, zusammen. Diese göttlichen Wesen werden kol- 
lektiv das messianische Zeitalter einleiten. 


Rabbi David Cooper erklärt weiter, dass das "Kommen 
des Messias" eigentlich das "Kommen des messiani- 
schen Bewusstseins" ist. Menschen, die göttlich werden, 
erkennen ihre Göttlichkeit und werden voll bewusst. 


Planet Gottes - Paradies auf Erden? 


Der "Planet Gottes", ein Konzept von Robert Mueller, 
ehemaliger Verwaltungschef bei den Vereinten Nationen, 
wird erreicht, wenn dieses messianische Zeitalter ge- 
schaffen wird. Eine Elite von Überseelen, bewussten 
Gottmenschen, wird herrschen und regieren. Es gibt kei- 
nen einzelnen "Gott". Wie Nietzsche uns mitteilte, wer- 
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den die "Übermenschen" herrschen. Billy Phillips, Leh- 
rer bei kabbalahstudent.com, sagt, dass wir im Zohar, ei- 
nem Buch der Kabbala, entdecken: 


"Die Kabbala erklärt, dass, wenn die neue Rea- 
lität eintrifft, unser Planet seine physische Di- 
mension verändern und sich ausdehnen wird... 
Die Grenzen des Landes Israel werden sich aus- 
dehnen und den gesamten Planeten und alle 
Menschen einschließen. 


"Der Messias kommt jedoch erst dann, wenn 
einzelne Menschen einen persönlichen Zustand 
des Messias in sich selbst erreichen. Sobald eine 
kritische Masse und eine bestimmte Schwelle 
von Menschen diesen persönlichen, indivi- 
duellen Zustand erreicht hat, erst dann wird der 
globale Messias als Siegel und nicht als Erlöser 
erscheinen. 


"Der Messias ist ein Siegel, das bestätigt, dass 
wir, die Menschen, die wahre Transformation 
unserer eigenen Natur erreicht haben, und den 
Planeten verwandeln. 


"Nachdem dieser Zustand des Messias erreicht 
ist, wird es laut Kabbala ein tausendjähriges Pa- 
radies auf der Erde geben. Das ist die wahre 
Supererde." 
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Diene den Juden oder werde geköpft 


Ah ja, eine Super-Erde mit Super-"Meistern" wird das 
Paradies oder Utopia für die gesamte Menschheit be- 
deuten. Nun, nicht die ganze Menschheit, aber alle, die 
ihre jüdischen Oberherren verehren und ihnen dienen. 
Andere werden summarisch hingerichtet, geköpft, sagt 
der Talmud. 


Die Juden verweisen also auf einen "Gott", aber es ist ein 
kollektiver "Gott" — die Juden der Welt. Sie allein sind 
die göttlichen Gottmenschen, die von der Kabbala und 
dem Talmud anerkannt werden. Die Heiden, eine min- 
derwertige Spezies, werden unter den Juden gruppiert 
und müssen ihnen dienen. Diejenigen, die sich weigern 
oder nicht tauglich sind, sollen getötet werden. Das ist 
das talmudische Gesetz. 


"Das messianische Zeitalter wird durch den 
Triumph der jüdischen Exklusivität gekenn- 
zeichnet sein, in dem die Herrschaft der Ge- 
rechtigkeit die strikte Einhaltung des Gesetzes 
Jahwes bedeutet... mit einem Wort, des jüdi- 
schen Gesetzes... Die Nationen werden sich zum 
Judentum bekehren und dem Gesetz gehorchen, 
sonst werden sie vernichtet und die Juden 
werden die Herren der Welt sein." (La Verite 
Israelite, Bd. V, S.74, Frankreich) 
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Die Schlange wird zur Krone aufsteigen 


Die Juden werden also ihr eigener Messias sein. Die 
Kabbala sagt uns, dass die Juden aus den Tiefen des Ab- 
grunds aufsteigen werden. Zuerst wird die Göttin Mal- 
kuth, sexuell vereint mit ihrem phallischen Gefährten, 
Hesod, sie nach oben, zur Krone des Lebens, erheben. 
Auf dem Weg dorthin soll die Schlange über die Juden 
wachen und sie führen. Die Schlange ist ihr Symbol, das 
für Chaos und Zerstörung in der Welt der Heiden sorgt. 
Aus diesem Chaos und der Zerstörung entsteht schließ- 
lich die Ordnung. Ordnung aus dem Chaos. 


Das ist der Grund, warum die Juden, einschließlich der 
heutigen Top-Rabbiner und Führer wie Netanyahu, von 
der Nützlichkeit von Atombomben überzeugt sind. Be- 
vor Israel als Nation fällt, will es auf die "Samson-Op- 
tion" zurückgreifen — die Juden werden ihre Atom- 
bomben auf Ziele entfesseln. Zu den Zielen gehören die 
Araber, europäische und russische Hauptstädte und die 
Vereinigten Staaten von Amerika. Aus der Asche wird 
der aufsteigende, prächtige Phönixvogel Israel hervor- 
gehen. 


Michael Collins Piper spricht dieses wichtige Thema in 
seinem ausgezeichneten Buch an, The Golem-Israel's 
Nuclear Hell Bomb and the Road to Global Arma- 
geddon. 
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Die Juden sind dämonisch wahnsinnig 


Seien wir ehrlich. Jedes Volk, jede Rasse oder Nation, 
die in den Spiegel schaut und dummerweise verkündet: 
"Ich bin auserwählt... Ich bin Gott... Ich bin mein eigener 
Messias... Alle anderen sind bloße Bestien", ist per De- 
finition wahnsinnig. Gott hat versprochen, solche arro- 
ganten Menschen in den Wahnsinn zu treiben, und er hat 
es getan. 


Und alle, die diesen narzisstischen Müll unterstützen, 
sind selbst wahnsinnig geworden. Sie sind in der Tat in 
ein zutiefst berauschendes Mysterium der Ungerech- 
tigkeit gefallen, eine schreckliche Revolte gegen Gott 
und sein wahres Königreich. Christlicher Zionist, das 
meint damit Sie! 


Kapitel 16 


Juden behaupten, ihr Blut sei göttlich. Ihr Rassismus hat 
schreckliche Folgen gehabt 


Sind die Juden die Herrenrasse? 


"Die Juden sind Menschen, aber die Gojim 
(Nichtjuden) sind nur Tiere." Babylonischer 
Talmud (114a-b) 


Als junger Mann habe ich viele Geschichten über die 
deutschen Nazis gelesen. Angeblich glaubten die Nazis, 
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dass Arier die "Herrenrasse" seien. Diese "Herrenrassen- 
Ideologie" soll die Nazis dazu getrieben haben, anderen 
Rassen, die sie für minderwertig hielten, schreckliche 
Dinge anzutun. 


Später, als Erwachsener, entdeckte ich, dass auch die 
Sowjetunion und der Westen schreckliche Taten an den 
Deutschen verübt hatten, darunter die abscheuliche 
Brandbombardierung Dresdens und das Massaker an 
hilflosen deutschen Kriegsgefangenen und an Millionen 
unschuldiger deutscher Zivilisten. Die Alliierten waren, 
wie die Geschichte zeigt, unter der Leitung der Juden für 
die Massenzusammenrottung und den Mord an un- 
schuldigen deutschen Zivilisten — Männer, Frauen und 
Kinder — verantwortlich, die nach dem Krieg in Kon- 
zentrationslager getrieben wurden. 


Ich habe auch über einige voreingenommene Weiße 
gelesen, die einst dachten, dass auch sie eine überlegene 
Rasse seien, weit über den Schwarzen. Diese Ideologie 
ermöglichte es ihnen, Gesetze zu erlassen, um die 
Schwarzen unterzuordnen, und sie jahrelang sogar zu 
Sklaven zu machen. 


Aber während die Schwarzen als Sklaven misshandelt 
wurden, ist es auch wahr, dass, wie die Archive der Ge- 
schichte zeigen, es hauptsächlich jüdische Sklaven- 
händler waren, die die Sklaven in die ganze Welt und be- 
sonders in die USA entführten, verschifften und ver- 
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kauften. 


Heute leidet die Welt weiterhin unter der falschen 
Vorstellung einer "Herrenrasse". Jetzt sind es die Juden, 
die behaupten, dass sie allen anderen "minderwertigen" 
Rassen überlegen sind. Das heilige Buch der Juden, der 
Talmud (offiziell Babylonischer Talmud genannt), sowie 
ihre Kabbala, erklären die Juden als dazu bestimmt, die 
"Nicht-Juden" zu erobern und zu unterwerfen und alle zu 
töten, die sich diesem Streben widersetzen. Der Talmud 
sagt aus: "Die Besten der Nichtjuden — tötet sie." 
Wir allein sind Gottes Auserwählte, sagen die Rabbiner, 
egal wie böse wir sind. 


Nun, die Logik sagt uns, dass, obwohl Ungleichheit eine 
Tatsache des Lebens ist — wir sind alle auf die eine oder 
andere Weise ungleich, in Bezug auf gutes Aussehen, 
Stärke, Intelligenz, Talent, Fähigkeit usw. — wir unsere 
Mitmenschen nicht als minderwertig oder überlegen be- 
handeln sollten. Insbesondere nicht allein aufgrund ihrer 
Rasse oder Hautfarbe. 


Eine bestimmte Rasse oder Gruppe von Menschen als 
"Herrenrasse" und überlegen zu betrachten, ist besonders 
berüchtigt und schädlich für die Gesellschaft. Einen 
Menschen in erster Linie nach dem Inhalt seines Cha- 
rakters und nicht nach seiner Hautfarbe zu beurteilen, 
scheint mir klug und weise zu sein. 


418 


Gott bevorzugt keine Personen 


Die Heilige Bibel bekräftigt, dass Gott kein Ansehen 
über die macht. "Jeder, der will", kann kommen, das ist 
seine große und großartige Regel (Römer 2,11). Jeder 
von uns, egal welcher Rasse, Ethnie, Nation, Farbe oder 
DNA-Zusammensetzung, der den Glauben an Jesus 
Christus als Herrn hat, wird gerettet werden. Es gibt kein 
Fleisch im Himmel, weder Jude noch Heide oder son- 
stiges. Die Bibel sagt, dass unser menschliches Fleisch 
schließlich zum Staub der Erde zurückkehrt. Ein ge- 
retteter Mensch ist zum Glück wiedergeboren, "im Geist 
und in der Wahrheit" (Johannes 3,3). 


Was unsere Zugehörigkeit zu einer bestimmten Rasse be- 
trifft, so ist Galater 3,29 eindeutig. Dort steht, dass "Hei- 
de" und "Jude" keine Bedeutung haben. Jeder Mensch, 
der Christus Jesus hat, ist "Abrahams Same und Erbe 
nach der Verheißung." 


Juden zeigen eine giftige rassistische Einstellung 


Erst vor etwa 20 Jahren entdeckte ich zum ersten Mal, 
dass die Juden auch heute noch eine giftige rassische 
Haltung gegenüber anderen Menschen an den Tag legen. 
Der Apostel Paulus berichtete vor zwei Jahrtausenden 
über diese unziemliche jüdische Doktrin und schrieb 
über die Juden: 
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"Die sowohl den Herrn Jesus als auch ihre ei- 
genen Propheten getötet und uns verfolgt haben; 
und sie gefallen Gott nicht und sind allen Men- 
schen zuwider" (1. Thess. 2:15) 


Nach ihrem eigenen heiligsten Buch, dem Babyloni- 
schen Talmud, den praktisch jeder Rabbi und beobach- 
tende Jude für wahr hält, ist der Jude überlegen und eine 
völlig andere Spezies als andere: 


"Die Juden sind Menschen, aber die Gojim 
(Nichtjuden) sind keine Menschen, sie sind nur 
Tiere" (Baba Mezia 114a-114b). 


Die minderwertigen Nichtjuden, sagt der Talmud, sind 
dazu bestimmt, die Sklaven der Juden zu sein: 


"Der Nicht-Jude ist ein Tier in Menschengestalt 
und ist dazu verdammt, dem Juden Tag und 
Nacht zu dienen" (Midrasch Talpiah 225). 


Juden behaupten, eine göttliche Spezies zu sein 


Da ich mich fragte, ob nur die bigottesten und hasser- 
fülltesten Juden an solche Passagen glauben würden, 
machte ich mich daran, ihre eigenen Schriften zu unter- 
suchen. Was ich fand, schockierte mich. Über und über, 
in ihren Reden und Büchern, machen jüdische Autori- 
täten deutlich, dass Juden ein besonderes Volk sind, den 
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Heiden überlegen, eine göttliche Spezies, sogar "Götter" 
auf Erden. 


Hier sind ein paar ausgewählte Zitate. Ich bin gerne 
bereit, Hunderte von anderen Zitaten zu liefern. Es kann 
keinen Zweifel geben. Die modernen Juden sind von 
einem alles verzehrenden Geist der Bigotterie und einer 
hochmütigen Arroganz besessen, wie es sie noch nie in 
menschlichen Herzen gab. Nur ein Teufel konnte sich 
das ausdenken. 


"Da die Juden das höchste und kultivierteste 
Volk auf der Erde sind, haben die Juden das 
Recht, sich den Rest der Menschheit unterzu- 
ordnen und die Herren der Erde zu sein." Rabbi 
Harry Waton 


"Das jüdische Volk als Ganzes wird sein eigener 
Messias werden. Es wird die Weltherrschaft 
durch die Auflösung der anderen Rassen er- 
langen... So wird das Versprechen des Talmuds 
erfüllt werden." Baruch Levy, Brief an Karl 
Marx 


"Alle Nicht-Juden sind von Natur aus böse. Die 
Juden sind die Krone der Schöpfung, die Nicht- 
Juden sind der Abschaum der Erde." Rabbi 
Shneur Zalman 


"Wir müssen erkennen, dass jüdisches Blut und 
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das Blut eines Goj (Nichtjuden) nicht dasselbe 
sind. Jedes Gesetz, das auf der Gleichsetzung 
von Gojs und Juden beruht, ist völlig inakzep- 
tabel." Rabbi Yitzchak Ginsburgh 


"Das Blut des jüdischen Volkes wird vom Herrn 
geliebt; deshalb ist es röter und ihr Leben ist 
vorzuziehen." Rabbi Yitzhak Ginsburgh 


"Eine Million Araber sind nicht einen jüdischen 
Fingernagel wert." Rabbi Yaacov Perrin 


"Wir haben den Fall, dass der Jude eine völlig 
andere Spezies ist. Der Körper eines jüdischen 
Menschen ist von einer völlig anderen Qualität 
als der Körper von Angehörigen anderer Na- 
tionen der Welt... Ein nicht-jüdischer Mensch 
kommt aus drei satanischen Sphären, während 
die jüdische Welt der Heiligkeit entspringt." 
Rabbi Mendel Schneerson 


"Alles an uns ist anders. Juden sind ontologisch 
(biologisch) außergewöhnlich." Elie Wiesel, 
Holocaust-Aktivist 


"Jüdisches Blut ist nicht dasselbe wie das Blut 
eines Nichtjuden." Rabbi Yitzhak Ginsburgh 


"Laut dem Talmud darf man jeden Nichtjuden 
töten." Rabbi Ido Elba 
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"Ein Jude, der einen Nicht-Juden tötet, ist von 
der Strafe befreit und hat nicht gegen das 
Mordverbot verstoßen." Rabbi Israel Ariel 


Bitte verstehen Sie, dass diese Zitate nicht von Rabbi- 
nern stammen, die vor Jahrhunderten gelebt haben. Die 
meisten dieser Männer sind heute noch am Leben und 
werden oft von der jüdischen Presse zitiert. Der Talmud 
selbst wird von dem berühmten jüdischen Schriftsteller 
Herman Wouk (Winds of War) als das "Lebensblut der 
Juden" bezeichnet. Ruth Bader Ginsburg, Richterin am 
U.S. Supreme Court, nennt den Talmud "meinen heili- 
gen, täglichen Leitfaden für das Leben". 


All diese berühmten Rabbiner und andere Juden halten 
sich strikt an die Regeln und Gesetze ihres Talmuds, der 
den Juden tatsächlich sagt, dass eines Tages, wenn die 
Juden ihr Königreich erhalten, "sogar der Beste der 
Heiden hingerichtet werden wird." Enthauptung ist die 
Methode der Hinrichtung, sagt der Talmud. 


DNA-Wissenschaft beweist 
dass Juden nicht besonders sind 


Mein neuestes Buch, DNA-Wissenschaft und die jüdi- 
sche Blutlinie, wird von den Rabbinern besonders ver- 
achtet, gerade weil ich in diesem Buch über moderne 
DNA-Forschung berichte, die feststellt, dass die moder- 
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nen "Juden" keine Nachkommen Abrahams sind. Sie 
sind nicht einmal Israeliten oder von jüdischem Blut. 
Ihre DNA zeigt, dass fast jeder Jude, der heute auf der 
Erde lebt, von den Khasaren abstammt, einem Volk mit 
türkischen und mongolischen Wurzeln. 


Also ist der rabbinische Unsinn, dass die Juden "beson- 
ders" und von einer "anderen Art" seien, absolut falsch. 


Warum verstecken 
Pastoren und Evangelisten dieses Wissen? 


Warum ist es so, dass kein Pastor in Amerika bekennt zu 
wissen, was der Talmud sagt über die Juden sind die 
"Herrenrasse?" Warum haben Pastor Joel Osteen, Pastor 
Rick Warren, Franklin Graham, John Hagee, Kenneth 
Copeland — ja, nicht einmal der katholische Papst 
Franziskus oder einer der etwa 200 katholischen Kardi- 
näle — den Mut und die Courage, Sie und mich über di- 
eses abscheuliche Verbrechen zu informieren, diese un- 
geheuer böse und verdrehte Doktrin der Juden? 


Ich habe mein ganzes Leben lang viel über die bösen 
Nazis gehört. Man erzählt mir ständig von dem Hass, 
den einige Weiße einst gegenüber Schwarzen hatten. In 
meinen Augen gibt es Beweise dafür, dass viele Schwar- 
ze heute Weiße hassen. Aber von der arroganten Rassen- 
doktrin der Juden kein Wort. Es ist ein Teil ihrer jüdi- 
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schen Religion. Warum wird diese offensichtliche Tatsa- 
che vertuscht, nie erwähnt? Wer hat den Juden die Macht 
gegeben, jeden zu bestrafen, der es wagt, die Tatsachen 
einer solch offensichtlichen Bigotterie zu veröffen- 
tlichen? 


Warum hat niemand, niemand in der Presse, jemals ein 
einziges Mal gefragt oder verlangt, dass Richterin Ruth 
Bader Ginsburg oder Richter Breyer oder Richterin 
Sotomayor — alles Juden am Obersten Gerichtshof — den 
Hass und die Bigotterie des Talmuds verleugnen? 


Es gibt 535 U.S. Senatoren und Kongressabgeordnete. 
Warum hat keiner dieser US-Politiker, noch einer der 50 
Gouverneure der Bundesstaaten, uns vor dieser bösen 
Rassendoktrin der Juden gewarnt? 


Schreckliche Konsequenzen 


Ideen haben Konsequenzen, und die satanische Idee der 
Juden, dass ihr "Blut" und "Fleisch" anders und über- 
legen ist, hat zu einigen sehr schrecklichen Konse- 
quenzen geführt. Fragen Sie einfach Historiker nach den 
66 Millionen russischen Bürgern, die von den Juden in 
der Sowjetunion ermordet wurden, oder fragen Sie nach 
den vielen Tausenden von Palästinensern, die seit 1948 
von Israel ermordet, vergewaltigt und geplündert wur- 
den. 
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Für mich zögere ich nicht, mit christlicher Entschlos- 
senheit in meinem Herzen zu sagen, dass die Nazis, die 
die arische Rassenlehre vertraten, falsch lagen. Die wei- 
ßen Sklavenhalter und die heutigen Weißen, die Schwar- 
ze hassen, lagen ebenso falsch. Und die heutigen 
schwarzen Rassisten liegen ebenfalsch falsch. 


Zu diesen Gruppen füge ich den Juden hinzu. Nicht alle 
Juden und, natürlich, die Geschichte lehrt uns, dass nicht 
alle Nazis und auch nicht alle Weißen und Schwarzen 
bigott waren oder sind. Aber die heutigen Juden ver- 
dienen einen besonderen Platz in der Hölle, weil dieser 
Rassenunsinn ihre offizielle religiöse Doktrin bleibt. Er 
wird immer wieder in ihrem heiligen Buch, dem Baby- 
lonischen Talmud, bekräftigt. Und es ist dort als ver- 
zehrende Saat des giftigen, kochenden Hasses seit mehr 
als 2000 Jahren vorhanden. 


"Amerikanische Juden sind eigentlich von 
Geburt an darauf trainiert, mit Nicht-Juden auf 
eine hinterlistige und arrogante Art und Weise 
umzugehen", gibt Karen Friedman, selbst Jüdin, 
in ihrem Internet-Blog zu. "Sie stimmen sich 
sogar untereinander ab, um Nicht-Juden und 
Israel-Kritiker emotional zu zerstören." Dies, so 
fügt sie hinzu, "ist eigentlich ein absichtliches, 
bösartiges, geplantes Verhalten, das von einer 
narzisstischen, selbstgerechten Wut motiviert 
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ist." 


"Dem Juden ist es egal, wie sehr er oder sie an- 
dere verletzt", warnt Frau Friedman. "Juden 
kümmern sich nur darum, was gut für die Juden 
ist." 


Die Juden: Unerreicht in Rassenhass und Bigotterie 


Niemand kann es mit den Juden in ihrem leiden- 
schaftlichen Rassenhass und ihrer Bigotterie aufnehmen. 
Die Tage der Sklaverei sind längst vorbei. Die Zeit der 
Nazis ist weit weg. Aber das böse Judentum lebt weiter. 
Satan überlebt und gedeiht in den Herzen der Juden. 
Jesus prophezeite diese Bigotterie. Er sagte, dass die Ju- 
den von Satan geführt werden und dass folglich das 
Haus Israel "verwüstet" wird (Matthäus 23:38). 


Wenn Sie Angst vor den Juden haben und deshalb 
schweigen, machen auch Sie sich mitschuldig an der 
Sünde der Bigotterie und des Hasses. Durch Ihr Schwei- 
gen werden Sie zu einem Komplizen dieser teuflischen 
Rabbiner und ihrer Sippe. Möge unser Gott im Himmel, 
der jeden Menschen, der an Ihn glaubt und Ihm im Glau- 
ben dient, liebt und für gleich würdig und verantwortlich 
hält, Sie im Geiste stärken und Ihnen die Kühnheit ge- 
ben, den Juden die Stirn zu bieten und die Wahrheit zu 
sagen. 
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Kapitel 17 


Jüdische Homosexuelle kämpften 
in der Rebellion gegen die Römer, 66-70 n. Chr. 


Antike homosexuelle Krieger 
machen ein Comeback in Israel 


"Ich bin gerade von einer Pauschalreise nach Tel 
Aviv, der schwulen Welthauptstadt, zurück ge- 
kommen, wow! So viele heiße Kerle. Wen küm- 
mert es, wenn sie den Gaza-Streifen in ein gro- 
Bes Konzentrationslager verwandelt haben, 
wenn hier PARTY-Zeit ist." Fagburn, 4. 
Februar 2013 


Amerikanische Evangelikale, die Israel als das "Heilige 
Land" und als die Heimat von Gottes Auserwählten ver- 
ehren, sollten vielleicht ihre kranke Theologie über- 
denken. Tatsächlich ist Israel die Heimat einiger der 
energischsten und aktivsten Schwulen und Lesben der 
Welt — Männer und Frauen, die nicht nur gleichge- 
schlechtlich leben, sondern regelmäßig unseren Herrn 
Jesus Christus verhöhnen und verachten. 


Der Apostel Paulus, der vor sexueller Unreinheit, Un- 
züchtigkeit und Unzucht warnte, wäre entsetzt, wenn er 
heute nach Israel zurückkehren würde. Paulus nennt aus- 
drücklich "Homosexuelle" und "Sodomiten" als unter 
denen, die das Reich Gottes nicht erben werden (/. Ko- 
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rinther 6,9-10). 


Regierung Israels zahlt die Rechnung 


Die perverse israelische Regierung von Benjamin Netan- 
jahu gibt weiterhin Millionen von US-Steuergeldern aus, 
um eine schmutzige und offene Zurschaustellung von se- 
xueller Fleischlichkeit durch Israels Schwule zu fördern. 
Zum Beispiel hat die Regierung das jährliche Gay Pride 
World Festival, das jedes Jahr im Juli in Tel Aviv 
stattfindet, offiziell gebilligt. 


Es war das Orwellsche Wahrheitsministerium, das die 
Rechnungen für Tausende amerikanischer Schwuler be- 
zahlte, die dieses Jahr nach Israel reisten, um an den Fei- 
erlichkeiten teilzunehmen. Der Herausgeber von Fag- 
burn, einem Blog zur Förderung von Schwulen und ihrer 
Kultur, ließ sich seine Reise vom Wahrheitsministerium 
bezahlen. 


Fagburn gratulierte der israelischen Regierung sogar zu 
ihren völkermörderischen Angriffen auf Palästina und 
zur "Tötung von Kindern." Sie räumen die Strände von 
Palästinensern für "schwule Urlaubsorte", schimpfte 
Fagburn in einer aktuellen Ausgabe. "Fabelhaft!", sagte 
die schwule Website. 


Fagburn bemerkte weiter: "Wen kümmert es, dass sie 
den Gazastreifen in ein großes Konzentrationslager ver- 
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wandelt haben, wenn hier PARTY-Zeit ist." 


Die Palästinenser haben bemerkt, dass, obwohl viele ih- 
rer Soldaten der israelischen Verteidigungsstreitkräfte 
grausam und bösartig sind, die schlimmsten die Homo- 
sexuellen zu sein scheinen. "Sie werden dich in einem 
Augenblick töten, dann lachen sie und spucken auf deine 
tote Leiche", klagte ein Palästinenser. 


Erstaunlicherweise weigern sich die feigen orthodoxen 
Juden, im israelischen Militär zu dienen. Sie wurden von 
den Gerichten vom Militärdienst befreit. Das lässt den 
Weg für Schwule und Lesben offen. Viele psychopa- 
thische "Krieger" treten den Streitkräften bei und prahlen 
damit, dass sie nun eine Lizenz haben, die Palästinenser 
zu töten, die sie als "minderwertige Bestien" betrachten. 
Der babylonische Talmud, ihr heiligstes Buch, bestätigt 
ihre brutale Behandlung der palästinensischen Bevöl- 
kerung. 


Historiker Josephus 
berichtet von den homosexuellen jüdischen Kriegern 


Dass die schwulen Krieger Israels auf eine lange Tradi- 
tion zurückblicken können, beweisen die Schriften des 
großen jüdischen Historikers Josephus. Josephus berich- 
tet über den jüdischen Aufstand (66-70 n. Chr.) gegen 
die Römer, dass es hauptsächlich drei jüdische Fraktio- 
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nen gab, die gegen die römische Armee von Titus und 
Vespesian kämpften, die Jerusalem belagert hatte. 


Diese drei Fraktionen hassten und bekämpften sich ge- 
genseitig, und so hielt sich die römische Armee zurück, 
um zu sehen, wie viel Schaden und Chaos sie sich ge- 
genseitig zufügen würden, bevor sie vorrückten. 


Eine der Fraktionen war die galiläische Bande des Jo- 
hannes von Gischala, deren Mitglieder verwerfliche Ho- 
mosexuelle waren. Ihre "entarteten Praktiken" waren den 
Zeloten und anderen, die gegen sie Krieg führten, zu- 
wider. 


Josephus berichtet, dass diese homosexuelle Gruppe von 
Kriegern eigenartige Methoden anwandte: 


"Sie begnügten sich nicht damit, in der ganzen 
Stadt zu plündern, sondern übten skrupellos ver- 
weichlichte Praktiken aus, flochten ihre Haare 
und kleideten sich in Frauenkleider, übergossen 
sich mit Parfüm und bemalten ihre Augenlider, 
um ihre Schönheit zu steigern... Doch während 
sie Frauengesichter trugen, waren ihre Hände 
mörderisch, und wenn sie sich mit bedächtigen 
Schritten näherten, wurden sie plötzlich zu Krie- 
gern und zogen ihre Schwerter unter ihren ge- 
färbten Mänteln hervor, um jeden, den sie trafen, 
zu überwältigen." 
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Mit diesen parfümierten und bemalten homosexuellen 
jüdischen Kriegern, die ihre Gegner dezimierten, wurde 
den Römern der Weg relativ leicht gemacht. Michael 
Grant schrieb in The Jews in the Roman World: "Die 
Juden zerstörten sich durch ihre außerordentliche Un- 
einigkeit selbst, und zwar genauso effektiv wie die ge- 
samte römische Armee." 


Dieses Ergebnis war genau so, wie es von Jesus im Jahr 
33 n. Chr. prophezeit wurde. Es war der Sieg des römi- 
schen Generals Titus, der die Stadt Jerusalem völlig zer- 
störte, die homosexuellen jüdischen Krieger erbarmungs- 
los massakrierte und von dem jüdischen Tempel, den ihr 
idumäischer König Herodes erbaut hatte, nicht einen 
Stein auf dem anderen ließ. 


Jüdische Schwule zerstören die amerikanische Kultur 


Heute sind es in den Vereinigten Staaten die Juden, die 
das Volk in einen verworrenen Teerfleck der verruchten 
Homosexualität geführt haben. Juden sind die Gründer 
von fast allen Schwulenorganisationen. Das Southern 
Poverty Law Center, eine böse, Propaganda spuckende 
jüdische Gruppe, ist durch und durch pro-schwul, und 
der Sohn von Abraham Foxman, dem Leiter der gott- 
losen Gruppe, der ADL, ist der Ehemann (oder die Ehe- 
frau?) eines homosexuellen Ehepartners. 
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Obwohl Juden selbst selten im US-Militär dienen, da sie 
Doppelbürger Israels sind und zum größten Teil unpa- 
triotisch gegenüber Amerika, unterstützen sie enthusia- 
stisch Schwule und Transgender in unseren Streitkräften. 


Der Babylonische Talmud, den die Rabbiner nachdrück- 
lich befürworten, soll ein Buch sein, das der radikalen 
sexuellen Befreiung gewidmet ist. Wie Jonas Alexis, ein 
bekannter christlicher Autor und Forscher, in seinem 
ausgezeichneten Buch "Christentum und rabbinisches 
Judentum" betont: "Indem sie den talmudischen Sitten 
folgen, haben diese Leute moralische Hemmungen auf- 
gegeben und schwächen das biblisch-christliche Funda- 
ment Amerikas." 


Sie werden dich töten und denken 
dass sie Gott einen Dienst erweisen 


Homosexuelle sind, im Gegensatz zu dem, was die Me- 
dien berichten, keine unschuldigen und freundlichen 
Umstehenden der amerikanischen Kultur. Sie sind "ver- 
werflich", berichtet die Bibel. Sie eilen zum Mord. Erst 
die Juden, dann die Römer, jetzt, im 21. Jahrhundert, die 
Christen. Wie Josephus warnte, tragen sie zwar das Ge- 
sicht einer Frau, aber ihre Hände sind mörderisch. Sie 
werden dich töten und denken, dass sie Gott einen Dienst 
erweisen. 
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Kapitel 18 


Protokolle der Weisen von Zion — Weg der Schlange 


"Ein kluger Mann sieht das Böse voraus und 
verbirgt sich; aber die Einfältigen gehen vorüber 
und werden bestraft." Sprüche 27:12 


"Heute darf ich Ihnen sagen, dass unser Ziel nur 
noch ein paar Schritte entfernt ist. Es bleibt nur 
noch ein kleiner Raum zu durchqueren, und der 
ganze lange Weg, den wir gegangen sind, ist nun 
bereit, den Zyklus der symbolischen Schlange 
zu schließen, durch die wir unser Volk sym- 
bolisieren." Die Protokolle der Weisen von Zion 
(Protokoll Nr. 3) 


Der kommunistische Schlächter Wladimir Lenin hatte 
sie auswendig gelernt. Eine Kopie davon lag auf seinem 
Nachttisch, und er las sie mit grimmiger und treffsicherer 
Aufmerksamkeit. "Welche Brillanz!", muss Lenin ge- 
dacht haben. "Welch grimmige Intelligenz ... welche irre 
Kühnheit, die der Teufel durch seine Protokolle von Zion 
in meinem dunklen Herzen weckt!" 


Als Hitler zum deutschen Reichskanzler aufstieg, hatten 
die jüdischen Kommunisten — Lenin, Trotzki, Kagano- 
witsch, Jagoda und andere — bereits den teuflischsten 
und grausamsten Holocaust und eine Reihe von Todes- 
säuberungen durchgeführt, die jemals an einer leidenden 
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Menschheit verübt wurden. 


Tausende von Gulag-Gefangenenlagern, mobilen Gas- 
kammern und blutbespritzten polizeilichen Verhörzen- 
tren waren in der gesamten Sowjetunion in vollem Ein- 
satz. Laut dem bekannten russischen Forscher Aleksandr 
Solschenizyn (Autor von Der Archipel Gulag) wurden 
etwa sechsundsechzig Millionen Männer, Frauen und 
Kinder verhaftet, eingesperrt, geknüppelt, gefoltert und 
hingerichtet. Trotzdem heulte Lenin weiter bei seinen 
Mitarbeitern: Mehr... Mehr Blut... Mehr Terror. Tut es! 
Jetzt! 


Seit über fünfzig Jahren habe ich es zu meiner Lebens- 
aufgabe gemacht, die Abscheulichkeiten zu studieren, 
die in Sowjetrussland stattfanden, gefolgt von dem töd- 
lichen Chaos und Schmerz in Osteuropa und Rotchina. 
Die Ungeheuerlichkeit dieser brutalen Verbrechen kann 
nicht überschätzt werden. Alle von Hitler begangenen 
Vergehen — und ich übermale solche Vergehen nicht — 
waren mickrig und unbedeutend im Vergleich zu dem, 
was sich im Sowjetreich von 1917 bis 1984 abspielte. 


Wie haben diese kommunistischen geistigen Räuber und 
Vorfahren von Barack Obama, Lord Rothschild, George 
Soros, Nancy Pelosi und den heutigen Wall Street Ban- 
kern es geschafft? Wie waren sie in der Lage, Dutzende 
von Nationen an der Kehle zu packen und die Hals- 
schlagader von zig Millionen unschuldiger Menschen 
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herauszureißen? Ich bin überzeugt, es war, weil Lenin, 
Stalin und die anderen waren gut in den Protokollen von 
Zion geerdet. 


Die Protokolle waren ihre "Bibel" — Babylon pur 


Dies war ihre "Bibel", ihr Betriebshandbuch. Seine Re- 
zepte waren aus Jahrhunderten akribischer Forschung 
und Experimenten hervorgegangen. Seine Schlussfol- 
gerungen waren von den Rothschilds, den Warburgs, von 
Marx und Hegel getestet worden. Niemals hatte ein 
Handbuch des Diskurses so perfekt mit den labyrinthi- 
schen Regeln und Gesetzen, die im Talmud der Rabbiner 
niedergelegt waren, zusammengepasst. Die Protokolle 
waren reines Babylon, verfasst von menschlichen Teu- 
feln, inspiriert von Beelzebub, Azazel und all den ande- 
ren Dämonen aus dem Abgrund des jüdischen Abgrunds 
von Abaddon. 


Da ich die enorme Bedeutung der Protokolle von Zion 
sah, wusste ich, dass ich sie einem möglichst großen 
Publikum zugänglich machen musste. Lassen Sie mich 
das klarstellen. Die Protokolle von Zion sind das 
meistverbotene Buch der Welt. Die Tyrannen und 
Mörder wollen nicht, dass Sie diesen unglaublichen 
Band lesen. Sie sind die Bücherverbrenner, die Zen- 
soren, die Möchtegern-Despoten der Menschheit, die be- 
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absichtigen, Sie, mich und die gesamte Menschheit in 
den Viehstall der Sklaverei und Demütigung zu treiben. 
Die Protokolle sind ihre Blaupause, ihr Fahrplan. 


Die Protokolle sind in einer Nation nach der anderen 
verboten worden, so dass es heute extrem schwierig ist, 
eine Kopie zu erhalten. Aber die Notwendigkeit des 
Überlebens und die Freiheit der Rede diktieren, dass die- 
ses Buch allen zugänglich gemacht wird, die nach der 
Wahrheit suchen. Das ist, warum ich beschlossen habe, 
diese neueste Ausgabe zu veröffentlichen, komplett mit 
meinem neuen Vorwort. 


Die Schlange in den Protokollen von Zion 


Die Heilige Schlange spielt eine wichtige Rolle in den 
Protokollen. Laut den hochrangigen kabbalistischen 
Rabbinern repräsentiert die Schlange nicht nur eine be- 
stimmte Gottheit, Luzifer, sondern auch die ganze Na- 
tion oder das Volk Israel. Das Haus Israel, das Kollektiv 
aller Juden, wo auch immer sie sich auf diesem Planeten 
aufhalten mögen, soll der Körper der Schlange sein. Das 
Haupt sollen die Eingeweihten der Illuminaten sein, die 
hinter den Kulissen die Schlange auf ihrem Weg der glo- 
balen Herrschaft lenken und leiten. 


Es ist nicht nur so, dass die fanatischsten und eifrigsten 
Hohepriester des Judentums die göttliche Schlange ver- 
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ehren; in den Lehren der Kabbala ist das jüdische Volk 
die "Schlange". Als solches, wie in der Encyclopedia 
Judaica erklärt, ist das jüdische Volk, als Ganzes, sein 
eigener "Messias". Jeder Jude ist göttlich, während alle 
anderen Menschen (die Goyim, oder Heiden) weniger als 
menschlich sind und das Privileg haben, überhaupt zu 
leben. Tatsächlich sind die Gojim, wie der Talmud be- 
tont, Bestien, die nur dazu geeignet sind, Diener und 
Sklaven der jüdischen Effendi (Herren) zu sein. 


Am Sabbat ist es erlaubt, Schlangen zu beschwören 


Der Talmud, das heilige Gesetzbuch des Juden- 
tums, enthält eine Bestimmung, dass man am 
Sabbat "Schlangen und Schlangen beschwören 
darf" (Sanhedrin 10la, 101b). 


„Beschwören" bedeutet, ein Wesen (eine Schlange oder 
einen Geist) herbeizurufen, einzuladen oder willkommen 
zu heißen, damit es unter Ihrem Kommando steht und Ih- 
re Befehle ausführt. Auf diese Weise konnte die betörte 
Schlange durch den Beschwörer dazu gebracht werden, 
heimlich einen Feind aufzusuchen und zu vernichten. 
Die zionistische Schlange des Todes, so wird behauptet, 
schlägt symbolisch einen Feind nach dem anderen, bis 
die ganze Welt gebissen und besiegt ist. 


Aber die Schlange ist in der jüdischen Überlieferung, 
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Legende und sektiererischen Lehre mehr als ein Diener 
der Juden. Er ist der spirituelle Leiter des großen Werkes 
der Illuminaten-Juden, und von Anfang an brachte er sei- 
ne alchemistischen Kräfte der Täuschung und Ver- 
führung auf diesen Planeten. 


In der Enzyklopädie der amerikanisch-jüdischen Ge- 
schichte (von Stephen Norton und Eunice Pollack, S. 
182-184) erfahren wir, dass in den Philosophien der 
Kabbala der Davidstern mit seinen Zwillingsdreiecken 
(männlich und weiblich) miteinander verschmolzen wer- 
den, das heißt, sie werden zu einem integrierten Ganzen 
verschmolzen und repräsentieren somit dasselbe. Dies 
bedeutet die Vollendung des Weges der zionistischen 
Schlange, die sowohl die Dunkelheit und den Tod als 
auch eine okkulte Form des Lichts, der Ilumination und 
der Erleuchtung benutzt, um ihre Ziele zu erreichen. 
Dies bedeutet weiterhin, dass das Große Werk (auch 
bekannt als die historischen Zyklen des Hegelschen 
dialektischen Prozesses) vollendet ist und ein Goldenes 
Zeitalter der Herrlichkeit verwirklicht wird. Dies wird 
das Neue Zeitalter sein, in dem die Gottmenschen (ein- 
geweihte Juden) an der Spitze herrschen werden. 
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Das Judentum: die Mysterienreligion 


Die alten Mysterienreligionen verehrten vor allem die 
Schlange als göttlich, und das Judentum nahm während 
der langen Gefangenschaft und des Aufenthalts der Ju- 
den in Babylon während und nach Jeremias Zeit An- 
leihen bei diesen alten Lehren. Die Babylonier, Ägypter 
und die nordafrikanischen Ophiten waren tief in diesen 
seltsamen und bizarren Kultismus verstrickt. In ganz 
Mexiko, Mittel- und Südamerika verehrten die indigenen 
Völker die Schlange unter Namen wie Quetzalcoatl und 
Kukulkan. 


In vielen dieser alten Religionen und Kulturen visuali- 
sierten die Hohepriester den Schlangengott in Form 
eines Kreises, wobei das Ende des Schlangenschwanzes 
im Maul des Tieres lag. Dies war der Oroboros, ein 
Wurm, eine Schlange oder ein Drache. 


Symbolisch gesehen sollte der Oroboros (auch Ouro- 
boros und Auro Borus geschrieben) sowohl den spirituel- 
len Menschen als auch die Erde repräsentieren, die durch 
die Zyklen der Reinkarnation hindurchgehen oder sich 
weiterentwickeln. Im letzten Stadium, in dem die kreis- 
förmige Schlange ihren eigenen Schwanz ergreift oder 
verzehrt, wird er schließlich als ein vervollkommnetes, 
göttliches Geschöpf regeneriert. 


Das Symbol des Oroboros, der verschlingenden Schlan- 
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ge, wird von den kabbalistischen Meistern als ein Bild 
der jüdischen Nation oder des jüdischen Volkes auf- 
gefasst. Ermächtigt durch übernatürliche Kraft, lehren 
die Rabbiner, dass das ewige jüdische Volk die ganze 
Erde umgibt und erobert und schließlich alle Kreaturen 
und Dinge unterwürfig und passiv macht. Als Nächstes 
folgt eine Transformation der Erde — ihre Reparatur und 
Überarbeitung oder Rekonstruktion (auf Hebräisch: 
Tikkun Olam) unter der Anleitung eines neuen, rein- 
karnierten Königs David, der die Krone (Kether) hält, 
die sich an der Spitze des kabbalistischen Baums des 
Lebens befindet. 


Die Rolle der Schlange im Judentum 


Daher war ich während meiner jahrzehntelangen Studien 
über alte und moderne Religionen und Kulte nicht überr- 
ascht, als ich entdeckte, dass die Heilige Schlange eine 
wichtige — wenn nicht DIE wichtigste — Rolle im Juden- 
tum, der pharisäischen Religion der heutigen Juden, 
spielt. Unter den hingebungsvollsten jüdischen Kabba- 
listen wird die Schlange als gleichberechtigt mit Gott 
angesehen. In der Tat ist er die Kehrseite von Jehova. 
In Anerkennung dieses großen Gottes, der Schlange, 
führen die imperialistischen Ambitionen der zionisti- 
schen Juden dazu, ihrer Gottheit zu huldigen, die sie 
dementsprechend als die symbolische Schlange ver- 
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ehren. Im Protokoll Nr. 3 der "Protokolle der Weisen von 
Zion" wird den jüdischen Mitverschwörern versichert, 
dass der totale Sieg des Zionismus und die Erhöhung 
ihres geschätzten Führers, "des souveränen Herrn der 
ganzen Welt", sehr nahe ist: 


"Heute darf ich Ihnen sagen, dass unser Ziel nur 
noch wenige Schritte entfernt ist. Es bleibt nur 
noch ein kleiner Raum zu durchqueren, und der 
ganze lange Weg, den wir beschritten haben, ist 
nun bereit, den Zyklus der symbolischen 
Schlange zu schließen, mit der wir unser Volk 
bezeichnen." 


Die globale Spur der zionistischen Schlange 


Sergius Nilus, der erste Herausgeber der Protokolle im 
Jahr 1905, entdeckte beim Studium dieser abscheulichen 
Blaupause der Juden, dass es einen definitiven, chrono- 
logischen Plan für die zionistische Schlange gab, die 
Nationen zu bereisen und zu erobern, bis die ganze Welt 
besiegt war und in ihrer tödlichen Umarmung lag. Er 
kommentierte dies wie folgt: 


"Nach den Aufzeichnungen des geheimen jüdi- 
schen Zionismus haben Salomon und andere jü- 
dische Gelehrte bereits im Jahre 929 v. Chr. ın 
der Theorie ein Schema für eine friedliche Ero- 
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berung des ganzen Universums durch Zion aus- 
gearbeitet. 


"Im weiteren Verlauf der Geschichte wurde die- 
ses Schema von Männern, die später in diese 
Frage eingeweiht wurden, im Detail ausgear- 
beitet und vervollständigt. Diese gelehrten Män- 
ner entschieden durch die Verschlagenheit der 
Symbolischen Schlange, deren Kopf diejenigen 
repräsentieren sollte, die in die Pläne der jüdi- 
schen Verwaltung eingeweiht wurden, und der 
Körper der Schlange sollte das jüdische Volk re- 
präsentieren — die Verwaltung wurde immer ge- 
heim gehalten, sogar vor der jüdischen Nation 
selbst. 


"Während diese Schlange in die Herzen der Na- 
tionen eindrang, denen sie begegnete, untergrub 
und verschlang sie alle nicht-jüdische Macht 
dieser Staaten. Es wird vorausgesagt, dass der 
geplante Plan, bis der Kurs, den sie zu laufen 
hat, durch die Rückkehr ihres Kopfes nach Zion 
abgeschlossen ist und bis die Schlange auf diese 
Weise ihre Runde um Europa vollendet und es 
eingekreist hat — und bis sie, durch die Fesse- 
lung Europas, die ganze Welt umschlossen hat. 
Dies soll sie erreichen, indem sie sich mit allen 
Mitteln bemüht, die anderen Länder durch eine 
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wirtschaftliche Eroberung zu unterwerfen. 


"Die Rückkehr des Kopfes der Schlange nach 
Zion kann erst dann erfolgen, wenn die Macht 
aller Herrscher Europas niedergeschlagen ist, 
d.h. wenn durch wirtschaftliche Krisen und groß 
angelegte Zerstörungen überall eine geistige De- 
moralisierung und moralische Verderbnis her- 
beigeführt worden ist, vor allem mit Hilfe von 
jüdischen Frauen, die sich als Franzosen, Italie- 
nerinnen usw. ausgeben. Diese sind die sicher- 
sten Verbreiter der Zügellosigkeit in das Leben 
der führenden Männer an der Spitze der Natio- 
nen. 


"Eine Karte des Verlaufs der Symbolischen 
Schlange ist wie folgt dargestellt: Ihre erste 
Etappe in Europa im Jahre 429 v. Chr., in Grie- 
chenland, wo zur Zeit des Perikles die Schlange 
zum ersten Mal begann, sich in die Macht dieses 
Landes hineinzufressen. Die zweite Etappe war 
in Rom zur Zeit des Augustus, etwa 69 v. Chr. 
Die dritte in Madrid zur Zeit von Karl V., 1552 
n. Chr. Die vierte in Paris um 1790, zur Zeit von 
Ludwig XVI. Die fünfte in London ab 1814 
(nach dem Sturz von Napoleon). Die sechste in 
Berlin im Jahr 1871 nach dem Deutsch-Franzö- 
sischen Krieg. Die siebte in St. Petersburg, über 
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der der Kopf der Schlange unter dem Datum von 
1881 gezeichnet ist. 


"Alle diese Staaten, die die Schlange durchquer- 
te, sind in den Grundfesten ihrer Verfassungen 
erschüttert worden, Deutschland mit seiner 
scheinbaren Macht bildet da keine Ausnahme. 
Wirtschaftlich bleiben England und Deutschland 
verschont, aber nur bis zur Eroberung Russlands 
durch die Schlange, auf die sich gegenwärtig 
(d.h. 1905) alle ihre Bemühungen konzentrieren. 
Der weitere Verlauf der Schlange ist auf dieser 
Karte nicht dargestellt, aber Pfeile zeigen ihre 
nächste Bewegung in Richtung Moskau, Kieff 
und Odessa an. 


"Es ist uns nun wohl bekannt, in welchem Maße 
die letztgenannten Städte die Zentren der käm- 
pferischen jüdischen Rasse bilden. Konstantino- 
pel ist als die letzte Etappe des Schlangenlaufs 
dargestellt, bevor sie Jerusalem erreicht." 


Ein Weltprogramm 


Diese Analyse von Sergius Nilus aus dem Jahr 1905 über 
den geheimen Plan der Zionisten, dass die symbolische 
Schlange allmählich und unaufhaltsam über die ganze 
Erde schlüpft, ihre Opfer in ihren Windungen einschnürt 
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und riesige Gebiete verschlingt, bis die gesamte Mensch- 
heit ihr Opfer und ihre Eroberung ist, ist aus mehreren 
Gründen erstaunlich. Wir erinnern uns, dass der be- 
rühmte Industrielle Henry Ford 1920 sagte, die Proto- 
kolle von Zion seien genial, wenn auch teuflisch, und 
geben uns ein genaues und akkurates Bild von dem, was 
tatsächlich in der Weltgeschichte geschehen ist und ge- 
schieht. 


Gold- und Ölschätze 
sind Ziel der zionistischen Schlangentruppen 


Als nächstes steht der gesamte Nahe Osten auf der Agen- 
da der Symbolischen Schlange des kommenden zioni- 
stischen Königs-Despots. Ebenfalls im Blickfeld der 
Schlange ist der mineralienreiche Kontinent Afrika. Die 
Zionisten haben das Bestreben, die sagenumwobenen 
Gold- und Diamantenminen von König Salomon zu kon- 
trollieren. Ägypten, Libyen, der Sudan, Liberia, Ruanda, 
der Kongo, Südafrika und andere afrikanische Nationen 
waren bisher der Brennpunkt zionistischer Aktionen. 


Nachdem die industrialisierten und technologiereichen 
westlichen Nationen fest in ihrem Schoß sitzen und der 
alte Feind Irak (Babylon) gefallen ist, und wenn zwei 
weitere alte Feinde, Iran (Persien) und Syrien (Assyrien), 
erobert sind, werden die reichen, schwarzgoldenen Erd- 
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ölvorräte vollständig in den Händen der zionistischen 
Effendi (Herren) sein. Kombinieren Sie das mit dem 
Gold, Silber, Diamanten und anderen mineralischen 
Schätzen Afrikas und Sie haben die totale wirtschaftliche 
Beherrschung des Planeten Erde. 


Dann werden wir sehen, wie die Heiden "aus den Fugen" 
geraten — besiegt und verschlungen von der alles verzeh- 
renden, schlängelnden Schlange von Zion. Dann wird 
derjenige präsentiert werden, den die Juden für die pla- 
netarische Führung hergerichtet und vorbereitet haben — 
derjenige, dem die Protokolle von Zion den aufschluss- 
reichen Titel "Der Souveräne Herr der ganzen Welt" 
geben. 


Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Masterplan 
der zionistischen Elite, die ihre teuflischen Protokolle 
von Zion formuliert hat, vorsieht, dass die geheimnis- 
volle Schlange des Todes den Globus durchquert und 
ihren hässlichen und schrecklichen Körper über die 
kreisförmige Kugel der Erde wickelt. Der giftige Kopf 
der Schlange, der wie das Ebenholzschwarz der gefähr- 
lichen afrikanischen Mamba-Schlange geschwärzt ist, ist 
Rothschild, sein innerer Kreis und der jüdische Sanhe- 
drin. Dieser Natternkopf wird sich in den Sohn des Ver- 
derbens verwandeln, den Nachkommen Satans, den Anti- 
christen selbst. Durch die heilige Stadt Bethlehem zie- 
hend, wird dieser König-Despot des Zionismus seinen 
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Thron in Jerusalem errichten. Dann wird die Menschheit 
einen kurzen Anfall des ultimativen Bösen erleben, wie 
ihn die Welt noch nie erlebt hat. 


Ein raues Biest kommt herbei 


So erinnern wir uns an die erstaunlich vorausschauenden 
und prophetischen Worte des englischen Dichters W.B. 
Yeats, der uns in seinem schaurig-esoterischen The 
Second Coming (1919) eine Vision des kommenden 
okkulten Schicksals gab, wenn die Feinde Christi eines 
Tages an der Schwelle stehen, ihre erbarmungslose "blut- 
getrübte Flut" auf die Welt loszulassen. 


"Gewiss, eine Offenbarung ist nahe; gewiss, die Wieder- 
kunft ist nahe ... Und welch raue Bestie, deren Stunde 
endlich gekommen ist, schleicht sich nach Bethlehem, 
um geboren zu werden?" 


Ist dies nicht das Werk des Teufels? 


Bitte, lesen Sie die Protokolle und entscheiden Sie selbst. 
Ist dies nicht das Werk des Teufels? Mehr als das, stellen 
Sie sich diese bedeutsamen Fragen: 


« Werden die globalen Verschwörer dieselben ab- 
scheulich bösen Protokolle von Zion, die in den 
vergangenen Jahrzehnten so bösartig mensch- 
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liche Hoffnungen zerstörten und so schreckliche 
Tragödien brachten, benutzen, um die Wut eines 
völlig neuen und noch blutigeren Angriffs auf 
die Menschen in dieser, unserer heutigen Zeit zu 
entfesseln? 


« Ist Amerika dazu bestimmt, diese traurige, quä- 
lende Geschichte zu wiederholen, wenn Satans 
zionistische, kommunistische Agenten wieder 
einmal ihre Beerdigungsmaschinen des Todes 
anwerfen und mit dämonischen Leidenschaften 
ihren lange aufgestauten, gestiefelten Roten 
Terror entfachen? 


Es wird in der Tat weise gesagt, dass diejenigen, die 
nicht aus der Geschichte lernen, dazu verdammt sind, sie 
zu wiederholen. Und so ist es, dass die Hufschläge der 
Reiter der Apokalypse bereits in nicht allzu weiter Ferne 
zu hören sind. Bereitet euch auf ihr Kommen vor. 
Machen Sie sich bereit. Studieren Sie das zutiefst auf- 
schlussreiche Buch der Offenbarung der Bibel; dann 
lesen Sie sorgfältig, sehr sorgfältig, und werden Sie vor- 
gewarnt vor den Strategen und Plänen des Teufels, wie 
sie in den Protokollen von Zion offenbart werden. 


Denken Sie immer daran: Es ist der umsichtige Mensch, 
der in das unvergleichliche Wort Gottes eingeweiht ist, 
sich aber der listigen Machenschaften des Teufels be- 
wusst ist, der sicher und geborgen bleiben wird, wenn 
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die Menschheit durch die kommenden Tage der Täu- 
schung und Verzweiflung geht. 


Kapitel 19 
Sergius Nilus, christlicher Heiliger und Prophet Gottes 


Der Mann, der der Welt 
die Protokolle von Zion schenkte 


"Die besten Ergebnisse beim Regieren werden 
durch Gewalt und Terrorismus erreicht. Die 
Pressefreiheit, das Vereinigungsrecht, die Ge- 
wissensfreiheit, das Wahlrecht und viele andere 
müssen für immer aus dem Gedächtnis der Men- 
schen verschwinden." Protokolle der Weisen 
von Zion 


"Mehr als eine halbe Stunde lang kniete ich... 
Ich erzählte ihm von meinen Sorgen, öffnete 
ihm meine ganze sündige Seele... alles lag wie 
ein schwerer Stein auf meinem Herzen... Zum 
ersten Mal, durch die Gnade Gottes, erlebte ich 
mit meiner ganzen Seele die Erfahrung der 
Reue... Zum ersten Mal spürte ich, dass Gott, 
Gott selbst mir seine Vergebung schickt." 
Sergius Nilus, zitiert in The New Martyrs and 
Confessors of Russia, von Vladimir Moss 
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Amerika wird heute von einer Bedrohung ergriffen, die 
weit größer ist als jede, der es jemals gegenüberstand. Es 
ist die Bedrohung durch den Zio-Mammonismus, eine 
giftige Mischung des globalen Imperialismus, die das 
Schlimmste des Kartell-(Monopol-)Kapitalismus mit der 
bösartigsten Form des Kommunismus verbindet. 


Die Wurzeln des Zio-Mammonismus lassen sich bis in 
das dekadente, pharisäische Jerusalem und Israel zur Zeit 
Jesu und seiner Jünger zurückverfolgen. Jesus entlarvte 
die Juden als eine satanische Sekte, die von überbor- 
dender Geld- und Machtgier erfüllt war. Als Deckmantel 
täuschte die Sekte der Juden fromme Religiosität vor, 
aber innerlich waren diese bösen Menschen gierige 
Liebhaber des Mammons, die die Rechtschaffenheit 
hassten und ihre leeren Seelen an blutiger Gewalt und 
Menschenhass weideten. Sie waren Selbstverliebte, 
Wahrheitsverleugner und Christusmörder. 


Im Laufe der Jahrhunderte, seit der wütende jüdische 
Mob Pilatus zurief: "Kreuzige ihn!", ist ihre Bosheit im 
Geiste gewachsen und in ihrer Bösartigkeit und Hinter- 
list gereift. Ein besonders starkes Beispiel ihres gro- 
tesken Wesens und Verhaltens findet sich in den Jahr- 
zehnten, die dem Oktober 1917, dem Sturz des Zaren in 
Russland und der Machtübernahme der bolschewisti- 
schen Kommunisten folgten. 
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Sechsundsechzig Millionen Unschuldige gehen zugrunde 


Die jüdischen Freimaurer Wladimir Lenin und Lew 
Bronstein (der sich fälschlicherweise mit dem russischen 
Nachnamen Leo Trotzki nannte) und ihre jüdischen Mit- 
verschwörer verwandelten mit der finanziellen Hilfe jü- 
discher Bankiers (der Warburgs, Rothschilds und an- 
derer) und Rabbiner in den USA und Europa das Russi- 
sche Reich in das größte Orwellsche System eines mon- 
strösen Völkermordes, das es je gab. In den späten 
1930er Jahren, in nur zwei Jahrzehnten, wurden fast 50 
Millionen Menschen, hauptsächlich Christen, brutalisiert 
und abgeschlachtet. 


In den 80er Jahren erreichte die Zahl der Opfer laut dem 
Historiker Alexander Solschenizyn die erschütternde 
Zahl von 66 Millionen. Viele kamen in den rücksichtslos 
grausamen Gulag-Konzentrationslagern der Kommu- 
nisten um. Es gab über 10'000 dieser teuflischen Zentren 
der Hölle auf Erden. 


Viele der Kommandanten dieser Gulag-Lager waren jü- 
dische Rabbiner, und oh, wie sie es genossen, den elen- 
den christlichen Gefangenen das Rückgrat zu brechen, 
sie auszuhungern, zu foltern, zu erfrieren und schließlich 
ihre ausgelaugten Körper zu entsorgen, indem sie sie mit 
einem Knüppel zu Tode prügelten oder ihnen eine Kugel 
durch das Gehirn jagten. 
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Hass auf Christen 


Die mörderischen jüdischen Schergen, die sich mit Le- 
nin, Trotzki und ihrem Schlägertrupp, Josef Stalin, zu- 
sammengetan hatten, ließen ihren ganzen Hass an Chri- 
sten und Kirchen aus. Die schönsten Kirchen wurden bis 
auf die Grundmauern niedergebrannt, ausgeweidet; 
einige wurden in Bordelle verwandelt, andere in Vieh- 
und Schweineställe. Pastoren und Priester wurden ge- 
schlagen, verhöhnt und wie Vieh in Lastwagen und Wag- 
gons getrieben und weggeschleppt, um nie wieder gese- 
hen zu werden. Ganze Gemeinden wurden zerstört. 


Nach dem Gold 


Überall wurden Banken und Geschäfte ausgeraubt und 
geplündert. Häuser und Praxen von Zahnärzten waren 
ein besonderes Ziel. Es war bekannt, dass die Zahnärzte 
Gold und Silber für Zahnfüllungen verwendeten. In kur- 
zer Zeit wurden fast alle Zahnärzte in der UdSSR ver- 
haftet und als "Staatsbedrohung" abgeführt (was wir in 
den USA heute "Homeland Security" nennen). Ihre 
mickrigen Vorräte an Silber und Gold wurden kon- 
fisziert, um von den neuen jüdischen Kommissaren 
genossen zu werden. 


Der Mangel an Zahnärzten ging, wie sich herausstellte, 
ein wenig nach hinten los. Als Genosse Lenin eines 
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Abends mit starken Zahnschmerzen kam, gab es an- 
scheinend in ganz Moskau keinen einzigen Zahnarzt 
mehr — alle waren von der Tscheka (Sicherheitskräfte) 
gesäubert worden. Lenin wütete über dieses Versäumnis, 
aber leider dauerte es drei Tage, um einen einsamen 
Zahnarzt aus einem Hunderte von Kilometern entfernten 
Gefangenenlager "herauszuholen", wo er wegen seines 
angeblichen "Verbrechens", ein Mitglied der "reichen 
Bourgeoisie" zu sein, schmachtete. 


Leid und Terror von den Medien vertuscht 


Nun, während all dieses Chaos, Blutvergießen und Ge- 
metzel vor sich ging, waren die westlichen Medien und 
die Presse scheinbar froh über das laufende jüdische 
Purim. Zeitungen und Zeitschriften in ganz Amerika — 
die meisten im Besitz von Juden - feierten mit Artikeln 
und Leitartikeln, die Lenin und seine kommunistischen 
Sieger unterstützten. Hunderttausende von Juden in den 
USA packten ihre Habseligkeiten zusammen und mach- 
ten sich auf den Weg nach Russland. Sie wollten Teil des 
großen Sieges sein und dabei helfen, das erste zioni- 
stische Regime im Westen zu errichten. Es sollte das 
Modell für eine globale jüdische Utopie sein, gegründet 
auf den Prinzipien des Judentums und des Talmuds. 


Amerikas berühmtester Rabbiner zu dieser Zeit, Stephen 
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Wise, verkündete laut: "Judentum ist Kommunismus, 
und Kommunismus ist Judentum." 


Das Antisemitismusgesetz 


Unmittelbar nachdem Lenin und seine kommunistischen 
Schlächter ihre Machtbasis gefestigt hatten, verab- 
schiedete der neue Volkskongress der U.S.S.R. seine 
allererste Gesetzesvorlage, das Antisemitismusgesetz. 
Das neue Gesetz bestrafte gemeldete Akte des "Anti- 
semitismus" mit der Höchststrafe: Tod. Die Rabbiner 
und ihre Gemeinden tanzten in den Gängen ihrer Syna- 
gogen im gesamten Sowjetimperium — und begannen, 
Listen von Nichtjuden (Goyim) zu erstellen, die der 
Staat sofort wegen dieses neuen Vergehens des Antisemi- 
tismus verfolgen sollte. Juden, die mutmaßliche Anti- 
semiten anzeigten, wurden von den Behörden großzügig 
belohnt. 


Eine unerwartete Situation? 


Heute wird uns gesagt, dass, wie 9/11 und Pearl Harbor, 
niemand das, was in Russland und seinen gefangenen 
Republiken geschah, hätte kommen sehen können. Präsi- 
dent Woodrow Wilson, die britischen und französischen 
Premierminister, niemand, so heißt es, hätte den Roten 
Terror, der darauf folgte, je erwarten können. Nicht ein- 


455 


mal in den späten 30er Jahren, als sich die Berichte über 
das unsägliche Leid und die Tragödie zu häufen began- 
nen, fand kaum ein Wort Widerhall in der kontrollierten, 
in jüdischem Besitz befindlichen Presse. Dutzende von 
Millionen erlitten ein grausames und erbarmungsloses 
Schicksal, während die Welt schlief. 


Präsident Franklin D. Roosevelt richtete sogar seinen 
sozialistischen New Deal nach dem kommunistischen 
Ideal aus. Das Reporter-Ass der New York Times, Walter 
Duranty, berichtete vor Ort aus Russland und schickte 
glühende Berichte zurück. Duranty zufolge vollbrachte 
das kommunistische Regime wirtschaftliche und soziale 
Wunder. Die New York Times versicherte ihren Lesern, 
dass wahre Demokratie und Freiheit in Sowjetrussland 
an der Tagesordnung waren und dass Lenin und Stalin 
schnelle Verbündete Amerikas waren, eine Kraft für das 
Gute in der Welt. 


Diese Propaganda hielt in der Tat bis nach dem Zweiten 
Weltkrieg an, als die Wahrheit begann, sich ihren Weg zu 
bahnen, beginnend mit den Berichten des heldenhaften 
Generals George Patton in Europa und aufblühend wäh- 
rend der wahrheitsliebenden Tage des mutigen und viel 
verachteten Senators von Wisconsin, Joseph McCarthy. 


Endlich wusste der gewöhnliche Amerikaner und Euro- 
päer von dem unsagbaren Horror, der der sowjetische 
Kommunismus war. Was jedoch nicht bekannt war, ist, 
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dass Lenin und die anderen Juden waren und dass ihr 
blutiges Imperium von talmudischen zionistischen Be- 
stien angezettelt wurde, die darauf aus waren, die Welt 
durch ihre einzigartige Mischung aus Religion, Gier und 
Hass zu plündern. Ich beziehe mich natürlich auf den 
Zio-Mammonismus. 


Sergius Nilus und seine prophetischen Schriften 


Aber erstaunlicherweise gab es einen einsamen Mann, 
der all dies kommen sah. Sein Name: Sergius Nilus. 
Nilus war ein bescheidener Christ, ein orthodoxer Prie- 
ster, Autor und — wie sich herausstellte — ein Prophet 
Gottes. Im Jahr 1901 fiel ihm ein erstaunliches Manu- 
skript in die Hände. Es trug den Titel: "Die Protokolle 
der Weisen von Zion". Nilus ging auf die Knie und flehte 
Gott an, ihm zu sagen, was er mit diesem abscheulichen, 
aber aufschlussreichen Dokument, den Protokollen, tun 
sollte. 


Im Jahr 1905 veröffentlichte Nilus sein prophetisches 
Buch "The Great Within the Small, and The Coming of 
Antichrist". In diesem Buch prophezeite er, dass das 
Land und die Menschen in Russland bald eine schreck- 
liche Prüfung durchmachen würden. Der antichristliche 
Geist sei dabei, losgelassen zu werden. Die Protokolle, 
schrieb Nilus, waren der Vorbote dieses monumentalen 
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Übels, das bald Russland treffen und schließlich die 
ganze Welt verschlingen würde. 


Es wären die zionistischen Juden — die Synagoge des 
Satans —, die dazu bestimmt seien, solch schweres Un- 
heil über uns zu bringen. Und ihr Plan, warnte Nilus, 
wurde akribisch in den Protokollen der Weisen von Zion 
dokumentiert, die Nilus als einen Abschnitt in sein ver- 
öffentlichtes Buch aufnahm. Die abschließende Passage 
aus Nilus' Buch, The Epilogue of Nilus, ist unten ver- 
öffentlicht. 


Wie unglaublich, dass nur ein Dutzend Jahre später, im 
Jahr 1917, die grotesken Verbrechen und Gräueltaten der 
bolschewistischen Kommunisten mit dem Sturz der 
russischen Monarchie begannen. 


Ein Plädoyer an die Kirche 


Der untröstliche Priester, Sergius Nilus, hatte es kommen 
sehen und seine Pflicht getan. Er hatte die Protokolle ge- 
treu veröffentlicht. Außerdem fügte er in einem Nach- 
wort des Buches eine prophetische Bitte an die Kirche 
ein, die Warnung zu beherzigen. Sie tat dies nicht. 


Nilus geriet bald ins Visier der gefürchteten Geheim- 
polizei Tscheka. Er wurde verhaftet. Ein kommunisti- 
scher Richter erklärte Nilus wütend, dass er für "un- 
absehbaren Schaden" für den sowjetischen Staat verant- 
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wortlich sei. Nilus wurde in eines der schlimmsten Ge- 
fängnisse geschickt, wo er wegen seines Glaubens ge- 
foltert wurde. Gebrochen an Körper, aber nicht an Geist, 
zog sich der müde und erschöpfte Heilige nach seiner 
Entlassung aus der Gefängniszelle — ein Wunder an sich 
—- in ein Kloster zurück, wo er die letzten drei Jahre als 
Ausgestoßener lebte, bevor er vom Herrn Jesus in die 
Herrlichkeit heimgeholt wurde. 


Abschließende Passage aus dem Nachwort von Nilus 


Von Sergius Nilus (1905) 


Nach dem Testament von Montefiore spart Zion weder 
an Geld noch an anderen Mitteln, um seine Ziele zu er- 
reichen. In unseren Tagen sind alle Regierungen der gan- 
zen Welt bewusst oder unbewusst den Befehlen dieser 
großen Superregierung von Zion unterworfen, weil alle 
Anleihen und Wertpapiere in ihren Händen sind; denn 
alle Länder sind den Juden für Summen verschuldet, die 
sie niemals werden bezahlen können. Alle Angelegen- 
heiten — Industrie, Handel und Diplomatie — liegen in 
den Händen von Zion. Es ist durch seine Kapitalan- 
leihen, dass es alle Nationen versklavt hat. Indem sie die 
Erziehung auf rein materialistischen Linien halten, haben 
die Juden die Heiden mit schweren Ketten beladen, mit 
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denen sie sie an ihre "Überregierung" gefesselt haben. 


Das Ende der nationalen Freiheit ist nahe, daher nähert 
sich die persönliche Freiheit ihrem Ende; denn wahre 
Freiheit kann nicht existieren, wo Zion den Hebel seines 
Goldes benutzt, um die Massen zu beherrschen und die 
respektabelste und aufgeklärteste Klasse der Gesellschaft 
zu dominieren. 


"Wer Ohren hat zu hören, der höre." 


Es ist fast vier Jahre her, dass die Protokolle der Weisen 
von Zion in meinen Besitz gelangten. Nur Gott weiß, 
welche Anstrengungen ich unternommen habe, um sie 
allgemein bekannt zu machen — vergeblich — und sogar 
die Mächtigen zu warnen, indem ich die Ursachen des 
Sturms aufdeckte, der über das apathische Russland he- 
reinbrechen wird, das in seinem Unglück jede Ahnung 
davon verloren zu haben scheint, was um es herum vor 
sich geht. 


Und erst jetzt, wo ich fürchte, dass es zu spät sein könn- 
te, ist es mir gelungen, mein Werk zu veröffentlichen, in 
der Hoffnung, diejenigen, die noch Ohren zum Hören 
und Augen zum Sehen haben, aufzurütteln. Man kann 
nicht mehr daran zweifeln, die triumphale Herrschaft des 
Königs Israels erhebt sich über unsere entartete Welt wie 
die des Satans mit seiner Macht und seinen Schrecken; 
der aus dem Blut Zions geborene König — der Antichrist 
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— ist im Begriff, den Thron des Weltreichs zu besteigen. 


Mit erschreckender Geschwindigkeit überstürzen sich 
die Ereignisse in der Welt: Streitigkeiten, Kriege, Ge- 
rüchte, Hungersnöte, Epidemien, Erdbeben - alles, was 
gestern noch unmöglich war, ist heute eine vollendete 
Tatsache. Man sollte meinen, dass die Tage so schnell 
vergehen, um die Sache des auserwählten Volkes vor- 
anzubringen. Der Platz erlaubt es uns nicht, in die Ein- 
zelheiten der Weltgeschichte hinsichtlich der enthüllten 
"Geheimnisse der Ungerechtigkeit" einzutreten, aus der 
Geschichte den Einfluss zu beweisen, den die "Weisen 
von Zion" durch das weltweite Unglück ausgeübt haben, 
indem sie die sichere und schon nahe Zukunft der 
Menschheit voraussagten oder den Vorhang für den 
letzten Akt der Welttragödie aufzogen. 


Nur das Licht Christi und seiner heiligen Universal- 
kirche kann den Abgrund des Satans ergründen und das 
Ausmaß seiner Bosheit offenbaren. 


Ich fühle in meinem Herzen, dass die Stunde bereits ge- 
schlagen hat, in der dringend ein achtes ökumenisches 
Konzil einberufen werden sollte, das die Hirten und Ver- 
treter der gesamten Christenheit vereinigt. Weltliche 
Streitigkeiten und Schismen würden alle in der unmittel- 
baren Notwendigkeit der Vorbereitung gegen das Kom- 
men des Antichristen vergessen werden. 
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Kapitel 20 


Widerlegung der jüdischen Fabel, die Israels Krieg 
gegen Gott und die Menschen unterstützt 


Das blutige Zion 


Endlich ein Buch, das den langen Kampf des rebel- 
lischen Israels und des Judentums gegen Gott und gegen 
die gesamte Menschheit dokumentiert. Edward Hendrie 
tut in seinem neuen Buch "Blutiges Zion" genau das. Ich 
danke Gott, dass Er in Hendrie einen Mann auferweckt 
hat — einen angesehenen Gelehrten und Wahrheitsver- 
künder, der die jüdischen Fabeln entlarvt, die lange Zeit 
viele Christen und christliche Gemeinden in Ketten 
gehalten haben. 


Der Apostel Paulus warnte vor der großen Gefahr, die 
Christen befällt, die jüdischen Lügen — d.h. "Fabeln" und 
von Menschen gemachten Mythen — zum Opfer fallen. 
In seinem Brief an Titus (1,13-14) lesen wir: 


"Dieses Zeugnis ist wahr. Darum weise sie 
scharf zurecht, damit sie gesund im Glauben 
sind und nicht auf jüdische Fabeln und Men- 
schengebote hören, die sich von der Wahrheit 
abwenden." 


Ich finde es sowohl betrüblich als auch beunruhigend, 
dass so viele heute in eine dunkle Wolke jüdischer Fa- 
beln verstrickt sind. Fasziniert von ihren verwirrten und 
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irrenden Pastoren und von bezahlten, bestochenen zioni- 
stischen Apologeten, sind Millionen von getäuschten 
Christen und andere der "Juden sind Gottes Auserwähl- 
te"-Fabel zum Opfer gefallen, obwohl die Heilige Schrift 
in Galater 3,16-29 und Petrus klar sagt, dass diejenigen, 
die zu Jesus gehören, die Auserwählten sind und geist- 
lich gesehen das wahre Israel Gottes sind. Es sind die 
Christen, nicht die Gläubigen der korrupten Religion des 
Judentums, die "Abrahams Same und Erben nach der 
Verheißung sind." 


Juden schuldig an schrecklichen Gräueltaten, 
Blutverbrechen und Monstrositäten 


Hendries neues Buch "Bloody Zion" (Blutiges Zion) 
befasst sich mit diesen Themen, aber es geht noch viel 
weiter. Der Titel des Buches weist auf die massiven 
Beweise auf den Seiten hin, dass die Juden seit den 
Tagen der babylonischen Gefangenschaft und der Rück- 
kehr des physischen Israels schuldig und mitschuldig an 
der erstaunlichsten Reihe von schrecklichen Gräueltaten, 
Blutverbrechen und Ungeheuerlichkeiten waren. 


Erfüllt von Hass auf Gott und die Menschen, haben die 
Rabbiner und ihre zionistischen Eiferer die luziferischs- 
ten Taten begangen. Die wahre Geschichte entlarvt ihre 
Gründung des Illuminismus und des Kommunismus. 
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Hendrie zitiert sogar den berühmtesten aller Rabbiner, 
der sich damit gebrüstet hat, dass "Zionismus Kom- 
munismus ist." 


Juden hinter satanischer Bewegung im Laufe der 
Geschichte 


Bloody Zion veranschaulicht auch, wie zionistische Ju- 
den hinter der Finsternis der Freimaurerei stehen und 
dass praktisch jede satanische Bewegung der letzten 500 
Jahre unter der Schirmherrschaft und Leitung revolutio- 
närer jüdischer Führer begann und manchmal auch 
gedieh. 


Niemand kann genau abschätzen, wie viele Hunderte 
von Millionen von Opfern den Folterinstrumenten und 
dem abscheulichen Tod durch die Hände dieser satani- 
schen Juden zum Opfer gefallen sind. Die große vatika- 
nische Inquisition von Torquemada, die jesuitischen Ver- 
schwörungen, der Sturz Russlands durch die Bol- 
schewiken, der Erste und Zweite Weltkrieg — all diese 
blutigen Ereignisse und mehr waren das Ergebnis jüdi- 
scher Intrigen und krankhafter Komplotte der Zionisten. 


Heute ist ein feuriger Krieg ausgebrochen, während die 
zionistischen Neocons und abtrünnige Christen zu hören 
sind, die den Bomben und Kugeln applaudieren, die Is- 
rael täglich auf unschuldige, leidende Männer, Frauen 
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und Kinder in Palästina niederregnen lässt. 


Netanjahu hat keine Sympathie für Araber und andere 
Nicht-Juden und hat jetzt seinen Geist auf die Zerstörung 
von Israels alten Erzfeinden, Iran und Syrien gesetzt. 
Israels zionistische Kriegsherren verlangen, dass Ameri- 
kas Militär die Aufgabe übernimmt, die taumelnde, mit 
einem Embargo belegte Wirtschaft und Zivilisation des 
Iran zu zerschlagen. 


In Bloody Zion, entlarvt Hendrie die "christlichen" Füh- 
rer, die diesen Tod und Zerstörung unterstützen — Die 
John Hagees, Billy Grahams, Pat Robertsons, et al. Er 
zeigt, wie die mächtige jüdische Lobby in Washington, 
D. C. hat Israels rabbinischen Mitbrüder eine "Lizenz 
zum Töten" gegeben und wie die Milliardär-Juden, die 
unsere Medien und den Äther kontrollieren und damit 
eine hypnotisierende Wolke der Täuschung kreierten. 


Der Talmud hat seinen Ursprung in Babylon 


Was die heidnische und rassistische Religion des Juden- 
tums betrifft, entlarvt Bloody Zion ihre talmudischen 
Lehren und Doktrinen und dokumentiert ihre baby- 
lonischen Ursprünge. Er schreibt zum Beispiel, dass... 


"Während der babylonischen Gefangenschaft er- 
setzte eine okkulte Gesellschaft von Juden Got- 
tes Gebote durch babylonische Dogmen. Ihre 
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neue Religion wurde zum Judentum. Jesus er- 
klärte die Verderbtheit der jüdischen Religion: 
'Vergeblich aber beten sie mich an und lehren 
Menschengebote als Lehren' (Markus 7,7). Jesus 
offenbarte den satanischen Ursprung des Juden- 
tums, als er sagte: 'Ihr seid von eurem Vater, 
dem Teufel, und die Begierden eures Vaters 
werdet ihr tun’ (Johannes 8,44)." 


"Das Alte Testament", stellt Hendrie fest, "dokumentiert 
die lange Geschichte der Rebellion gegen Gott." Diese 
unheilige Rebellion, schreibt er, "wird durch die Kreu- 
zigung von Jesus Christus definiert." Aber die Juden 
haben weder für ihre Verbrechen gegen die Menschheit 
noch für ihre böse Sünde, den Sohn Gottes zu ermorden, 
jemals gebüßt. 


Nein, stattdessen erfreuen sie sich an ihren Blutver- 
brechen und schwelgen in ihren Eroberungen und Sie- 
gen, während sie so tun, als wären wirklich sie, die 
Juden, das historische Opfer gewesen. 


In ihrer jahrhundertealten Verschwörung haben die Zio- 
nisten immer versucht, ein Verbot und eine Zensur gegen 
jede Person durchzusetzen, die es wagt, die jüdische 
Verwicklung in blutige Untaten zu dokumentieren und 
darauf hinzuweisen, dass sie diese sogar unterstützt 
haben. Indem sie das tun, indem sie den Mund der 
Zeugen zum Schweigen bringen, sind die Zionisten über- 


466 


zeugt, dass sie ihren potenten, bösen Aderlass weiter 
begehen können. 


Autor von Blutiges Zion 


Das Buch "Blutiges Zion" wird sicherlich von der jüdi- 
schen Macht gehasst werden, hier und im Ausland. Ed- 
ward Hendrie wird geschmäht und verachtet werden, und 
er kann damit rechnen, Ziel von Verleumdungen und 
Vergeltungsmaßnahmen zu sein. 


Aber aus meinen persönlichen Gesprächen mit Mr. Hen- 
drie weiß ich, dass er kein Mann ist, der zurückweicht. 
Als überzeugter Katholik aufgewachsen, in katholischen 
Schulen erzogen, Absolvent der angesehenen Notre Da- 
me University und einer von Jesuiten geleiteten juristi- 
schen Fakultät, wurde Hendrie ein angesehener Anwalt — 
und ist es noch heute. Aber das Wichtigste, nach all 
diesen persönlichen Errungenschaften, war, dass Edward 
Hendrie eines Tages Jesus Christus begegnete und sein 
Herz, seine Seele, sein Leben Jesus und der Wahrheit 
schenkte. Das war es, was den Unterschied in seinem 
Leben ausmachte, und es ist das, was seitdem seinen 
Charakter und seine Hartnäckigkeit geprägt hat. 


Sie, die Hendries früheres hervorragendes Buch, Solving 
the Mystery of Babylon the Great, gelesen haben, wissen, 
dass Mr. Hendrie die Herde des römischen Katholizis- 
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mus verlassen hat und nun ein bibelgläubiger Christ ist. 
Tatsächlich dokumentiert Solving the Mystery of 
Babylon the Great effektiv die Verbindung des Vatikans 
mit dem satanischen Zionismus und zeigt, wie diese Ver- 
bindung mit den mächtigen Prophezeiungen des letzten 
Tages der Bibel zusammenhängt. 


Wie viele vollendete Männer oder Frauen kennen Sie, 
die kühn und mutig genug sind, ihr Leben und ihre Kar- 
riere aufs Spiel zu setzen, um die Wahrheit heraus- 
zufinden und es dann mit den beiden mächtigsten Kräf- 
ten des Bösen auf diesem Planeten aufzunehmen — dem 
jesuitischen Katholizismus und dem zionistischen Juden- 
tum? 


Solange wir mutige Männer wie Edward Hendrie haben, 
die von Gott inspiriert sind und sich gegen die Kräfte 
und die historische Flut des zionistischen Bösen stellen, 
die diesen Planeten überschwemmt, haben wir Hoffnung. 
Gott erhebt immer einen Zeugen, der die Fahne der 
Wahrheit hochhält. 


Sie, lieber Freund, zeigen durch Ihre Liebe zur Wahrheit 
und Ihre Unterstützung für Power of Prophecy, einem 
Dienst, der die Wahrheit verkündet, dass auch Sie bereit 
sind, als Zeuge zu dienen. Auch Sie tragen mutig das 
Banner der Wahrheit hinaus. 


Dieses Banner kann zerfleddert werden. Sie selbst kön- 
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nen zum Opfer werden und von den Mächten des Bösen 
zerschlagen werden, die so verzweifelt darauf bestehen, 
dass die Wahrheit in Flaschen abgefüllt und in das Meer 
des Vergessens geworfen wird. Aber seien Sie sich des- 
sen sicher: Die Wahrheit wird nicht versagen. Sie kann 
nicht einfach weggefegt und abgetan werden. Jesus hat 
vor etwa zweitausend Jahren am Kreuz einen durch- 
schlagenden Sieg für uns errungen. Wir, seine Jünger, 
machen weiter. Die Schlacht ist nahe, aber der Sieg ist 
unser. Daran gibt es keinen Zweifel. 


Kapitel 21 


Die Amerikaner, die Russen, die Briten und die Fran- 
zosen, angeheizt von satanischer Barbarei, brachten 
nach dem Zweiten Weltkrieg Millionen von 
Unschuldigen Qualen und Leiden. In jenen Tagen, als 
die Hölle auf die Erde kam, war es besser, tot zu sein als 
zu leben. 


Höllensturm 


"Und ich hörte eine Stimme vom Himmel, die 
sprach zu mir: Schreibe: Selig sind die Toten, 
die in dem Herrn sterben, von nun an: Ja, spricht 
der Geist, dass sie ruhen von ihrer Arbeit, und 
ihre Werke folgen ihnen nach." Offenbarung 
14:13 
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Sie und ich haben oft davon gehört oder gelesen — der 
sogenannte "Gute Krieg" und seine Nachwirkungen. Der 
Zweite Weltkrieg war eine glorreiche Zeit, sagen unsere 
Lehrbücher. Es war eine Zeit, in der ein wahnsinniger, 
Jugendlicher und clownesker Schwachkopf, Adolf Hitler, 
und seine Sturmtruppen in Europa und Russland wüte- 
ten. Hitler baute Konzentrationslager, und er und die 
Nazis taten unschuldigen Menschen schreckliche Dinge 
an. Sie ermordeten sechs Millionen Juden in einem mon- 
strösen Holocaust. 


Die Meister von Hollywood erzählen uns, dass es die 
wunderbaren, mitfühlenden, fürsorglichen Truppen des 
amerikanischen Militärs waren, die mit Hilfe der enga- 
gierten sowjetischen, britischen und französischen Ver- 
bündeten den großen Konflikt schließlich beendeten. Ja, 
den großen Generälen Ike, Bradley, Montgomery und 
anderen gebührt die Ehre. Sie packten die bösen Nazis 
im Nacken, zwangen sie, in Nürnberg und anderswo für 
ihre schrecklichen Verbrechen vor Gericht gestellt zu 
werden, und bestraften die Schuldigen hart. Alle Nazi- 
führer — Hitler, Göring, Himmler und andere — wurden 
hingerichtet oder begingen Selbstmord. 
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Was die Geschichte besagt 


Die Geschichte besagt, dass die Sieger nach vollbrachter 
Gerechtigkeit die heldenhafte Aufgabe des Wiederauf- 
baus der angeschlagenen deutschen Nation auf sich nah- 
men. Es war unsere Nahrung, unser Treibstoff, unsere 
harte Arbeit, unsere Organisation, unser Personal, das 
den Tag rettete. Oh, wie großartig waren diese Aus- 
hängeschilder der Güte. Jesus Christus selbst muss ihre 
Arbeit beaufsichtigt haben. 


In kürzester Zeit brummten die Fabriken in Deutschland 
wieder; die Waffen des Krieges waren zerstört, die 
Demokratie installiert. Die Bürger Deutschlands strahl- 
ten vor Stolz und Glück. 


Die Deutschen verdankten ihren bemerkenswerten Auf- 
schwung, ihre Existenz, den Siegern. Wir hatten sie aus 
den Klauen der Nazis gerettet. Wir hatten die Recht- 
schaffenheit wiederhergestellt, wir hatten die Massen 
gerettet. Ein Hoch auf die wunderbaren Überwinder des 
bösen Nazideutschlands. 


Hollywood-Filme haben natürlich dazu beigetragen, 
unser Gedächtnis zu stärken. Der offizielle Regierungs- 
bericht wurde auch in Tausenden von Büchern nach- 
erzählt, die alle von etablierten Verlagen veröffentlicht 
wurden. Diese Quellen malen den oft erzählten Bericht, 
der sich in unseren Köpfen festsetzt. Es ist der gutmütige 
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Franklin D. Roosevelt, Amerika und die U.S.S.R. gegen 
die bösen, unmoralischen, monströsen Nazis. Ja, das ist 
es, was man uns erzählt hat. 


Aber, was ist die Wahrheit? 


Aber, Sir Winston Churchill, Führer der Alliierten und 
Sieger, sagte geheimnisvollerweise einmal: "Die Wahr- 
heit muss von einer Leibgarde von Lügen begleitet wer- 
den." 


Was hat Churchill damit gemeint? 


Der scharfsinnige Schriftsteller George Orwell sagte 
auch: "Die Wahrheit zu sagen, ist ein revolutionärer 
Akt." 


Was genau hat er damit gemeint? 


Ist die uns erzählte Geschichte des Zweiten Weltkriegs 
und der Jahre danach von der "wundersamen" deutschen 
Erholung mit Hilfe der Alliierten im Grunde nur ein 
Haufen Lügen? Wird es für Sie und mich notwendig 
sein, ein revolutionärer Wahrheitsverkünder zu werden, 
um an die Wahrheit zu gelangen? 
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Die Wahrheit kommt ans Licht — 
schmerzhaft und langsam 


Nun, jetzt, fast 75 Jahre nach dem offiziellen Ende des 
Zweiten Weltkriegs, ist die Wahrheit ans Licht gekom- 
men: langsam; schmerzhaft; traurig. Die Wahrheit, die 
durch Zensur, Massenpropaganda und durch das Wahr- 
heitsembargo, das von der jüdischen Presse und dem 
Establishment in Amerika auferlegt wurde, vertuscht 
wurde. 


Es ist, direkt gesagt, das Internet und ein paar mutige 
Forscher, die es möglich gemacht haben, dass die Wahr- 
heit aus dem Nebel und Gestank des offiziellen Sumpfes 
aufsteigt. Nur das Internet ist frei, und das Establishment 
versucht verzweifelt, es zu fesseln. Bald, wird auch die- 
ses geschlossen werden. 


Diejenigen, die jetzt die Wahrheit sagen — über die Welt- 
kriege, über Vietnam, über das Judentum, über die Fede- 
ral Reserve und tausende andere "Propaganda-Errungen- 
schaften" — sind der Feind der wenigen Monarchen. Sie 
werden gehasst und verachtet, weil sie die Wahrheit 
lieben und umarmen. Deshalb hassen und verachten die 
Verbreiter von Unwahrheiten Sie und mich. 


Lassen Sie mich nun direkt zum vorliegenden Thema 
übergehen — dem sogenannten "Sieg" über Deutschland 
und der viel gepriesenen "wundersamen Erholung" die- 
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ser Nation. Viele neue, wahrheitsgemäße Bücher kom- 
men jetzt heraus. Wir wissen jetzt von den Schrecken 
und den verhängnisvollen Verbrechen, die unsere Führer 
an den besiegten Männern, Frauen und Kindern Deutsch- 
lands verübt haben. 


Die Vernichtung durch Boden und Luft war nicht genug. 
Massenmord, Vergewaltigung, Plünderung, Folter, 
Schläge, Verhungern wurden eingesetzt. Diese brutalen 
Taktiken dauerten noch Jahre nach dem offiziellen Ende 
der Feindseligkeiten an. Millionen unschuldiger und 
ahnungsloser deutscher Bürger wurden grob in alliierte 
Konzentrationslager getrieben, in Orte wie Zuffenhau- 
sen, Worms, Langwasser, Bretzenheim und Bad Nenn- 
dorf. Dort wurden sie geschlagen, gefoltert, verhungert, 
erfroren und anderweitig getötet. 


Sie wurden kaum ernährt, außer mit Fäkalien gefüllter, 
wässriger "Suppe". Da sie kaum oder gar nicht unter- 
gebracht waren, erfroren unzählige. 


Währenddessen erfreuten sich ihre Eroberer - 
Amerikaner, Briten, Russen — an reichlich Nahrungsmit- 
teln, und Brennstoff gab es im Überfluss. 


Jeder Gefangene, der kühn genug war, sich zu be- 
schweren, wurde herausgeholt und hingerichtet. Täglich 
wurden Dutzende von Toten eingesammelt und in Mas- 
sengruben verbrannt. So und nicht anders entstehen die 
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sogenannten "Holocaust-Erzählungen und -Bilder". 


Nach Kriegsende wurde die deutsche Wirtschaft absicht- 
lich zerstört. Wie Keeling in Gruesome Harvest schreibt, 
strebten die Alliierten "die dauerhafte Zerstörung von 
Deutschlands industriellem Kernland an." Dies hatte, 
wie er anmerkt, "Folgen wie den Tod von Millionen und 
Abermillionen von Deutschen durch Hunger und Krank- 
heiten." 


Eine dämonische jüdische Blaupause, 
der Morgenthau-Plan 


Waren diese qualvollen Tode die unvermeidliche Folge 
des Krieges? Nein, das waren sie nicht. Es war geplanter 
Tod, verursacht durch Trumans Zustimmung zu einem 
dämonischen jüdischen Plan, dem Morgenthau-Plan. 
Morgenthau war ein hochrangiger Jude in der Truman- 
Administration, der die Manhattan-Kabale reicher Juden 
anführte, die sich der Förderung des Welt-Zionismus 
verschrieben hatte. Es war diese Kabale, die 1933 einen 
großen Weltkrieg gegen die Nazis begonnen hatte. 


Der Morgenthau-Plan war ihre Kriegsrevanche. Ausge- 
dacht von einem kranken, pathologischen Juden, wurde 
er in Klausel 6 der Joint Chiefs of Staff Order 1067 auf- 


genommen. 


Man kann mehr über den Morgenthau-Plan in dem un- 
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glaublichen Buch lesen — unterdrückt während 70 Jah- 
ren, aber schließlich freigegeben — geschrieben von kei- 
nem anderen als dem ehemaligen Präsidenten Herbert 
Hoover, mit dem Titel Freedom Betrayed — Herbert 
Hoover's Secret History of the Second World War and Its 
Aftermath, und veröffentlicht von Stanford University 


Press. 


Hier sind weitere wissenschaftlich dokumentierte Bü- 
cher, die verspätet veröffentlicht wurden, die uns auch 
ungeschminkte Fakten liefern: 


Revisiting the Good War's Aftermath: Emerging 
Truths in an Ocean of Myths, von Dwight 
Murphy, Wichita State University Press 


After the Reich: The Brutal History of the Allied 
Occupation, von Giles MacDonough, Basic 
Books 


Gruesome Harvest: The Allies Postwar War 
Against the German Volk, von Ralph Franklin 
Keeling, Institute for Historical Review 


Other Losses — An Investigation into the Mass 
Deaths of German Prisoners at the Hands of the 
French and Americans After World War II, von 
James Bacque, Toronto: Stoddard Publishing 
Co. 
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° Red Storm on the Reich — The Soviet March on 
Germany, von Christopher Duffy, Atheneon 
Press 


° The Destruction of Dresden, von David Irving, 
London: Wm. Kimler & Co. 


Höllensturm: Der Tod von Nazi-Deutschland 1944-1947 


Jedes dieser Bücher liefert grausame, wahrheitsgetreue 
Details darüber, wie es war, ein unbewaffneter, nicht 
kampffähiger Deutscher in den unmittelbaren Jahren 
nach dem Zweiten Weltkrieg zu sein. Eines der besten 
Bücher, auf das ich gestoßen bin, ist Aellstorm: The 
Death of Nazi Germany, 1944-1947, von Thomas Good- 
rich. Ich habe Herrn Goodrich auch im Radio bei Power 
of Prophecy interviewt. 


Goodrichs Buch ist so anschaulich, dass man fast den 
fauligen Geruch verwesender Körper durch seine Seiten 
riechen kann. In einem Brief an mich schrieb Goodrich, 
dass er so beschämt und beunruhigt über seine Recher- 
chen ist, dass er beabsichtigt, den Rest seines Lebens 
damit zu verbringen, die Schrecken dessen, was ge- 
schehen ist, aufzudecken. 


Ich lade Sie, meine lieben Freunde, ein, dieses außer- 
gewöhnliche Buch zu bestellen und zu lesen. Sie werden 
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froh sein, dass Sie es getan haben, denn die Wahrheit ist 
immer mächtig und befreiend. Hier, unten, ist eine Zu- 
sammenfassung von Hellstorm. 


Dämonen tanzten in satanischer Fröhlichkeit, während 
die Soldaten vergewaltigten, raubten und mordeten 


Es war der schlimmste aller Tage. Der Krieg war vorbei, 
aber nicht das Gemetzel. In einer Stadt nach der anderen, 
in einem Dorf nach dem anderen, ob in Villen oder in 
Bauernhäusern, gingen die Überfälle und Morde an un- 
bewaffneten Zivilisten weiter. Mütter, Großmütter, klei- 
ne Mädchen — das Alter machte keinen Unterschied. 
Vätern und Brüdern wurde die Kehle aufgeschlitzt. Häu- 
ser wurden verwüstet, ausgeplündert und dann nieder- 
gebrannt. Und die Frauen wurden grausam vergewaltigt, 
manche 30 oder sogar 100 Mal. Dann wurden viele gnä- 
digerweise erwürgt und zu Tode geknüppelt. In jenen 
Tagen war es besser, tot zu sein als lebendig. 


Dies ist die wahre Geschichte von Deutschland, der Hei- 
mat des legendären Hänsel und Gretel, aber nachdem es 
von den sowjetischen Horden und den amerikanischen 
Abenteurern zum Opfer gemacht und zur Hölle gemacht 
wurde, ein Ort großen Leids. Ein Ort von beispiellosem 
Blut und Leid. 


Im westlichen Teil Deutschlands waren Millionen von 
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besiegten Soldaten — manche erst 13 und 14 Jahre alt — 
hinter Stacheldraht eingepfercht, ohne Obdach, von Käl- 
te und bitterem Regen gepeinigt, mit nur ein bisschen 
Haferschleim als Nahrung. Sie hatten geglaubt, ihre Ent- 
führer, die Amerikaner, würden barmherzig sein. Sie hat- 
ten sich geirrt. Millionen von ihnen starben. Die wenigen 
Überlebenden dieser grausamen Konzentrationslager 
wünschten sich nur noch, auch tot zu sein. 


Die zerstörten Städte lagen derweil in Schutt und Asche, 
unnötig verbrannt und zerbombt. Nur wenige hatten 
Nahrung, selten auch nur ein paar Kartoffeln. Arme klei- 
ne weinende Kinder bettelten die Mütter um einen Krü- 
mel Brot an. Nachts machten die Überlebenden Feuer 
und zitterten gemeinsam draußen in der tiefen Kälte. 
Damals kam die Hölle auf die Erde — eine grausame 
Zeit, die als das dunkelste und bestgehütete Geheimnis 
der Menschheitsgeschichte gilt. Jetzt, mehr als 70 Jahre 
später, enthüllt Tom Goodrich in seinem atemberau- 
benden Buch "Höllensturm" das Grauen jener mon- 
strösen Tage in Deutschland, 1944-1947. Warum wurden 
diese monumentalen Verbrechen so lange vertuscht? Und 
warum versucht man immer noch, sie vor Ihnen und mir 
zu verbergen? 
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Die phantastischen Worte von Jesus Christus 


Aber behalten Sie eine Sache im Auge. Es sind nicht die 
kämpfenden Männer Amerikas, die für diese abscheuli- 
chen und unverantwortlichen Verbrechen gegen die 
Menschheit verantwortlich sind. Sie waren und sind un- 
ter ihren Opfern. Es sind unsere Führer, Kommunisten 
und Juden in der Roosevelt-Administration — verlogen, 
verdorben, korrupt, intrigant und bösartig. 


Tatsächlich sind die Männer, die für diese schrecklichen 
Verbrechen verantwortlich sind, auch schuldig an der 
Ermordung von zwei großen Männern, die versuchten, 
diese Schrecken zu entlarven: General George Patton 
und Verteidigungsminister James Forrestal. Über ihre 
mysteriösen Morde werde ich in zukünftigen Büchern 
mehr zu sagen haben, so Gott will. Bis dahin erinnern 
Sie sich an diese fantastischen Worte unseres Herrn und 
Erlösers, Jesus Christus: 


"Ihr werdet die Wahrheit erkennen, und die 
Wahrheit wird euch frei machen" Jesus Christus 
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Kapitel 22 


Warum zeigen die Juden keine Schuld oder Reue über 
ihre herzlose Ermordung von Christus Jesus? 


Erbarmungslose Mörder von Zion 


"Wir haben Jesus getötet, und wir sind stolz da- 
rauf." Jüdischer Jugendlicher auf YouTube 


Vor etwa 2000 Jahren befahl der Sanhedrin, bestehend 
aus den Hohepriestern des Judentums, die Ermordung 
von Jesus Christus. Das heilige Buch der Juden, der 
babylonische Talmud, prahlt mit der Tötung von Jesus. 
Die Juden geben bekannt, dass es nicht die Römer, son- 
dern ein ordentliches rabbinisches Gericht war, das sei- 
nen Tod anordnete, und dass er wohlverdient war. Hier 
sind nur ein paar aktuelle Zitate aus ihrem Talmud: 


Sanhedrin, 67a: Jesus wurde am Vorabend des 
Pessachfestes gehängt. 


Sanhedrin, 103a und 1076: Jesus wurde für schuldig 
befunden, Israel verführt, korrumpiert und versucht zu 
haben, es zu zerstören. 


Zohar III, 282: Jesus starb wie ein Tier und wurde im 
Dreckhaufen eines Tieres begraben. 


Gittin, 57a: Jesus wurde bestraft, indem er in die Hölle 
geschickt und in heißen, feurigen Exkrementen gekocht 
wurde. 
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Das ist es also, was die Juden in ihrem heiligsten Buch, 
dem Talmud, über Jesus Christus sagen. Und jedes Wort 
des Talmuds wird von den Rabbinern als "göttliche 
Wahrheit" verehrt. 


Rabbi Michael Radkinson, eine der größten Autoritäten 
auf dem Gebiet der heiligen Bücher des Judentums, 
schreibt in seinem Werk "The History ofthe Talmud": 


"Der Talmud ist eines der Wunder der Welt. 
Nicht ein einziger Buchstabe davon fehlt. Er be- 
herrscht immer noch die Gedanken eines ganzen 
Volkes (der Juden), das seinen Inhalt als gött- 
liche Wahrheit verehrt." 


Jüdische Jugendliche sind stolz darauf, Jesus zu töten 


In einem YouTube-Video wurde ich kürzlich Zeuge, wie 
zwei junge jüdische Schläger eine palästinensische Fa- 
milie terrorisierten. Sie forderten: "Raus aus Israel. Das 
ist unser Land. Gott hat es uns gegeben." 


Als die Palästinenser protestierten und erklärten, sie sei- 
en "christliche Gläubige", wurden die beiden jüdischen 
Schläger richtig wütend. Einer schrie: "F..k your Jesus! 
Wir haben Jesus getötet, und wir sind stolz darauf." 


Diese beiden jungen Juden zeigten ihren Hass auf Jesus. 
Ich habe noch nie einen Juden sagen hören, dass es ihm 
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oder ihr leid tut, dass seine Vorfahren Jesus getötet ha- 
ben. Die meisten prahlen ganz offen damit, dass sie es 
wieder tun würden. 


Sarah Silverman, jüdische Komikerin, erklärte in ihrem 
HBO-TV-Special, dass sie es dieses Mal richtig machen 
würde: "Ich würde seinen Körper in einen Fleischwolf 
stecken und Hackfleisch daraus machen", sagte sie. 
"Presto! Kein Jesus mehr!" Ihr Live-Publikum brüllte 
vor Lachen. 


Juden bieten keine Entschuldigung für die Tötung Jesu 


Wir leben in einem Zeitalter der Entschuldigung und des 
Bekenntnisses. Jeder scheint zu bekennen, was er oder 
seine Vorfahren falsch gemacht haben und sich dafür zu 
entschuldigen. Der Papst hat sich bei den Juden dafür 
entschuldigt, dass die katholische Kirche sie in der Ver- 
gangenheit verfolgt hat. Die Deutschen zahlten — und 
zahlen immer noch — Milliarden an Reparationszahlun- 
gen an angebliche Holocaust-Opfer. 


Die Weißen, die in Südafrika die Apartheid praktizierten, 
entschuldigten sich und machten den Schwarzen Nelson 
Mandela zum Oberhaupt ihres Landes. In den USA 
entschuldigte sich unser Kongress bei den Schwarzen für 
das Unrecht, das ihnen in der Sklaverei angetan wurde. 
Aber die Juden haben sich nie bei irgendjemandem ent- 
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schuldigt, besonders nicht bei den Christen dafür, dass 
sie Jesus getötet haben. In der Tat glauben die Juden, 
dass sie perfekte "Gottmenschen" sind. Sie entschuldigen 
sich niemals bei irgendjemandem. Wir wissen natürlich 
von den entsetzlichen Verbrechen der Juden während der 
Französischen Revolution. Später, im 20. Jahrhundert, 
waren die Juden in Sowjetrussland für die Säuberung 
und Ermordung von 66'000'000 unglücklichen 
Unschuldigen verantwortlich. 


Obwohl die Juden bis zum heutigen Tag unaufhörlich 
auf das Unrecht hinweisen, das Hitler und die Nazis 
ihnen angetan haben, indem sie angeblich sechs Mil- 
lionen Menschen umbrachten, sprechen sie nie ein Wort 
der Entschuldigung oder des Bedauerns darüber aus, 
dass ihr Stamm elfmal so viele in der UdSSR massa- 
kriert hat. 


Warum ist das so? Warum weigern sich die Juden hart- 
näckig, sich für ihre unzähligen Verbrechen gegen die 
Menschheit zu entschuldigen? Warum prahlen sie und 
lachen sogar über ihre unehrenhafte Tötung von Jesus? 
Warum zeigen die Juden einen solch monumentalen 
Mangel an Reue? 


Ich kenne die Antwort auf diese Frage. Es ist, weil die 
meisten Juden Psychopathen sind. 
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Psychopathen empfinden keine Reue 


Professor Robert Hare, ein Kriminalpsychologe, ist der 
weltweit führende Experte für kriminelle Psychopathen. 
"Es verblüfft mich, genauso wie vor 40 Jahren, als ich 
anfing, dass es möglich ist, dass Menschen so emotional 
abgekoppelt sind, dass sie so funktionieren können, als 
ob andere Menschen Objekte sind, die man ohne Rück- 
sicht manipulieren und zerstören kann", sagt Hare. 


Hare hat einen Test mit 20 Kriterien entwickelt, um fest- 
zustellen, ob eine Person (oder möglicherweise eine gan- 
ze Nation oder Rasse) einen psychopathischen Geist hat. 
Erstaunlicherweise besitzen die Juden jeden einzelnen 
dieser abartigen Züge. Zum Beispiel besitzen sie Glätte 
und oberflächlichen Charme und haben ein grandioses 
Selbstwertgefühl. 


Der Psychopath ist ein pathologischer Lügner; er ist ge- 
rissen und manipulativ, emotional oberflächlich, gefühl- 
los und ohne Empathie, nicht bereit, Verantwortung zu 
übernehmen, hat einen parasitären Lebensstil und vor 
allem fehlt ihm die Reue. 


Heutzutage erlaubt unser Strafrechtssystem in den mei- 
sten Staaten der Welt der Familie eines verurteilten Mör- 
ders, am Ende eines Prozesses aufzustehen und dem Ver- 
urteilten zu sagen, welchen Schmerz er verursacht hat, 
indem er das Leben eines geliebten Menschen genom- 
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men hat. 


Es ist mir immer so vorgekommen, dass dies eine lä- 
cherliche Sache ist, weil die Schmerzensschreie der 
Familien der Opfer, den gefühllosen Mörder überhaupt 
nicht zu Empathie veranlassen. Er hat keine Reue, und 
so ist all die Zeit, die das Familienmitglied damit ver- 
bringt, sein Herz auszuschütten, verschwendet. Der Mör- 
der sitzt passiv da und zeigt nur selten irgendwelche Ge- 
fühle. Wenn er es tut, ist es eine große Show, die den 
Richter täuschen soll, damit er ihm eine mildere Strafe 
gibt. 


Psychopathen sind nicht wie du und ich 


Besonders der Jude verschwendet seinen Atem nicht an 
den Christen, der ihn mit seinem Verbrechen konfron- 
tiert. Der Talmud ist ein Buch, das der Christ nie liest, 
also lehnt sich der Jude einfach zurück und weigert sich, 
Verantwortung zu übernehmen. "Jesus war für seinen 
eigenen Tod verantwortlich", wird der Jude erklären. 
Oder: "Hey, die römischen Soldaten haben seine 
Kreuzigung durchgeführt. Es waren nicht die Juden." 


Wenn jemand wie der Schauspieler/Regisseur Mel Gibs- 
on einen Film (Die Passion Christi) produziert, in dem er 
den Juden den Finger zeigt, werden die jüdische ADL 
und andere Juden hysterisch. Sie schreien und schreien 
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"Antisemit!" 


Auch hier ist dies ein eindeutiges Zeichen für den ver- 
dorbenen Geist eines Psychopathen. Ein Krimineller ist 
immer geneigt, dem Opfer die Schuld zu geben, indem 
er sagt: "Er hätte sich nicht in den Weg stellen sollen", 
oder "Das Mädchen hätte sich nicht so anziehen sollen. 
Sie hat es nicht anders gewollt", oder etwas Ähnliches. 
Psychopathen sind nicht wie du und ich, sagt Professor 
Hare und andere Autoritäten. Sie haben keine Gewis- 
sensbisse. Sie sind froh, dass sie gemordet oder 
vergewaltigt haben. 


Sie würden es wieder tun, wenn sie die Chance dazu hät- 
ten. Sie sind in ihrem Denken wirklich wie Außerir- 
dische aus einer anderen Galaxie. Von ihnen zu erwarten, 
dass sie den Schmerz und die Verzweiflung, die sie an- 
deren zufügen, verstehen, ist nicht vernünftig. Sie sind 
unmoralisch, ohne Empathie, ohne menschliche Gefühle. 


Der jüdische Psychopath kann sich nicht reformieren 


Dr. Hare sagt, dass sich der Psychopath bedauerlicher- 
weise nicht reformieren kann. Wir können ihn nicht dazu 
bringen, mit seinen Opfern zu fühlen oder Reue für das 
zu empfinden, was er getan hat. Er ist, was er ist. 
Jesus hat es in Matthäus 24 so ausgedrückt, als er den 
Juden unverblümt sagte: "Ihr seid von eurem Vater, dem 
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Teufel, und seine Werke werdet ihr tun." Ein Psychopath 
ist in der Tat ein Teufel in Menschengestalt. 


Nur Jesus selbst kann den Psychopathen verändern oder 
erlösen. Aber nur wenige werden Ihn in ihr Herz auf- 
nehmen. Keine Reue, kein Bedauern, erinnern Sie sich? 


Der Apostel Paulus sagte, dass die Juden "den Herrn Je- 
sus getötet haben und ihre eigenen Propheten ... und sind 
allen Menschen zuwider" (7. Thess. 2:15). 


Ist es daher nicht wahnsinnig von den christlichen Zio- 
nisten, genau die zu verherrlichen und zu loben, die Psy- 
chopathen, die Teufelsmenschen, die nicht nur den Ret- 
ter, Jesus Christus, sondern auch ihre eigenen Propheten 
getötet haben? Diese getäuschten christlichen Zionisten 
sind so voll von dämonischem Geist, dass sie, entgegen 
der klaren Lehre der Bibel, tatsächlich die psychopathi- 
schen Juden erheben und loben und sie als "Gottes aus- 
erwähltes Volk" preisen. Möge Jesus ihnen diese 
schreckliche, satanische Doktrin verzeihen. 


"Darum spricht er: Wach auf, der du schläfst, und steh 
auf von den Toten, so wird dir Christus das Licht geben." 
(Epheser 5:14) 
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Kapitel 23 
Als jüdische "Proselyten" sind die Chasaren... 
Zweifach mehr das Kind der Hölle 


"Wehe euch, Schriftgelehrte und Pharisäer, ihr 
Heuchler! Denn ihr umschifft Meer und Land, 
um einen Jüdling zu machen, und wenn er 
gemacht ist, macht ihr ihn doppelt so sehr zu 
einem Kind der Hölle wie euch selbst." Jesus 
Christus, Matthäus 23:15 


"Die meisten Juden geben es nicht gerne zu, 
aber unser Gott ist Luzifer... Wir sind sein auser- 
wähltes Volk..." Harold Rosenthal, Die verbor- 
gene Tyrannei (1970) 


Jeder Mensch, der wahrheitsgemäß von den bösen Taten 
der Juden spricht, wird sehr schnell von zionistischen 
Besserwissern wütend kritisiert. 


Die Judaisten, die sich für "Christen" halten, sind die 
schlimmsten. Sie glauben tatsächlich, dass, wenn jemand 
auch nur ein negatives Wort über Juden sagt, er oder sie 
von Jesus am Jüngsten Tag schwer bestraft wird. 


Nicht einer dieser Besserwisser hat offensichtlich die 
Heilige Bibel gelesen. Wenn sie es täten, würden sie eine 
Menge Leute finden, die die Juden verflucht und ihre bö- 
sen Taten aufgedeckt haben. Hier sind nur ein paar der 
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vielen, die schlechte, böse Dinge über die Juden sagen: 
Moses, Jeremia, Jesaja, Hosea, Hesekiel, Elias, Amos, 
Stephanus, Petrus, Paulus und Johannes. Soll ich 
weitermachen? 


In der Tat waren alle Propheten und Apostel harsch kri- 
tisch gegenüber den Juden, ihrer Sünde und ihrer 
Schlechtigkeit. Die meisten wurden ihrerseits von den 
verwerflichen Juden bösartig angegriffen und einige 
wurden zu Unrecht mit dem Tod bestraft, weil sie Gottes 
Maßstäbe hochhielten und die Rabbiner, Priester und 
andere Übeltäter bloßstellten. 


Hätten nun alle diese großen Männer ihren Mund halten 
sollen? Was ist mit den modernen "Christen", die vor 
Selbstgerechtigkeit explodieren, wenn Juden kritisiert 
werden? 


Siehst du, wie lächerlich diese angeblichen "Christen" 
sind? Wer hat ihnen solche Dummheit beigebracht? Ihre 
Pastoren und Seelsorger? 


Jesus: #1 Kritiker der Juden in der Bibel 


In der Tat könnte es sein, dass der Kritiker Nr. 1 der Ju- 
den in der ganzen Bibel — nun, macht euch bereit, wahre 
Christen — Jesus Christus, unser Herr, war! 


Jesus hat die Juden nicht verschont. Er sagte ihnen die 


490 


schärfsten, aber wahrhaftigsten Dinge direkt ins Gesicht. 
Jesus war nicht schüchtern mit dem, was er dachte. Er 
sagte den Juden: 


"Ihr seid wie Gräber, die man nicht sieht, und 
die Menschen, die über sie gehen, merken es 
nicht" (Lukas 11,44). 


Jesus sagte zu den Juden: "Wehe euch! Denn ihr baut die 
Gräber (Grabstätten) der Propheten, und eure Väter ha- 
ben sie getötet. Wahrlich, ihr bezeugt, dass ihr die Taten 
eurer Väter zulasst" (Lukas 11:43-48). 


Jesus prophezeite, dass es noch mehr Märtyrer geben 
würde. 


"Ich werde ihnen Propheten und Apostel senden, 
und einige von ihnen werden sie erschlagen und 
verfolgen. Damit das Blut aller Propheten, das 
von Grundlegung der Welt an vergossen worden 
ist, von diesem Geschlecht gefordert wird." 
(Lukas 11:49-50) 


Jesus züchtigte die Juden und verkündete: "Ihr 
Otterngezücht, wie könnt ihr, die ihr böse seid, 
Gutes reden?" (Matthäus 12,34) 


"Der Menschensohn", warnte Jesus, "wird seine Engel 
aussenden, und sie werden aus seinem Reich sammeln 
alles, was böse ist, und die, die Unrecht tun, und werden 
sie in einen Feuerofen werfen; da wird Heulen und 
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Zähneknirschen sein" (Matthäus 13, 41-42). 


Jesus nahm das Königreich von den Juden weg 


Mit direkten Worten, die kein böser Jude missverstehen 
konnte, fuhr Jesus fort, zu erklären: 


"Darum sage ich euch: Das Reich Gottes wird 
von euch genommen und einem Volk gegeben 
werden, das seine Früchte bringt." (Matthäus 
21,43) 


Warum nahm Jesus das Reich Gottes von den Juden 
weg? Wegen der Schwärze und Bosheit in ihren Herzen. 
Offensichtlich waren die Juden nicht von Gott, sondern 
von Satan, und Jesus sagte ihnen genau, wer ihr Vater 
war: 


"Ihr seid von eurem Vater, dem Teufel, und die 
Begierden eures Vaters wollt ihr tun ..." 
(Johannes 8,44) 


Hätte der eigentliche Christus, Jesus, unser Retter, hä- 
rtere und kritischere Worte wählen können, um die bösen 
Juden zu beschreiben? Schämst du dich nicht, Judaist 
und "Christ", wenn ein Mann Gottes heute, der dem 
Beispiel Jesu folgen will, der Welt die offensichtliche 
Wahrheit über die Schlechtigkeit der Juden sagt? Und 
du, Heuchler, versuchst, den Gerechten abzulenken, in- 
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dem du ihn mit deinen unpassenden und bösen Worten 
niederknüppelst. Ich sage zu euch Judaisten: Haltet euer 
Maul, damit Gott nicht zu Recht beleidigt wird durch 
eure Verstellung und Vertuschung! 


Khasarische Juden: "Zweifach mehr Kind der Hölle" 


Diejenigen, die heute die Wahrheit über Israel und die 
Juden sagen, sollten von ihren Mitchristen gelobt wer- 
den. Wie in meinem Buch "DNA-Wissenschaft und die 
Jüdische Blutlinie" bewiesen, sind die Juden in Israel, 
den USA und Europa nicht einmal Israeliten. Sie sind 
Konvertiten zum Judentum aus Khazaria, Provinzen im 
Kaukasus, in Südrussland. Als solche sind die Chasaren 
— die etwa 95 Prozent aller "Juden" in der Welt aus- 
machen — sogar noch bösartiger und verdorbener als die- 
jenigen, die sie im Judentum unterwiesen haben. Es 
waren in der Tat die babylonischen Rabbiner, die im 8. 
Jahrhundert den Chasaren die luziferischen Lehren des 
Talmuds und der Kabbala beibrachten. 


Wie die DNA-Wissenschaft beweist, sind die Chasaren 
nicht der Same Abrahams, sondern sind Heuchler, die 
sich als Blutjuden ausgeben. Sie sind die Synagoge des 
Satans, von der Jesus sagte, dass sie seinen Namen 
lästern und das wahre Volk Gottes verfolgen würde: 
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"Ich kenne die Lästerung derer, die sagen, sie 
seien Juden, und sind es nicht, sondern sind die 
Synagoge des Satans." (Offenbarung 2,9) 


Die Chasaren sind "Proselyten" der jüdischen Rabbiner, 
die auf Einladung von König Bulan aus dem nahen 
Babylon, wo sie so viele Jahre im Exil waren, nach Cha- 
sarıen kamen. Sie fuhren dann fort, ihre neuen Prose- 
lyten, die Chasaren, über all die Bosheit und das luzife- 
rische Gedankengut zu belehren, das in diesem abscheu- 
lichsten aller religiösen Lehrbücher enthalten war, dem 
babylonischen Talmud und der okkulten Kabbala. 


Damit erfüllten die Rabbiner genau die Prophezeiung 
von Jesus Christus selbst, der die satanischen Juden in 
die Schranken wies und erklärte: 


"Wehe euch, Schriftgelehrte und Pharisäer, ihr 
Heuchler! Denn ihr umseht Meer und Land, um 
einen Proselyten zu machen, und wenn er ge- 
macht ist, macht ihr ihn doppelt so sehr zu ei- 
nem Kind der Hölle wie euch selbst." (Matthäus 
23:15) 


Chasaren sind nach eigenem Bekunden geistig "Juden" 


Die Chasaren haben die Last ihrer jüdischen Lehrer auf 
sich genommen und behaupten sogar fälschlicherweise, 
dass sie, die Chasaren, von der gleichen Blutlinie sind 
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wie die Juden. Nun gut, ihr Chasaren, ihr seid, was euer 
Mund sagt, dass ihr seid. Ihr seid die Synagoge des Sa- 
tans, doppelt so sehr ein Kind der Hölle wie eure Vor- 
gänger. 


Durch eure eigenen stolzen Worte und euren Willen ver- 
langt ihr, nicht als Chasaren, sondern als "Juden" be- 
zeichnet zu werden. 


Und so sollt ihr auch sein. "Darum seid ihr Zeugen für 
euch selbst, dass ihr die Kinder derer seid, die die Pro- 
pheten getötet haben." 


"So füllt nun das Maß eurer Väter auf. Ihr Schla- 
ngen, ihr Otterngezücht, wie könnt ihr der Ver- 
dammnis der Hölle entgehen?" (Matthäus 
23:31-33) 


Wenn ihr nicht von den schweren Verbrechen wüsstet, 
die eure jüdischen geistigen Väter begangen haben, wä- 
ret ihr unschuldig. Aber ihr wisst es, und ihr schwelgt in 
obszöner Weise in diesem verruchten Wissen. Ihr, so 
sagte Jesus, seid Schlangen, zweifache Kinder des Teu- 
fels. Wie also könnt ihr der Verdammnis der Hölle ent- 
kommen? 


Ende des Buches von Texe Marrs. 
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